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5tn leitel’ ,,(>reij . Ztg/ die

Erfolge und»' en Änftedelilngs-
volitil ' im Lltz denen wir auf
Grnud gcnl»T t.'u Berhältniffc
vollständig bn: Uber bic,
ÄuMhruuB - den Provinzen
Wcslpreustei- .eorüllelenbaufe
die auf dost, ist zugcgangcn.
Danach si> : Aitsiedelungs- ,
lommissir 10-2 464 Hektar
Llächcni» t- sten, im Lahre
i90r* 326 - . . .. 447' Güter mit

197 612 Hektar uttV 190-3 509 Güter mit 229 822 Hektar.
Die ÄnA'botsziHrii voll' 1906 sucht die Denkschrift da-
mn zu erklären, das; die DurchschnittSgröhe der ange-
botenen Giiter stetig sinke und daß neucrdiilgd der 2lu-
sicdelullgSkommisstouist" ständiger Zahl kleinere Land¬
güter in der Große von IM bis 280 Hektar angebotegl
würden. Das ist sicherlich kein erfreuliches Zeichen, und
di: Denkschrift kann davon auch beim besten Willen kein
Niihmeiro machen. Die bezeichnet es sogar als „be¬
sorgniserregend", daß auch das Angebot bäuerlicher

^Gzundstückc unter IM Hektar im Jahre 1996 selbst gegen-
î :r dem starken Slngebvt des Borsahres in bedenklicher
r ;ise weiter gestiegen ist. Angetanst sind im Jahre 1906:
^ Rittergüter , 30 teils größere, einen selbständigen
ü!.,stsbczirk bildende, teils kleinere Landgüter und 96
...uennroirtschaften, und zwar sämtlich im freien Grnnd

stirksverkehr, außerdem sind zwei Staatsdomänen gegen
Eitschädigung übernommen worden . Der Flücheuinyatt
d r änenkanften Güter betrug 29 670 Hektar, der Preis
Al 214 000 M.

Wie ivenig die Ilnsiedelinlgstätigkeit jetzt noch dem
e.gentlichen Zwecke entspricht, geht daraus hervor , daß
vnk. den angekaltftelt Besitznngen nur 7 Güter —- »dar-
Uhler 2 stiittergütcr — mtb 99 Baueruwirtschaften , zu-
sinnnen mit einer Lstächc von rund 3030 Hektar (10,2
Prozent des Antaufsi in polnischer  Hand gewesen
fi’PV Der dafür bezahlte .stanspreis betrügt 5087 000 M.
Jumer mehr diene» so die Mittel der ’AusiedclungS-
konmisston dazu, de u tsch c n A n i i e»fc lern y o h e
P >eise sü r i ü r e G ü t e r zu zahlen.  Im ganzen
staumten von dem Larrderwerb der Ansiedclungskommis-
sivi am Schluß des Jahres 1906 rund 221  ILO Hektar
(gl,ich 67,8 Prozent ) zum stauspreise von rund 211 Aiill.
M.rk aus deutscher Hand und nur 104 840 Hektar (gleich
32, Prozent ) zum .Kaufpreise von rund 81,6 Millionen
MM aus polnischer Hand. Die 21n ka u f s p r c i s c
s i i ü unheimlich  g e w a chs e u:  sie betrugen im
Jr, :re 1906 1419 M. für das Hektar, .gegen 1007  Mb im
Iatte IMS. Die im BerichlSj.rhre nnvelegte» Preise
ergtöen im Durch'chnitt ^ den 139fachcn Betra » des
Grunüstenerreinertrages : im Jahre 1903 ist im Lurch
schu lt der 123sache, im Jahre 1901 der 1I2,3fache und im
Jahre 1903 der 99.3fache Betrag des Gruudsteucrrein-
crrrrges bezahlt wo den.

Diese zchhlen lassen, wie der Bericht selbst zugibt,
eine zum Teil sprunghafte Steigerung der von der Iln-
siedelnngskommissivn angelegten Grunderwerbsprcise er¬
kennen, die bei dem „Wettbewerb des nationalel , Geg¬
ners ' naturgeiuäß a>dauern wird . Trotz der von ihr ge¬
zahlte» mtb angebotmcn hohen Preise hat die Ausiede-

-lungskommission auch im Berichtsjahre es nichi ver- .
hindern können, daß eine Anzahl deutscher Besitznufen
zu höheren als den von ihr gebotenen Preisen in xol- i
Nische Hand übcrgegiugen ist. Wie .wenig es .auch mlg-
lich ist, den mit Staatskosten erworbenen und dann aif-
geteilten Besitz dauernd in denselben Händen zu beläjsek,>
geht daraus hervor , das von den bis jetzt insgesamt ve-
gebencn Ansiedletst'eMn nicht weniger als 1263 ihrer
Besitzer gewechselt  haben . Das sind mehr äs

10 Prozent Besitzuvechs-lstellen. -Rimmt uiau zu der
Tatsache, daß jeder z.elrit:. Ansiedler sich fciuc* Besitzes
schon wieder enttzedirst)qt, Mg  weiterH dgß die Ansiede-
HMgskoÜIMission sich« Mißt gesehen h,r-, bisher schon

.267 deutsche  BauerrMirischMeü anzukäufeu , so sieht
mau, wie prekär die Lage » a m entii ch de s
kleinen de n t ,'-ch tn G k r n d best tze s d » »-ch
die ins ö kg e d e r f a l s 6, < sti eg Per « n g 8 ,» „ «„
it o h m e n h eröckigef ü b r z "» .st e r h t k t nu s se
i n den g e m i s c» t sp - acht pC'~, G e b r e l e » öeS
Dst't e n 8 geworden  i st.

Die Denkschrift ’st zwar sehr gckprächig darüber,
daß die Zahl der Ansiedler sich ganz „m\f fc >- Höbe' der
letzten Jahre " erhalte, > hat. 2i 0 'jpriür . in .olge des
dauernd regen AAsiedlcrzustromSdie Rnnahi, - aus , daß
noch Jahre hinaus 'hinreichendes Ansiedlermate-ial vor¬
handen sein wird, daß sogar eine weitere Sterchrung
des Besiedelimgsgeschüstesz» erreichen ist, falls in^ 'sts,
reichendem Nnrfange hefiedelungssähiges Land beri --
gestellt werden kann. Aber wie geringen .Ruhen kann
der Zustrom der öenkschen Llnsiedler haben, wenn, wie
oben nachgemiesen, die Abwanderung der alt-
c i n ge s i f se n c rr d e u t s che u B e v ö l f c r u » g
» n n I a h r z n Jahr  g l e i chf a l l 8 z tt n i n>rn t
Außerdem bedeutet die zuwandernde Bevölkerung in.
Berhältuis zu der Olesamteimvohnerzahl auch nur
einen Tropfen auf den heißen Sie in.  ES
klingt zwar großartig , daß 815 neue Dörfer gegstündet
worden sind und !>> IM alten Landgemeinden nr>d 18
Stadtbezirken die Zahl der deutschen Besitzer vermehrt
worden ist. Dabei beträgt aber die gesamte deutsche Be-
völkcrnng in den silnsiedelnngggemeinden ttnb ans den
Air iedclungsgiitern nur rund 96900 Seelen . 2,67 Pro¬
zent (f!) der (üesamtei uwolmerzaI>l der Annedelüngs-
prvoinzen und 3,29 Prozent der Bevölkerung der streife,
in ' denen die Ailsiedelungskommission bisher tätig ge¬
wesen ist, mit Einschluß der Stadt Posen. Und dafür
wird d a 8 G e l d m ist v o klon  H >i n de  a v ei n ü s-
S« 1 tl Bvm Jahre 1886 bis Ende DeJ : ber 4906, also
in 20 Jahren , betrugen die «sesamraus .r ’bru des An-
siedelungsfonds rund 444 Millioueu Mark , ibährend
nur 107 Millionen vereinnahmt worden sind. Die Reiu-
üUSgllVen machen also die Summe von 337 Millionen
Mark.  and. Wie w e ;t i g Positiwes ist dafür
geleistet  w o r d e u utid w eiche r S cha d e n ist
andererseits dadurch angerichtet worden, daß die
n a t i o n a I e Jt G egen s ä tze j u d e n g e m i scht -
sprachige n P x > v i rr z« n a u ß e r o r ö c n t i i ch
verschärft worden sind,  gar nicht zu gedenten
der 'Rachtcile, welche die L a-n ö w i r t scha f i hier durch
das a b n o r m e H i n a u f j chr a n b c tt der G üter-
preise  erlerdcn muß, und ganz .abgesehen von der
fingnzielleu Stärkung , welche die silusiedelungskommis-
sion dem Pol eilst um (!) durch den Anlauf , von
polnischen Gütern hat angedeihcn lassen. Trotzdem aber
ist die Regierung nicht geneigt, ihre falsche Oierma-
ni .sier 'ungspokstttk  anstugeben , sondern .will sie
im Gegenteil mit „neuen Mitteln " unter Hochdruck
weiter betreiben.
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Die Einrichtungen zur Rettung Verunglückter oder
Schiffbrüchiger zerfallen nalurgeinap in zwei grotze

irgendwie sichere, so dock) eine bei weitem größere gc-
wordcn. Dpes ist der vozzüglicheu Organisation
d' c%"U c t f u it g swes ?u s z u r See.  zu verdanke,,
das sich aus einfachen Anfängen zu einer internationalstl
wohltätigen Einrichtung erhoben hat, einer Einricht'>n.,
die auf zahlreiche Erfahrurgen begründet und in äh.
sicher Weife wie das Feueclöschwestm nach bestimmte
Grundsätzen geregelt ist. Tie Organisation diese.
Rettungswesens ging von einer Anzahl europäische,
Privatgesellschaften aus, die an den gefährlichsten Küsten-
punkten Rettungsstationen ei>,richteten, Rettungsmann-
schäften ausbildeten und die zur Rettung nötigen Mannschaften und Mssagiere ganz genau' vörgesthriebVn"
Appamte unterhielten. Hierzu traten später die Vor- Ebenso ist durch diese Vorschriften'auch festgelegt, wie-'

dieser Boote als Rettungsboote, auf deren Etn-

G r u P p e u . nämlich in siolche. die sich auf den Schiffen
und solche, die sich auf dem Lande befinden. Die Aus-
rüstung der Schisse der Handel.unarine mit Rettungs-
apparaten ist durch die Lorschriftei, der Seeberuss-
genossenschast geregelt. Insbesondere gilt dies bezüglich
derÄusrüftung mit Booten. Zahl und Größe derselben
ist je nach der Größe des Schisses und der Anzahl seiner

schrifstön der Seeberufsgenvssemsäast über die Ausrüstung
der Schiffe mit Rettungsmalenasien, so daß jetzt das
ganze Rettmigswesen als ein einheitlich geregeltes
Ganzes sich darstellt.

Die Anfänge dieser Organisotion liegen, wie bereits
erwähnt, über hundert Jahre zurück. -'In einer Sturm¬
nacht des Jahres 1789 sank an der Tynemündung in
England das Schiff „Adventure" mit seiner vollständigen
Besatzung. Dieser Unfall war die Veranlassung zur
Gründung der ersten G e s i 11sck, a f l zur R e r -
t u n g S chi f f b r ü chi g e r , die zunächst die englischen
Küsten mit Rettungsstationenversah. Aus ihr hat sich
dann später die königliche Rettungsgesellschaft entwickelt.
Wie nützlich ihre Tätigkeit gewesen ist, mag man daraus
ersetzm, das; im Jahre 1889 beim Feste ihres hundert¬
jährigen Bestehens in der Festrede mit Stolz aus die
rund 86 OOO Menschenleben hingewiesen werden konnte,
die im Laufe dieses Jaurhnnderts gerettet worden wai en.
Jn Deutschland und Frankreich wurden erst 1863 Gesell'
schäften zur Rettung Schiffbrüchiger begründet. Die
deutsche Gesellschaft steht unter dem Protettorate da^^ wi
Kaisers und hat die gesamten deutschen Küsten mit zähEM.
reichn, ganz vorzüglich ausgerüsteten Rettungsstasioiic

viele
'ichtung wir sogleich zurückt'omnum werden ausgerüstet
sin müssen.

Ehr wir hierauf eingehen, sei einiger anderer Rer-
t igsmittel gedacht, über deren Zabl und Beschaffenbeit
gechfalts die genauesten Vorschriften erlassen sind Es
stl dies die R ettuilgsg ü r t e I ,' die Re11un g s-
rüge und Rettungsbosen.  Die Reftungs.
gisiel befinden sich in zahlreicher Menge an Bord der
Usagierschiffe. Sie hängen in den Kabinen in nächster
sikhe der Betten, sie besinden sich in besonderen Kisten
pir unter den Sitzen der Bänke auf Deck und müssen
si angebracht sein, daß sie stets leicht erreichbar sind,
iw haben'meist die Farn, sogenannter Korkwesten' und
llrden demgemäß so angezogen, daß sie den Oberkörper
bit den Hüsten aufwärts bis unter die Arme bedecken.
S -.bestehen aus einzelnen auf eineiLeinwandbinde auf-
geatzten Korkftückei,.und vermögen ihren Träger un-
geihr 36 Stunden lang über Wasser zu ballen. Droht
eirSchksf zu sinken, so versehen sich alle Passagiere und
Akitnichaften mit diesen Kortwesteu.

^tun ist aber ein llngiück durchaus nickst immer mit
w J sunfall identisch. Es kann auch ohne einen
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Verbandstag der PrsuPsche ^l Hmrs ^ uns
Grmckbrst tzer ^ Vererue.

H,. i \ Berlin , 2A; Februar . •
Der zehnte ordentliche Berbanöstag Preußischen

Landesverbandes der HamZ- und GruttbbeMervere .̂filti&ei am 3 und 4. März nn BurgerMle dew -berliner
SSäÄ tfttt. Ans der Tasesordnnna stevt 1. tue
Wertzuivachsiteuer: 2. dl- Bedeutung des Ges etzcv zur
Deklarierung des Kmnmiirmllwgabeu-Gchetzes für den
Hausbesitz; 3. die WohnungL -Erqueten öer Mt -etranke. -
lassen' 4. die neue Backererverordnnng ur chr. r Be-
Nehnng zum Hausbesitz: 2. tue notarielle Aufljstung der
Grundstücke in Preußen : , ff. die Swor JteiiiffegeiFa ^ ,
7 die UbänderungSbodurftiuckest des Baust uch- ..i!ucu-
Keietzes' 8 die steuerliche Boransbclastung der Hau->-
besitzer und ihr Anteil an den kleinen Abgaben,welche
Wünsche sind gegenüber der zu erwartendem Reform des
K- mmnnalabgaben -Gesetzcs vor den H- Ee »tz-rn gd-
tpird au machen?: 10. der neue G.x-cyentrvnrs »ur
Sicherung der Bansvrderung -n ^ 11. der Wohnnngv-Ge-
setzentwurs. ^ ^

Die Lage des prentztsst " HansbesttzeL.
Der bereits erschienene Jahresbericht besagt: „Die

Wemurtloae des Preußischen .Fausbesitzes hat sich nicht
verbessert Dies zeigen vor allen Dingen die Vorganze
auf dem Gebiet des Stenerwesens . Die Tendenz , dm
Sonderlasten des städtischen Haus - und GrnndbestHc.'
beständig zu steigern hat sich auch in der Gesetzgebung
durch entsprechende gesetzgeberische Akte bekunde,. Damr
kvrechen das Kreis- und Proninzlalabgaoen -Ge,etz und
das Deklariervags -Gesetz zum Kommunalabgaben -Gchetz.
Günstiger ist allerdings die durch d:e Novelle zum Cun-
kowmen'stmer-Gesetz durchgeführte,, Neuregelung Jhx
Staatse 'nkommenstcner. Dagegen ist dll̂ Baugenosser-
scdaftEntwickelung in der Form der BaurMgter , ge-
wJctt  durch Staats - und andere öffentliche Mittel , an-
meinend unaufhaltsam vorwärts geschritten, ^ re Bc-

nachteiligung durch die Baugenossenschaftenwird noch um
so großer iverden. wenn Maßnahmen nach Art des noch
nicht erledigten Sparkasscn-GesctzcntwursS praktische
Geltung gewinnen sollten. Und das um so mehr, als
die Wünsche der Hausbesitzer auf Förderung der tzland-
Srief-Jnstitntc durch Berlechung der Mündel,McheU
unberücksichtigt bleiben. Nachteilig,ur viele pansbos tzer
fft auch die Gelöverteuerung . Mancher Hausbesitzer,
der in dieser Zeit zur Regelung feiner Hypochcken ge¬
zwungen war , hat dabei bittere Erfahrungen machen

Dieser Vorgang wirkte um so verhängnisvoller,
gleichzeitig die Wohnnngsprodnktion einen ganz außer¬
ordentlich großen Umfang angenommen hat, so da,; tn
manchen Gegenden die Gefahr der Überproduktion und
damit des Wohnnngsüberflufses greifbare Gestalt aiizu-
nehm>'n drohte. Immerhin wird man erwarten dürren,
daß die Bautätigkeit sich etwas einschränken wird , wenn
di-c Versteifung des Geldmarktes von Dauer rst. Dl -,
alte Regel, daß»in Zeiten hohen Bankdiskonts da- Ban-
qelö- und die sonstigen Darlehnsgeschäfte der Huvocht ken-
banken eingeschränkt werden, wird auch diesmal wieder
zur Geltung kommen und dadurch eine heilsame Ein¬
schränkung der überspannten Bautätigkeit herbeljuhrest.

Wenn so für die Hausbesitzer die erfreuliche Tatsache
zu konstatieren ist, daß die sie gefährdende Wohnuugs
Überproduktion keinen zu großen Umfang anzunehmcn
Meint , so wird andererseits auch wiederum zu wünschen
sein daß die Einschränkung der Belelhungstätigkeit der
Hnpothekenbanken keine so lang andauernde und um¬
fangreiche wird , daß sie in manchen Gemeinden eure
Wohnüngskirapphert zur Folge Haben konnte.

Wahrscheinlich würde das Vorhandensein von Pfand
briefinstituten nach Art des Berliner Instituts in rede

Provinz das Verhältnis von Wr sunngsangcbot unk
Nachfrage günstiger gestalten, als es sich heute unter >.
Bvrberrfchaft der Hypothekenbanken regelt. .

Jedenfalls ist Sie NichLbeachtnng der berechtigten
Forderungen der Hausbesitzer hinsichtlich der Organi¬
sation ihres AealkreditS ein bedauerliches Zeichen der
Zeit und w- ft wie die anderen ansgeführten nngünstgen
Momente auf das nachdrücklichste auf die Notwendigkeit
hin, 'dem HausD esitz durch rwwer intensiv ere Ausge¬
staltung seiner OrganisntivF endlich den berechtigten Ern-
fluß ans die staatliche Gesetzgebung, auf staatliche und
konminnale Verwaltung und die öffentliche Meinung zu
erkämpfen."

Dem preußischen Landesverband gehörten
31. Dezember 1906 119 Vereine an.
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VolMsche Kdrrstchk.
Von der höheren Lehrerinnen -Prüfung.

Von vielen Leiten wird darüber geklagt, daß die
kürzlich stattgehabten Prüfungen der Kandidatinnen für
das höhere Lehramt noch viel scharfer gewesen sind als
früher Dieser Vorwurf wird aus den verschiedensten
Gegenden Preußens laut , aus Berlin , ans Westfalen ufw.
Es mag angehen, daß man von den werblichen Kandi¬
daten ungefähr dasselbe fordert wie von den männlichen.
Der Fehler liegt darin , daß es lauter Gedachftnskram
ohne materiellen Wert und ohne formalbildonde Kraft
ist, den die Damen einpauken muffen, DohftstUNd
ist z. B. ein Examen in der Dogmatik angestellt worden,
wie es eigentlich für Theologen paßt . Daher war f
Form aller Fragen die : „Was lehrt die Kirche über ,
Eigene Gedanken werden also nicht verlangt , sre so -i
vielmehr verhindert werden, Das ist der Geist Zoll .,
wie er sich auch gegenüber der Wahl liberaler r,
so dcuklich geäußert hat . Und welcher Zweck hat ^
i R daß in der Literaturgeschichte über Hunderte Ma
Schriftstellern Lebensdaten , Titel der Werke„und Ew-
rakteristiken auswendig gelernt werden muffen, wem,
gar keine Möglichkeit anzunehmen rst. daß dm Pruftcigc
die Werke dieser Autoren einmal zu Gesicht bekomme k,
Man ist ja in allen Prüfungen eine Bevorzugung ms '
Gedächtnismätzigen anzutreffen gewohntst aber üei
deit höheren Lehrerinnen erscheint dies System ganz
besonders auf die Spitze getrieben. Eine Reform ist
dringend geboten. Übrigens besteht auch eme Ungbich-
mäßigkeit darin , daß an einigen Seminaren eine « e<
■freiunq vom mündlichen Erarnen aus Grurld au »gez lch-
neter schriftlicher Leistungen zugelassen wird , an amern
nicht. Man kann für das eine wie für das „anitzpe
Grunde anführen ; daß aber auch ne  Ungleichmaßrfteit
begründet sei, vermögen wir nicht einzusehen.

Aus dem Kommunalleben.
In Hattingen , einem Städtchen unweit Essen, hat

ein Wirt sich erboten, zu den Kosten eines neuen Ants-
qerichtsgebäudes 3000 M . beizusteuern, wenn es m Me
Nähe feiner Wirtschaft zu liegen komme.. Daß auf diH' .,
Vorschlag eingegangen wird , wonach über, eme -Mage
von öffentlichem Interesse der Vorteil eme» Prlval-
mannes entschiede, halten wir für ausgeschioffen. ..ßt
ein Matz in der Nähe jenes Wirtes der geeignestte,
jo wird der Mann seinen Wunsch ohne Unkosten erfüllt
sehen. Aber bestechen wird sich der Justizfiskus nicht
lassen Das Herantreten derartiger heikler Fragen an
Gemeindeverwaltungen ist übrigen - nicht gerade selten.
Einer Großstadt tm Westen boh vor etlichen xzapren em
Gruridstücksspeknlant einen großen Platz am Rande der
Stad :, in lebhafter Baugegend , zum Geschenk unter der
Bedingung an, daß der Platz als solcher oder als Markt
erhalten bleibe Die übrigen Grundstücke vev Specn-
Icntcn in der Stadtgegcnd stiegen dadurch dennaßen

^ Die Zweite hessische Kamme;, zif
M.sawmeng-etrererr jst, begann gesteA--W'jirähxna br?-
Staatsbudgets ftix mz  FinanMn ^ 6^ ? er¬
klärte, daß das tfiidget nrm ersten ßll— o Jahren
nicht mit einem Defizit äbfchlöffe un H«,, „och Mittet
zur BerfügUM ständen, - dringenÄ- —-̂sche, weiche
Mehrausgaben erfordern, zu erfülle.:. .. -i— —v o ** taatSmimster
Ewald erklärte fuf eine Anfrage per Sauff-
fahrtsachgaihen, d>tß hie Stellung der \c ;i Regierung
zu dieser Frage sch wicht geändert tMo^ iche Stellung
die Regierung e-entüell zur wirtfck« Seite der
Frage cinnckhmei werde, könne heute nicht gesagl
werden. Man mißte dazu erst wissei, " an Stelle des
Artikels 54 der Verfassung etwa jef werden solle.
Weiter erklärte üx Staatsminiftcr ik$m , hxx Reform
des Landtagswah.rechtes, Laß er ml Mehrheit der
Ersten Kammer fRoderholt verhaniels» f>e, er müfsc
jedoch z» feinem Bedauern sagen, deI - mit seinen
Vorschlägen kein besonderes Entgogmt K. reu gefunden
habe. Wau schein iu der Ersten Kmi -r nicht' geneigt.
Dm Beschlüssend c Zweiten Kaumto i. ggen , io daß
eiste Änderung in  Vvrlage nötig erastre ' ist. Redner
hofft im Lause ^sFrützjaHres, , vreikcht schon in den
nächlren Wochen, H<ruie einenzng <-̂ e-1
zu lassen, auf G, stH dessen sich ein Merfknktium  er-mikiiicticn lauen ?,.>möglichen lassen iceiDe.

_ * Wertzuwackswuer. Der Gell,
beschloß nahezu c>iftirrrmig die Ein-
zuwachssteuer in fterbiwduug mit ä,
ruugsabgade . D'üxxstxxe Sreuerar : -
Herzogtum Sachse»̂ ,ch nirgends es-
auf die Entscheids Staats^
ist. Der Gvnnüfi - dem ßee -
sprüuglich von di -g i>
war , hat das Mi a

" Einigung de,
„Cölu. Ztg." finde,
gehens aller Liber
der borttgen frei
Verein soll eine
Reichstagswähler"
Mitglieder hat.
Jugend verein gri
beiden Vereine w
liberalen Jugend
sammlungen ûnk
kandidaten, gemei i.r vrer uver-
haupt, wenn die Lkunft kaum zu
ernstlichen Mcinu beralen Lager
kommen, da auch en Kreise ein-
gesehen haben, da l i n ks f r e i -
stin n i g e n K a szialdemokratie
aufzukommen ve, e sogenannten
Mitläufer , die S «.denen mitzu¬
ziehen vermag."

-!- Vom KampUrbeitcr Kon¬
stantin Kafprow' ' -es, im Wort-

! laut wiedergeo iches Polizei¬
präsidium ins

4
:or.

errat von Jena
Vit5 einer Wert
iBesitzveräude-
e'tzcr im Groß-
ft, so daß mau
,ms gespannt
Astert, die ur-

genonnnen
' s velliagr.

.'.ftiallivcralen
-s Zusämmen-
i an der Hand
Neben diesem
nng liberaler
: bereits 30Ö0
leir liberalen
schließt: „Die

m neuen, denr
?ei Masfeuver-
e.L Reichsta.tL-

Jhie Kinder I
und Jan :mr

gesorgt, daß
vezeurber 1900
llen) die S ».

nwühlten mutigen und kräftigen Männern .,, Die Boote
lld ähnlich Wie die Rettungsbocte der Schrsfe mit Luft-

-asten versehen und tragen augerWl noch außenbords
äne starke Korkverkleidung, b:e, sie vo.D dem Zertrum-
riern schützen soll, wenn sie gegen die Schrffswand gc-
vorfen werden. Ihr Bau ist ern so kräftiger , daß f̂tö
sie stärkste Brandung zu überwinden vermögen. Die
iN den Flußmündungen besiudltchen deutschen Statwnen
md meist mit sogenannten Peakeschen Rettungsbooten
mögcrüstet, großen, 30—49 Zentner schweren Holz-
oooten, die eine große Anzahl Schiffbrüchiger amzu-
nehmen vermögen. Da nun die Schiffe nicht mimer
gerade vor den Flußmündungen stranden, und da die

.... - • . m h  ms Waller qc- !Boote von den Rettungsstationen weg manchniat Meilen-
:t>“ ertönt , abgchchmtten und .m. Wag r ^ g ^ mit Pferden bespannten Wagen bis zur Stran-

worfen . Aus Kriegsschiffen steht,^ d^.seî B ^mr- dungsstelle gefahren werden müssen, so hat man die
nicht an den Flußmündungen gelegenen Rettungs¬
stationen mit den leichteren, eisernen Francisschen Booten
ausgestattet . Diese stehen ständig aus einem vierräd¬
rigen Wagen und werden, sobald, die Notsignale ei,,e >̂
.Schiffes erkennbar werden oder sonst eine ^ ttcnuuitg
bemerkt wird , in die nächste Nähe der Strandungsstelle
gefahren, ins Wasser geschoben und dann rudert die
nstt Korkwesten versehene Mannschaft das Boot m vas
Meer hinaus . Die Peakeschen Boote entleeren das in
sie einaedrungene Wasser von selbst wreder und richten
sich wenn sie unischlagen, von selbst wieder auf. Kiain-
metn sich also die Insassen an die Bordwand oder an
besonders angebrachte Handgriffe an , so können sre !̂ wst
beim Uinschlagen des Bootes iricht ertrinken ^ n
neuester Zeit hat man auch Dampfboole und Motor¬
boote als Rettungsboote ausgestaltet.

Liegt das gestrandete Schiff nicht allzu weit von
der Küste entfernt,Jo fann der RaketenflPPa -rat
in Tätigkeit treten . Sein wesentlichster Bestanv-elt ist
eine kleine Kanone oder eine sonstige Vorrichtung,, aus
der ein Geschoß über das verunglückte Schiff , hinweg,
geschossen werden kann. An diesem Geschoß ist eine

klänge Lerne befestigt, die sich von eurer Rolle abnaaelt,
and aus dem Schiffe aufgefangen und bcfestrgt wrftö.
Sie Lerne stellt also die Verbindung zwrschen Schrsf

solchen jemand über Bord fallen oder, durch die
weggespult werden und Dergleichen. In diesem ym -e
itreten die Rettungsringe , und Rettungsboien rn Tang - ,
ikert. Die crsteren sind an der Brücke und au der Reelrng,
!tz h an den um die Decks laufendest Brüstungen^ s
arrqebracht, daß sie leicht gelost ^ er abgesckstrrtterr mn
dem Verunglückten zugeworsen werden können Die
Rettungsboje befindet sich am Heck,, also am hnriersten
»al des Schiffes . Sie ist meist so ausgestaltet , üaß
sie^bei Nackst wuchtet so daß man al o ^ gWasser schwimmt, erkennen kann, wo ,re s.ch oesirwel.
Außerdem ist in ihr Proviant und Waster untergebracht.
8 sie wird in dem Momente , wo der Ruf Mann
lstber Bord " ertönt , abgeschnrtten und urö Wasstr . ge
worfen . Auf Kriegsschiffen steht an dieser BM- stand' l
eur Posten , und in vielen Mar -ine« exijtrert die V
schritt daß von der Mannschaft ständig jcdernrann an
Messer bei sich tragen müsse, um Rettungsringe und
Boje schnell abschneiden zu können. ^ , , ag

Ebenso wie die Bose sind auch die Rettui  g,
!vo o t e v o l l ko m me  n mit Proviant , der in ^waste-
r-.icütcjt Fässern ausbewahrt ist, mit Wasservorrat ua,
mir Segel , sowie Rudereinrlchtung oersehen. JuN-
dem sind sie noch mit Schwimnigürtel, ;. Ko-npatz >w.
ausaerüstet . Sie besitzen, um das UilteUinken Rtz -
bindern Lüftkästen, die ihnen eint' große Hchwu.iv
-llibiakeit verleihen Die Schwierigkeit bei oer Benutzng
Äser Boote liegt einerseits darin , daß sich bei Manien
nwi mebr Leute in sic stürzen, als sie zu kragen m-
rnögen, und dann darin , daß sie bei schivcrer sturmstca
See nur unter großen Schwierigkeiten zu Wast r ,
bringen sind Da sie von den Wogen hin. uiiü hei std
auch gegen die Schisfswand geworfen werden, so z:-
schellen sie oft an dieser.

Die a-i den Küsten errichteten Rettunst -!
st a t i o n e n sind entweder Bootsstationen oder Aated -
stationen . oder beides zusammen. Sie befinden -ch
da wo erfahrungsgemäß Gefahren drohen. . w,
Mannschaften rekrutieren sich meist auD der M
und Schifserbevölkermig der umliegenden ^ vtsch. -
,pder aus Lotsen, Matrosen und sonstigen beiondns -

und Land her. 'w Rettung
von Schiffbrü' : entweder
in Körben, ( Schleifest
oder jn sonst Land be-
fördert werde: Zahrt, uni
so mMicher P über in
brausende un ten. Nu
der Umstand, dem Wrac
der sichere in, sich de
Leine arrzuv

Wie mm iroßen nu
wenige und aus dere.
Verwendung uht. Wa-
trotzdem M' Zahl vo
Menschenle'' .:>: bewah-
worden ist. -o zeigt si
denn gerad i Mittel
Großes 0a! Ihrer Ai
Wendung i ul  dene
es die warst ndere di
der deutsche. issen!

Die mor . die Ar
schauung Hi inmik
neue Anhcu Ächsl dc
Widerspruc das Ali
klammert ir habe
öfter schon oder a
der Hand sen. T
die Angele ist ur
sich das Z gt, möge
aus dum nochnrals
der Monisn i e i hielt
ihn auf E> ipe des
Deutschen 3 Philhar-
monie. H- ebl." ivie
folgt über atte der
Jesuitcnpate uns vor
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| Konfektion.

Sdtowarae. md weiße KJeiderstoffe,
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Aparter BesateNemheiteini
nug Seidenstoffen , Posamente « und Spitzen ic . re. anschließt.

Lasd - ntucher . . . . von 1« Pf . an.
Ker .cnt » «tz«e . . . von 05 Pf . an.
Handschuhe » W,8 Dr .-Kn ., von 1,25 an.
Hüte . von 1. 25 an.

Schleier , abgep.
Kränze . . .
Kerzc«»ranken .

iesangbüclier

von 1.45 Mk. an.
von 45 Pf . an.
von 35 Pf . an.

erangl.
9 u , kathol.

Oberhemden
Borhemden
Krawatten .
Manschetten

Gesellen !*-Artikel .!

Scli mIi  waren«

von 2 . 25 Mk. an.
. von 1« Pf . an.
. von 15 Pf . an.
. von 20 Pf . an.

Konfirmationskarten . .
Kommunionkarten . . .
Christl . Vergistmeinnicht

von 5 Pf . an.
von 5 Pf . an.

von 75 Pf . an.

Scliiiiiieksachen.

Warenliagis Julius Boranass«
Der Drsser-'».MMMGffe» -DtrcfS WiesUdm
ÜL SSSSSSgft *"* i»»„

K 22

Stiftungsfest,
verbunden mit Ball,

unter vtitwirf , eines Solo .zuartetts des Kgl . Theaters.
Wi -. l .io.-,' hierMere werten Herren Prinzipale , Direktoren , Braumeister

sowie famtuche verrenßiensnttzlicder , Mitglieder , Freunde und Gönner , sowie
>ie - reu -.'Hirte »nttnschciibierhändler , welche hiesige ""

Der

am  WW> _
bringen , höstichst ein Biere zum Ausschank

Dev Vorstand.

Intzftekt
ilbeiö Vorzüge , sowie über die
gasartigen Erfolge

bei Verwendung von

Parkett-Fee
P antiseptisclies - WH

Siiuoleiiu. Parkett-Wachs
‘. irti ..jede i sfrau 14 und werden dieselben nach
iioimhger Ben ing,unseres antiseptischen JLlno-

:enm - n , Fa ^t -Wachses kein anderes Könktttrenz-
i abrikjn ihrem Haushalt verwenden. 263

J'reis: per3  Bdkllk. 0.80. per'/i Ko.-Dosc Mk.1.50.
haben in fleinschlagigen , durch Schilder kenntlichen

»vo ». * . Spe * i « I -eespliäftcii.

Oenerabrtreter : Carl - l .angsd
' \ B- « r -otr . 30 . Telephon 2880.

Suvüfisetfer Hof.
Heut Uchtenhainer Bier

DikiHiitiMillUl.
nhrnt 1! ^ e’f" e§ . Nwglichst nicht ano-

in der tu München
erscheinenden und m ganz Bauern
verbreiteten „Bayerischen Zeitung"
weit über 100,000 Aufl .. bringt

^verlassta zahlreiche An¬
gebote aus b. kl. Orten Bayerns von
vcichciden ., tüchtigen u . fleiß . Dientt-

, ^0—-50 Bewerbungen nichts
wltencs . ^ nseraten -Annahmc durch
alle Annonren -Expedrtwnen . Schnei¬
en § .W ^ ese Annonce für etwaigen
späteren Bedar f aus ._ _ _ k  gß

Bei

Haarausfall,
Schuppe » warte man

fS | f nicht bis eK zu spät,
WM sondern benutze recht-
W>  zeitig Hr , Hu Ems
WM  Brennefiel - SpiritnS,
W das beste u . billigste,
W hilft sofort . Eäit von
« ' Fr *. Itulm . Krauen»

•  Parfüm ., Nürnberg.Hier : r . Hehler,
Drog . , MauritinS-
slraßc. _ - F107

liiit Kalbsbraten

:en
Hasel-
Klöße

Pilsner ff ir«jiiel | ift „ chner und «ermar . iarBier.
Müller iler 4i -r. t uc» e  1 Btzd . Karten IO « k.

BEusen-Safon
M . Rose,Kirchgasse4, II.

Anfertigung nach Maß , tadellose Aus-
_filh run g, mäßige  Preise . 662tWWlkdki-SWWfrl'S»

am bestesti.MaVttfi k. 22 , 1. kein Laden.
30  komplette polierte Bette »,

Waschtoilette , Nachttische, Schranke
Garnitur Plüsch -Sofas . Sesseln , mehrere
helle konipl. L-chlafzimmer, Wohnzimmer,
Kuchen-, Büfetts -, « alonschränke,
Vertikos , ^ Bilder , Spiegeln , sehr gute
Teppiche,Waschmnnge.großcWaschbiilten,
l schöner Emnillcherd , einfacher Herd,
20 Pflanzen -Toniien , elektrische Zinmier»
Lampen , vieles Andere sehr billig , ganz
kurze Zeit im Gebrauch gewesene Gegen¬
stände werden zu jedem annehmbaren
Gebot abgegeben Bleichsirasie IN Sehr
' t>ü«Mü für  Pensionen und Vermieter.

Molkcrefgrnosscnsch . Rbemhestms
gibt eiuwandKfrcte Milch an solv.
Llbnchincr ab . Offerten u. A. ; »i
befördert der Tagbl .-Verlag.

I 4 «bk den Lebensfall bei der 1818
UM 01 *011 E01 ! RentenvcrslcherungsAnstalt in ße
«JV ifJl Ul U li  Oetteutlicl .e Versiclier

und

auf den Lebensfall bei der 1818 gegr.  Preussischen
"nstalt in Berlin.

- - , eraiclierung ». tnitall.
Einkommenserhöhung , Altersversorg . Kapitalrersich.
füi- Studium, Militärdienst, Aussteuer . — Aufn. ohne
ärztl . Untersuchung . — Portofreier Rentenbezug ohne
Lebenszeugnis mit . den von der Direktion zu erfahren-
den Be - ingungen . — Strengste Verschwiegenheit.

Auskunft, Tarife und Prospekte kostenfrei bei I ' eller & (Secks
an Wiesbaden, Webergasse 29. F86

Kapitalien

Milm-LerslciMiig.
h. _ri . rc8fM ^ März , nachmittags 2 ' 2 Uhr beginnend,

,» ' » L " LLL - fL ? ’ •<« > « « » ** « •» d . » . «.

25 Schwalbacherstratze 25
nachverzcichnetes gebrauchtes Mobiliar:

15 hochbäuptige u. andere Betten mit Rosihaarmatrahen , eieg. eisern. Bett
mit moghaarmatratze , Silberschrank , Spiegelschr rik, eleg. lausivaum
Dainenichrcibtifch . Schreibsckretär , Kameltasdien -l-Sarnitnr , Äosa,
itvei  Sessel , Plüsch -Garnitur , Sofa , zwei Sefiel , « ameltaschen-
Dtwa » , einz. Lseijet, Sofas , Polstersessel mit Nachtstnhl -Einrichtung,
<n jl . -p: . pvlierre u. lackierte Klcidcrschränkc, Waschkommoden und
Nachttliche Mlk und ohne Marmor , Etageren , rimve , ovale und viereckige
Arsche, Nipp - Nah - und Baiiermische , Stühle , Spiegel , Kleiderständer,
Garten - und Balkonmödel , Deckbetten u . Kiffen, Soietdose mit Glocken-
spiel, zu >cl cleg . , last neue Kinderwaqen , Kiitderstüdlchcn, .->iansol-
schrankchen, Kommoden, , Waschmaschine, N ihmasepine, eiserne Blmncn»
gestehe, viv. Pflanzen , die . Lüster, .Kleider u. Weißzeug , einzelne Spnmg-
rahmen u. Matratzen . 2 Kllchenichränkc, Anrichte,Toplbrett , Ablan 'brett,
Litchcntuche li. Stiihlc „ Leiter , Glas , Porzellan , Küchen- g. Kochgeschirr,
Wnichbutten , Etsschrank , Waschkeiscl: ferner ein großer Lvdeuschrauk, mir
120 Schubladen , 2 Glastüren und Gefachen .

heiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am T̂age der Arütion.

«eorgf Jäj ^er , Auktwttator u. Taxator,
25 Schwalbacherstrasze 25.

Gegenstände znm Mitversteigern können abgcholt werden. •

Siileffsiaeh dem Siden.
Italien, Riviet Orient,Aegypten, Niitouren.
. .. 8 il0, « "0 Bmulreise -Karten . Kombinierte
r1 '' 11":" , und ‘Ihfe, - Billetts - - Schlafwagen - Billetts —

Italienische Kundreise-Billetts.
u Jnh ; ! rw  ' d̂ als Frart,t -’ m - und Passagiorgut . -
Arech huefc . etc. stets vorrätig.

Bnirsal-Seiseiureau
3. Schttenfels tz Co^

Ttter-Kolftnnade 29/31.
Retsebureachottenfels ist in Wiesbaden die alleini - e

vorvei ^fiulastelle f -lisenbahn -Billetts der Kgl . Preuß . 8t « ts-
!'a 'in nud dBr. Jpte « i8enb.. S«hlaftvogen -öea . < 2965

Viel Vergnügen
mache» die dem

W dicheiilei ff’ennnl rer
„Marke Kaminfeger“

beiliegenden Geschenke, prächtig - Sachen , ausnahmslos nur hübsche, nützliche Gegenstände.
In den meisten Geschäften a 15 Pf . zu haben. ' p-g
Vorsicht beim Einkauf ! Man achte auf die „Schutzmarke Kaminfeger " !

Fabrikant : Carl Beutner , ( : i>(ipingen.

-i cv Wohlgeschmihes Kakaos wie aller Milchspeisen wird
erhÄzt durch

i . Oetker ’s
"VSllllfllISB » Mucker.

Mehlstzn werden durch Dr . Oetker's Backpulver
lcichi verdaulich. \

— — _ F180*

-.Alte Berlinische". Begründet 183«.
insarimnt 7;, ! b£" hC \  dkr , Jahresprämie der Tab . A. bei Divid . - Modus I — s >„ «/. der
rnsgciaml gcz. wahres -, upd » ,« !,» der cbeuio gez. Zahrcs -Ergänzungs -Prämien bei Dtvid .-Modu » H

— ll werde » 1807 olS Dividende-
bi» zu «ss-  der Iahrespräune vergütet . i-i'i ..

Ende >905 : BerfichernngSkapital . .
Ei iS Ende 1905 bezahlte Versicherungssumme» Mk . '.».87 178 593.

Ml . 115 789 555.
Gesamter Oa vstntießoüds Mk . 87 64 » 243

-ä *s i« w5 !srf^ asa« Ärsnäia !'
Gem-Agenk>,« 1. . iZLiti. een . Frankfurt M . . Man"'."h,'i.dstr̂ 17̂ " '0

^ _ Gen .-Agcnt 1 . fcomln 1. Biebrich tu Rh . . Kaistrplov 14.

'Agcutcn u . still« Mitarbeiter gegen Protufiouöbczuq finde» jedepteit Verwendung.
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Donnerstag
Freitag
Samstag

enorm Wes Ansebot

Steingut-Waren aller Art, die wir durch (rsönlichen
Einkauf in ersten Fabriken erworben haben, br$en wir in
diesen Tagen zum Verkauf und bieten der praktischen

Hausfrau, sowie Gastwirten, Hoteliers unc Pensionen
Gelegenheit, wirklich gute Ware billig nzukaufen.

Diese Waren werden an Wiederverkänfor nicht abgegeben.
»►4M«

T, tief und flach, . . . 8 Df.
Dessertteller. . . . . . . . 5 Pf.
Obertassen, bnnt<Pf., -weiß5 Pf.
Safetieren, eckig,. 1 . 20  Pf. «. 15 Pf.
Schüsseln, mnd, . , . . . . . 19 Pf.
faclittop) . . . . mvf.n. 26 Pf.
Salz- nnd Mehlmetzen. . . 88 Pf.
Satzscliiissefn, gross, & stuck 7o 1f»

Küchengarnitur
Erna 4', komplett,

395Mk.

Wasch -Service , creme,
1 grosses Becken. . . . . . 75 Pf.
1 grosse Kanne. . . . . . . 75 Pf.
1 Nachtgeschirr. . . . . . . 38 Pf.
1 Kammscliale mit Deckei. . . 28 Pf.
1 Seifenscliale mit Deckei. . . 28 Pf.

Wasch -Service , bnnt,
1 grosses Becken. Mk. 1.35  u. 85 Pf.
1 grosse Kanne. . . . %u.  68 Pf.
1 Nachtgeschirr, groß,. . . . 58 Pf.
1 Kammschale mit Deckei. . 38 Pf.
1 Seifenscliale mit Deckei. . 38 Pf.

komplett2.40 Mk. komplett2.85 Mk.

Waschbecken, bunt. . ,48 Pf.
Kanne, bunt, . . . . . . 48 Pf.
üachttöpie, bunt, . . .
Kammschalen, bunt, ! .
Seifenseliaieii, bunt, . .
Butterdosen, bunt, mtoid
Teekannen, bunt,mitä 48 u. 88 11.
Brotkorb, bunt, mit,g, . . . 05 if.

88 Pf.
18  Pf.
10 Pf.
85 Pf.

Wasch-
Service

Hl Prozent
1SU Rabatt.

in allen Preis-
ias-en -mit2 Essig- und Oelkrüge

6 grosse Tonnen,
6 kleine Tonnen

nnd 1 Etagere,

Majolika

0Stück « 8 Pf., 35 Pf-,
18 Pf.,

Majola-
Blumenapeln

mit Messingkette
75 Pf1

Obstgarriüur,
griin Majolika,

feiler mit schönem Muster . 12 Pf.
|_ | v ; . 85 Pf.

Kuchenteller, mnd, mit Griff. . 75 Pf.
Kin grosser Posten

rerc %
Stück 05  Pf.

Sftt Jllesiiiposfin
einzelner Wasch - Service (Lagermuster einer bedeutenden

deutschen Steingutfabrik)

5 modernes Becken mit Dosen odermfnilin  Schalen , ff. moderne Dekore
Stück 7 .85 , 5 .50 und

Obstgar turen,
Majolika mit htem Kranz,
Teller, ff. dekoriert, . . . . . 15 PI.
Aufsatz„ . . . . . 95 Pf.
Kuchenteller, ovai. Griffe, . 75 Pf.

Kim grosf Posieu

StücB Pf. und 1Ö Pf,

Dogcart
Hochrädcrig, von nirl » <8e ILirsoI »tcn
gebaut, wenig gebraucht, zu verkaufen.
Gest. Anfragen unter 31. ooo § an
US. Pft -nj ., Mainz ._ F 34

in Riesen-Auswahl

Fertige Frack-, Smoking- und
~Gehrock-Anzüge,

schwarze Hosen , Westen , schwarze nnd weisse , in
Tnch , Kammgarn , Pikee u . Seide,

in allen Qualitäten und Preislagen . 158

Anfertigung nachS$ass in 10 Stunden, ggr

Bruno Wandt,
Wiesbaden,

f 42  Kirehgasse 42,
W 2093 Telephon 2093.

Kfrchgasse
39/41. S . Blumenthal & Co ., Kiihgasse

1/41.

Piel , ZenList , WSeinstr . 97 , ^avt,
wissenschaftlich und technisch ausgchildet an amerik, .Hochschule.

Unkerttaung künstlicher Zähne und ganzer Gebisse, Plombieren .schadhafter Zälme.
Reparaturen, llmändern ?c. AalhnztehEtr 1M ?. , bei Zabnfterichbetauvunĝ "!r.

Sprechstunden9—6, Sonntag s 9-̂ 12 Uhr-_ ;_

Empfehle mein reichhaltiges
Zigarren - nur» Zigarcttcnlager.

AusichtöpoMarte».
M » rio Woili », Dotzheimcrstr. 10.

Kan.-Hähne n. Zuchtw.» Hecke,
bill, zu vk, «Lchmidt, Mauergasse 14,o,

WZ
<-s>

PS
<rc>
1—s

<rt>

CXl'

11
Die bekannten

Godyear-
weltftiesel

in Bof und RahmeWArbeitS- Stiefel
für Hel,md Damen in versch. Fassons
nnd dt. Sorten , Boxralf-, Cheiireaur-
und Wledcr-Stiesel für Herren, Damen

u. der kaust man am billigsten

NMMstmße 22. 1.
Kein Laden. M8

Tel . 1 Tel. 1.894.

mit cd ihar . C>oldfeder liefere
an Wi *.orkäufer zu billigsten Preisen
mit hijhn Kabattsätz . von M. 38 an
per Bl Detail M. 5. 141 io M. 2.75

Sttef , 14 Röderallee 14,
Ghreibniaschinenhaus, 2812

Invent mod. ' 'dpowriting, Npvidties.
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MorgM-Ausgabc.
S . Vlatt.

ieMötm
Freitag,

1. März 1907.
55 . Jahrgang.

Husuwkanf inj SMm Stickereien
Wegen Um™? nach Rheinstrasse 35 habe ich sämtliche Artikel um AÄ) -o heruntergesetzt.

Das große Lager enthält:

treten a uf  Mailapolam , Hallst , Maissetln ®, JLeitaen n . ÜEepIiir.
»gepasst gestickte Damen - und Kinder - Kleider und Blusen.
Spitzenkoller , aut5*1. Krageü und Manschetten. Stoffe , weiße, getupfte und andere Mulle, Seidenmull, weiß- und farbig, Zephir in ver¬

schiedenen färben, Madapolam, fe In  und kräftig. Hemdeni >a «sen , feine gestickte Madeira. Taschentücher , glatte einfache l is zu den feinsten
gestickten und Spitzentüchern. Reste und Restpartien besonders zurückgesetzt.

4h empfehle diese günstige Gelegenheit bestens. W. Kussmaui ans St. Sailen, Rheinstrasse &7,
unterhalb dem Luisenplatz.

Telephon 385.

wenige Inge:
Sä

Herren -§ tiefcl,
leinst« Cfllitötcn, Preislagen bi« zn tt?-00,

| jetzt für 10.50 ur^ ' ' •

Damen -Sirefel,
liDd)d «qaie Machaitcn. feiw'te hhevreaux W'ü Boxcalf,
im Preistzcm 17.00. 15.00 und 12.50, ' ^ _m  9»

jetzt für 9.75 und • •
Stflc,ästigen Einzelpaare, besonder«' diejenigen

Schuhwah, die der Wimersaison unten^o-b" knd,
«eben nn vor (Siutreffcn der FrühjahMvarcn zu
ungewöhlch billigen Preisen ab.

«sc öj . ’s  IchnDMW ^ Union,
iannnngp <7«ke Koldgaffe . « E > ' Ä R

Nüuehviwi- IHonhillü
Pilsner Urquell

nur in Originalabnilluiig
'/a-Literflasohen nnd Sjpliöns ä 5 u. 10 Liter.

Gen.-Yertr. Uciflf . Dit-t, Bergschlößchen.

Stadtbureau : Kirchgasse, Ecke Friedriohäfrasse. Telephon 385.

Sinon Meyers 95 Pf .-Tage.
Langgasse 14 Wellrrtzstraße 22.

tEtag

1 Haarbürste
1 Lt .,u dkamm.
1 Frisiirkamm

Ermstag
. ■ ei : ■' ■,

I <r« I %'  Für Konfirmanden.1w -!,S

| giir» S th » | *3/ “°

95 Pf.
i, iffeS Chemisett . . . .

I n «verncr Atemragen . .
1 fst, -w . Schleife

nr i Pfckar fdm>. Damenstrümpfe
ff Pf , P aar Strumpfbänder . . .
ok  m f i S pazierftock . .
5,0 'l schlöne Krawatte
95 Pf. | P .Hosenträger . . . .

Paar Socken . . . . . . . 95 Pi. l P ."»r Manschetten . . , .

« bunte , Herren -,schrntücher .
4 St . elegante »ttip -Taschen-

tncher mitÄsallm . . .
1 Posten Lackgü» .
1 Posten «stnmnstrtel

Stück
Stink

40 Briefbogen mit KnvcrtS . )
1 Fl . Tinte, 1 Halter m. Feder
1 schönes Notizbuch

Oe) Pf 1 Rasierzeug , 1 St . Nasierseife 1
1 Schnurrvartvindc »1 Kämmchen j

() .) I Rähsastcn ut . reicht . Füllung

f 05 Pf . i P . Schweiffblätter , 1 Dtzd. Stäbe 1 A.
1 ft ? 1 Berkchlns?» 1 Dtzd. Druckknöpfe
J Pf >» . Meter Taivenvand . . . . J

2 moderne Feusterbildcr

M  Pf.

95 *
95 Pf.
95 Pf.

Tanzlchüür
des Kerrn A . Aonecker.

Sonntag » den 9. März .190 ?,
nachmittags 3 b Uhr : Ansjng
nach Schierstein » Saalbau,, ;j» den
3 Kronen " » wozu Frcunve und
Bekannte hiermit ergebenst cinladctD. k.

Gemeinschaftliche Ab'ahrt Staaksbaim
2 Uhr 50 Diin.

KB. Besondere Einladungen ergehen
diesmal nichi.

p.V4t*Packet Mtättu.60h ^.
Alleinig» Fabrikanten

David SühNe,’A-G.,HALLEA/S.
VerkaiifsstelM)durch,Plat.alc kenntlich,

Äeellcs Möbesgeschaft.
Empfehle mein rcichhailiges Pager ia

sämtlichen Kasten »u . Polflcrmvbcln.
Besonder« grobe Auswahl in Schlaf-,
Wohn», Speisezimmer. Salon «, Kiichen-
Einrichtmigen, in Managoni. Rüster,
Eiche», Nußbaum u. s. w., vom cin-
fachsten bis zum modernün Stil , sowie
jede einzelnen Möbel, EiSschränke und
Faden-Einrichtungen. Nur erstklassige
Ware unter wcitgeh-iider Garantie.
Eigene Schreinerei iivl Tap .'zi« er»»erk-
statte. Ltzegeu billiger Ladenmiele ist c«
mir möglich, gute Ware sehr villig unter
den kulantesten ZaHttinardedingungc,' zu
perlaustu. « « :>>-- mau l » >, Möbcl»
gcschätt, Scdanplatz 7. Haltestelle der
Elektrischen.

ia-

1 Pf.

1 Fuffmatte . . . . .
1 Kehrschaufel. , . .
, .«Handfeger . . .
8 Stück Obstmesi, . .
„ Stück Glaskonittester
1 Biertrug . . .
1 -Inckerschale. . . .
, Butterglocke . . .
1 modeienes Kaff ^ viee
1 Tobt,:1t . . . . .
1 Beste ckkorv .
6 Ofilütsel . .
H «aTeelöffel .

1 Wiegemesier.
j Schneidevrett 1

•M Pf.

05 Pf.

95 Pf.
W Pf.

05 Pf.

95 Pf.

1 Käseglocke .
1 Me nag «, i Kompotschal « .

1 Nra?kttasche» 1 Schwamm .
1 Fe« sierlcder» 1 Nagelbürste
1 Schi nbber mit Stiel . . . .
1 Scheuertuch, l Fustmalte .
3 gut« f'stbesieSe . . . . .
3 « stlöste» . . .
I Hack, » esierI Nud«lr»ü«
I Wichẑ asten» i Dose Ercam
1 Glan Würste, 1 Auftragbürste
1 Eiersp̂ rank . . . . . . .
1 Feue >'eugbehälter . . . .
1 Kleis.: "opfer . .

}%

} 05

195

05

Pf.

Pf.!
i

Pf.

W.;

W|
Pf.'

1 Spiegel» 1 Kleiderbürste. .
l Kannntaste« .
1 Fenfter-Gimer . . . . . .
1 Ecnsterlcder.

Stück Leise . . . . ' . . ,
schönes Tablett.
Wasierstasch« .
LSasiergl- ser.
Kilörserviee mit Untersatz. .
Kaffeelöffel.
kompl. Bierservtee . . . .

1 Spankorb, 1Garderobenhalter
2 Schock Klammern . . . .
1 Kaffee-, 1 Zucker-Dose
I Brodkorb . .
*/> Dtzd. flaä >« Teller
'h  Dtzd . tiefe Tester

05

05

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.
95 Pf.

! 05 Pf
i 05 Pf.
105 Pf.

liwf in den vorn.iltagHuiiden sehr zu empsehlen.
—- a- '- --

K138 !

rür Bmarn HUarki' xe .̂
gesch .) . ,tn «*rl *a >iiit hi ' *ip«

Fabrikat.
Besitzen die höchste Auf-

sauKangatahî keit, sied heim
Tragen yon angenehmer Weich¬
heit und ais Schutz gegen Kr*
kältung , sowie zur ^ehonung der
Wäsche fast unentbehrlich. 26

Faket ;V * « . 1. ,
„ n 'h - « «» Pf.

Andere Fabrikate von St # 2" I.
an per Dtzd.

Ilofr »<<1iä»«ir :a»i" ‘*r te l in
allen Freistes . Danionbetiienung.

Oar . eil "er,
Artikel zur Krankenpflege,

KirchffAese6. Telephon 717.

Brüche!!!
Neben meinem bewährten Güktcl-

brnchvand ^ Xtl ' aöeiprem
empfehle als hervorragende Oteaheit
Bruchband WvN0p0t , D. R. P.
161648 von >»r . mell , llajarr.
Zahlreiche Ancrtenmmgsichrcibcn. Lcib-
u. Borfallbiiiden, Eicra' ehnlter, Giimnii-
strümpfe. Mein langjähriger Bertreler
ist wieder mit Plustern anwesend in
WteSbadert , Montag , i . März,
9 3 Hotel „llniot, " »Manergoffe.

Bandageu-Fribrik
'L.  Bogiscli,

Stuttgart . F67

La| cr in nmerik.Mnlien.
Aufträge nach Eaas. 252

Herrn . Stleltdcrn , (Fr. Burgstr . 4.
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Weiülrche peafto »«».

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen. mit Überschrift

aofiieiwmwen. — Das virtiorlicecn cinzancr
Worts im Trxt dirrch fette Schrift ist unstatthaft.

Eine gewandte tüchtige,
gut empfohlene Kammerjungfer aus
guter Familie -gesucht für i . April.
Angebote unter L. V. T. postlagernd
Heidelb erg. ^ ._

Siir Schreibmaschine
und Stenographie suche gewandtes
Fräulein zum alsbaldigen Eintritt.
Oft . u.  T . 359 an den Tagbl .-Verlag.

Angehende Verkäuferin
.für Schuhbranche gesucht. Off . mit
.Gehalti-cuispr. u. P . 3Z3 Tagbl .-Ver l.

Junges Mädchen, " .
aus guter hiesiger Familie , nicht
unter 17. Jahren , als Beihilfe im
Laden per ' sofort gesucht. Buchthals
Kasfee-Magazin , .Langgasse 7. __

Tüchtige Taillen -2fr£ciicrin gef.
:Frl . .Merkel, Hä fnetgasse 16, 8._

Tücht. Klcidermacherin
f. d. gef. Sch walbacherstraße 29, 1.

Rock- und Tllillen -Arüeitcrinncn
verlangt Taunus straße 36.

Geschickte Arbeit , s. b. Damenfchn.
per sofort oder später ges. Konfektion
Seitz, Mauxitiusst rahe 3, 2 re chts.

Znarbeiterinnen für Taillen
fof. gesucht Frankenstraße 1, 2 St . __

Arb. u. Lchrm. z. Tnmcnschneid.
gesucht Do tzheimerstraße , Kaisersaal.

, 2. tüchtige Zuärbeiterinnen
sofort dauernd gesucht. Fr . G. Harz,
Konfektion , Grabenstra ßc 9, 2 links .

Znarbeiterinnen gesucht.
I . Metz-Ries , .Kapellenstr atze 3._

Tüchtige Zuarbeiterin
gesucht M roftraße 15, 1.̂

Tücht. Zuarbeiterin
gesucht. ' Näh. Mar ktft iaßc 1.1, 6.
Lehrmädchen m. gut . Schulbildung,

ans achtbarer Familie , per 1. April
gesucht^ mit lofortiger Vergütung.
M, . Stillger (Inh . Wilh . Stillger ),
Kristall , Porz ellan , Häfneraasse 16.
„ Lehrmädchen
sucht Schuhladen Mnrktstr aße 82.

Lehrmädchen für Dnmenschneid.
gefucht. F rau Ricke, Karlstr . 7̂_

. Lehrmädchen für Schneiderei
-gesu cht Kärl straßc 26, 2. _ _

Lehrmädchen für Damenschneldf
gc mcht.  Sulzbach , Rerostraße 15, 1.

"Mo des. ""
Lehrmädchen gesucht. A. Jürgens,
Fr iediuchstraße 14. 6559

^Einfaches Fräulein
oder bei,. Mädchen wird zur Führung
eines kleinen besseren Haushaltes
von alleinstehendem Geschäftsmann

orS,a^ tTefudjt. Offerten unter
W. 362 an den Taabl .-Bcrlag.

Zuverl . selbst. brff. 'MädchU
w. kochen.k., z. Führ . c. kl. Haushalt,
a . gl. ges. Jiini cr , Weberaasse 31.

Eine Küchenhaushälterin
und ein Küchenmädchen gesucht.
Hotel Spi egel._
Küchenhansh. ob. Köch. m. g. Zeug»,

nach Cöln gesucht. Borst. 3—4 llhr
nachm._ Pa genstc cherstraße 1. B.  r.

Wegen Verheiratung nt. Köchin
Ache ich einen Ersatz, w. die feine
bürgerliche Küche versteht n . etwas
Hausarbeit übernimmt . Antritt der
Stellung am 15. März , event. etwas
Water . Meid . Ü. cinschl. 6. MärzÄdolfsallce 14, I, von da ab Blumcn-
.strahe  5 . Frau Eh. Ziegler , geb. Roth.

Junge Köchin gesucht.
Gute Zeugn. crforderl . Vorsprechen
zwnchcii 10 u. 11V- und 2 u . 5 Uhr
WühebmänenAr. 38,  P ., hint . NerotM

Bürg . Köchin., bersch. Alleinmädch.,
to., koch, k, für kl. Fa in. z. 15. März
ges. Frau Elise Gcrich, Stellenvcrm .-
Bureau , Echalggüe 2. T -ü kW

Suche eine perf . saubere Köchin
nnt guten Zeugii. krankbeitshalbcr f.
sof. Wilhelmshöhe 7, Verlängerung
der schonen Aussicht.

Reförm -Restanrant Ärndtstr . 8 .
Kochfrüuletn  gesucht . ^ _ __ ___

Braves fleißiges Mädchen,
w. icde Hausarbeit verst., z. 1. März
gesucht Rheingau erstraste' 7, k St . r.

Braves Mädchen
ge sucht" S teinaasse 35. Laden,_

Tüchtiges Mädchen
sof ort  gesucht Oranienstratze 42, 1 l.

Braves sauberes Mädchen
gesucht Dotzheimerstraße 101. Nogel.

Brav . Mädchen f. bürg. Hau sh.
gesucht  Dotzheimerstraße 97>g Part.

Tüchtiges Zimmermädchen,
das serb. t., gefucht Bärens tr . 7, 2.

Alleinmädchen per 1. Marz ~
gesucht Moritzprcche 8, 2. _

teilt tüchtiges Tieustmädchen
auf gleich gesucht. Näh. b. H. Muth,
See roben straße t9ä ; Laden, _ ,

Suche zum 15. März
ein eins. Mädchen, w. etwas kochen
kann. Näh. Dotzheimcrstr. 33, i. L.

Ordentliches sauberes Mädchen,
" - ' ' *•' ' ’ " " kl.

Tüchtiges Dienstmädchen
per 1. März ges. Ed. Weygandt,
Ktrchgasse_34, Porderh . 1. Et.

Mädchen für die Küche
gesu cht ' Tgun usstraße 15.

Erfahrenes sauberes Mädchen
m. g. Zeugn . f. Küchen- u. Hausarb.
in bess. Haush . ges. -Gr . Bur gstr.. 13, 2.

Ein Mädchen
zu zwei Kindern , etwas Hausarbeit,
gesucht ,Werderstraste 4^ B8b. 2 r.

Ein reinliches
welches kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht, als Alleinmädchen
gesucht Adelhe idstra ße 79, 1.

Küchenmädchen für gute Stellen
und bei hohem Lohn sofort gesucht.
Vermittelung unentgeltlich . Karl
Grünberg , Stellenvermittler . Gold-
gasse 17.

Ein Hausmädchen per i . März
gesucht Nh cing auer stratze -2, Part .Fl

Wegen Heirat meines Mädchens
suche ein tüchtiges Alleinmädchen.
welches gut kochen kann, in selbst¬
ständige Stellung . A» Scheibe!, Wil-
helmst raße 46. _ _, _ __

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Emserstrome 42._ _

AeltereS, gut cw.pf. Mädchen,
welches gut bürgcrl . kochen kann u.
alle sonstigen Hausarbeiten übern .,
wird zu einzelner Dame gesucht.
Nah. Dambachtal 3j_  Part.

Ei« besseres Mädchen,
w. kochen ii. schneidern L, wird zu
2 Damen ges. Näh. Rheinstr . 80, 1.

Solid , alt . Mädchen, d. kochenk.,
gesucht Schw albach erstraße 17, 1. Et.

Tücht. jung . sanb. Mädchen
f. alle Hausarb . zum l .l März gesucht
Gäbenst raße 18, un Laden.

Reinliches Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, gesucht
Adel heidstraße 58, Part.

Ein braves Dienstmädch. gef.
N. Eckl. H. Za hn, Schwalbchrstr, 38.

Tücht. Mädchen sofort gesucht.
Blumcr . Schwalbacherstraße 32, 1.

Alleimnädcheu,
möglichst sogleich gesucht Rheingauer-
straße 3, Hochpart, rechts._

Jg . eins. Mädchen
sof. ges ucht Bismarckring 82, Laden.

Kräftige Hausmädchen
sofort gesucht. Hotel Bier Jahres-
zeiten . ^

Fleiß , sanb. Alleinmädchen
1. März  ges . Nauenthale rstr . 17, 2 1.

Kindermädchen
gesu cht Fanlbrunnenstraste 8._

Ist . Mädchen zu einem Kinde
gesucht Mo ritzstraste 27, 1.

Zum IS. März
wird ein tüchtiges Alleinmädchen ae-
sucht, Goethestraße S,  3.
Zwei Damen s. tücht. Allcinmäbch.

.Kapellenstraße 25, Part . Vormittags
bis  1 2 u . von S-—Sy -Wr,zu spre chen.

Ei » braves fleißiges Mädchen
iür Hausarbeit geü I . Rathgeber,
Neugasse 14.

Tüchtiges Küchenmädchen, .
gesucht Hotel „Vier  Jahreszeiten ",

Gcsncht zum 15. März
sol. Mädchen, !v. gut bürg , kocht u.
Haüsarbei t übern ., Adolfsall ee 9. 2.

Jüngeres Alleinmädchen
für sofori gesucht Bismarckring 1,

fEt . r echts. Lohn 20 Mk.
Mädchen für Küche u. Hausarbeit

gesucht Helenenstraße 2-, Ecke Bleich-
straße, Pa rt ., bei Münz.

üchtiges Mädchen "
gesucht Friedrichstraße 36,  1 li nks..

T . Alleinntädch. f. kl. Veamtenb.
(2  Personen ) gesucht. Villa Kaiser-
Friedrichst raßc 7, am TeNNelbachtal,

Junges Mädchen gesucht,
in kl.  Haiisb . BiSmarckring 38, P . r.

Einfaches sauberes Mädchen
in ' kl. Haushalt ohne Kinder gesucht
Adolfstraße 10, Mtb .. 2. Et . rechts.
Suche t. »(Heim«., 25—30 Mk. L.,

f. gl. Frau Hardt , Stellenvermitt-
lerin , Taunusstraße 19.

In -alle» Hausarbeiten
erfahrenes , williges Mädchen gesucht
'Clarenthalerstraße 6, ' Hochpart._

Tüchtiges Mädchen gesucht,
das gut bürg . roch. f.  u . Hausarbeit
übern . Ädolfsallce 11, 1^^ 6628

Mädchen iür Hausarbeit,
mögl. sofort, gesucht Leberb erg 10.

Br . an st. Mädchen m. gut. Zeug»,
als Alleinmädchen znm 15. März ge-
sucht Kaiser -Friebrich -Ring 10, Parst.

Ordentl . Mädchen bei 25 Mk. Lohn,
Sauberkeit Beding., bis z. 15. März
ges. Do tzheimer straße 51, Part , links.

Gut empfohlenes Alleinmädchen,
gesetztes, das selbständig gut bürgerl.
kochen kaipn, zu einzelner Dame zum
15. März gesucht. Näheres im
Ta,zbl.-Verlag - _ _ _ _ Pz

Besseres erfahrenes Hausmädchen,
das schneid, L, zur AuSh. od. dauernd
ges. Kl. ruh . Haushalt l2 Personen ).
Keine Wäsche. Lmscnstratze 14, 3,
zw. 10 ii. 12 und 3 u._5. _ 6627

Alleinmädchen,
das etwas lochen t,  in kl. Haush . per
15. M.ärz oder später gesucht Emscr-
strpße Ui, U recht 8.

Junges Mädchen,
w. nähen kann, für Hausarbeit ges.
'Rheinstraße 67, 1 St . _ _ ._

Dame sucht junges Mädchen
für l . Hausarbeit . Vorzust. vorinitt.
Clären !halerstratze 3, 1 rechts.

Persekie Stärrwäschebüglerin
dauernd acs. Nerostraße 23, H. 1 St.

Zimmermädchen für Badeort,
solvie ein Fräulein , welches rnglisck
spricht, gesucht. .Frau Hardt , Stellen,verinittlerin,  Tauirusstraße 19.

Gegen monatliche Vergütung
wird jemand Zuverlässiges gesucht
der eine Dame täglich 1-—2 Stunden
irr ihrem eigenen Wagen ausfährt.
Näh. Luisen stratze 23, Pa rt . _

"Braves junges Monatsmädchen
gesu cht Arndtstraß e 3, Laupus.

Anständ. Mädchen oder Frau
k. Ms. u. Mittagessen erb. geg. etw.
Hausarbeit . Rieh kstra ße 17, 2 r.

Eine anst. Frau oder Mädchen
k. geg. Verr . v. Hausarb . 1 a. 2 gr.
Frtsp, -Z. erh. Rh eingauerstr . 20, P . l.

Anständige saubere Monatsfrau
von morgens 9—10?/ - u, mittags von
2—3 ges. Nur mit guten Empf. sich
zu melden Rauenthalerstraßc 15, 3 r.

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Richlstraßc 11, ß  rechts^

Monatsfrau oder -Mädchen
für einige Stunden gesucht Gold-
gasse 16,  im Laden.

"Eine Monatsfrau
gesucht El eonorenstraße 1, 2._
Gesucht für einige Stunden vorm,

ein zuverlässiges xcinL Monats¬
mädchen. Nachzufrag. Beim Friseur
Hotel  Viktoria , Rheinstraße 11

Ein jg. Mönatsmädchen
gesucht Norkstraße 2, 3 lin ks.

Sanb . Monatsfrau od. -Mädchen
vormittags von 9—10 Uhr gesucht
Göbcnfträß e 7, 8 links.

I . Mädch. f. l. Hausarb . e. Std.
wvch. ges.. Pa pierl . Geisbergstraße 1.

Monatsmädchen
gefucht Ni kolasstraße 13, Part.

Reinliches Mädchen
von morgens bis über mittag gesucht
Seerobenstr atze 7, Part .

Schlofferlehrling
gesucht Wellritzstraße 33, 1.

Schtvfscrtehrlmg
gesucht Lothringerstraßc 8.

Schlosfertehrling
g. sof. Berg. ges. Frankenstr ^ŝ ig.

Ein braver williger Jung»
kann das Spengler - u. J .nstall^ ions-
handwerk gründlich erlerne^
K. Leukel, Zuisenstraße 16,_

Spenglerlehrling,
sucht W. Maurer , Albrechtstinste 43.

Sch reine rlehrlrng
Bil Ostern gesucht. Ban - und Möbel»
schreineret Scharnhorststraßch 17,

Malerlchrllng
gesucht. Karl Hering uns, Georg
Hartmann , Guftav -Adolfstras,̂ 7.

Lehrling in m. Mali r ,
u. Anstretcher-Gesch. geg. V»xn. ges.
Chr. Breidert , Walluferstr . st. M. 2 l.

Lehrling gesucht.
Bäckerei Fr . Schutz, Röderst^^ ^ p,t.

Angehender Disney
für Sommersaison z. aei.
Gut . Verdienst. Off . m. LMLrr ^ i!
Zeugn . u. O. 362 an den -Nerl

,ÄSW ,% »
Ein Hausbnrsche sofort a»s,,cht.

Ph . Beiter , Taunusstraße gg/M
Ord . kräit . Bursche, ca Igesucht Friedrichstraße 10, ' <?,„£ rin??,.

Ein Hausknrrschx
sofort gesucht Bäckerei Friedrich
Schemenan , Dotzbeunerstv̂ ß " 9,0.

Sauberer Hauöpiirsche" h-s„ cht
Blumer , Adelheidstraße 7st̂ ' ^

. ^ '!Serer ©ttugb„rjegjgesucht Stiftstraße 18.
- Ein jüngerer Haustbursche

gesucht Mnuergage 3/5 , Leihen.
Zuverlässiges Mönatsmädchen

Monatsfrau gesucht
zw. 9 u . 11 Uhr Neugasse 4, 2 rechts.

Mönatsmädchen oder jg. Frau
zum sof. Antritt gesucht. Golöschmidt,
Nerostraße 46, 1.

Monatsmädchen
gesucht Adelheidstraße 46, 2. 6625

Saubere Monatsfrau
1 Std . ges. Kiedricherftraße 4, 3 r.

Monatsfrau oder Mädchen
für 5—8 Stunden täglich gesucht
Tannusstraße 28, 1.

Monatsfrau für morgens
gesucht Mainzerstraße 66, 1.

Monatsfrau
gesucht Michelsbera 11, 1.

Eine Monatsfrau
gesucht Ludwigstraße 11.

Sauberes fleißiges Mädchen
od. j. Frau tagsüb . od. f. vorm. u. e.
St . nachm, ges. Luxemburgstr . 9, 2 l.

Saubere Weckfrau gesucht.
Bäckerei Steinmann , Kais.-Fr .-R. 6.

Fra « zum Wecktragen gesucht
Friedrichstraße 45, Bäckerei.

Lauft«ädchen
gesucht Michelsberg 8, Laden.

Ein ordentl . Laufmädchen
sucht sofort Möller , Webergasse 11.

Junges sauberes Laufmädchen
per sofort gesucht. Molkerei Oscar
Müller , Bismarck-Ring 10.

Laufmädchen sofort gesucht.
Oberskh, Große Burgstraße 3/7 ..

Männliche Personen.

Ein ordentl . Reisender
für Wiesbaden u. Nachbarstädte für
ff. Artikel sof. ges. Oft . mit bish.
Tätigkeit u. K. 359 a. d. Tagbl .-Verl.

Jg . Mann für Reise (Land)
gesucht. Offerten mit Refer . unter
Z. 362. an den Tagbl .-Verlag.

Selbstünd . Schlosser für Blecharb.
speziell für Kochherde, ges. Ferd.
Hansan , Wiesbaden , Moritzstraße 41.

Ein tücht. selbst. Schlossergehilfe
gesucht Frankenstraße 15.

Selbständige Schlosser
für Gitter gesucht Wellritzstraße 33.

2—3 tüchtige Möbclschreiner,
selbständige Arbeiter , ges. OttmarKißling , Kapellenstraße 7.

Malergehilfe u. Malerlehrling
gesucht. Karl Hardt , Hellmundstr . 6.

Tapeziergchilfe
gesucht Nerostraße 30, 2.

Schneider auf Woche
sofort gesucht Roonstraßc 6, 3.

Schneider auf Woche
sofort gesucht Marktstraße 8, 2.

Schneidergehilfe gesucht.
G. Steiof , Dotzheimerstraße 38.

Jnnger Mann,
der Zahnarzt werden will, kann bei
vielbesch. Zahnarzt sein prakt . Jahr
absolv. Zeugnis f. Prima erfordert.
Adresse im Tagbl .-Verlag . Pu

Lehrling mit guter Schulbild .,
ans achtbarer Fam . zum 1. April ges.
Gründw Brancheaüsbild , event. sp.
Anstellung. M. Stillger (Inh . : Wilh.
Stillgcr ), Krist., Porz ., Häfnerg . 16.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. Ein¬
tritt 1. April . Friedrich Marburg,
Weinhandlung , Neuaasse 1.

Junger HnuSbursche- gesucht
Mainzer Landstra ße 5, {flur  Quelle

Zum baldigen EMHstt
suche einen gewissenhast^ , sauberenMann , welcher, wenn schon in
einer Milchwirtschast Ujpsg gewesen.Näheres im T agbl.-Bci?s„„

Tüchtiger Enl cftM;
oder Anlcgerin sofort »e,„ck>t
Isenbeck, Göben straße IV

Gebr.

Stadtkund . fiiiitj, . ,
sofort gesucht Adelhei ^, . .̂̂ g.

sMswachtä"Adolistraße^

m * 3 & 8Säi & MRoderstr . 2.

In diese Nubri ? werde-
nur Anzeigen . . Überschrift

tknssînüinwen- £ 0$ t-, i orbrbeii
Worte im Text durch feüe idS ijlinKft.

Gebild. Dam > 2z I M,
angen. Erschein., ,ln- engl . Sprache
mächtig, im Haus ^ su . Geschäftsführ,
durchaus bewandtLj , sucht, gestützt'
auf tzrrma iRcrerrJ';3cn  Stellung als
r, -, x ^entantm 1Pension od. Jn-
Mstt . ^ Of s. V, 8-'Z d. ^ gbl.-Verl,

Tüchtige ' . .̂ ntoristin
mit prima Zeugnissen sucht Stelle,
hier oder Umgeg ,p, Offerten unt.
V. 363 an _.be» L gbl .-Ver!ag.

Jg . Dame , in 1 }en  kaufm . Fächern
bewandert , 1. A, angsstellung . Gefl.
Off , u.  T . ..>68^a, ' den Tagbl .-Verl ag.
. Junges Madche l „iit gut. Empf.

Eans  Kontor zu weiter.
Ausbild . Nah, r.  Tagbl .-Verl . Jte,

Gebild. Fraulc >n aus gut. Fam .,
perf . engl. u. fr^ nz. sprechend, sucht
Stellung al» an'zxtz. Verkäuferin in
?utem Geschäft. . Gefl . Offert , unter
K. obO an den ^Tagbl .-Verlag.8. ~%e

PÜ - U..S . IQ. 306) pnsji, Schützcnhofstr.

Lehrling
findet gegen Vergüiung Stellung in
der Tapetenbandl . Rudolph Häasc,
Kl. Burastraße 9.

. Anst. sol. Mäb ^ xn w. Stellung
mix  d f̂kauf . tt , Kolonialw .-G. oder
i? acklk11_-Aah.̂ ä8 ellritzstraße 47, 3 l.
... . . ,GebildeFräulein,
tüchtig un SauLhalt , sucht Stelle als
Hausdame bei f älterem, wenn auch
SvZ reffademrru . ? Nerostra ße 22.

Haushälterin,
bÄst- Haushalt allein tätig

Meti bei älterem Herrn.
rP ^r^ TVEr*e unter H. 353 an den
Taabl --Verlag Ersten.

-besseres Mädchen,
o2e rbicrcn , Nähen 11. Bug.,
'3e>igiiiss., sucht z. 15. März

MiAEf+?wif ^ tellimg in feinem Herr-
1,^ ^Zbause ajg Zimmermädchen oderang -.hende Oiterten unter
te. 359 an ^N ^ agbl.-Perlag.

Köchin sucht Stellung
sof. od. 15 März . Off.

m « . M. 2Qpg stl.  Bismarckring.
iwm besseres Mädchen

^iNn -'Ŝ bang., 22 I ., sucht Stell.
Erfahren im Kochen,

Wemnah u- sjsiäti. Off . u. B. K. 100
pMlag —sop- imerda . Reg.-Bz. Erfurt.
,, >le perfekte Pension-

Bei- u. Kaffeeköck.,
Äm, ' KiÄ» Zimmer - u. Hotelmädch.Pv ’k'  Lang , Stellenvermiitt-
ienn , 2. Tel . 2363.

Feinbürgerliche Köchin
sucht Stellung bis 15. März od. ipät .,
geht auch zu einem alleinsteh. Herrn.
Offerten unier S . 361 an den

Eine pelfekte Köchin,
welche schon eim Stell , bekleidet hat.
und alle Hausarbeiten versteht, sucht
Stellung in feirem Herrschaftshause..
Hirschgraben 26. 2 rechts._ .

Köchin, in d. fnn. Küche feHstäüd.,
s. Aushilfe v. norg. bis nachm. G.
Zeugn . Sedansraße 5, Hth. Part.

Zimmerm . f. Hotel, Pension «.
Prrv . mit pr . An . a. >1. g. H., föwse
Beiköchin, leith -Herrsch.-Köch., ZFcitz-
zeugb. s. St . Gift. Off . Fr . Äd. Käst,
Bur . Karl sruhe (B.j, Wald str. 29.

Ei » iuiges Mädchen,
welches das S' fflen erlernt hat , sucht
Stelle als Haumädchen in gutem H.
od. zu Kindern Näh. Biebrich a/8th .,
Borkholderstraß 3, 3 St. _

Mehrere Hus - und Zimmer-
Mädchen suche: .Stellung in Wies'
baden. Näh. bei Frau Frank in
Kaisersla utern Münchstr. 11._

Einfaches sräulcin (Waise ),
welches schon i best. Hause tätig war
und alle Hauhrbeit versteht, sucht
Stellung bet rindern von 3—8 I .,
zum 15. Mär -oder 1. Avril . Gute
Zeugnisse voroklden. Off . u. A. 725

^en ^ Tagbl Ve rlag  erlst ^ ^
19j. beff. Mäch., w. selbst, bürg. k..

LJ . a. zetz. S , suchr auf 1. April g.
past. St . Beriittl .-Bur . Fr . Elisab.
Schmiedehaus Weimar , Herderpl . 5.

Zinnermädchen,
w. auch flottiervieren kann u. gute
langjährige Zugnisse besitzt, sucht p.
Stellung M>. Nerostraße 21, P.

Bess. Frau s. Stell , zu Kindern.
Frau Hardt Stellen -Bermittlerin,
Tanniissir, !« 19.

Ein ingeres Mädchen
aus best. Fciilis sucht Stelle als
Hausmädchenn fein . Hause oder zu
einz. Dam . 2 Mauriti uSstr. 8, 2 l.

Bewes Fräulein,
24 Jahre ä, aus Beaintcnfamilie,
sucht Stell .,rm I. zu Kindern , nach
ausw . Suchide w. noch n. in Stell.
Off,  u . R . t2 an d. Tagbl .-Verlag.

Igjähr . tlidchen sucht "l. Stell.
Frau Harl Stellen -Vermittlerin,
TaunuSstras 19._ _
Fl . ebrl . Ndchen s. .ÄnstWsstellc

a. ein ige Wh, Riehlstraße Ist, S . 1.
Fleiß . Mchen s. Aushilfeftell

4—6 Woche Steingnssc 30, 1 r.
Ti' ttge Büglerin

für Herrenäsche (erste Arbeiterin)
sucht Stellip für Saison . Off . nur.
A. 718 anen Tagbl .-Verlag.

Junge stut sucht zu waschen'
u. zu putze' Hellinund str. 29, B. D -

Frau s»t Waschbeschäftigüng. "
Rah. Röde icaße 9, Maus.  _

Frau s.JäsM " ». Putzüeschäft!
Näh. Helciistraßc 22, Vdh. Da chl.

Junge üchtigc Frau sucht
Mt- 11. PuVesch. Helencnstr . 12, 3 1.

Junge an sucht für morgens
Beschäftig^ . Wellritzstra ße 47,. 4

llnabhäi Frön sucht Monatsst.
oder Aushst. und Bureau zu putzen.
BleichstrasW, Hth. Pa rt.

6 Mädchen sucht
nachm. S N. Adlerstr . 59, S tütz'1.
"" Unabhä. Frau sucht Monatsst.
für morgS. ßlorkstrnße 15, H.  r.

Junge Frau
sucht Metsstelle. Näb. Oranien
str. 11, HD . r ., zu erfr .Zi . 10 lst ab.

Jnnacrau sucht Monatssteste"
vorm. 2 d. Walr amstr . 11,  Dachl

Aiistäi Frnn "sucht"Mminttst.
0. L.  zu Dotzhcimerstr . 39, H. 1 r.

Fliges MsdHc « sucht
Monatssr . Walrnmstraße 4, Par t.

Fi sucht Monat »stelle
von 7— Ahr . Helencifttr^ 18, M. P.

Saust,,abh . MoliätSmöbchen.
s. St . bl . März . Sedanplatz ^ 4.

iilständige Friiu
sucht Mitsst . Walramstr . g, Z r.

Jg . Älchen sucht Monats stelle
v. yjp ~itf>. Rh eingauerstr . 13, H. 2_I

Ünabsgige Frau sucht Arbeit,
a. zu Kern . Frankcnstr . 7, H. D. r.

_ mntiche Persone n.
„ jttttger Schreiber,

mit schr flotter Handschrift, sticht
zum Ipril pass. Stelle . Offerten
unter !362 an den Taabl, -Verlag.

Jkso- usw. Beschäftigung
unter lprcchendcr Vergütung sucht
verbellter , .vermag. Mann , welcher
fnlher êncs Geschäft patte , ' sststl.
Off , u. 358 an  den Ta gbl.-VcwKL,:

Nack/.jähr . Lehrzeit in Trog .,
Parf .ZPHotogr. u. zuriickgel. Einj.
Milititznst s. b. 1. April in Wieso,
z. w. !b. paff...Kontorst. Off . bald.
u. 118. R . häup tpo stl. Darmstadt.

Sop zuverl . älterer Man »,
Gartrmlt m'ehrj . Zeugn . s. Besch.,
überiiauch Rebenarbeileii . Gefl.
Off , d. 363 an den Tagbl,- Ve rlag.
. . . Herrschaftsdienek,
in seii Hause, vcxheir., sucht Bn
trauepsten Kaution i.  gest . n
Oft , j :¥ . 360  a n d . Lagbl . Verl.
pfiffe , st.- u. fnhrradk.. s. St.

als tzb. Näh. Bleichstr.  15 , 3 r.
3u . stadtk. Mann sucht Stell,

als ^b- od. sonst oergl. Offerten
unt . 388 an den Tagbl .-Verlag.
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Weihlichr slerfonen.

Erste Berkimferm,
in der schuhbrauche durchaus erfahren,
gef, Off. u. Sä . s « 3 n, d. Tgbl .-Verl.

TNligeUttlrWttMen.
khrn»ädch«i!

barer Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht.

Kaufhaus A . Wnrtenberg.

Für m in ff. LUNkswarcugejchäft
gewandt « tüchtige
erste Berkäufcrm

gesucht . Nur junge Damen aus guter
Familie m. pa. Zeug,, wollen sich unt.
Beifügung der Pdotjgraphie melden.

Wilü . F «hse , Kassel,
Königstr. 6 am Rathaus.

Konfektion Mes - Uel >ereck
Rhcinstrafte 15, bcke Wilhelmstr.,

sucht selbständige Tüllen -, Rock- und
Zna rbeiterinnerr . ._ • 66001. Rockawerterin
zur Leitung der Äockabteilung f.
f. Etageugeschäst u Frankfurt ge¬
sucht . Off . rn. An, ave der seither.
Tütigr. u. »« t>a. d, Tagbl.-B.
Pers . vck- >». Tailtnärbeiterinnen
ge.,, gute Bezahl , iof. -auernd n. Frank¬
furt gesucht Adressei-Tagbl.-Verl. ? rv

LehrmÄchen
mit gut. Tchulbildurg sucht unter
günstigen Beding. Kauz Schirg,
Hoflieferant, Webĉ asse 1.

Nettes ansenntichH
Lehrrnä cherr

aus guter Familie such
Pa rfumeri  Altstaetter.

i-N -I itchrmüdcheri, die
da Putzfach gründ¬

lich erlernen wollen, geucht.
_A . » che lbe l «Lilhelmftr . 46.
Erfchrme MUlteri«.

welche die Hausarbeit nit übernimmt,
zunr 18. März gesucht.

Apoth. Otto LilieM oritzstr. 12.
Wir suchen für hierin Iahresstelle

und Saiwn : KKK <« >» , Zimrner-
mädcke « , Wasch «:.ä >«» u. Küchen¬
mädchen für erste Häur . 6623

Genfer KeOand,
Lang gafle 13, 1. — ^ leptrou 352.

KSchis,
eine zuverlässige , welch etwas Haus¬
arbeit mit übernimmt wird gesucht
Webergasse 4, 1. Etage

. iiSSSSSSI
Slzche für Hotels und

Herrschaftshäuser
HauSlälterinnen , Köchinnen für Hotels,
Nestarrants, Pensionen u. Herrschafts-
Häuser von 40—100 Mk. m!l.. Kaffcc-
köchinnn (Jahresstcllcn), Beiköchinnen,
kalke Mamsells, Büglerinnen , Mädchen
zum Weißzeug für Hotels , über vierzig
Pimmeruädchcii für Jahres - u. Saison¬
stellen fit hier u. alle Badeorte, Hotel-
hausmälchen, Büfettfräulein , Scrvicr-
fräulcin für feinste Hotelrestaurants,
bessere Servicriräulein für ein erst¬
klassiges ff.afö, verbünd, mit Konditorei,
Fräulein zur Stütze, perfekte und an¬
gehende Jungfern, Engländerinnen und
Französin!,en zu Kindern, Kinderfräul.,
Kinderpflegerinnen, erstklassige Stuben¬
mädchen, zwei Hausmädchen, über dreßig
Lllleiumädchn für kleine seine Familien,
bis 35 Mk, mtl., über zwanzig Küchen-
mädche», höchstes Gehalt , 'mtb ver¬
schiedenes bei, . Herr schaftspersonal
nach dem Anstand.

Internationales
Zentral - PlaeiernngS - BureanWallrabenftein,

Erstes Bureau am Plaste fnrfänitl.
Hotel - u. HcrrschaftSperkonal,

Lanagaffe 24 , I« Telephon 2555»
Frau Ana Waltravenstei « ,

Stellenvcrmittlerin.

Gewerkschafishaner
Wiesbnden.

Zum 1. April gesucht eine Nestau¬
rationsköchin, ein Küchenmädchen, ein
Hausbursche, mehrere Kellner. Auskunft
ert. Rae . Reichert . Schwalbacherstr. 13.

Steuen -blachwti 'ö Germania,
Jalnstr . 4. Tel . 2461.

Suche Hotelrestaurant- und
Pensionsköchi« .,80—100Mk.»
Bei- u. Kaffeeköchin 40 bis
80 Mk., Zimmer- u. Hans-
mädch., Stütze . Kinderfrl.,
Büfett - u. Servierst !..Allcin-
u. Küchenmädchen, höchstes
Gehalt u. soff Plazierung,
da ständig offeneStcllenvor-
gemerkt sind. Mädch erb. Kost
u. Log. f. l Mk. Fr . 'Anna

' Kiefer , Stellenvernnttlerin.
Suche Köchinnen, tüchtige Zimmer¬

mädchen für Hotel u. Pensionen, Allein-
mädchcn, das gut kocht, sowie Allein-,
Hans - und Landmädchrn.
Frau Anna Müller,

Stellenvcrmitt lerin, Hellmundstr. 42, 1.Gesucht
9 Gehalt 800steigend
- -is «WIHl ! » ! , b S 800 Mark bei
freier Station 2. Klasse. F4 -61

Rhein . Prov . -Heil - u . Bstege-
Anstakt Andernach a . Rhein.
2 perfekte Ztmmcrin .idchen

m. guten Zeugn., 1 für sofort, 1 zum
l5 . März gesucht. Vorurteile .-. vor¬
mittags u, nachmittags 5—7.
_Dr . Herker, Gartenstrage 4.

Zimmermädchen für tl . Pcnsto«
gef . Nenbauerstrasie Ist, P.
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Zwei , saubere Zimmermädchen»
sowie ein, Hausmädchen gesucht.

Hadhans „ Zunr . »Kranz " ,
Langgasse 5a

MMüM WM All
für Küchr und Hausarbeit auf gleich
aeinchi Adelheid strafte 18.

fÜV &ttfffti zuin i7 “2JiarF ~einfSf &J «. tüchtiges A stein-
Mädchen - welches gut kocht, bei guiem
Lohn Luiif en str. 2ä » 2 r echts . ' 6617

Sin Seif. Jilierfidp
mit guieu Zeugnissen sofort gesuclt.
Vorzustellen vormittags von 5 —7 Uhr.
_Dr « Heeker, Gartenstrage 4.

timges SÜctamliDdicn,
welches kochen kan», für klein bürgerl.
Haushalt sofort gesucht.

Wandt , Kirchgasse 42.

fix franlifiirtn.il«fiÄ
Alleinmädchen., w. gut bürgerl. kochen
kann, in besseren Hanshalt per sofort
gesackt. Näheres KapeUenstr. 40. 1.

Iffiiintlfra,
für l 'h Std . täglich sofort gesucht
Lurembnrg plal ; 2 , Part , rechts.

W mnliche Uerionen.

ßollenlo'e t̂cüeuüermittelunas.KatelMlNialmMesdülien.
Der 33er(in der Wiesbadener Hotcl-

und Twdhtus - Inhaber empfiehlt" den
männlicheni. weiblichen Hotelangestellten
»ich des in dem Rathause eingerichteten
Bureaus für koste, »tose Stellen-
Beri "' tt !n>ra zu bedienen. mm

Tüchoger branchekundiger
Expedient und Lagerist
gesucht.

Nassaiische Leinen-Industrie
1. M » Baun «.

Tüchtige
Westmschnerdsr
für dauernd gesucht.

Fm uz Martin,
__ Bilhelm st rafj e 50. _

Dcntst >er Kelinerbund
sucht und plccicrt sämtliches männliches
und weiblictrs Hotel- und Herrschafts-
Personal allr Branchen.

G . Sam ist, Stcllcnvermittler,
__ Webergasse 15, 2,  _

' rehrLiug
für mein Kolinialwaren- ». Delikatessen¬
geschäft gefugt.

. Much s,^ Saal ga sie 4/6.

. . i-t„ S ®*''5
Maibenwer ? Wiesbaden,

Krtedrichstrafje 1V.

Lehr

Dlrclttaren ti«©cföiäftsfnijrcr,
Chef de Reception , jüngere Ober¬
kellner, für hier und außerhalb , Zim¬
merkellner , Restaurantkcllncr , mit u.
ohne Sprach !., große Anzahl Saal-
kellncr für erste Häuser , jüngere
spracht. Portier , Küchenchef Mk. '150
bis 250, Llids Mk. 60—150, flotte
Hotelhausdiener , Rcstaur -.Burschcn,
Kupferputzer, Silbcrputzer , Tcllcr-
spüler , Kock- u. Kellnerlehrlinge.
Diener für Pension u. Herrschafts-
Häuser. sowie weibliches Personal
aller Branchen sucht für sofort und
Saison das

Internationale
Zentral -Placierunqs -Bureau

WÄrlibeilstti»,
Langgasse 24 , 1. Telephon 2555.

Frau Lin « Wallravenstein,
Stellenvermittlcrin.

üicHaes Äaeföioft
sucht pcr Llusang Slpril jung . Mann
mit guter Schnlvildung als

Lehrling.
Off, u AV . » « » n. d. Tagbl .-Berlag.

Sohn gchtvarer Elter»
als Lehrling gesucht.

Walther Seidel , Zigarrcn-Jmport,
50 JWHelmstraste5 .̂

tftfrliis-irfui!)
Wir suck-n für unser Teppich-

u.Jnnciidrkoration-Speziatg -schäft
einen Lehrling mit guter Schul¬
bildung.

Eivexs & Uikprr.

_ _ Ein Junge
mit guter Gchnldildnng zum 1. April
10 7 für ein Anwaltsbureau gesucht.
Selbstgeschriebene Offert, u. AltK * 6»
an den Tag bl.-Vcrlag erb._

Für mein kun 'gewerbliches Atelier
suche zu Ostern einen Lehrling, welcher
sich zu einem tüchtigen Goldschmied
ausbiideu' kann.

Ioh . Kühn,
Juwelier u. Goldjchmicdcmcister,

La nggasse 10.
Zu einem einzelnen,
äliercu Herrn, der ein

ruhiges , zurückgezogenes Leben führt,
wird ein zuverlässiger Die «>er gesucht.
Nur solche Diener wollen sich melden,
die schon Stellen in guten Häusern inne
batten. Es wird gebeten, keine Zeug¬
nisse einzusenden und briefliche Aner¬
biet n unter S$ . SCI an den Tagbl .-
Vcrlag zu richten.

Hausbursche , Gärtner.
Gäriner oder Hausbursche, welcher

Gartenarbeit versteht, auf sofort oder
später gesucht. Offerten an

John Lp ttvler , Hochsteim a . M .
Käusburfche ges - cht.

größeren Koloulalwareugeschäft l.
ein solider , ordentlicher Mann
dauerrrde grrte Stelle finden . RLh.
im Tagvl . -Veriag . 0»

40- 50  tncht. CgrDiirücitcu
gesucht.

Sldolf Tröster , Kellerstr . 1« .

Weibliche Personr « .

Bcrkänferin,
erste Kraft der Inlvclerr -, Gold-
nnd Silberwarendranche » wünscht
geeignetes Engagement für seines
Inwelett - od . Lilruswarengeschäft.
Off . u . ss , L8 Tagbl .-Haupt Rg . ,
W lthelmstratze 6. _ 6610
Rae frnHiöfifßie Uutimaüierln
sucht baldigst einer - Vlat ;. Offerten
u . TT. 381 a n den Tagv l . -Berlag.

sucht Stellung zur Führung eines kleinen
Eafo oder Weinstube. Offerten unter
E » Sj. so an Genfer Verband.
Langgasse 13, 1.  6622

es, im Haushalt sehr
tüchtiges Fräulein,

32 Jahre alt, ' sucht Stelle als HanS>
hälterii » bei einzelnem Herrn, auch wo
ein Kind ist. llläheres Luisenstraße 24,
Ga rtenh aus 3 l. _

Frl ., IlHulierf . selbst, im Kochen, sucht
bis 15. März bcziv. 1. Slpril St . als Stütze
bst ünz. Dame od. Hrn. (Geh. 25 Mk.) nach
hier ->d. auswärts . Näh. d. W. Karl.
Skellemermittler , Schulg asse7, Tel . 2085.

Stella, -Nachweis Germania»
Paffautenhztm, Jahnstr . 4. Tel . 2461.

Empf. Zt»mcrmädch. f. Hotel u. Pens .,
Hausmadch. s-r^ iy ê, Beikoch., Servicr-
sräulcin f. 15. därz u. 1. Avril , tücht.
Allnnmadch. HU aicicher Zeit empfehle
kin n ordentlichen ü̂tjuilgen.
Fr . Anna Kiefer , ^ tellenvermittlerin.

Männliche

Für eine « tungen »«usmann
gelernter Drogist , wird ^ Ostern
Stelle als angehorder

Bnchyaltrr - ^Pk
gesrecht iit einem mittleren Geiste
aus dem Lande oder in kleinerer
Off. unter V . S840 des. Rndoä,
Moffe , De rlir » s .w.  _ F107

Junger Mann fmilitartm ) sucht per
1. oder 15. März Stellung als

«Gssityrift.
Pr . Zeugn. stch-n zur Verfügung. Gef >
Off. 1U « SM a. d. Tagbl .-Vcrl. erb.

Pensionierter gebildeter
Beamter , in guten Verhältnissen lebend,
der englischen ilnd sranzösischen Sprache
mächtig, perfekter Buchhalter rr.. sucht
Beschäftigtlug in Vertrauensstellung als
Privatsckrctär,Korrespondeut,Vermögnls-
Verwvltcr u. dgl. unter sevr bescheid.
Llrrsprüchcn . Beste Nesercnzc « .
Gef. Anerbietungen unt. IV . SOS an
den Tagbl .-Vcrlag.

Mhnungr - Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen i, „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Llufgabe zahlbar.

1 Ziurmor.

Adelheidftraöc 6 schone ^ohn., Zim.
u. Küche, zu vm.̂ Prets Z Mk. 6607

Sblcrsirabe 22 1̂ 3 - u. I . ist April .'
Bdierstratz« 31 1 ,-l . u. Vr. .. .ü . o. sp.
Ädlerstrnüe Kl̂ lffZ. u. Klhe fof- z. v.
Albrcchtstratze 32̂ abgesch>Ms. u. Kt
Lismarclring 36, Htlm IZ. u. K. an

ruh. Leute zu,V . 1 lin ks.
Bleichstrast« 23. Slbß 1 5m . m7 Ka.

u.  Küche , gl - od. sp.̂ Nh, daselbst.
Aleichsträße,24 , Part ., 1. 1 st. K„ ß.
IBleWftt . 2? .1 I . u. K-, IsMk. N . 1.
Bleichstratze 33 1 a.  gl- L fv. ilü v.
Kleine Burgstraße 3 1 Lstmer und

Küche zu rerniieten ._ _
tt .i >. -l!'!r" -e 1 K. z. v):':!;.
Dotzhei _ kZ, u. K.
Doyhcimcrslraste 52, D .> lZ . u. . O

cd. kl. K , sof. o. sp. N das. 2 jL
DstzheiHrftratze , 83, iLZP

Wohn. cu iHgleich. 0d. fPÄx zu vm.
Totzheimerstiästc 96, Pdh ., st'Zim . u.

Küche, per fof . od. Jöerm.
DöWeimerstrafte 118 schön

Wohn. mir Zubeh. PerUch oder
spät. bi .!, zust 'erm._ Waq daselbst.

Ellenbogeng affe 3 1 K „ K.
Maurers Gärte » -A«lage , W »iüer-

stratze 19/21 . 1 | « • \  Nab . bei
Maurer ». Mitiel- Gartenh . , F 238

Feldstraste 1», Mtans.-W-, 1 OH .,
sofort oder svater zu ^ er̂ eten.

MchrM Kichentz . zu v,
A-rankenst4aste. i1 ŝch-,,Ms --W-,i. Z., K.
Kranke!. strafte 18. P -. hell, frl Dach¬

st. u . Küche. Kell. auf  M zu V.
Frledr -chstrasie 50. Dach -Wü ! Z u.

Küche zu verm . Nah . 1.M re chts.
Mrenstras ;^ ?. Sth .» Eon -' 7gM.

zu n. a. t . April . N . Vdh. i aAcib.
Grabenstraste 28, Frtsp ., ie 1 Zu . Ä-,

ganz od. aet .. zu verm . . Na« Part.
ZÄkgäriersträße 4, Neub.

Hth., 1 Zim - u. Küche zu

Hartin gstrafte 9 1 st. a. Ko, D -, April.
Helenenstratze 13. Vdh. 1, 1 Z. rü

Küche zu verm . Näh . Part . _
Helenenstrahe 17/ Ms -, 1 Zim ., Küche

u. Keller zu vm. Näh . Vdh. 1 St.
Helenenstraste 24 IlZim .-Wohn . zu

vermieten . Näh . 1 St . rechts.
Helenenstrahe 25, Gth . Frtsp ., 1 sti

u . Küche m. stub. a. 1. April . N . P.
Hellmundstrafte 26 1 gr. Zim . u. K.

lBdh .) per  1 . April zu vermieten . ^
Hcllmundstrafte 35 1 Zim . u. Küche

im Vorderhaus , Part ., zu ver m.
Hellmundstraste 29. D. , 1 Z. u. K. sost
Hcklmundstraße 4lH . u.  K . N. H. P .
Herderstraste 9 M̂o >. Küche sof. zu vm.
Hermannstraße 3 1 Zi m. ü. Küche.
Jahnsträtze 20 'schöne 1-Z.-W. sofort-ui Perm. Näh . Vordcrb . Vart.
Kartstraste 32, 1 r., 1 Z. u . Ei ST
Karlstr . 4», B .» Msw .,T Z.» K-,N . P,
Lehrsträfte 3 1 Z., K.» -stell, zu verm.
Hotöringerstr . 8 1 -Z.-W., 18 Mk. mtl.
Ludwl gstr aste 1 zweima l 1 st u. K.
Marktstratze 12, H., mehr. 1 Z. u. K.

sof. od. spät. N äh. C. Hofs mann .
M ichelsberg 28 1 stim . u.  Küche z. v.
Nettclbeckftrafte 12, t l ., Frontsv .»

1 Z., K„ für 1 od. 2 Perst billig.
ÖrMii 'cnftrafte 22_ 1 Zim . u . Küche.
D räui enstrafte 49 1 st. u . K. N. Ä. P .
Platterstrntzc 8, 2, ein grst st. u. Kl
, Ms 1. April zu verm . Näh.  Part.
Rheinstrafte 74 Stube , Kam . u. Küche

rm Man s.-Stock a. 1. Ap ril.  N . P.
Rhrinnäucrstrasie 13 1 Zimmer und

Küche zu vermieten.
Rheinstraße 78» Gth . P ., "t Z. uH

p. sof. zu v._ N. Jahnstr , 17, 2 r.
Mderallee 4 1 -Z.-W. aus April v.
Röderstratze 3 1 Z. u. K., Hist. Parüs

14 Mk., auf 1. April zu Vermieter:,
Roonstratze 16 1 st. ut Küche pK ' kos.
zu verm . Näh , bei Klein , Par'
Schachtstrafte 20 Zim . u.' 5.

1. April zu vermieten : -
Schachtstratzc 24 1 schststfin.

1. März zu verm . Nüst, i
_ob er bei  Mülle r, Pla tter
Scharnhorsts !raste 34 , Mth .,

u . 2 Z. u. K. p. 1. April

m
Jahns

ar- 7f
050 ymict»

Oaijcrl

Tchulberg 19, H. 1, Z. u . K. auf Apr.
Ächwalbacherstr. '7,K, '1 Z. st. K., Hth.
i- edanstraste 7 1 Z., K. u. K- P. sof. o.

spät, billig zu vermieten . Jos . Ra u.
Steinaaffc 13, H„ neues Haus , sch.

1-Zim .-Wohn. sof. ^ Näh . Hth. 1.
Seingassc '13 '(neues H.s 1 gr. Z. u.

K. a.  kl . 1. April . Nä h. 1 r.
M ram str. 7, 1 lh 'V. D „ 1 Z. u.  K '.
Wilramsträhe 15 sch. Wohn ., Z. nebst

lüche auf gleich od. spät. Näh. Lad.
Wilramstraste 18, V. D .» sch. Z. u.

! .,̂ ,pcr^ 1. ^April . , Näh . 2 ,St . r.
Wclrnmstrafte 20, B. 3, 1 Z. u. Küche

Mt 1. April zu vermieten . __ ___
Koergaffc 49, Hth.. 1 Z., K., neu

h>ra., zip v. Nah . Hth. 1 rech ts.
Welritzstratz« 2'5 l Z., 'K., stell ., Däch-

l« is , sofort oder später zu verm.
Welribsträtze 37, VchDächW.»4 qr'.' Z.'

u. st.. p. 1. Apr. N. Franken str. 19 ,1.
Werierstraße 6, Mtb . P .» schone 1-ZP
^Wchn. z. Apr il . N . Vdh. Part . I.

Mestndstrastc 15 M -W.. I st, u . K.
Westeidstraste 23, H. 2. 1 stim . u.  Kt
Wesieldsiraftc 23, H. 27 1 Zim . u. K.
Westeidstrafte 36, 1, 1 st. u . ~W.  ob.

2 I. Zim. m. Erk, u.  Balk . bill . z . v.
Aorkstafte 8, Frontfp ., 1 Zim .' unst

Kiich zu  vermieten . _ _
ölorkstr. fte US 1 ZimMu . Küche  z . vm.
ffjörsstrisestl5̂ H. D ., 1 Z. st. /st . bill .
Norksirche 31, Hth., 1 Z. n. "st. a. gst

od. spt. zu v. Näh . 8idh. 1 l.
- „1 1 st . , K . st . stlst, . v . s . o.
1. Äpr^ »u ve rm. N.  V dh. Part , l.

Zietcnrsig , 3chHtch-. > stim . u. 5lstiche
z» ver rieten . Näh . Vdh. stsiart. r.

Zimlnernannstrafte 7, Hth. Part .,
1 stim .u. Küche auf 1. März oder
spä ter n verni. Näh . Vdh. Part.

Zlintnermnnstrnste 8,' Gthi , 1 stim .,
Küche, -n kiudcrl . Leute p. April
zu verm Näh . Vdh. 1 rechts.

2 Zimmer.
Adelheidstr -ste 16, Hth., 2 stim . u.

stubchöhr zu . verm. Näh . Part . ^
Adelheids,rate 49 frdl . Dachw ., 2 st.

u. K., fof od. sv. N. B . P . 6586
Merstraß 'e 2 st. u. K7. l . C

Adlersiratze 3.3. H.. sch. 2-Z.-W., 1. A.
Adlerftrafte 51 2 stim . u. K., 1. Avril.
Adlerftraßc 6l 2 st . u. K. z. 1. März.
Ädolfsrttee 6 per 1. April sch. 2-Z.-

Woln . zu dm. Näh . Vorderh . 2 St.
Ädolfsrllce 6 Mans .-W„ 2 st. u . K.,

p. 1. April zu v. Näh . Vdh. 2 St.
Adolfstcafte 5 abgeschl. ger . 2-Z.-W. m.

Bali . a. ruh. Leute . Näh . Vdh. 1.
Adolfsstnfte 6 2 Zim . u. K.» Ms7-Mst

nebf Keller,per , sof. zu vermieten.
Älbrecktstrahe 23, V. Frtsp .. 2 Zim .,

K.. 1 April . Näh . Vdh. 2 St.
»llbreck strafte 39 , H., 2-st.H '. Apr.
Bertranstrafte 13 sch. gr. 2-Z.-W.,

Hth., ;u verm . Näh . Vorderh . P.
Bismarrring 31 sch. L-stim .-Wohn.

per 1. April zu vm. Näh . Kuhn.
BismarckNiug 38, Hth., 2 Zimmer

und Kiche per April zu vermieten.
Näh. Tittelba » . V 462

Bleichste !!je 18 , 2-Zim .-Wohn . auf
1. Märzod . 1. Avril zu verm.

BleichsiraftnZI, Frtsp ., 2 Z ., K. R . P.
BIcichstratze33, »Htb. D ., 2 Zim ., K.

u. Kell. a. 1. April zu vermieten.
Bleichstraßc 4 , Stb . D ., sch. 2-Zim .-

Wohn. rnit Zubehör an kl. Fa :nilie
ver 1. Mäz 1907 zu vermieten.
Näh . Burecz im Hose rechts.

Älüchersiraße >2 Mans .-Zim . m. K.
und Keller otf al . oder später.

Blüchrrstraße 3 , Vdhß 2-Zi'rn.-Wllhn.
m. stubeu . au 1. Avril . N . das. P.

Dambnchtal 5, Nh . Frtsp ., 2 gr . Z.,
K. u. K.. 30-'Mk.. Alexi.

Dotzheimerstraße 71 sch. 2-Z.-Wohn.
im Mtb . auf April zu verm.

D «bheimerstratze72. Mtb ., 2 st. u. K.
per sos. od. 1.April . Näh . V. P.

Dotzheimerstraßc 74 2-Z.-Wohn. per
1. April zu vein. Näh . 1. Stock.

Dobheimerstrahc 6 2 st. u . Küche aui
April zu verm Näh . im Laden.

Dotzheimerstrafte 137 2-Z.-W. a.
1. April zu vez, . Näh . im Laden.

Dotiheimerstraftc 5 2 Zim ., K.7 K.'
auf 1. April zi verm . Näh . 1 r.

juu jxuujc  u .vteucL p. l . vipru
zu verm. Nah .Porderb . 1 St . l.

Dobhcimerstraße 118 sch. 2-Z.-W. mit
Herr!. Fernst , Haltest, d. Straßen-
bahn, gl . od. sp ät._ Nä h, dase lbst.

Dobheimerstratze 122, Vdh. u. Hth.»
_mod . 2-Zim .-Wohnungen zu ver m.
Drelweidensträtze 6, Hth.» 2 st . u . K.,

per April zu verm . Rah . Vdh. P.
Eckernfördestrafte 4 schöne 2-stim.-

Wohn. sFrontsp .j aus 1. April zu
_ verm . Nah , daselbst 1. St.
Eckernsördesträfte, neben Zleienschule,

2 sch. Z. u. K. p. 1. Apr. od. frü her.
Eltvillerstratze 3 schone Frsp .-W ., 2 st".

u. Kü che, a. gl. od. 1. Aprrl zu verm.
Ektvillerstrafte 5 2-Z.-W., Hth. und

Vdh. Part ., zu v. Näh. 3 rechts.
Mvillcrstraße 12 L-Pch-W. NT'P . r.
Eltvlller ftrafte 12, Mb .. D .-W.» 2 Z.
Eltvillerstrastc 14, H., schstL-ZstWH

Abs chl. per sost Näh. Vdh. Part . I.
Maurers Garten -Anlage , Ellvitler-

strafte 21, 2-Zimmer -Wohnung m.
Zubehör per 1. Januar 1907 oder
später zu vermieten . Näh . bei
M aurer , Mittelgartenhaus . F 23S

Emserstraft e 69 2 stim ., Küche z. vkrü
Emserstraftc 60, Garth .» 2 Z., K. 280.
Erüachcrslc. 7, H. 1, 2-Z.-W7MÄ8.  1.
Fanlbrunnensträtze 0, Hth. 1, 2 Z.,
_ K-, 2 s ch. Mans .-W., 2 Z. u. Küch e.
FricdrMtrefte 14, 'Mtb . 1, 2 Z„ K.

u . Zub., p. 1. April . Nah . Vdh. 1.
Frledrichstrahe 19 Üchstimmer, Mche

und Zubehör an ruhige Leute per
1. Apr il zu vermieten. __* 1

Gneise,laustraße 4 sch. 2-Z.-WI mit
Bad zu verm . Näh. P art.__

Gobenstrafte 7, Hth'., schone 2-Z.-WI
a. 1.  Avril zu v. Nä h. Vdh. Scheid.

Mb enstr. 9 2-st.-'W(, M . u. Fr . N- P -M
Häfuergaffe 27, Hth. D -, 2 st . u . K.

a. 1. April zu v. N. Spcnglerladen.
Hallgarterstrafte 4, NeitOMMarklofi,

Mtb .. 2 Z.  u . Küche zu verm . _
Hallaartersiraftc 0, Gth .» mit freiem

Blick, sch. 2-Z.-W. mit Küchenbalk.
u.stNas,auf Ä̂pril zu,v ermieten ._

Heteuenstrafte II . S . 1, 2 Z7 st7 K. f.'
1. Apr il . N . Schwalbacherstr . 22,ZS.

Helenensträfte 15» Dach, 2' Zimmer,
»Küche zu verm. Nä h. 1.  S tack.

Hcll -tiundstr. 15, H., 2 Z. u. »K.,1 . Apj
ver
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Hellmundstraße 23 sch. Mans -̂Wohn..2S ! u K .,"ch. Nah. Voh. P art.
^StrfÄlS 2-Z.-Wohn. mit
' MaÄ . rer Avttl - ẑ vttmrete^

Avril , u verm. N. Vdh.' P . links,
Mt ^ -Lĝ 7Ptb77̂ ^ ch7K̂ Absch.per 1. AvrrL zu v, St-  BdZ . P , m
Zimmerwannftraße 10, H.,

per,1 . „Ap ril ZU, vm. ,Nah. Bdh. P-!sifOspsSS
Hirscharaben 9, Reuba «. „Mohn . von

2 Zim . zu verm. Nah. Daselbst,
Hirsch ffr llberch 10 2 Z. u . K„ 1--Ap ril.
Hirschara ben 16 2 Z, K, K. N- TiMr.
Hochstätte 10, 1 r., 2 Zim . u . Küche

per 1. März zu vermieten.

Jah »stratze "20 ,Manst -W, , 2 Z. u. K
im Absckl.. -au 'vm.- Rah. PM ._

Karlstraße 6 Dw. m. Abschl, 2^ 3Z,
Karlstr . 29 kl. 2-Z.-W. a. A- 9t. . 2-
Tellerstratze 3 Wohn., 2 S- u. K-, -sow^

e. Dachw,2 Z. u. K, a. 1. Marz
u. 1. April zu verm.' Nah. ParL -

Kellerstraße 11 2 Z.' u.  KMt ..̂ AHrich
KMmasse 58, 3. 2 Z, K, Mauz . u.

Zub, per 1. April , ev. sr ., zu verm.
Pr . '480 Mk. Ri 'Lederhdl. -strttter.

Kleiststraste 8 2-Z.--W. .Ke!t^ lvril z. v.
Lauggasse 54 srdl . 2-Z.-W,u . Küche

Seiten !' , zu vermieten . _
Lothrinaerstraste 8, 33., 2-Ztm.-Wohn.

zu 400 u. 3h0 .Mk. ẑu vermretem^
Luisenstraste 24 ?c.rtsv .-W, 2 Zim . u

Zbh. Räb . Bdh. bei Roos, 2._ ©t.
Luisenstraste 41, Hth, Wohnung,o o ;' (cY-ürh*  hf »r snt. ob. löCu.

last 'abzugeben. Näheres Rieder¬
waldstraß e 12, 2 St . .st

Wiesbaderrer
I Erbacherstraste 1 Wohn., von ^ Zim .,

Küche, Bad , 1 Kammer , Keller.
auf  ch ' or! -u Perm. ! , /ß

Erbacherstraste 4,̂ H., 3 ,Z., lliuch.chst>9b
Erbacherstraße 8 A-Znn .-Uohn . per
„1^ Marz ^ uchim,Nah . 1 ?~J 5°9-

Erbacherstraße 9, 3, sch-
zu verm. Näh eres bei  3Jruly ^ ^,

Faulbrunnenstraßc 13 ernck 3-Z.-W-,
mit Zub., per 1- Apmlfeu „berat.
Näh. bei § aum, _ t048

Jrankenstraße 10 3 3z--^ ^Ae u. Zbh.auf 1. April z.chrn, NahMaden . 636
Fränkenstraße 24 3 Zimmer u Küche

zu vermiet en.  Mah .Zll S -ock. - 498
Friedrichstraße 14, Hth., 3 ich, K. ümAvr. Nab. 3:. 1. 845

Morgcn-Ausgate , 8 . Blatt.
Nr « 101.

27Zim.-Wohn. u . Werkst, f. ruh . G,
zu verm. Näh. Rheinstratze 99, P.

(3 Dimmer.
Aarsträße » , P . r ., schl3-Z.-W, Gas

Bad . Balk, wegzugsh. ztz-öm.-—986
ÄärfirästelSZäZVrlla Ätzinerva, 2« Et.,

ist eine 3-Zim.-Wohn, Bad , Ball,
sowie reich!. Zubehör, p. 1. Avr>.l
zu vermieten . Gesunde Läget 4t« . ,_ _ ... _ _ .
Fernsicht. Näh. st, Et . li nks-. 5 98  W - trs.'jjMÜräße 5, HP., 3-Mm . mit

Astrst7nü^ 2lT3 -Z, K-i M . W Q ; 490 JNk.^ ahere^ Ladern,581
Ädelheibstraste 10, Part ., 3 gr. 8tm . - ' " “ '"t

u. Zub. zu jeder Ze it zu verm. 886
Adelheidstraße M schöne g--Z.-Wohn.

mit Küche. Hth. 1 St ., per stp îl
zu vermieten.

Adelheidstraße 46, Hth. Frontsp ., drei
Zimmer , Küche und Keller aus
1. Avril 1907 zu ve rmieten . 600

Adelheidsträste 87. Hth, 3 Z u Zub
c(l o sp. Z. p. P tlir. 601

JdÄJH"iM791stH . Dachsch. 3 Zim. m
-? n .. “«'**?•' , ,—v ' ’>tt s3' I Küche p. sof̂ .SL,vm-. N. da, . , 6 ^

2 Zim . u. Küche per of. och pa .
zu verm. Nah.Daselbst Harterre , gi jjj . u.̂ Kuche zMlpmll

Mainzerstraste 60a, 1, 2 Mm ., Küche Albrechtsträsti 23, Hth., 3 Zim., K. u.
u . .Keller soiÄt zu  veLm^ VOstMl, ^ vrem' N̂ ar .^ Rah . Bdhs 1. St ._

Mainzerstraste 60a, Frontsp .,, 2 Zmr ., - Arbrechtstraste 46 schöne 3-Zimmer
Küche u. Keller, .zu vermi et en. > > « .smfim s Nalkons u. reichst Kn

Mauergasse 14 Dachw., 2 Zim.
Küche sof.. zu Vermreten.

Friedrichstraste 29, Hth. 2, st Zim., u.
, Küche per Myrt,zu ^verrn—

Misbergstraste 5s L,Et „ 8 Zim,, Küche' u . Zubehör an tlernestFamrlre per
1. Atzril .-.̂ VreiS 800 Wr . > ^

Zubeyör per fof. zu vepn. Nah.
1. Lber .'.esniostl..,Banbuieau, ^ 909

<nd Wohm/üg, 2 Balkons u. reich!. Zu¬
behör- Per 1. April zu vermieten.
Näheres 3. Et . rechts._ __ __ 604

Blsrnarckring 11 3- o. 4-Z.-Wohn. auf
r . April zu vermieten.  _

Bkeichstraße 23 3-Zim .-Wohn.. mit
Zub. ans 1. April 07 zu vernnetem
Näh. Scheid,̂ Göbenfiraße Ti  609

Blücherplast 2, 1. u. 2. Et . I., "chöne
3-Z.-W., Kabin . u. reicht. Zub. zu
vm. N. das. uwAdelherdstr. 10. 640

Mebaeraasse 16 2 Zr ir. Küche -sU bstst

Michelsberg 12, Stb ., S^ e Helle 2-
ZimäW ohn.  zu,verm ^ stdasti.

Michelsberg 20, Hth., -N.-4o„ ö-
u. KüchOWvermiuen.

Michelsberg :2Ö_3
lla r~ bei gerb . Hanson. | Blücherstraste 10, Vdh., 3 Zim. und

Htĥ 2" st7chi. Küche Küche auf 1. April zu Perm./ Rah
MoritzxrKeg,sch,ichernr. Nähst Vdh. 2. \ Mtb . 1 Tr . l.. ber Job . Sauer . 612
MKrlststrstH L̂ MastsstWohn., Vdh., Blücherstraste 11, 1. St .. 3-Z.-Wohn,Morrv .tra ^ zu vermieten . „ ! ^ zu ve rm . Nah. Parterre. _03^
qüstLbDststäste"6"2-ZstW. ö. 264 bis "Blücherstr. 19, Ecke Gnersenaustratze,h- _ _ I P-Qtw V̂Unrm sii Vntt.

Gneisenäustraste P , 2, grösstmit Zub. au f 1. Ap ril zu v. 6 !5
Gnersenaustrasze 13, 2, gr, 3-Z.-W.,

der Neuzeit entsprechend, sofort od.
_speist- zu verm. Näh- 1 l- . —b3b
Gneisenäustraste 14 §r. 8-Zrm.-M ,̂
„H,p .- UMs-St .̂ -Nah^ 2- Sir .- ^ -637
Gneisenäustraste 15 gr. 3-Z.-W., der

Neuzeit ent spr. Jiah . 1
Gneisenäustraste 23, fr . L - 3-Z.-L .„

mi Zub ., 1. St ., per Apriz .j .,689
Goetüestraste 17. H. 'ü ? diK . u. K.

z. 1. Avrrl zu vm. Nah. V. P .,643
Wöbe listraste 5 schöne 3-Zimmer-

Wohn. mit 2 Balkons , Bad usw.
auf 1. April preiswert zr vm. 640

Göbenstraste 11, Mtb ., 3-him.-Wohn.
zu .vermieten.. ' __ ;_ _— t >4i

Göbenstraste 12, 1, 8 gr . stirm, Bad,
Balkon, Gas , elektr. Licht, per
1. April zu verm. Zu efr . Goben-
str. 12 o. Philippsbergstr ,13,1 . 491• - -■, 0 .̂ 0 mvcA 1T D Hzsh

zu vernst
eilst raste 12, ist , sch.D Zim , u.

:J 1 ' - yerMteten . _
ff.ederwaldstraße 5 Ms.-W. w. Abschst,

2Z . u. K„ sofort zu vm. N. OB. P,
Oranrensiratze 2, Parst, . -' Frspi-W.»

2 inei nandergch . Z., Küche, Keller
jdränienftratzr 8, Stb ., 2 Zim . u . K.

au f 1. Ap ril 1907  z, vm. Ra h. P,
Dranienstraüc 22. 2. schöne Z., K. u
. Zub. zu vermieten . Rah . 1 St.
gmuenftrnfe 34, Mtb ., ,2 Sin ., K.

u. 2 K., p. 1. Apru . Nah, B,i Sh

prachtvolle' 3-Zim.-Wohn„ zu vm.
Näh, dorts. bei Map._ 613

Blücherstr. 25 ist in der Bel-Etage
eine sch. 3-Z.-W. m. Zubeh. MIL z.
tun. Näh. im Kontor od. Mittags
4—o in der Woh nung ._ 614

Blücherstraste 25 ist eine schöne 3-Z.-
1 Wohn , nebst Zub, in der Bel-Etagy

auf gleich oder spätem zu vermiet.
Nah. Hart , links. ' 501

Blücherstr. 27  3 gr . Zim. nebst Zu¬
behör per sofort ob. spater . Jcah,
1 Sr . rechts.  61o

Göben strastê 14- 3 g, ZS Bsd̂ .u. Zbh.
Goldgasse 2 sehr schöne3-chm.-Wohn.

zu vm. Näh. her  NaPP stachs. 968
Goldgasse" 8. HiS.. 2st"St . 3 Zim. u

> Küche zu vm. Nah, rm faden. - 644
Gustau-Adolfstraste 13, 1 ^ Wohn..

3 Zim . mit Zubeh, V- « Aprrl zu
vm. Näb. das, u. Karlstr. 21. :>15

Güstav-Ädolfstratze 1« 9^ 6° 3-Z.-W
m. 5tub, v. Avr. Hgh. Part . 645

Oranienstraste 17, Hth, /schone3-S-
Wohnuna per 1, Aprrl zu >erm.
Näb. Vorderhaus , 2 SS — , i »«'

Oranienstratze 25, Hä P - st, 3Zrm --
W, cinzus, 1E- 2 Sbendas . Dst-W,
3 Z.,u. K, Hth, Mah. B. V- 164<

'Drani m strätze- .36,ZH->SZaW -̂ äV -S
Oranienstraste 42, Hth. 1, 3--Z--Dohn.,

neu Kerner-, p.,1 » Äprrlx a. ,ruhe«,
Oranienstraste 62, Mtb , 3-7lmmer-

-e.-una zu ver mreteM--/- _ bol
Wullvvsberastratze 10, 1, 3 sy, Zim,
^ Balkon, Bad mrt Zubechr per

l . April zu vermreten . h,u ertr
Pbilivvsbergstraße , 13,- S/ — 489

Philippsbergstraste '20, 1, au herg.
' 3-Zim .-Wohn. mrt Balkon u. Zuo,

per April zu verm. Nch. Lang¬
gasse' 15a, Porzellangeschqt . o49

Philippsbergstraste 23 3-Zr.u .-Wohn
m. Zubeh. p,- 1.. Aprrl z.,vm . 668

Philivpsbcrg 39, Sv .-Sob »Sst 466

im
iÜ8Seerobenstraße 13 3 Z, K, Erk , ^

Vdh, Pr . 540 Mk. Näh. V. r . 5
Ende' Sonnenberger -. Wicsbabener-

straße 58. Stak . Dennelbach, Villa
' Knrinsp . Maeurer , sch. ges, unter-
kell. 3—4-Zi-Halb.-Vart .-W, ernschi,
Zentralbz , a. r. kdl. Mieter.  509

Walkmühlsträste il grontspitz -Wohn.
p. 3 Z, Kücheu. Keller  zu vm, , i00

Walluferstraße 7, W , SUei- 3-Z.-W,
Part , u. Dachst,, zU-vSr ^ VaWiOst?:

Waterloostraße 2-14, Neuü., sch. 3-p ,-
Wohn, d. Neuzeit entspr , sof. z. v.

Wcilstra ste 19 . 2, sch. 3-Z.-W. 1. Apr
WeWistraste 51 schöne 3-Z.-Wohn,

I Ŝt , auf 1. April zU-verm.„ 1046
Westendsträste 15B -Zinr.-Wohn. auf

1. April 1907 zv vm. Näh. P. 704

Philippsbergstraste Part , erne
^ schöne g-Zim.-Wohn. mit Zubehör

per 1. April zu verm. Nah. ber
C. Schähler daselbst, iist -.it _66 .5‘- ' • Neubau,Natterstr , Wa , "Landhaud-
in ges, fr . Lage, m. prachtv-Auss-,
sind sch. 3- u. 4-Z.-W. mrt Gas,
Bad u. 'Dalk. auf sof. M vm. Nah.
daselbst bei Frredr . Be-bt, .^ 6i»

Querfeldstraste 7, 1. Et , 3-Zim.-W.
auf 1. April zu v. Nah. rm Souter.
bei Nebe u.S0uerfLldftr .- 8,- 1,S >71

Rauenthalerstraße 4 sch. '8-S -W- mrt
Bad û reichstMHSöf . M- N.MZst

Rauenthalerstraße 5, Mtb, ist . eine
schöne 3-Zim.-Wohn. auf 1. Aprrr
zu- vernn—RäSVdh -TPart . .— _̂

Rauenthalerstraße 7, 2. st , 3-Zim,-
Wohn. per 1. Aprrl zu vermreten.
Näheres -1 St , strnks,_ _ 672

Nanenthalcrstratze 9, Mlb, gr. 8-Z.-
Wohn. per 1. Aprrl zu vermreten.
glähe-is Vord erb. 1 St. 673

Rauenthalerstraße 12 sch. 3ZSW . m.
Zb, 2' Llalk, Bad , zu verm. 674

Westendstraße 18 g Zimmer u. Küche
sofort oder 1.' ilpril 1907.  563

Westendsträste 20 gr . g-S -W, Vdm,
sowie 3-Z.-W.stGtb., m. Gas und
Bad, zu vm. L .- BdS Part . 705

Westendsträste 23,2 , sch. 3-Z.-W per
April zu  verm . Näht P . r.  68o

Westendstraßö^ Z' ' 3-Z.-W. m, ML-
Balkon und GS , zu vermreten.  „

WörthstraßSIchSl , 3-Z.-W. in. Zb.
preiswert zu irrmreten.  70«

Wörthstraße 17, 1 Sst , L-Zrmmcr-
Wobnunq mit Balkon zu vermret
Räch daselbst r Kreidelstr . 5. 707

Aorkstraste 1, a. Zismarckring, 2. Et.
3 Zimmer , Wie , Keller, Mansarde
bis 1. April oer später an rnhrge
Leute zu vernieten. _ _ _ 468

Aorkstraste 13, DH, 3-Z.-W. z. v. 709
Aorkstraste 18 sck' 3-Z.-W. April . 710

s l gg? l . f* K "Ai,
Rheingauerstraße 9, 1, 3 Zssn, Kuch-,

Bad, 2 Balk, Erker, Mans . und
Keller per gleich oder 1. Aprrl 07.
Näh. bei Born , 1 St ._ ... '-'65

Rheingauerstraße 13, 1,. 3 Zim. ü.
K. m. Zuheh. zu vermreten. 67o

Aorkstraste 21 3-fmmer -Wohnuno zu
vermreten . 'Nh. 1 St . l.  460

AorkstraßchMS Et ., 3 Zimmer und
Zubehör zu vr. Nah. daselbst od.
im Svezereig ch. Diefenbach. 71t

Aorkstraste 25, l"Et , best, aus 8" Z..
Bad uh Zbh.,p. 1. Aprrl 1907 zu

. vm. Näh. d>elbst_ 1 links.  884
Dörkstr. 33 sch. l-Sm .-W. wegzugsh.

sor. od. späte billig zu vermreten
bei F. Reinbcd. Bark . 712

ZietenrrngSSth , 3 Zim. u. Küche
nebst Zubeh. er 1. Aprrl zu verm.
Näh. Narderrns Part , st 713

Zietenring 8, Bl, 8-Z.-W. 1. A./461

Rheingauerstraße 15, Mtb, 3 Zim. u.
Küche m. oR ohne Werkstatt zu v.

Este' Gustav-Adolf- uDHitingsir . 13
Bel.K8t.W-Z.-W. a. 1. spr . z. v. 646

Güstav-Adolfstraße sKme . 3-Zim.-
Wohnungen mrt Zbh. auf 1. Aprrl
zu vm. NäSPlattevtr , 12. 647

i Hartingstraße schöne3-Z.W- ur. Balk.
zu verm. Nah. Oustav-Adolf-
straße 10, 2^_ ■ _686

Hellmundstraste 56, Gib, 3-Zim.-W.
p. 1. Avrrl 'zu v. RcMoas.Lr .' 49tz

u , 2 K , p. 1-„FPrrt . Ngch B. 1 St . I Zf Bdh. P , sch. 3-Z.-
MisippSierg ?traLei,M ',,2-0cĥ lZrm.  S ^ Z.' rz. p. <fof. N . '-B . O_616

8, 2, 2 ^ im̂ . u . .ytixd)C | t-üif»r»r*iinifte 4fl
tuf 1_ 9f jirjT v. Näb. Bart.

Platterstraße 52 2 Z, gr . K, Abschst,
Zub , per 1. Avc>! '.u v. )lab . hast

Raue nthalerstr t 1 3 WM,Ist
Rpuenthalerstraße 8 sch. 2-Z.-W. z. v.

Näh. bast,gr .- Nortmann , Mrttclb,
Nauenthalerstraße 20, . H. 1, 2-Z.-W-

mit Gas  zu vm^ ..Vdh. Parst r .̂
Rauenthalerstraße 24, 3, sch. 2-Z.-W.

mi t Bad  auf .UAtzrtl -zw vermreten,
Rhr'rnllaüerstratze 5, Mh , 2-Z.-W, r.
' AbMll.SD .s-P.- Apr, R. b. Kerper , V.

Rheingauerstraße 13 2 Zim . u. Küche
' mit 'Abschlust zu ver mreten,_ _
Rheingauerstraße 15, Mtb ., 2 gintvu.

Küche, mit ob. ohne Werkstatt , z. v.

Jirineinem Neubau Blücherstraste40
sind schöne 3-Zimmer - und 2-Zrm.-
Wohnungen u. Zubeh. auf ir .-̂ an.
od. später preiswert zu vermieten.
Näheres Blücherstraße 25, Wr
Kontor od. Rhernstr . 88, ^ ,617

BLlowsträste 7, 3-Z,-W. z. 1- Aprrl zu
verm,- Pr .- -50SMi - Nah.-l -Sst -v,

Bülöwsträße 11, H, 3-ZAWohn. mist.
od. ohne Brerkell, od.̂ Waschk._ 618

Claienthälerstr . 1, Ecke Ringk, Sch',
,3-Z.-W. R. d-" . u. .Klerststr . W,AP.

Clärrnthälerstraste 3 3 Zim. u. K,
<b. al . o. sp. Sst b. Hausmann . H19

Clarcnthalerstraße 6, b. d. Rrngirrche,
2. u . 3. Et , 3 Zim , der Neuzeit
entspr , auf 1. April zuMerm, ..620

Hermannstraße 17 3-S -Ä, . Vdh, zu
• vermieten.  N äh. 1 St lin ks._ .
Hermannstratze 22 3-Zin .-Wohnung

mit Zub. auf 1. April zu vm. 651
Hermannstraße 26, Vdh. 3 Z, K. u.

Kell. p.. Avr.. Näh, im Lad en. ->652
Hochstätte 14 sck. 3-Zim-Wöhn, neu

herge richtet, zu vermi-ten. 883
Kahnstraße 5 Z'-Zimmer -Wohnung zu

Perm, Nah. das. 1, T age. 799
Jähnsiraße 20 schöne 3-Z.-K m. Zb.

zu verm. Näh. Vordl. Part . 922
Jahnstraße 21 3—4-Z.-V, m. Zub

1. April z. b. Näh. ^« t. lks^ 569
MhüfträstSZ6mrD8 -Z.-A. (500 Mk.) tin. Versetz, v. sof, ev. >l pr. od. J ulr.

Rbeingauerstratze 17 scb-.3-Z.-W., der
Reuz, entspr,  zU- v. Aah,- das^ -967

Rheingauerstraße 18, 3, schöne 8-Z,-
Wohn. wegzugsh, z. 1. Aprrl billig
zu vermieten . Näh. Parterre . _ _

Riehlstraste 2, 1. Est, gMm .-Wohn.
neb st Zubehör 1. April  zu verm^

Riehlstraste 3. Porderh ., 1. Ei , 3 Zim.
mit 2 Balkons , Küche, 2 Mans .
2 Keller . Daselbst Mittelbau 2. « st
3 Zimmer mrt Zubehör p. 1. Aprii
zu verm. Wilh . Wolf, M itt elb. 42u

Riehlstraste 5 3 Zim. u. Kü che ẑ v,
Mehlstraße - 9 3-Z--W. v. ' st Apr. 677
Riehlstraste 11, 2 I, 3-Zim.-Wohn. P.

1. April zu vm. Näh, das, u. V-
Riehlstraste 13, Vdh, sch. 8-Z--W,

Balkon, Bad , reichl. Zubehör, zu
vermieten . Näh. Parterre . . 880

Riehlstraste 13, Hth, 3-Z.-Wohn. zu
vermiet . Nah. Vdh. Part.  879

Niehlstraße 23, Stb , 3-Z-WOn . auf
sof. od. spät. Näh. Vdh, 1 St . 404.

Rö derallee 10, 1, _sch. 3-Zim.-Wohn.

.H’ucne, rau oo. ui)ue awim » . | en'7n,77 - 7 -,7, " —\x.:~cx.r

Richlstrasto 2 „Zwei-Zimmer -Wohng. DoHrmerstrnste 20 Mtb . S abgesch.^ n . Zub. L  AE SU vm. N. Vdh. ^ Körnerstraße 8, 2. bei Dorst . 572
Neubau Betz, Dotzüeimcrstrche 28,

RtWfrraste 1c», Hth, M .-Wohm per 3-Z.-Wohnu.ng, hochfern nevzertlrch
1. Avril zu verm. Nah. Vdh. P art , eingst Balk, ' Erk, Bad, el. L. p. A.

Röd-rstraste 13. stUTniK . p. Avril
zu verm. Prei s 300 Mk. Nah. Üa b.

RSderstraße 13 Mansardwohn , 2̂ Z.,
u. K̂ücke, v. sof. o. spat , N. r.-Lad.

Saolqasse Ist ststL-Z.-W. per 1. M rrl,
Saalgasse 18 Dach.-Wohn, 2 Zim . u.

Küche, an ruhige Leute zu verm._
Scharnhvrststrastö 19, -Hth, sch. 2-Z.-

Wohn. zu verm. Nah. Vdh. ,1 r.
Skkenkendsrfstraße 2, 1, Nahe des

Bahnhois , große warme , modern
ausgestattete 2-Zimmer - Wohnung,
Tiefpart ., per 1. Aprrl zu verm.

. Näheres daselb st 1. Etage ._ ^_ _
SÄwaibacherstraste 10, -©16, 2 Zim,

Küche,■Keller _a._ L April , a, r . L.
Sedanvlatz 6. Ht h, ; 2-Zim .-Wn,z« S
StemgässM «!, Hth. 1, 2 Z, K. u. K.

vcr ' 1. Avril an kl, gam . zu ve rm.
Steingaffe 17 2 Zimmer und Küche

auf 1. April zu vermiet en.
Weiitg 'asse 34SH, , L-Z -̂LL ^̂  Avrrl.
WalräMstrastc 18 2 Zim. u. K. per

. 1. Avril zu vm. Nah. Vdh, 2 rechts.

Näd. dal , u. Ka rlstr . -39,P . l._621
Dotzheimerstraste 46 ist rm Hinterh.

eine Wohnung von 3 Mn . und
Küche zu verm. - Nah. )Rdh. P -,622

Dotzheimerstraste 72 sch. 3-5rm.-W.
i. Mtb. v. 1. Aprrl . N,,V .S . 882

Dotzheimerstr. 97a, Vdh'.> 3-Z.-W. m.
Zub. ans sofort  zu verm.

Dotzheimerstraste 101, Neüba: Hth,
aer . 3-Z.-W. per  sofo rt od,  p. 624

Dotzheimerstraste 106, 1 r , EaM3 -/°' Wohn, mit Erker , Balkon, Bad u.
Badeofen,SMre ^rerchS,ZbS2 .- St.

Dotzheimerstr. 108, 110, 112, je eine
3-Z.-Wol,n. m. Zubeh, 1 Maus , m
Badeeinr . a. sof. o., spate-.

Walramstraste 20, Hth. 1,DeZim .-W.
für '330 Mk. auf 1. Aprrl zu ' Perm.

Walramstraste 31 Dachlogis, 2 Z. u.
K, zu 20 Mk. an ord. Leute zu tat.
Nah, S . lin ks 1, ber S chmidt , 64 61

NebergWeMl , Dachw, 2 Z, u. Küche
"ofort zu ' vermieten.!O! O * •' L“__"TT-DM- —wtty- --

Weberllasse 52 2 Zimmer , Küche, rm
. Abschluß, zuwermieten ^- -^ -- ,
Wcilstraste 9 reizendä kl. grtsp .^ ,2 Z, K, u. K, m. Abschl, 258 Mk,

rn r̂uh . Hauses Näh. 2JBL _•
KellritzstraßS21, - ,tzth)MDK _A^ UMKl
Wellritzsträste 37, Vdh. D, 2 Z. n. K.
. per 1, Ap rrl . , Ni gran kenstr . '18,-1-
aüastcndsträste 16, H- 1, 2 Zim . n. K.

zum Wh .,VdS Parst
Westendstraße-81,'SS -W, ' G, 1. Apr-
Weste' ' - ' i ' ■ ' -u
- • 8, - U , " '»" Ml 7whn.

zu vermieten . , . . . ,
«w , nvl , sch. 2-Znn .-
' m-ohn "mit 2 Balk, d. Reuzi .entftzr.

Dotzheimerstraste 115 schöne3- u. 2
Zim.-Bohnungen von 28t rack, an
auf gleich od. später zu,WMi421

Dotzheimerstraste 116 sch.̂ f-Z.-Wohn
mit Herr!, gernircht gle i od. spater
billig zu verm. NaM,daselbsL 564

Drudenstraste 9, Part , î Z. u. Zub,
a.  1 . Aprrl zu v. Nb-  A-- I ^K -,104»

Eckernfördestraße,' . ne5 Zietenschule,
sch. 3 Z. u. . K. pä.AM od. fr . 561

Weonorenstrasto 4 3-h-W. zu verm.
Näh, Lang ga sse  3!

Eltsabethensrraste 10,2 >th., P , schone
. 3°ZimmerWohn . rrt Zubehör u

Gartenbeil , an r . eure  zu v._ 627
Eltivllerstraste 3, DH, 3-ZlMmer-

Wohnungen,zu,vemretem—
Eltvilletstratze 5 3-b-W, K- u. Zub,

3. ©t .. -i! verm. ill nh. 3 St . r,_
Eltvillerstraste 6, Brt , 3-Zimmer-

Mlinung Lweurr §tmn - m .628
Eltvillerstr 'aßSI2, .<., ich-.B-Z.-W, d.

Neuz. .entspr.' Nh.' das. Pr 502

Jahnstraße 42 3-Zim.-Wohnung mit
Wans, Hth. 1, per 1. Aprrl. 1022

Kaiser-FriedriÄ -Ring 6!» 3 Zimmer.
und Küche, Bad, Balkon u. . rerckl
Zubehör ver 1. Aprrl 07 zu verm
Einzusehen zw. 11 u. 1 und 4m.
6 Uhr. Näh. das. Souterr . 653

KarMra ße 31, 4, sch. 3-Zim.-W. z. .w
Kirchaasse 29, Ecke grrLdrichstrafr,

Stb , schöne 8-Zim.-Woh'n. mrt st.
per sofort oder 1. April zu verm
R. das. Wilhelm Gasser u. Co. A3

Kirchgasse 3V, Vdh. Bf 3 il . Z. u. Z.
gl. od. sp. Näh. Metzgerlad._ <o5

Kirchgasse 49, Stb , 2 Wohn, 3 Zia,
Küche, a. gl. o. sp äter - zU- M—>56

Knausstraste 1 3-Z.-W. auf ' 1, Apc:l
zu verm. . Näb.cVart . r.  M

Körnerstraße 2, Vdh) 2, sch. 3-Z.W,
mit reichl. Zub, per 1. Aprrl , ,uch

—früher , zu Perm. Näh.  Partcrst .—
Körnerstraste 2, Hth. 1, sch, 3-W8.

mit Balkon u. Zub. versetzurgsh.
per 1. April  zu verm. ,NW8dläP,-

Luisenplatz 2, Hth. 1. 3 Z, K- r. K.
au f 1, Apr. 400 Mk. N. V. 1.  8658

Marktstraße 12, H, 3 Zim. u. suche
sof. od. spät. Näh. C. Ho sfrann,

Moritzstraße 23, Hth, M, 3 j . ll.
Küche zu Perm, lllah, Vdh. i- 3/0

Mühlgasse 17, Hth. 1, 3 Z, Kiche,n.
Mb . per 1. Avrrl zu,vm . Nch, an
Eckladen, ber Z. Haub . 66"

Neroflraste 23, H. 2 u. 3, schmhZ.-W.
u . Küche auf sofort od,  spätst z. v

Nerotal 10 drei Zim. und -Zubehör
gleicher Erde , per April K ^sehr

4 Fam . zu vermieten , üahere-
1 Tr . höher. - 661

Eltoillerstraste 14 ,cqöne. 3-Zimmer-
Wohnung per stört zu vermreten.
Näb. Bart , link, b->0

-Kölnerberg 33 8 Zim. u . Küche auf
1. Avril zu vermieten._ _ _

Roonstraste 14, 1. Et , 8- od. 4-Zim .-
Wohn. mit Balk. u. Gasl . brll.MII

Roonstra ste 20  8 -ZM I-W. p. 1. Apr il
Roonstraste 21 Wohn, 3 Zim. u. K,

p. 1, Aprrl zu verm. Pr . 550 Wk.
R. Bismarckr, 9, 1 l,I3 .chcoll.^ 681

Roonstr. 22, H. 2, 3-Z.-W, 350 Mk.
Nah, b. Muffel. Bülowitr . 7, P . 682

Saalqasse 4/6 , Stb . 2, sch. 3-Zim.-
Wohn. per 1. April zu vermreten.
Näh. Vorderh. 1 S t . 506

Scharnhorststraße 4, Neubau , schöne
Wohn, von 3 'Zim. per 1. Aprrl , ev.
früher , zu verm. Nah.- das. Part-
links od. Göbcnstr . 12, Hp. l. 688

Zimmerm annsiaße 6, P , 3 Zrm, u.
Küche, Gth , er 1. Aprrr zu b. 4e>8

ZiMmermannsaste 10, 1, 3-S -W,
Erk, n. Zu> Nah, Par t. 715

Eine 3-Zim.-Whn. mit Küche, eine
2-Z.-W. mitKüche billigst zu von
per 1. Apri Galmano u. Geis,
Do tzheimerstiße- 20, Htch_ _

Zwei schöne 3Zm.-Wohn, ^der Neuz.
o entsvr , zr verm. Nah. Klerst-

straße 16. Ürt . Ne ubau _ 716
3-Zimmcr -Wmung nebst Zubehör

auf 1. Apr m  vermreten . Nah
_Moritzs traß üL, 1._ _ 565
Schöne 3-Z.-Ähnungen tn meinen

Neubauten ,rit Bad u. Mansarden
von 580 8, an . H. I . Steitz.
Nettclbecksöße 2, 1.  717

Eine schöne Zimmer -Wohnung mit
Zubehör ai 1. April zu vermieten.
Näh. Schifteinerstraße 20, 4 St.
Wilhelm Zulberg er. 433

Freundl . 3-ch mer-Wohnung, Hoch¬
part , mitcälkon im Vorgarten u.
Zubehör, i:  1 . April an nur ruh.
Leute zu dmieten. Preis 650 Mk.
Anzusehen1—4. Zu erfragen bei
Dr , Schrar , Stiftstraße 4, 1. 554

Dimmer.
Adolsstraste 2. St , sch. ger. 4-Z..

M. m. Zk zu v. Näh. 1 St . 718

Scharnhorststratze 8 u. 10, Eckhaus
Göbenstraße, große schöne 8-Zrm.-
Wohn. mit all. Komf. der Renzert.
Näh. Baubureau Blum , Goben-
straße 18. 507

Scharnhorststraste 9, Neubau , schone
8-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör

' auf 1. April . Näh, das. ZN 684
EckeScharnhorststraste 12, ^ .

straße, 3- und 2-Ztm,-Wohn.
vermieten.

Toben
_ _ _ - zu

_Näh . im  Laden . . S85
Schärnhorststraße 15 3-Zim.-Wohn.

preiswert sofort zu verm. » au-
bureau Blum , Göbenstw- 18.,,_ 4o3

Scharnhorststraste 19 sch:.^3-Zim.-W.
auf 1. Avril z. v.  Näh . Part,

Scharnhorststraste 29, Part , 3/Z . n.
Zub. a.  al . od. spät, zu Perm. 926

Scharnhorststraste 31 Z-Zim^ Wohn.
zu dermieten. Näheres, 1 i . 680

Scharnhorststraste 35 sch.. 3-MW . P.
sof. zu vermieten . Nah. 1 I. 923

Scharnhorststraste 38 3 Zim. u. Zub.
'per 1. Avril  zu vermieten.  687

Wrkstraste' 147 S , 2 Z. 'ü. 'K. zu wmi

Maure -'s Garteunlage . Eltviller-
straße 19/21. -ck̂ S .-W. m. reichl.
Zbh. u. all. Bmemlichk. auf sof,
od. später zu crni. Näheres bei
Maurerp Mnt '-Efth._ ,% ^ 238

Emserstraße- W- HZ-r.̂ BaH,chof ^ S31
Emfersträße 69 Gth, 3 Z, K. e>d0

Rettelbeckstraße 6, V, sWstö'3-I .-W,
,_ a. 1. April für 520 Mk . v- 6a2
Nettelbeckstr. 7 lEckneubau), n, Vdh,
- 3- u. 2-Z.-W. m. reich!. ' WÜ. MN.

zu , vm. -NäM-dmt -iM- L<ven._ j >63
Nettelbeckstraße 11 3-Zim.-Lohn, ev.

mit Werkstätte, sof. ob. spater zu
bernt. 2-Zim.-Wohnuna tnt !Otl),
320 Mk, per sof. od. spstcr. Nun.
Ga . Schmidt, im Lader-

Nettelbeckstr. tt. Zietcnriiil , Eckhaus
sch. 3- u. 2-Z.-W, Bq. .. a . reich!.
Zubehör prersw. zu prm . Rah.
Zietciiring 6, Hochpart, _ _ r *'ti4

Niedcrwaldsträße 5, @, -l .t , sch,.-3-A.-
Wohn.- Ifah . daielbstch-f- Lang. - ,'60

Niederwaldstraßc) 5, T,, , 8-Zimf.-M
auf gl. od. svau Nah, V. V.

Scharnhorststr . 37 sch. 3-Z.-W, 1, u.
3. Et , p. sof, z. d. Nah. V, l. 688

Scharnhorststraste 38, 2, ger. 8-Zrm.-
. -Wohn. 'per 17 April billig zU-verm,

Schidrsteinerstraste 16, M, sch. 3-Z.-
W. zu vm. Näh. Vdh. P art . _ _

Schierst,' -nerstraste 18, Mtb . u. Hth,
je 3' Z. u. Kh . p,1 . Apr.- S, v-„ 691

Sedan, . ' £>, _3 . !, _H,_ 380- 'Oct_
Sedansträhe 2 eine 3-Z.-W. mit Zn-

behöiZauf- l, -April zu Perm._ 693
SÄrobenstraste 2 3 Zim. mit Zubeh,

^ , St , sof. od. später zu verm.
3 in der Wirtsch aft . .  451

S ' '77 7 >t ra ße "7778dh72 Tr , 8 Zim,
i. Mbch . per  1 . April , 694

8 toü-cnsträße 10- 3-Z.-W. aur
N Sc PK Bismarckr. st̂ b.Moll . 697

c 7 straße 11, Hth, sch. 3-Zim.-
gl. oder 1. April zu verm.

lrrin , türderh . 3 St . rechts,

Adolsstraste- int Gartenh . 2 St7 Yl
schöne 4--'mmer-Wohnung zu vm.
ab 1. Atz, er. Räh. daselbst. 719

Untere Allchtstraste 10, 1. Etage,
4-ZimmsWohnung , mit Ballon
uno Zub, auf 1. April 07 oder
früher z- vermieten . Näh. im
3. Stocks ei Rehwinkel. tz—MchM

Albrechtstre 46, Bel-Etckae, schöne
4-ZimmiWohn, ' 2 Balkons .(drei

. Zim. no der Straße ) mit reichl,
Zubeh. t 1. April zu vermieten.
Näheres , Etage rechts _̂ 721

Arndtstrasg , 3. Et , schöne modern«
4-Zim .-!>hn, extra Bad , Gas u.
elektr. L,t u. alles Zubehör , pe,
1. Apri .iL- später zu vermieten.
Näh, dplbst Part , links.  988

Bertrainsihe 7 4 Zim , nebst Zub7
zu verr Näh. G. Birk. 722

Bertramstße 20, B. 1, schöne, neu
herger . Z.-W. mit Balkons , Bad
auf gle' oder 1. April zu vern r-

Bismarck'g 8, 1, sch. 4-Z.-W- m. B,
B. u . fl . p. Apr. N. P . I._ 723

Bismarckig 14, 1. u. 3. St , 4-Zrm.-'
Wohn, i verm - - Näh^ Part . 981

Bismarckig' 15, 3, sch. gr. 4-Z.-W,
_zuM - L-pril 1907. Näh. P . r . 725
Bismarching 17, 2, 4 gr . Zimmer,

mit B, 2' Balkons , gr. Garteit-
Terrä usw. aus 1. April zu vm.
Näh, st . rechts- _ 726

Bisittaring 19, 1. u. 2.  Stock , gri
4-ZiMohn , 1. Stock mit groß-
Terro , per 1. April preisw . zu

- Verm-Näh. 1 S t. rech tst 727
Bi'smaring 23, 2, schöne 4-ZimZ

Wohrig mit Bad, Balkon usw,
und chl. Zubehör, ab 1. April
1907 - vm. Näh. im Ecklad^  728

Bismaiing 32, 1. Etage, schone
4-Ziner -Wohnung, reichl. Zub,
per April zu vermieten . Näb,
dasel, bei Müllem_ 729

Bismaring 37, 2, schöne 4-Zim.-
Wok mit reichl. Zub . v. 1. April
zu J, Näh, im Eckladen. 730

Bismtring 38, 3 St , schöne 4-Z.-
Woang, mit Zubehör , auf Llpril
zu -mri eten. Näh. Mtb . -ll  462

Wohrtzg Blücherplatz 4, schöne freie
La-4 Z. nebst Zub, z. 1. Ap. 07-
N-lüch erplatz 4, grau Dor mann .

Blütistraste 17 sch. gr , 4-Z.-̂ 7^ .
sof- oder später zu bm. Räh.
Bherstraße 19, bei May. 782

Bülstraste 8i 2. Etage,"schone große
4-m.-Wohn, der Neuzeit entspr,
Vst. Avril zu vm. Näh. B. 734



I

Nr. 101. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
Bülowstraßê Z 4-Z.-W, bill. z. v. 733
Bülowstraße 15, Ecke Zietenring , sch.

i _ 4-Z.-W. ^u_ dm. Näh. I I. _ 735
Dotzheimerstraße 8, Hochp., 4 große
l Zimmer , Küche und reicht. Zubehör
' in ruhige Familie per 1. April
?19 07 zu  vermieten ._ _ 736
v-rbau Seis, Dötztzeimerstraße 28,
4tzZ.-W„ hochf. ueuz. eing., Bai ? ,
tlrker , Bad, elektr, Licht, v. Apr
stLH. das. ,u , Karlstr . 3g, P . ,1̂ ,737
hcheime rst raßtj8 4-Z.-Wohn._ 739
flfeimerstraße 101, Neubau , eleg)

^Z. -W., Bao, elektr. Li cht. 740
rweimerstrahe 172, Part ., 4 Zim.

K. zu verm. Näh,  das . 476
^eidenstraße 4 schöne4-Zimmcr-

-^ >nung im 1. u. 2. St ., per so-
, Näh. Oranienstr . 17,_2._ 74-1
Etbcnftrnlc 8, P ., 4-Z.-W. auf

grapril zu Perm. Näh. 1 r. 547
1 r -nstrastc 1 4-Zim.-Wohn. mit
tauch ör auf 1.  April zu vm._ 742
1 vn'straße 9, 3, 4 Z. u . Zub. aus
fulpril zu v. Näh. Nr.  7 , P . 1042
rrrrfördestrnstc, neben Zietcnschule,
H .4 Z. u. K. p. 1. Apr. od.  fr . 562
incherstr. 8 4-Z.-W.. der Neuheit
,tspr ._ Näh, das. 1 rechts. 748
! irichstraße 48, H., 4-Zim.-Wöhn.,
Iriebe, Speisekammer , Mansarde u.

stier zum 1. April 1907 zu ver¬
nieten . Näheres beim Hausver¬
walter  Kandler , Hth. 2._ 575
reisen nustrab 5, Laden, schöne 4-

rr ider 3-Z.-W., der Neuzeit entspr .,
l m 1. u. 3. St ., billig zu vm._ 511
fr eisenaustraße 7 gr . 4-Z.-W., Hp.
nr '. 3. Et ., bist. Näh, b. Rückert. 744

eisenaustraße 21 schöne gr . 4-Zim .-
Jr-  Löhnung . Bad, Erker , Balkon,
nil' >. u. 3. St .) zu verin^ Näh^ Ŝt.
-77Ü nsenaustraße 21, 3, sch. gr . 4-Z.-

Bad , zu verm. Näheres 2 St.
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, P . isenaustraße 27, Ecke Bülowstr .,
>öue 4-Zim.-Wohn., reich!. Zbh.,

<üzr'gzugshalber p. 1. April od. spät.
, ' vermieten . Näheres 3 St . oder
^iderstrsße ^33._ 543
^Imsrrape 9 sch. 4-Z.-W., d. Neuz.
^Ltspr ., 2. u. 3. Et ., a.^ A-M -P . l.

^lundstraste 41, Vdh. im 2 St ),
, «, ^ 'rchtv. 4-Z.-W. u. K. per 1. April

, Ernzus . zw. 4 u. 6 nachm.
bei ^  giotnunn u. Co., das.

rstrafie 5 ist die 1. u. 3. Etage,
eh. aus je 4 Zim., Küche, Bad
Zubeh., auf gleich oder 1. April

Ass verm . Näheres daselbst, P ., od.
is-BMrnstraße 95, Part . 745

ig , 3, 4 Zim. u. Zubeh)
k-SÄl 1. Apr. zu  v . Näh. i. Lad. 747
NWpaß e 31. 2, sch7" 4"7Zim)-Mäbn")
KWltra ße 11 4^Z. u. K. p. 1. April

4 sind 4- und 3-Zimmer-
^ognunaen , der Neuzeit ent-oer in— .
sprechend eingerichtet, Einzelanf-

PPLW , zu vermieten ._ 748
Iturnetjftroße 2, 2, sch. 4-Zim .-Wohn))

reichlichem Zub., per sofort zu
^v ^rnrietcn . Näheres P arterre.

î E ?straße 4 4-Km .-Wötzn.,
s'uttzBad , 2 Mans ., 2 .Kell ., »er

vermieten._371
WlfiOcni 26 4 Zimmer , Küche u.

' zu verm. Näh. Vdh. 2 St.
^Algässe 17 8 Frtsp .,

Zubfh . vcr 1. ?lpril z
- -lLOHcklad. bei I.
Orani

4 Z., K. u.
zu vm. Näh.

Laub . 750
anie .jstraße 38. Vdh. 2. Et ., schöne
r °i$ r Z -Zim.-Wohn. mit Zub . a.

553JU.—oi>, 1. April zu verm.
1 " ^ocrgstraße 15 (Sonnenseite ) ,
/ 0Vr- ober Hochpart., schöne große
1 m ^ rncr -Wohnung , Balkon , ausrldbil 1907 zu verm. Näheres

^ .selbst od. Part , r ._ 752
n '^ Gergstr . 17/19 sch. 4-Z.-W)
'rjn§u^r.. P " rt . u. 3. Stock sof. o. sp.

-.sUbtsas . 2. Stock._ 753
’ wi?^Â " mtratze 23 4-Aim.-Wobn.

aus lAprik ^z^ e754Rr . rr -.— uui x. nyiu <5. l». rot
, Äf ^ ^crgstraße 36 sch. 4-Z.-W.. ich
^ -Brch^ Lädeabt., sof.  z . vm. N. da s.

gP,̂ tditrape 7, 1. Et ., 4 Zim . mit
bei Apr. z. v. Näh. im Sout.

cĥ chLebe u . Qucrscld str . 3, 1. 755
Eĥ Ecrsirnsie 15, 1, clcg. 4-Z.-

lEbn ..^entra lheiz. usw., z. v. 756
I» "Muchstlnste 4 v. 1. Apr. 4-Z.-

Perm. Näh. Hpt. r . 757
dj', '5°uelrslrasie 10 und Ecke Eli
°>Uttstra .ßo, 2. und 8. Etage , je
dern>? 7 elektr. Licht usw., zu
ermieteig. Näh. dortsclbst Hoch-

MLerreglinks . 758yil_
17  ichöne 4-Zun^

herm1?U+nffw ber  Neuz . entspr ., zu
ds,. ^ U"/tc,i . Näheres daselLst. 966

r>i ' 'Eraße, 26 Part -Wohn. von vier
ev^sd m ^ -ichl. Zubeh. auf 1. April,

:̂ L-truher, . zu vm. N. Gth. Ir.
î uherMraße 22, Particheiieine 4

nl.
8*7rr-rLK-t“ '-*: zu vermieten . 762
'Ä r^ ;̂ 26rir gr r4 - 5^ :—
. snÄ°" nißvh . mit Nachlaß sos. oder
chpL̂ SU-blcrm. Näh. P art , r . 1027

Uni 4 "." »»e zz,  Pari ., eine
oW nmer -Wohnung auf

x—3n vermieten.

764
Neuz.

IZendoriMM 1 herrschaftlT̂ Hch-
T̂ ohn. Mit vieichl. Zub. p. 1. Apr. 07kLL-ver-metLn . 763
-ncĥ " ' " .Ar ->s'e 9, 1, 4 Zim. und

KWO - aus ! i .̂ pr'il zu verm.
fe “! 7 M-  4 -Zim."-W7. d. t „

ßM ^ NuSLegz . Näh. P . l. 765
1 jd4önc aroße 4-Zim .-

sEhw .zî bLrm.̂ Näh. Part . 463
N "̂ enurasn . ig 4 Zimmer , Küche,
Näb ^ ^ *0 1 der Neuzeit entspr ..

MW '- beî Kojhl. ^ m, Laden. 766
B ^ enstraße- 23, 37 Et ., sch. 4-Zini .-

rlschl . Zub . per 1. April
k̂ ch-Mei ^ zw vm. Näh. P . l. 550
reerobenstrastcs 27, Hth., elegante

Waterloo,traße 1, Ecke Zieten -Ring,
große 4-Zim .-Wohn., 1. Etage.
2 Balkone, 2 Erker , Bad usw.,
Sudseite , sämtl . Zimmer n. vorn

^Pr . 800 M ., zu verm. 770
Wellritzstraße 39 sch." 4-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. vcr 1. 4. 07 zu verm.Näheres Eckladen.
Norkstraße 3, 4 . St ., 4^ Zim77̂ Bad7

Küche, Mans . u. reich!. Zubeh., der
Neuzeit entspr ., auf 1. April zu
verm. Näh, das. 1. St . r . 773

->>etenring 3 4 Z., Küche u. Zub., der
Neuz. entspr . cinger., zum 1. April
zu verm.  Näh - Part . r . 777

4-Zimmer - Wohnung mit Zubehör
auf gleich oder später zu verm.

_Nah ^ Karlstraße 8, Part . I. 556
^ Für Aerztc oder Rechtsanwälte!
schone 4—5-Zimmer -Wohnung, mit

allen modernen Einrichtungen.
(s>as , elektr. Licht, Versonenaüsz .,
Pentralheiznng , per sofort zu vm.
Nah. Luisenstra ße 19, Par t. 13 97

Berhältnisse halber billig zu verm.,
event. bis 1. Juli umsonst, mod.
4- 0. 5-Z.-Wohn., 1. 0. 2. Stock,
in Hauptstr ., schöne freie Wohnl.Offerten unter K. 362 an den
Tagbl .-Verlag . 921

5 Zimmer.

4-<q;„; elegante
Zub,-gz^ ^ ^ i°dnung mit reichlich.
Näb Ävftcrff’1- April zu vermieten.'L ?S>-Vdh.,L !art . links . 767
rerobenstraßc HZi. 2HSi ., 4-Z.-D.tn• 1 * 31 2
1 Zubehör aus

lParN ^n .3U verm. Näh. daselbst,dart .. hei Sckhrocder. 768
<3, 37 St ., 4-Z.-W7

äu  vm . Ju c rfr . 1. Stock. 769

Lldelheidstraßc 5, Hochpart., Wohnung
von 5 Zimmern per 1. Ilpril zu
vermieten . ^ Die Wohnung wird
vo llständig neu ^hergerichtet. 514

Adelheidftraße 22,. Ecke Adülfsallce,
herrsch. Wohn., 2. St ., 5 Zim. u.
all. Zubeh., au f 1. April . N. P . 779

-llbrcchtstraße 43, 2, schöne5-Z.-W7 p.
_1 . Avril zu verm. Näh. Par t._
An der Ringkirche 9 leere hcrrschaftlt
_Jßj,  5 —chZ., j^ ô sp^ N. 2 @1^1028
Bahnhofslraße 6, 2. Et . links , 5 Zim.,

Balkon, Badezimmer , 2 Mans .,
2 Keller per 1. April zu verm. Näh.
im Blumenladen daselbst und bei
Franke , Wilhclmstraße 22._ 781

Bismarckring 7, 2. Et7, 5 Zim., Bads
Küche, 2 Keller. 2 Btansard ., zwei
Balkons, Erker , Gas , elektr. Liebt,
per 1. April 1907 zu^ erm. _ 782

Bismarckring 9 Wohn., 5 Zim. u.
, Zbb-, P. April . N. 1 St . b. Noll. 783
Bismarckring 14, 1. u. 2. St ., schöne

5-Z.-W- zu vm._ Nüh.- Part . 784
Clarenihalerslr . 2, u. Eckea. d. Ring/

kirche, 3. Et . l., herrschaftl . gr . 5
sZ.-W-, event. m. 2 ar . Frontsp.
Zim.  z . Apr. z. v. N. Part , r . _786

Clarenthalerstraßc 5, Part ., 5-Z.-W.
per 1. Avril 07 zu vm. Näh. das.

,_pb._ Wallmühlstratze 4, Part ._ 787
Dotzheimerstraße 26 Part .-Wohnung,

5 Zimmer u. Küche, Vorgarten u.
_großer Balkon, per 1. April ._ 788
Dotzheimerstraße 47, Hochpart., 5 Z.,

B., gr . Balkon und Veranda , elekt.
L. u. reicht. Zub. vcr 1. April 1907
zu verm. Näh, i. H. Part , r ._ 789

Dotzheimerstraße 97a, Hochp., clcch
5-Z.-W., Bad , Gas , elektr. Licht,
2 Balk., Kohlenauszug auf 1. Apr.
oder früher zu verrnicten ._ 790

Dotzbeiincrstraßc 101, Neubau , schöne
5-Zimmer -Wohnung mit neuzcit-
lich em Kom fort zu ver inieten. 791

Emserstraße 32, 1, schone 8-Zimmer-
Wohn. mit Ga rten zu verm. 488

Nerotal , Franz -Abtstraße 4, Etageu-
Villa, 1. Etage , 5 Zimmer , Bad,
Küche, Speisekammer , ged. Balkon,
elektr. Licht und alles Zubcbör

_zu Perm._ Näh.̂ Parterre ._ 793
Friedrichstraße 50, 2, schöne 5-Ziin.-

Wohn. nebst Zubehör per 1. April
_3U berm._ Näh. 1. St . r . _ 440
Gerichtsstraße 5 5-Zim.-Wohn., Küche
_u . Keller p.  1 . April zu verm. 568
Gncisenaustraße 9, 3, 5 Z. m. reich!.

Zbh. aus gl. od. spät. Näh. I r . 794
Goethestr. 1̂ Wohn., 5 Z., z. Pens . 573
Goctbestraße 14 schöne 5-Z.-Wohn. p.

1. April zu verm._ Näh. Par
Goethestraße 26, 1. St ., große 5-

Zimnier - Wohnung mit Balkon
u. reichl. Zubeh. auf gleich od. spät,
zu verm. Näh. das. u. Morib-
straße 5, Part , links. 795

Hcrdcrstraßc 12, Ecke Luxemburgplaiz,
5-Zim.-Wohn., 1. Etage , Balkons,
Bad usw., per 1. ?lvril 1007 zu

_vermieten .̂ Näb daselbst._ 797
Herderstraße 16, 2. Et ., sch. 5-Z.tW.

mit allem Konifort der Neuzeit gl.
^ zu vm. Näh.,Karlstr . 28, V. P . 515
Hcrrngartcnstraße 9, 1. Et ., "schöne

5-Zim.-Wohn. mit Balkon u. sonst.
Zubeh. prcisw . auf 1. April zu
verm. Näh. das. beim Besitzer iin
Hth. An zus. v. 9—12 Uhr._ 798

Heßstraße 1, Villa San Remo, ruh.
Lage, nächst d. Parkstr ., 1 Wohn.,
5 gr . Zim ., gr . Balk.,. Fremdenz . u,
Zubeh., zu verm. Näh. Bachmayer-
straße 8, od. Parkstr . 25, P . ^447

Jahnstraße 7 große 5-Zimincr -Wohn.,
1. St ., nebst großem Badezimmer,
Badc-Einrichtung vorhanden , gr.
Balkon, Gas usw., per 1. April bill.

_zu verm. Näheres 2. Sto ck._ 538
Jahnstr . 29, am Kais.-Fdr .-R., 1. E.

sch. 5-Z.-W., Balk.. Bad n. Zub. v
_sof . od. sp. zu verm. Näh. P . 800
Kaiser -Friedrich -Ring 1. 2. Etage,

5-Ziin .-Wohn. init Balkon, Bad,
Küche mit Balkon u. sonst. Zubeh.
aus 1. April 1907 zu vm. Anzus.

^v . Z/s—5 Uhr., Näh. Partei . 801
Kaiser -Fritzdrich-Ning 2, 2, Wohn,

von 5 Zimmer , Küche, 2 Mans.
u. 2 Keller per 1. April verm.
Näheres Laden. _ _ j _ >802

Kaiser -Friedrich-Ring 23, Hoch Part .,
5 Zimmer , Balkon, Bad u. reichl.
Zubehör per 1. April 1907 zu ver-
,mieten._ Näh^ das.—1. Stock.— 803

Kaiser -Friedrich-Ring 45, 3/ "5-Zim.ä
W., d. Neuz. entspr . einger ., Gas
u. elektr. Licht, Kohlenaufzug, Bad,
Küche, 2 Keller, gr . Mans .-Zim .,

_Mädchenlammer , per sost od. spät.
Kaiser -Friedrich-Ring 88, Hochpart.)

5 Zimmer , Bad u. reichl. Zubeh.
per 1. 4. 07 zu vermieten . Näh.

Müllcrstraßc 7, 2. 805

jtayellenstra ^ , 14 Bel-Et ., 5 Zim.,
2 Kamme ' n usw., auf 1. April 07
z>l vermietet !, Anzusehen vorm.
11—12, nachn . von 2-—4 Uhr. Näh.
bei G. Abler! Nikolasstr. 24, 3. 806

Karlstraße 39,: Part . I., "Wohnt von
5 Zim-, Bad, reichl. Zbh., per April

. zu verm._ Näh, daselbst._ 593
Krei delstraße Landhaus , Parterre-

Wohnung, 5! Zimmer , kl. Garten
_z u vermieten._ 808
Labnftraße 6, 1. Stock, 5 Zimmer,

Badekabinetll mit all. Zub. per gl.
od. spät, zu,v.  Näh . Langgasse 16

_bei Pfeiffer m. Co._ 809
Luxcmbnrgstraße 3, 2, 5-Z.-W.  z u v
Ecke Luremburgstraße und Kart-

straße 41 schßne 5-Zim.-Wohn. mit
allein Zubehör, im 3. Stock, aus

_1 —Apr^—Näh. E^ Massing. 810
Moritzstraße 12, 1. Et ., schöne5-Zim .-

Wohn. mit allem Zubehör per
1. April zu vm. Näh. Laden. 379

Moritzstratze 12, 1. Etage , schöne
große 5-Zim .-Wohn„ m. all. Zbh.
per 1. April zu verm.  929

Moritzstraße 52 zwei 5-Zim .-Wohn.
auf 1. April 1907 zu vm. 811

Moritzstraßc 72, 3, eine 5-Zimmer-
Wohnuna auf 1. April zu verm.
Näh. 1. St . link^._ _ _ 812

Niederwaldstraße 5, V. 2. Et ., Wohn),
5 Zim. m. Zubeh., per 1. April zu
verm. Näh, daselbst Part . 813

Nikolassrraßc 20, 2, sehr schöne 5-Z.-
Wohn. per 1. Avril 1907 zu verm.
Näh. C. Koch, Bah nhofstr. 16. 814

NikolaSstraße 25, 1. Et ., 5 Zim . unv
Zub. auf 1. April zu verni. Näh.
Nerotal 13, 1. 924

Ornnienstratze 11, Beletage, 5 Zim.,
Mansarde , 2 Keller, auf 1. April
zu vermieten . 474

Rauettthalersträßc 11 große 5-Zim.
_Wo hn, bill. zu in Apr. zu tmL_ 817
Rheingaucrstraße 2 herrschaftl. S-Z.
_Woh n, per sof. od. 1.  April ._ 818
Rhcingauerstraße 10 u. Ecke Eltviller

straße eleg. 5-Zim.-Wohn., 2. Et .,
neuester Einricht , mit gr .^Zubeh.
per 1. April zu verm. Näh. dort

_odep —Part ^ links. _ 819
Nfteir,straße 94, "Bel-Et ., 5 Zimmer,

Küche, Balkon u. Zubeh. per
PPlpril zu vermieten . _ 820

Rheinstraße 99, 3. Et ., 5 gr. Zim.,
Bad, Balkon, Koblcnaufzug , zwei
Mans . u. 2 Keller auf April oder
Jn !i zu verni. Näh. Part . _ 821

Rüdesbeimcrstraße 10, 1. Et ., per
1. April o-Zim.-Wohn. mit Zbh.

_zu vm. Näh. Walluferstr . 7, P . 822
Scharnhorststr . 37, 3, sch. b-Z.-W., d.

Neuz. cntivr . für 830 Mi.
_Parterre links . _ 823
Schierstcinerstratze 15, 1. Et ., 5-Z

Wohn, mit allem Komfort , der
Neuzeit entspr . ausgestattet , bis
zum 1. April zu verm. Näheres

—̂daselbst Parterre _̂ _ 825
Schlichterstraße 15, 3. Et ., 5 Zim.,

Bad, Balkon u. reichl. Zubeh.,
gänzl , neu u. modern hcrgcr., per
1. Avril , cv. Mai , zu verm. Näh.
daselbst 2 St ., von 11—1 Uhr._ 826
chlichtcrstraße 17, 1. Et ., schöne 5
Z.-W., nt. Nackl.. mit Balk. u. r.

_Zub ., zu vm.Plsäbdas ^ 0. P . 827
Sedanvlatz 2, 1. Et ., sch. 5-Z.-Wohn.

m. Zbb., 1. od.  3 . Et ., zu. verm.
Sedanplatz 4, 3, Wohn., 5 große Z.,

Balkon u. Zub., auf 1. April zu
_vermieten . —Näh.—Parterre ._ 829
Secroüe nstraße 1, P „ 5-Z.-W. 1. Apr.
' onlicnbcrgcrstr . 45, 1, 5—6-Z.-W.

_0l,oJiy . Ĥ Näbdas . 2. Et . 541
Stiftstraße 15, 1. Et ., 5-Zim.-Wohn.

m. Balkon, mit od. ohne Dtans.
Walkmühlstraße 25, Hochpart., Villa,

5—6 Z., Balk., K.. Epeisck., INädch.-
Zim., 2 Kell., neu hcrgcr., sof. zu
vermieten . Anznseli. zw. 10 u. 1
u. 3 u. 5 Uhr . Näh. 2. Et ._ 830

Wilheliuincnstraße 5, Nähe Nerutal,
mit herrl . -Aussicht auf den Wald,
für gleich oder später Hochp.-Wohn.
von 5 Zimmern , Badcz. und reichl.
Zubehör zu vermieten . Näh. Nr . 3
Hochv., bei—Engelmann . _ _831

Billa Wilhelmincnstraße 37, 2. Et .,
prachtvolle Lage, nahe Beausite,
5 .Zimmer , Küche usw., per 1. April
1907 zuvin.  Näh . Beausitc . 832

Sietenrino 4 fünf Zimmer mit reich!.
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Näh. daselbst Parterre
links od.  Bachmaherstraße 7._ 833

Slmntermnnnstraße 4 schöne 5-Z.-W).
mit reichl. Zbh, a. 1. April . 834

<» Zinrmr »'.
Arndtstraße 4, 1 St ., 6 Zim ., Bade¬

zimmer , 2 Baikone und reichliches
Zubehör , sofort oder auf 1. April
zu ve rmieten ._ _ _ _835

Clarenthalerstrnße 1, Ecke Ringkirche,
1. St ., sehr schöne 6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubeh. aus gl. od. spät,
zu vc'rm . , Näh., das, u. Klciststr . 10.

Dotzheiiiierstraße 7 "6-Zim.-Wohn. m.
allem Zubeh., 1. Et ., per Anfang
April zu ' vcrinicten . Näheres nur
Part , daselbst. Besichtigung Mitt-
wochs u. Samstags 10— 12 U. 519

IRaurers Gartenanlage , Eltviller
straße 19/21. hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Begucml., auf
1. Qkbcr . zu vm. Näheres bei
Mau rer ,PNittdl -Gartcnh . 1238

Emfcrstr . 39, Landh., komf. 6-Z.-W.
_gleich —oder^ später zu verm.— 836
Gvethestraße 6, Part ., ist z. 1. April

eine Wohnung von 6 Zimmern mit
Vorder- u. Hinterbalkon zu ver-

_mieten ._ Näh, im _2._jStoa ) _ 837
Herrngartenstraße 12, 2. Et .)"6-Zim .-
, Wobn. mit reichl. Zubehör ver

1. ?lpril zu Perm. Näh. Part . 920
Jahnstraße 7 6-Zimmer -Wohnung)

gr. Balkon, neu hergevjchtet, für
950 Mk. per 1. April 1907 zu vcr-

_mieten . Näh. 2_©t. _ _ 838
Kaiser -Friedrich-Ring 40 herrsch. W.)

Parterre >r. 1. Etage, von ie 6 Z.,
Bad- u. Schrankz. u. reichl. Zub .,
per 1. April . Näh. 3. Etage.

Jdsteinerstraße 3, Villa , Part .-Wohn.
von 6 Zimmern , Badezim., großer
Veranda und allem Zubehör , per
1. April zu vm. Gartenbenutzung.
3!äh. daselbst—2. Stock._ 839

Kälser -Friedrich -Ring 28, 2 0. 3. St .,
eleg. Wohnung, 6 Zim. u. Zubeh.,
p. April  zu vm. Näh. 1 S t. 840

Kaiser -Friedrich -Ring 66, 1. u. 3.St„
herrschaftl. 6-Z.-Wohn. zu verm.
Näh. Kellergeschoß 68, b. Feld haus.

Kapellenstraße 16 ist die 1. u. 2. Et .,
der Neuzeit entspr . einger ., besteh,
aus 6 Zimmern , Bad, Gas , elektr.
Licht, 2 Treppenhäuser u. r . Zbh.,
per 1. April 1907 zu vm. Näh. bei
d. Besitzer August Werz. Gib . 842

Kapellenstrahe 71 Part .-Wohn. mir
6 Z., Bad, Balk., Garten u. reichl.
Zub . a. April 0. sp. zu v. Anz. 11

_bis 1 vorm. Näh. das. 2 Tr ._ 84£
Lanzstraßc "18, sch. ruh. "Läge, herrsch)

6-Z.-W., m. allem Komf. d. Neuz.
eing. N. 1 St . 0. Adlerstr. 9. 844

Moritzstraße 41, 2, sch. 6-Z.-W. nebst
Küche, 2 Keller, 2 Mans ., Speise¬
kammer, Balkon, Äehlenausz . nsiv
zu verm. Näh. 1. Etage . 846

Moritzstraßc46 schöne 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör, 2. Et ., zu vermieten.
Näheres 1. Stock daselbst. 847

Mosbachcrstraße5, Ecke Alerandrastr.,
Etagenvilla , 2. Etage , 6 Zimmer,
Fremdenz ., Bad u. Zubeh., 1. April
od. sof. zu verm. Näh. Part . 849

Nikolasstr. 28, 1, herrschaftl. 6-Z.-W
u. reichl. Zbh. sos. zu v. N. Hcrrn-
gartenstr . 13, Wollweber, vm. 520

lllheinstraße64, 2, 6 gr. Zim., Gas,
Bad u. elektr. Licht zum 1. April
zu vermieten . Preis 1300 Mk. 850

Rheinstraße 66 Part .-Wöhnung mit
6 Zim. u. Zubehör auf 1. April
z. vm. Näh. Rhcinstr . 71, P . 851

Rheinstraße 76, 2. u. 3. Et), Herrsch)
6-Zim.-Wohn. z. v. Näh. 1. Et . 852

3iüdesheimerstraße3, Part ., sch. gr.
6-Z.-W., Balk., a. 1. Avril , z. v. 540

Rüdesheimerstraße 15 ist die 1. Et.
(6 Zimmer ) sof. zu verm. 853

Schlichterstr. 14, Beletage . 6 Z. ,1.
u. Badez. m. r . Z._ N. 3 St . 854

Walluferstraße10, Part ., sch. 6 Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubehör aus
1. April zu vermieten . Näheres
Parterre links , bei Renz. 855

Wielandstraße 6 herrsch. 6- u. 5-Z.-
W., Zentralheiz . N. Kleiststr. 14, P.

7 Zimmer.
Adelt,eidstr. 46, 1, ei. 7 Z., gr. Balk.,

Bad u. r . Z. gl. 0. sp. N. M„ Fr.
Leicher, od. Sonnenüstr . 60. 856

Adelheidstraße 58, 1. Et., 7 Zimmer,
Küche, Bad u. reichl. Zubeh., od.
die eleg. Part .-W., 6 Zim ., Küche,
Bad u. Zubeh., zu vermieten. Näh.
daselbst Part , oder Lanygasse 26,
bei Juwelier Karl Ernst.

Adelheidstraße73, 2, herrsch. 7-Zm.-
—Wohn., Bad , ab 1. Apr i1_3. v. 35
Adolfsallee 14, Bel - Etage, hochelcg.

7-Zim.-Wohn. mit Laustreppc , Bad
u. reichlichem Zubehör z. 1. April
zu verm. Einzuschen 11—1 Uhr.
Näheres Parterre . 857

Adolfsallee 22, 1, eleg. frdl. 7-Zi,n.-
Wohn. mit allem reichl. Zubeh. zu
vm. Näh. Franz -Abtstr. 2, 2. 987

Adolfstraße 4, Bcl-Et., 7 Zim., zwei
Ba !k. u. reich!. Zubehör auf sof. od.
später . Näh. Rheinstr . 32, 2. 859

Kaiser-Friedrich-Ring 54 elcg. 7-Z.-
^ Wohnung, 1 St ., zu verm. Nah.

_Goethestr . 1, 1, von 2—5 Uhr. 965
Nheinstraßc 62 7-Zimmcr-Wohnung

mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, per 1. Apri!
zu vm. Näh) Bureau Part . 591

Rbeinstraße 70, 3. St ., 7-Zim.-Wohn.,
Badckabinctt , 3 Mans ., 2 Keller,
neu hergcrichtet, auf sofort oder

_später zu verm. Näh. Part . —861
Rheinstraße 93, 2 St ., 7-Zim.-Wobn..

neu hergerichtet, zu verm. 862
Walkmühlstraße 15 hochherrschaftl.

7-Zim.-Wohn., reichl. Zubeh., Ter¬
rasse, Balkan, varkartiger Garten,
zu vm. Näh. Adolfstr. 5, 1. 863

Fäden und Gefckiäfisr'änme.

Ndolfstraße 5 gr. Helle Werkstatt und
Lagerraum im Souterrain , mit
anstoß. Keller, ganz oder geteilt

_per sof. zu verm. Näh. B. 1 1̂ 865
Albrechtstraße 28 Laden, ca. 33 Om.)

mit 4-Zimmcr -Wohnilng u. reichl
Zubehör zu verm. Näh. Adolf¬
straße 14, Wcinhandlung . 6369

Bismarckring 7 Lagerraum per iof.
ad. 1. April zu vermieten . 867

Bismarckring 14 Läden mit od. ohne
Wohn, zu verm. Näh. Part . 980

Bismarckring 21 (neben Ecke Bleich¬
straße) Laden mit 2- od. 3-Z.-W. u.
Zubehör auf 1. April zu vermieten.
Gr . Torfahrt / Lagerraum . 868

Bleichstraße 14 großer neuer Laden
für sof. od. später , zu vm. 869

Bleichstraße 14 Werkstatt m. elektr.
Motoranl . n. Motor s. od. sp. 870

Bleichstraße15 Laden mit Wohnung
»er 1. April , ev. auch früher , zu
verm. Näh. Eckladen. 523

Bleichstraße 20 Laden mit 2 Zimmer
u. Küche zu verm. Näheres bei

_C . Malkomesius, Luisenstr . 17.—871
Bleichstraße 23) schöne gr. Läden, für

jedes Geschäft geeignet, baldigst zu
_vermieten ._ Näheres daselbst. 983
Blücherplatz4 ist ein großer, Heller

Laden n. gr . Z., a. zu Burcauzwcck.
geeign., sof. oder spät, zu v. Näh.
Blücherplah 4, bei Frau Dormann.

Dotzheimerstraße 28, Neubau Betz,
Mittlb . Part ., d. Torfahrt gegen¬
über , Helle Bureau -, Lager- oder
Werkstattsräume , 6,50 X 5,00 m.
Einteilung n. Wunsch, per 1. April
oder später zu vermieten . Nlähcres
Ka rlstraße 39, P . l. _ 592

Dotzheimerstraße 84 Werkstatt mit
Halle, zirka 150 Omtr . gr ., ist ganz
oder geteilt , mit od. .ohne Wohnung
zum i . April zu verm. Näh. Hth. 1,
m. Lager, Bureau , Gas , elektr.
Licht usw. zu v. 3täh. das. 876
oder Sch iersteincrstratzc 15, P . 448

Dotzheimerstraße 97a, Mtlb . Part .,
mehrere incinandergehendc Lager¬
räume , ev. mit Bureau , auch ge¬
teilt , sofort oder später zu verm., u.
Vorderh. 2 Räume s. Flaschenbier-
geschäft od. Lag er zu verm. 878

Dotzheimerstraße 101 2 Helle Werk-
stättenr ., 1 gr . Keller zu vm.  471

Dotzheimerstraße 118 zwei ger. Läden,
für sed. Geschäft passend, f. gl. od.
spät, bill. Näh. Dotzheimer str.  116.

Dreiwridenstr . 10, P „ Werkst., Bur.
od. Lagerrauin zU—verm.- 891

Eltvillorstr . 2, C. Petr », g. h. Lagerr.
u . 1 kl. Werkstatt bill. zu vm. 893

Eltvi llerstraße 4, 2, gr. Werkst. 894
Eltvillerstr . 12 Laden mit od. ohne

Wohn. Näh. V. P . r ._ 896
Eltvillerstr . 12 zwei belle Werkst, mit

od. ohne Lagerr . N. Hp. r.  524
Eltvillerstraße 14 schöner Laden mit

Wurstküche für Metzgerei per sof.
8läh. Vorderh. Part , lin ks._ 897

Eltvillerstraße 14 schöne Helle Werk-
statt per sof. Näh. B. P . I. 898

Eitvillerstrahe 17 Laden mit Ladeu-
zimmer und event. schöner Werkst.,
auch für Friseure geeignet, aus
1. Januar 1907 zu vermieten . Näh.
das. Part,  rechts ._ 899

Emserstraße 69 Lad., Wohn., 800 M.
Faulbrunnenstraßc 6 sch. h. Werkst.,

a. Lagerr ., zu v. Hof u. Torf , vorh.
Frieörichstraße 44 eine kleine Werk-

stätte auf 1. April an ruhiges Ge¬
schäft zu vermieten . Näheres bei

_ H. Jung . 900
Gncisenaustraße 8 ein schöner Laden,

event. mit Bäckereinrichtung, per
1. April zu verm. Näh. 1. Ober-
geschoßl., Bauburea u._ 901

Gneiseuausiraste 8 eine große Helle
Werkstätte, event. mit Einrichtung
für eine große Bäckerei, per April
zu verm. " Näh. 1. Obergeschoß l„
Baubureau . 902

Gneifeiiaustraße 8 sind 3 Souter .-
Räume , für Bureau oder dergl.
Zwecke geeig., per sof. zu vm. Näh.
1. Ober geschoß I.  ( Bau burea u). 964

Gneisenaustraße 15 Räume für
Flaschenhiergeschäst, a. Wascherei
geeign., n.  W ., zu R. 1 2t . 571

Göbenstraße 9 Wer kst, u.  Kell. dl.  P . l.
Göbenstraßc 12 4 schöne heizb. Lager¬

räume als Bureau od. ruh . Wcrk-
stätte sof. zu verm. Zu erfragen
Göbenstr. 12, Hochp., od. Philipvs-
bergstraße 13, 1. _490

Ecke Göben- 11. Scharnhorststraße 12
gr. Eckladcn, geeignet s. Drogerie
"u. Hess. Koloiiialwarengeschäft od.
jedes andere Geschäft, mit schöner
3-Zim mer-Woh nung._ 903

Ecke Göben- und Scharnhorststraße
großer Eckladcn m. sch. 2-Z.-W.,
m. Wand- u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, , Drogerie - oder
Delikatessen-Geschäst, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm. Näh. Bau-
bureau Blum , Göbenstr. 18. 486

Goldgasse 2 schöner Laden mit, , an¬
schließ. Hellem Zimmer u. darüber-
licgender 3 - Zimmer - Wohnung
prcisivert zu vermieten . Näh. bei
I . Rapp Nachs. _ 590

Laden Grabenstraße 6 per 1. April
ztl verinietcn . Näheres Drogerie

_Roos , Metzgergasie, ist_
Neubau Häfucrgasse 11 großer Laden

zu vermieten . Beste Geschäftslage.
Zu erf ragen 4^ Stock. 896

mit Wohn., zu der mieten. 6363
Ecke Bülow- und Gneisenaustraße 27

Laden mit 3-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh." Röderstraße 38, 1. - 878

Helenen st ratze, 9 gr. u . fl. Werkstatt.
Helen enst raße  24 gr . Laden  zu verm.
Hellmündstraße 37 sch. Wcrkstätte zu

vm. Näh.« J . St. _1025
Hellmundstraße 56 Laden, event. mit

Wohnung, zu vermieten . Näh.
_daselbst , 2 rechts._ 905
Herderstraße 33 sch. Werkstatt, für

Schreiner sehr geeig., auf 1. April
zu verm. Näheres Vdh, P . 6368

Jah njtraße 46 gr. Laden sof._1049
Kaiser -Friedrich -Ring Bureau oder

Lagerr . zu verm. Näh. Bismarck-
_ring —32,—t . Müller ._ 908
Karlstraße 6 kl. hell. Raum , pass, 'für

Werk st, od. L., p. 1.  A pril od. spät.
Karlstraßc 31  sch öne HelleWertst, z. v.
Laden Langgasse 25, mit Nebcn-

räumen , vom 1. April c. ab monat¬
weise billig zu vermieten . Näh.
Langgas se 27, im Drucker citontor . *

Luisen straße 22, Erdgeschoß") Bureau,
ev. mit Keller und großen Lager¬
räumen . aus gleich zu vermieten.
Näh, daselbst, Tapeteng cs chäft. 911

Lnxemburgstraße 5 große, Helle
Werkstätte an ruhigen Geschäfts¬
betrieb per sofort oder 1. April
zu vermieten . Nah. Hcrder-
straße 13, 3 rechts. 912

Neuba» Betz, Dotzheimerstraße 28,
schön. Laden m. Ladcnz. od. L.-N.
p. A. Näh. Karlstr . 39. P . l. 875

Dotzheimer str. 55, Neubau, sch. Läd.
Dotzheimerstraße 62 Werkstätten,

Lagerr ., Bureaus , N. P . l. 877

Luxemburgstraße 7 Laden, in w. seit
Jah ren Bu chh. betr .,_g 1 13

Luxemburgstraße 11 kl. neu hcrgcr.
Laden mit anstoßendem Lager-

_rauni —zU- vermieten ._ 914
Luxemburgstr . 11 Heller trock. Lager-

raum . bill. zu verm. _ 915
Marktstraße 12 Entresol , gr. Bur .- u.
, , Geschästsr.  sof . Näh. C. Hosfmann.
Mich essberg 26, $?. 2, gr . it. kl. Lagerr.
Michelsberg  28"Lagerräume gr. u. kl))
Michel sberg 28  1 Wertst ., a, als La g)
Moritzstraße 12, Hth., gr ." Lagcr -R))

Werkst, per  1 . Apr il zu vorm. 1029
Moritzstraße 43 gr . Laden z. vm. 548
Bköritzsträße-43» 2) Werkst, zu v. n041"
Moritzstratze 44 Laden, m. 'ö)" 0. "W.,

aus gl. 0. sp. Näh. 2 St.
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Moritzstkaße 45, Nähe des Hauptbahn-
s Hofs, schöne geräumige Läden, auch- für Bureauzwcckc geeignet, per

1. April , cvent. auch früher , zu
verm, Näh, das. 1. Etage. 919

Mcrostrahe 10 fl. Hßetlfl , o. a. Lag.-
Raum zu ve rm . N. Mo ritzstra ße 50.

Nettelüeckstr. O^ aden mit Wohn. p.
gl. o. sp. zu verm. Näh. daselbst
od. Albrebrechtstraße_7, Lade n.  930

Nettelb eckstr. 6 b. Sg aMCte f._ _931
Oranienstraße 42 Laden mit od. ohne

Wohn, sof. o. spät, zu verm. 525
Mauenthalerstraße 8 schöne Werkstatt
l sof. zu verm. Fr.  N ortmann , M. P.
Rauenthalerstr . 14 Lad, m. W. v. 375
Eckiaden (3 Schaufenster ), Rhein-
, straße 63, Ecke der Karlstraße , für

zedes Geschäft geeignet, mit Lager¬
räumen und Wohn., per sofort od.

. sp. zu v.  Näh , das. La den._ 935
,Weinstraße 74 6 schöne Part .-Räume
i mit viel. Nebengel., pass. f. Arzt od.
! Bureau , auf 1. Apri l zu vermteten.

’ ” Laden!
-Röderstraße 3 ein großer Laden, zwei
i Zim meff. Küche, Mansarde und

8 Keller, auf 1. Avril 1907 billig
zu verm. Räh. bei Jhmig . 526

Dchachtstra ße 11 Werkstatt  per foförFT
Scharnhorststraße 9 gr . Lagerraum
1 auf gleich od. später  zu vm. 937
fScharnhorst straße 12, Ecke Göbenstr.,

schöner Laden mit 3-Z.-W., zu vm.,
für sedes Geschä ft passend. 939

Scharnhorststraße 15, geraum . Lager¬
räume . Räh . Baudureau Blum.
Göbcnstra ße 18.  527

Scharnhorststraße 34, 1, gr. Raum a.
Lag er oder Wertstatt auf gl. zu v.

.Schiersteinerstraße 11 schöner Laden
mit Wohnung per sofort. Näh.
Mittel bau Part , rechts. _ 940

jSchiersteincrstr . 16 sind sch. Sout .-
- Räume mit GaS u. Wasser als

Lagerr ., zu, vm. Näh. Part . 941
Schön de rg straße a. d. Dotzheimcrstr.,
, N. Bahnhof, Werkst, mit Lager-
\ räumen in 3 Etagen , ganz od. ,get,,

für jeden Betr , geeig. sGaseinf .),
- m äußerst bequemer Verbindung

zu einander, per sofort oder später
■ zu vermieten. Näheres im Ban

oder Baubur . Göbenstr, 18. 942
Wroßer schöner Laden Sckwalüacher-

straße 3 (an der Luffenstraße und
Dotzheimerstraße) billig zu verm.
Nä h.  1 Et . _ ^_ 483

Schwälbachdrstraße 5f ~%, ein schöner
Laden mit Hinterzimmer per
1. Avril zu vermieten .____ ___ 943

Schwalüachc-rstraße 15 Laden m. drei
Schaufenstern , Ladenzimmer und
Lagerraum , mit oder ohne Woh¬
nung , zu vermieten . Näheres
ssriedrichstraße  50 , 1 rechts, _ 944

Schwalbncherstr. 25 gr . Werkst., sowie
Dachlogis, 2 Z. usw., p. 1. Apr. 596

Sedänplatz 4 2 Werkstätten, auch als
Lager räume , zu vermieten . 945

Sedanplatz 5 Werkstätte mit Gas u.
elektr. Kraft  a . gl. od. später ._ 946

Daunusstraßc 47 Saften mit Lader-
sof. zu verm. Näh, 1._St .. 947

Walrämstratze 31 Werkst, u. Mägaz.
z. v. Näh. S - l„ b. Schm idt ._ 6462

Wellritzstraße 9, Part ., 1 gr . trock. od.
2 kl. Werkstätten zu verm. 342

Westendstraßc 3 kl. Laden mit Kell,,
pass. f. jed. Gesch., preisw . sof. z. v.
Näh, das, bei Rüdi ger. 950

Würthstraße 2 heller, 85 Om . größer
heizbarer Ra '.nU zu verm. , 464

Dorkstraße 6 heller Part .-R., 50 Qm .,
f. jed. Zw. geeig., sow. kl. Werkst,
f. ruh . L. sof. Uorkstr. 2, 1. 588

Zietenring 8, Söut ., Laden per
1. April zu vermieten . 951

Zietenring !1Ö sch. w gr. Werkst, mir
Torf , p. sof. Näh. Pa rt , r . 952

Läden zu vermieten . Ädalfstraße 6
1 St iege. _ _ __ _ _ _ 529

Zwei Läden, mit od. ohne Wohn.,
für ied. Gesch. pass., sof. zu verm.
N. Blücherst ra ße 32, Part. _481

Schöne große Werkstatt , m. gr . Höfk,
u. Bureau , n . 8-Z.-W., Hth., event,
auch ahne W., a. 1. Okt. zu verm.
Die Wertst, k. ev. auch früher abg.
werd. Näh. Friedrichstr . 8, Glaser-
Werkst., od. Wilhelm str. 10. Kahn.

Kleine Werksiattc per sofort oder auf
1. Apr il zu v. F riedrichstr. 19. 530

Sout .-Lag.  z . v. N. Go ethestr. 1._ 953
Photogr .- od. Mäleratel . ntTßkebenr,

zu v. N. Ki rchgaffe 54, Part . 954
Läden mit Wohnung, gute geraum.

Keller zu vermieten , event. Laus
zu verkaufen. Näheres Lehr-
straße 14, 1. . Etage . _ 955

Große Werkstättc, 65 Qmtr. Boden¬
raum , für 1. April zu vermieten.
L.  Sch wenck, Mü hlgasse 11. _ ,058

Werkstätte, mon. 10 Mk., zu verm.
Näh. Rau enthaler str. 17, P . rechts.

Drel Helle Souterräinräume für Bur.
oder Werkstatt zu vermieten . Nah.
Röderstraße 33, 1. 959

Kleinerer Laden mit Wohn., worin
gegenwärtig eine flotte Sohl . betr.
w., p. 1. April billig zu vermieten.
Näher es Blatterstraße 42, 1. _

Werkstätte mit Schuppen und! Hof¬
raum , auch als Lagerraum gleich
zu verm. Schulb erg 25.

als Lagerraum gleich
— hulbera 25. 970
Kleiner Laden mit Ladenzimmer,

Mitte der Stadt , neues Haus , für
Filiale , Färberei -Annahmestelle, a.
für Schuhmacher paffend, für
550 Mk. pro Jahr zu verm. Off . u.
O. 357 an den Tagbl .-Berl ._ 989

In b. Lage Biebrichs, Kai'serftr . 44)
ist gr. Laden, ev. m. Wohn., bill. zu
verm, per sof. od. 1. April . Näh.
daselbst bei H. Kirchner oder hier,
Bismar ckring 14,  Schraub.

Gätgeh . Bäckerei mit Laden, Wohn,
und Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roonsträße 9, 1._ 492

Bäckerei, neu eingerichtet, zu verm.
Näh. im Tagbl .-Verlag . 1023 1*6

Willen nnd Hiffrser.
Dambachtal lFresemusstraße ) Villa,

modern, mit allem Komfort einger .,
zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. dasel bst Nr . 41.  971

Billa Fritz-Reuterstraße 8, enthaltend
8 Zimmer , mit reichlichem Zubeh,,
Zentralheizung und elektr. Licht,
5 Minuten vom Hanptbahnhof,
per 1. April zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres Jahnstr . 17,
Parterre . 539

Mäinzcrstraße , Billa , 22 Z„ gr. Gart .,
ganz od. geteilt , zum 1. Juli zu
verm. Näh. Herderstr . 21, 2 l ._

Billa Möhringstr . 8 ganz o. get. auf
gl. o. sp. zu vm. od.  z u vk.  972

Eine Billa , völlst. der Neuz. entspr .,
in best. Kurl ., mit Stall , sof. od,
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 973

Wohmmgrn ohne Zimmer-
Angabe.

In uns. Hause Adolfstraße 1 sind
Wohnungen versch. Größe zu vm.
Näh. auf uns. Bureau Nheinstr . 18,
Spedilions gese lisch aft ._ __ 373

Kleine Burgsträße 3 eine Frontspihe
mit Mansar de zu vermieten ._

Dotzheimerstraße 71 kleine Dachwohn.
(15 Mt . monatl .I zu vermieten.

Lahnstraße 26 schöne"Frtsp .-W. mit
Stallung u. Remise (f. Kutscher,
Milchh. etc,), _N. Michelsberg 12, 1,

Schachtstraße 3 Wohnung zu verm.
Neubau Waterloostraße 2—4 schöne

Frontsp .-Wohn. sofort billig zu vm.
MöbliorLs Mohnnnse ».

Rikolasstraße m. W. R . Goethestr. 1,

Möbiisrle Zimmer , Mansarden
etr . _ _

Aarstraße 16 Z. mit o. o. Möbel sof.
_anjrut ). Pers . zu vernn Näh. Part,
Adelheidstraße 11, W.  1 l-, sch. m. gib.
Adler stratze 30, 1, Schlafstelle frei.
Alärechtsträße 21, 2, mbl, Zim. z. v.
A'lbrechtsträße 3072 L, m. Zim . zu v.
Albrechtsträhe 31, A . g,„m. Z. m. P.
Äl brechtstr. 32, P ., m.W.- u.Sch lz. 6533
Albrechtstraße 34, 3 r ., m. Z. 20 Mik,
Nlbr cchtstraße 38, 1,r ., gut mbl. Z. fr.
Arndtstraße 8 mbl. Zim . m. Pension.
UäÜNh öfstraßc 6, 1, sch, m. Z. in. P.
Bertrarnsträße 3, P . l.,̂ einf . m. Zim.
Bärträmstrasre 12, 2"r ., hübsch m.fZf
Bertra mstraße 14, 2 l.f gut mbl. Zim.
Bertramstraße 26, 2 l., ei. m. ZTsof.
Bismärckring 15f 2 r.. gr . in . Z. zu v.
Bismärckring 26, P ., gut m. Z. zu v.
Blsmarckring M,'  2 l.- sch. m>A.  z . v.
Bleichstraße 15a, 3, mbl. Zim. zu v.
Bleichstraße 16, 3, g. m. Z. a. Frl.

K Zimmer.
treuasiraamjra

aterloastratzc 3, at »i Zieten«
' Ring , 2 Zimmer rr. Küche

aus 1. April zir vermieten.
W

8 Zimnrcr.

Mkaspeestr. 3,
2. Et ., schöne3-Himmerwokmnng
liäit allem Zubehör per 1. Marz
oder später zu verm. Mb . das.

Bleichstraße 17, 8, in. A m. zu verm.
Bleich straße 21. 2 r .. mKTAm.  z . v.
Blrichstraße 23,,3 ch, mbl. Zim . billig.
Blei ch straße 25" 2, frdl . mbl. Z. mit

Pens , an Laoenfrl ., billig zu verm,
Blelchsträße '27,D l., sch, m. Z. billig.
Bleichstraße 29, 2, gut möbl. Wohn-

u. S chlafzim. auch  g eteilt , zu vm.
Bleichsträße 31, 1, gut mobl. Zim.
Blüchersträße 12, M 1 r ., sch, m. Z. s.
Blücherstratze 14, 3 l., m. Z„ 17 Mk.
Blücherst raße 18. 2 r„.m. Mm. zu v.
Bliicherftraße 28, P , l.,̂ erfjl nun . A. L.
Clärent halersträße ' 8, cĥ r ., m. Zim .
(xlarenibale rstr aße 8,  2 r ., sch, m. Z.
Dotzheimerstraße 2, 2. Et ., gr . g,  m.

Z. m. S chreibt, u. eins, m. Z.  z . v.
Dotzheimerstraße zwei IlTchstm.

abz. an D., Lehrerin .,m . o. unmbl.
Dotzheime rstra ße 10 m. Z. u . Mans.
Dotzhe imer straß e 16, Y, sch. Log, frei.
Dotzheimerstraße 26, MD . r ~7 m. Z.
Dotzheimerstraße  62 , 3 r ., sch. m.Z.  b.

Neue Laudhallskolouie.
Platterstraß « 15 schöne3-Zimmer-
Wohnungcn mit Bad, Balk., Rtansarve
in gesund, Lage u. Herr!. Aussicht per,
so ort oder 1. April zu vermieten,

' Nächste Nähe des Waldes und der
inneren Sladt . Näh. Plgttcrstr , 17.
Part , links, oder F ron tspitze. 990

W» Kterlsäsrraste ^3, änr Zieten-
<£« « Rittst , schöne Drei -Zimmer-

Wohmrnst mit WriS» Mansarde
ttttlch Mk . zu vermieten . 495

MrilleÄftr . U,  Hinterhaus Parterre,
ist Wohnung von 3 Zimmern, cvent.
mit Küche, zuBureauzwecken geeignet,
per 1. April zu vermieten. Näheres
Wilhelmüraße 32, bei Hofjuwelier
EtSieiiMeetl ragen-. 991

4 Zimmer.

MtesvKderrer Tsgvlatt.
Dotzheimerstraße 29, 1chs, mbl. Zim.

an, f. S« rn m. od. Ee Bens, z. ,v,
Elisäbethenstraße 10, Hp„ sep. Zim.

frei für bess. Herrn mit od. ohne
Pens ., event . dauernd zu verm. _

E llcnbogengäffäU,  3 l ., gut mbl. Zim.
Eltvillerstrnffc ü,ch l.,̂ sch.^mbl .̂ Zim.
Eltvillerstraße 12. M. Ol ., schäm. Z.
Emserstraße 20, Gth . 2,  m . Z. zu vm.
Emserstraße 39 gr . gut möbl.  Zim.
Fäulbrnnnenstraße 5, 2 r ., m. Z. an

einen Herrn zu vermieten.
Frankenstrnß e 1, _1_r„ sch on m^ Z, Tr.
Frankenstraße 19,  P. , Logis, 2 Mk.
Frankenstraße 23 möbl. P .-Z. p. sof.

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 101.

Oranienstra ße 52, 1, g. mbl. Bäll -Z^
Vhtl ivvsberg str. 19, Qji . M745.

Friedrich straße 36, Gth72 , sch, m. Z,
‘ ' jrr'r*3*1- " , s . E.

Z.̂ fr-
Z. fr,

. Zim.
z. vm.

Friedrichsträßc 50, P . l,, m. Z.
Gneisenanst raße 10, P . l„ m.
Gneisenau sträße 19, P . ll^ m.
Göbcnstraße 16, 1 r., sch. mbl

an bess. Herr n, Alleinmiete r,
Goeth cstrahe 1 möbl. Zim. zu
Goldgasse 21, 2, m. o. unmöblä

verm.
Mansl

Goldgasse 21, 2, m. Zim . mit 2 Bett.
Gustav-Adolfstra ße 6, 1 r ., m. Z. bill.
Hafensträße 4, 1 r „ a. d. Jnf .-Käs.,

möbl. Zimmer billig zu vermieten.
Helenenstraße 1a, 1 I., gut m. Zim.

an Geschäftsfräul . zu vermieten.
Helenenstraße 14 e. anst. Gesch.-Frl.

billig gut möbl. Z . mit pr. Pens .
Helenenstraßä "24, 3 L, Neub., nt. Z.
Helenenstraße 26, 2, m. Zü m. g. P.
Helenen sträste 27, 2, sch, m. Z.  zu v.
Hellmundstraste 6, H ll, sch, m. Balkz.
,Hellntundstraße11 , 2ch., Z- m. 2 B.
Hellmilndstraße 12, 1, 2 m. Z. z. v.,

Abschl., Balk., Schreibt ., a. _
Hellmundstraste 16, 2, gut möbl äZinn
Hellmundstraste 19, 1, eins. m.Z. s7ll
Hellmundsträße 30 m. § m. P.  frei.
Hellmnndstr . 30, 2, 2 sch. m. s. Z-, P.
Hellmundstraße 32, 2, sch. mblTchsim.
Herderstraßo 1, 2 l.. ein sch. mW.

Schlafzim . tt. Wohn.-Zim . mit
_Klavier u. Salon sofort preisw,
Herderstraße 10, 2 L, fein möbl. Säl.

und Schlafz., 2 Min . v. Bahnhof,
Gericht, an nur best: H. sof. zu v.

„„»„„•ftrafte 21 f. m. Z. rn. Balk7, m.
30 Mk., W-- u. Schlafz ., m. Badez.,
45 Mk., ev'. mit Küche od. Pension

Hermannstraße 18, 3, m. Ztm . zu ».
Hcrmann straße 20, 2 r ., m . Z. bill.
Herma nnsträße 21, 1 l., e. b. A. sch. L.
Hermännst räße 26, 2 r. , sch. Log. fr.
Hlrichgrabeiä 4, 2, m. Z., W . 4 Mk.
Hirsch graben 5, P ., erh. a. L. K. u . L.
Hirschgraben 7, 1 r„ m. Zim . zu vm.
Jahnsträße 6, 2, Schlft. a. s. fil
Zälmffräße^ 13, P 'Dföhön fn . Diänff
JakiMrW  40. H. 2, erh. anst. L. Log.
Karl straße 1, 3, möbl. Mansarde z. v.
Karlstraße 2 erhalt . Leu te Schläfst.
Karlstraße 3, 8j erha lt r einl . A. Schll
Karlstraße 7, 1, möbliertes Zimmer

an Herrn zu vermieten.
Knrlstraße^Pg möbl. Part, -Z. zu vm.
Kärl strätze 27, P ., möbl. Zim. zu vm,
Karlstraße 32, I r ., mbl . Matts , zu v.
Karlstraße 41 sch. m. 'Z. nt. 2 Betten

an  anst . Herrn , bei E.  Messing,
Kellerstraße 11, Gth, 8 r „ möbl. Zint,
Lehrstraße 27 möbl. Mansarde zu v.
Luisenst raße 5, G. P -, g. mbl. Zim.
Luisenstraße 14, Häh. 2, nt. >!. zu vm.
Lülseiisträße '481 i r .. äut^ mbl.' Zim.
Lüifensträße 43, 31. , m. Z., bes. E.
Luxemburgstraße 7, 1 r. , m. Z., 18Mk.
Mainzerstr aße 66,1 , mbl. Zim . z,^v,
Mauergasse 7 möbl. anst^ ,SIOZm.
Mäueräaffe 17 möbl. Zim., monatt.

16_ Ä zu vermieten . _
MauritiusstraßH 872 , Schab, g. m. Z.
MichclSüerg 9a, 2, ein m.̂ Z. zu vm.
Moritzsträste 10, 1, möbl. Mäns .-Z..

mit 2 Betten , mit u. ohne Pens .,
an anständige , Leute zu vermieten.

Moritzsträste'15» 1 r ., zwei' eleg. Zim.,
zusammen od. geteilt , zu verm.

Morttzsträße 16, 2 r .'Zschön m.' Z. z. v.
Moritzsträtze 30 m. P .-Z. z. v. 6609
Moritzstraße' 41, H. 2. m. Z. zu vm.
Moritzsträste 43, 3, schäm. Mans . z. v.
Möritzstr. 43," M77l .̂ ,KW , L.,,12 M,
Moritzsträße 44, 1 r„ m.  Z . zu vm.
Morttzsträße 54, 3, gut möbl. Zim.
Moritzsträste 62, Hth. 1 r ., m. Z. fr.
Müllerstraßc 2, 1, gr. moK. Zim. fr.
Nerostraße 14, S . 2, mbl. Zim. frei.
'Nerostraß e 2'3', 1. u. 27 Et „ sch, m. Z.
Nerostraße 36. 1 l., ich. mbl. Mans.
Ne rostr aße 39 möbl. Z., Wo che 3 Mk.
Neuga sse 15, Vdh. 3 l., m7Zim . z. v.
Oranienstraße 2, 1, sch. m. Z. mit

Pension au vermieten.

2, St ., mii separ. Eingang frei.̂
Oran iensträßo 471, sch.,häg. mbl.,
Orani öitstraßc 23,̂ M. 2 1̂., Schlst.

JlcutT̂midsattskölonie.
Matterstratze 15 schön? 4-Zimincr-
Wodnungen mit Bad, Balkon, Mans,,
in gesvnd. Lage und heirl. Aussicht,
per fotort oder 1, April zu vermieten.
Nächste Nähe d-S Waldes u. d inner.
>stadt. Näheres Platterstraße 17, Pt.
links oder Frontspitze. 994

Oranienstraße 27, 2, hei,  Reichold
möbl. Zim mer zu verm Aen.

Oränienstraß e 31, 1 r ., frdl . ntT ZZ^n
Oranien straße 48, P .^ sch,  g . m. Z-7O

Phtlivpsbsrgsträße 27, 3', großes gut
mbl. Zi mmer sofo rt zu vermiet en,

Rauenthalerstraße 7, M'tb. 1, bei
Röder , f.  m , Z., m.  o d. ohne Pmtf.

Rheinbahnstratze 2, 2, sch, m. hzO,M,
Riehl stratze  4 , 1 r ., m.^ Z. 20 Mt.
Rtelststraße in. 'Zim ." zu" mit.
Riehlstraße 15,^M. 17l,,_nt,,sep .,Ztm^
RöderstraßOV ' 2-̂ t ., mbl . Ztm . btll.
RSmerberg 1. 2 l., k. ord. br . Madch,

Schla fstelle  erh ., per, Monat 8 ,Mk,
Rom erbere, 3, B. 3 L, SchlasstelleZr.
Römerberä 16 m. Z. a. Läg e u .jBg

Rheinbahnstraße 2 2 leere Z., tt. hint ..
2, Et ., neu he rg-, sep. Ein ^ sofort .,

Rheingancrstratze 20, Part , r ., 1 od, !
2 gerade Fro ntspitzz. zu ve rmieten . !

Tannusstraße 25 schön, gr . Frtsp .-Z.
m. od. o. Mans . an ruhige Leut«
zu verm. Preis p. M. 20, bczv
15 Mk. Nah. J >ai ._J ®to_gctte ). I

Walramstraße 29 Mans .-Z. lAbsch l.
Webergasse 54, 1, groß. l. Zim. aH

1. Apr il zu ver mteten . Nah. P a>
Weilstraße 9 zwei sch. l. Zim. m. A

schluß in ruh . Hause. Näh. 2 f -
Westcndst räß e 19  leeres gr . Z. zu
Äork str. 29  leere Ms.-Z. v. Ä,M . <

Römerber g 21, I I-, möbl. Msd. zu v.
Roonstr aßä 8, P . l., sch. L„ 1 od.̂ 2
Saalaasse,32 , H. V. r ., m. Zi nt^ sof,
Saalgasse 38, 2 r., sof. gut m. Zrm.

bill., a. Ta ge, Wo cqen tt. Monat.
Schiersteinerstraße 207P . r ., sch. mbl.

Zim. mit voller Penston btll. zu v.
Schütt,erg 11, D. r ., k. Arb .̂ Loäis erh .
Schnlberg 13, Pa rt ., mobl. Z. zu vm.
Schnl'berg 2'3,,3,l ., mbl .̂ Aim. zu vm,
Schwalbacherstraße 7, 3 L '- Mvl. Z. b,
Schwalbächerstraße 10, 2, nahe Rhetn-

straße aut möblie rte Zim. zu vm,
chwalbach ersträße 17, H. 2, m. 4>im.

SÄwälbacherftr aße 45. 2 l.» mbl. Mst
Schwalbacherstraße 49 ichon m. Zrm.

mit Pens , sehr pretsw ., a. 2 Msd.
mit °d. ohne Kost. Näh. Parst,,

Schwälbächcrstr . 53, 3, eins, m. Z7sps.
Sedanstr . 2, 2 r ., m. Z., 1—2,BWos,
Sedanstraße 7. H. P ., eins. m.̂ Zim.
S -ßMräGHZ st, f7l,  M, W
Sedanstraße 9, H. 3 l.. mbl. Zim. b.
Sedanstraße 11, Hth. "P ., Scül. 8, Mk,

Sternaasse 6, 1 t „ mobl. Ztm . zu v.
Steinaasse 13, 3 l., möbl. Ztm. zu v.
Stiftstraße 1, 1 r ., mbl . Zim. zu vm,
Walramstraße 3, 2 I., möbl. Zimmer

mit sep. Eingang sofort zu verm.
Walramstraße 6, 2 r „ gut möbl. Z..

mit oder ohne Pension , zu verm
Weilstraße 14, G73 r„ mbl. Zirm btll,
Weilstraße 19, P ., schön möbl.̂ Ztm,
Wellritzstraße 20, SpezeretlaX , Ztm.

f. 2 anst. tunge Mädchen, W. 2.50.
Wcstendstraße 1, 2 r„ Mans . m. Bett.
Westendstraße 378äm . Zim. zu verm.
Westendstraße 13, Hth. P . r ., m. Ztm.
Westendstraße 19, 2, möbl. Ztm . mit

Balkon zu vermieten.
WestendstraßeH , ich- m. Z. z. v.
Wörtbstraße 1, 8 r .. m. Z., 1 o. 2 B.
Wörthsträhc 18, P -, möbl. Zim. zuL,
Norksträße 4, H. 2, mbl. Zim . zu vm,
Norkstraße 6, 1 lä ŝch- möbl. Z. zu v,
Äsrkstraße 9, 1 l., mbl . Ztm . zu verm.
Aorkstratze 16, 3 r ., sch. Schlst-, 2 Mk,
MOkstratze 22, P .. sch. mobl.. Zrm..

ev» m. Kuchenben., sof. N. r. Lad.
Zimmermannstratze 9, 2, 2 m. B -, P.
Gut möbl. Zim. mit Schrctbttsch an

sol. Herrn . N. Bismarckr . 21, P . r,
1 groß, gut möbl. Z. Hellmundstr . 2,

2 l., nächst DotzLetmerstraßc, abzug.
AllcinmieteUff . möbl. gr . Z., Zen¬

trum , fr . Auss-, ev. Klavterben.
erhalten . Näh. Tagbl .-Verlag . Px

gegvt  Zimmer und Mansarden ete.

Adelheidstraße 48, 1, 1—2 leere Zim.
an Lehrerin zu vermteten.

Bertramstraße 20, 2 I., n. h. l. Z. sof,
Blüchersträße 24, P ., leeres Zimmer.
Bülowstraße 3 1 leere heizb. Mans.
Dotzheirnerftraße 62 ein Sout .-Z^z. v.
Drudenstratze 8 1 Z. a.  gl . N. V. 1 r.
tzllenüogengaffe 11 ar . Helle leere Ms.
Eltvillerstraße Tein schönes leeres

Mans .-Zimmer auf 1. April zu v.
Emserstraße 41 schön. Frtsp .-Z. an

ruh . Person zu vm. N. dcrs. Bel -Et.
stzriedrichstr. 4$, Frtsp . l.»1<4 .N'»2M,
Hellmundsträße 29 hzÜ. Ms. N. EstH,
Herderstraßc 25, 3, 2 sch. f  Z -, Mans ..

bess. Haus , extr . Aoschl. Nah. 1 r.
Hermännsträße 15, Part ., 2 heizbare

inein . Mans . z. 1. Apr. an ruh . L.
Herrngartenstraße 16, 1, I. Frtsp .-Z,
Luremburqstraße 4 zwei Mansarden

mit Kochherd sofort zu vermteten.
Moritzsträße 50 gr . heizb. Zim . z. v
Neugasse 12 heizb. Mans . zu verm.
Oranienstraße 17, 2, helle leere Z..

auch einz., p. sof. Nah. Vdh. 2.
Oranienstraße 48 2 schöne Mansard .,

a. einz., sof. zu verm. Näh. 3 St.
Querstraße 1 ist eine große gerade

Mansarde an einzelne Frau _ per
1. April zu vermteten . Anzuiehen
zwischen 2—5 Uhr nachmittags.

Gr . Zim . mit Waff. u. Gas f. 15
mtl . Nh. Rauenthalerstr . 17, P.

Ueurrle » , Stallungen etc.

Adrlheidstraße 81 sch. Hofkell., 90 '
nebst e. Packraum u. Bureau zu»̂

Blücherstraße 13 gr . Keller n. Sh
u. 3-Z.-Wohn. auf 1. April . N. '?«■■

Eltvillerstraße 3 schöner Stand
1 Pferd a. gleich oder sp. zu vor

Hartingftraße Stall , auch für Wer
geeig., mit gr. Hof, ev, mit Wok

_z u v.  Näh . G.ustav-Adolfstr. 10ä
Hellmundsträße 26 Stallung für:

bis 4 Pferde , mit oder ol
Wohnung, zu vermieten ._

Herderstraßc 26 herrschaftl . Stall «
Remise per sofort, zu vermieten.

Michelsberg 28 Stall , und Zübeh?
Nlkolasstr . 21 Weint , trt. s. E., ?W

zu v. Näh. Adelheidstr. 28, P . ^
Rauenthalerstraße 8 Flaschenbierk,

a. in. Wohn. Näh. das. Nortmn
Rauenthalerstraße 8 Stallung

3 Pferde , ev. m. Nebenr. u. Spe.
zu v. N. b. Fr . No rtma nn , Mtb.

Räonstraße 8 Bier - od. Lag erkell.
Schwälbacherftraßc 7, 1, Wcinke!

220 Qmtr ., Bureau u . Packr.
Stallüng mit Wodn. Schlachth«

str. 9—12, aegenüb. Hattpibahi
N. C. Kalkbrenncr , Friedrichst?

Stallung f. 2 Pferde , Wagen-R
Wohn, v, 2 Z. u. K., ev. m. Ga
land , billig zu vermieten !
stadter Höhe, Grenzstraße 5.

Answärtige Mostnnngenj

In meinem neuen Hause sind sch> -
Wohn,, d. Neuz. entspr ., z. PtH - . -
28 u. 30 -Mk. per Monat zu ^ erm,-
N. Vereinsstr . 4, a. d. neuen ;-

Waldstraße 80, Ecke SchiersteirHerst^ .
Haltest, d. El . B-, 2 X 3-Z.-iz
u. 2 K., zu 400 Mk., eine 2»
K. u. K„ zu 800 Mk. Zu er

_K ürl Dauer , Waldstraße 75t.
Sonnenberg , Neüban Adolfsträß

3-Z.-W., ncuzeitl . einger ., l.
1. Apr . s. b., Hst, d. el. B^ Ng-—

Waldstraße 18 sch. 3-Z.-W. soeist oder
spät, zu verm. Preis 300 >tNek.

Waldstratze 52 u. 54 mehr. D - und
2-Zim.-Wahnuttgcn auj gtelia , zu
verm. Näh. im Hause 54,
Erdgeschoß. Ph . Friedr . Dt,Mnann.
Walluferstraße 11. ^ 977

Dotzheim, Wicsbad . LandstraßF49 ' 2»,
Bahnhof , 3 Zimmer , Küchle und
Zubehör , mit Garten , per l !- Apr«I
zu vermteten . Näh. Wiesbaden,
Or anienstraße 60, M. 2.  5_

Dotzheim, Schönbergstr. 4, tt. d- - West¬
bahnhof, sch. 2-Zim .-Woh m nebstLIUL1111)111, |U/. '
Dachwohn, an ruh . Leute t^rll . z. v.

Kinderl . Ehepaar 5 .
s. per 1. April Zim . u. Ku«0he. Off.
unter ^F. 364̂ an^ den Tagb 4.-EerIag^
Aeltere Dame s. 2- Zimme r -Wohn.

mit Balkon zum 1. April . ?,^ ,Zerten
unter C. 963 an den Tagkßl.-Verlag.

Kinderl . Ehep. iDaneriätieter)
ucht ruh . 3-Z.-W. Gute V«ffrb. Kurh.
" obl, Rbeingauerstraße 13.

3— 4-Zimmer -Wohn»̂nrg
mit Bad im Südviertel gcesucht auf
1. April o§ früher . Off . -rnrt Prets-
ang. u. H. 36' ! au d. Ta gt bst-Verlag.

Wröülierte Wok.nur hl.
eins, einger ., von 3—4 Kim . nebst
Küche sofort auf längere ZN" gesuchl.
Angebote nur mit Preis , usonft zwe-r-
los , unter E. F . 57 - postlagernd
Wiesbaden._o - -

Mietgefuch. , .
Schöne 4-Zim.-Wohn. m^ t Zub ., tm
Kurviertel oder Nähe, evZ Adolfsallee ,
oder Biebricherstr., Sttzdsette, von
kinderl. Ehep. p. 1. Juli -ges. Offert.
m. Pr . unt . S . 354 an d. , -ragbl .-Berl.

Bäckerei zu mieten ^ gesucht
auf 1. Oktober. Offert en u. B. 361
an den Tagbl .-Verlag.

5 Zimmer ?.

Allmchtsttlißc2 ALL"
Bel-Etage, mit Mansarde per 1. April
zu vermieten. Nähe Bahnhof. 993

Friedrichsträßc 46, 2,
eine hübsche, praktische Wohn., 5 Zim.,
2 Balkons, 1 Küchenbalkon mit reicht.
Zubehör, per sofort gu vermieten.
Dagegen würde eine Parterre -Wohnung

l aeme.iet werden. Näheres Friedrlch-
strnste 43 » 2. 627

schöne, b-Zimmcr -W.
mit allem Komfort ver sofort zn
vermteten . Näh. Part . r . 1000

Kapeücnstr. 77» Villa, ist
die Bel-Et „ best, aus 5 Zimmern,
Bad , Balkon tt. sonst. Zubehör, auf
soi. o.ip. z, v-rin, Näh.Goldgalieö,
Bäckerei We «garadt . 997

Oranienstr. 33, 1. Et.,
herrschaftliche Wohnirng von
5 Zin -meru mit Balkon , Bad,
Speisekammer , 2 Mansarden»
2 Kekler per sofoA o. 1. April
zu verm . Näh . Part . 532

Eme Wohnung
von 5, event, auch 8 Zimmern
nebst Znbeh, zu verm. per April
od. später Wedergassc 27» 888

Tartrrnsstraü - 20 , 2. H -tock, 5-Zim.
Wohnung zum 1. Apriff zu vermt ten.
Näheres TaunuS-Aposthekc,
9- 11 Uhr. i

moraens
86S

6 Zimmer '.
■■■“IX

Stdelheidstratze 16» St . , -leg.
mit reiüchl. Znveh . p.

1. April . Näh . dat^ Part . . 100,1
An der Rtnstkirche .<> herrschaftl»

8. Etage , 6 Zimrn êr» I Bügel«
zimmcr mit reichll Zubehör pev
1. Slpril prciswützdig zu verm.
Gas . elektr. Lickst. Anznseiren

Misditzerp̂e 5,
neben Sttexandr astrastc-Ecke»
Etagcnvilla, feine, ruhige Lag-,
2. Gtaae, 6 Zimmer, Fremdenz..
Küche, Zubehör, soffP v-rm. 887
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Friedrichstraße 4O

(Ecke Kirchgaffel,
1. Etage rechts, elegante 6-Zim,-
Wobnnng mit Küche, Bad,
Speisekammer , per 1. April zu
vcrmietcu. Gas u . clektr. Licht vor¬
banden . Borzügl . paffend für Arzt
oder Rechtsanwalt re. Näheres bei
Wi !Iielm CÄas-er & Co . 533

Langjährige

AerZte-Wohnung,
8 Zimmer und reichliches Zubehör,

Langgasie 48 ,
Ecke der Wcbergaffe,

ist sofortz« vermieten . 499
Langgasse 48 . lisinriei, »ovmer.

Rüdesheimerstr . 14, 2 . Et .»
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit allem Komfort , Personenauf-
Mg, zu venu . Näheres daselbst,
Varterrc li ts . 881

Scheftelstraße 3,
in nächster Nähe des Kaifer-Friedrich-

Mngs, sehr schöne herrschaitlich ein¬
gerichtete 6 -Zrmmer - Wohnung,
Bel -Etage , auf 1. April n. I . zu
vermieten . Näheres daselbst beim
Hausmeister. _ 1004

ForlzngshMer
per sofort oder später

Herrschaft!. Wohmmg
von 6 Zimmern u. Zubehör zu verm.,
ev. auf 2 Jahre bill. Langgasje 15a, 3.

7 Ziminer.

Kapellenstraße 51
herrschaftliche Etage , 7 bis 8
Zimmer , mit allem Komfort,
Bad , Garten , per fofort oder
später zu vermieten . 904

bi Dimmer und mehr.

Ari§Ärichstr.3TÄ, 1
(Ecke Kirchgaffel,

ist eine Wohnung von 9 Zimmern
und reichlichem Zubehör preiswert
per 1. Okt. d. I . zu vermieten.
Näheres daselbst. 6T70

Villa Fritz-Reuterstraße 8»
enthaltend 8 Zimmer , ivit reich¬
lichem Zubeh ., Zentralheizung und
clektr. Licht, 5 Min . vom Haupt-
babnhof . per 1. April zu vermieten
oder zu verkaufen. Näheres Jabn-
siraße 17, Part . 576

Wilhelmstraße 10 a,
2.Stock, herrschai'tl . 8-Zinc.-Wohn.
mit reich!. Zub ., Zcntralhciz ., Gas,
elcktr. Licht, Personenanffng
per sof . od. fp. zu vermieten.
Näh . b. Besitzer, 3. Stock. 1006

Sehr geeignet für Merzte,
Zahnärzte.

Wilhelmstr . 4, zweite Etage,
neun hnbscbe Zimmer und
Salons , großer Balkon,
Badenmmer und Zubehör»
Haupt - u. Lieserantentreppc,
Kohltnaufzug re., per sofort
zu vermieten . Die Wohnung
ist ganz neu und modern hrr-
gcrichtet. Näh . Büreau Hotel

Kden und Esfchäftsränme.
Ecke Adelheid- u »d Moritzstraße
großer Eck-Laden,

7 Schaufenster , zu verm. oder
gutes Geschäftshaus,
Ia Lage, zu verk. Näheres

fr . a.  Hüller , Dotzheimerstr. 69, 1.

Bahnhofstraße 5
grosser Lade » mit reich!. Zubehör

per sofort zu verm. Näh . 1 St . 163
O Qöhnt Bleichstraße 4 1. April zu
u ‘X . ÜUIH verm. Näh. Uhrenladen.

Laden,
Große Burgstraße 13 hohes
Helles Lokal m. 2 gr. Schaufenstern
Pr . JuU . eveut. früher , zu verm.
Näh . Wilhemstraße 9, 2. 1007

Friesrichstraße 5,
Ecke Delaspeestraße,

nächst d. Wilhelmstraße , sind große
Ladenlokalitäten ganz oder geteilt
zu vm. N. Friedrichstr . 5,3 . 1009

Laden
Friedrichstraße 8 , mit Laden¬
zimmer, mit oder ohne Wohnung
per 1. April 1907 zu verm. Näh.
Wilhelmstraße 10a , 3. 6364

» » « ■ « faBaaraBW
WerMätte , Bureau oder Lager¬

raum Friedrichstr . 12, 40 «um»
groß , zu vermieten . Näheres

C . Ualkbrenner.

Großer Laden,
geeignet auch für Speiscwirtschaft , zu
vermieten Helencnstraße 24.

Laderr Kirchgasse 3O
»esst Ladenzimmer sofort oder
später zu vermieten . Näheres
daselvst I Stiege. _ 1010

Laden,
Langgasse 5 ober Webergaffe 28,

von April bis Okt. zu verm. 928
JS. Mössinger , Langgafle 5.

Laden Langg . 25
mit Ncbcnränmcn vom 1. April c.
ab monatweise billig zu ver¬
mieten. Nähere ? Langgasse 27,
im Druckerci -Konior . *

Laden
Langgasse 31 lKaisers Kaffeegesck.l

ist auf 1. April 1907 anderweitig
zu vermieten . N . das . 1 St . 1011

«SBB

LasrggMe 56
schöner Laden
mieten. 534

Clkladtn
für jedes Geschäft, Drogen re., passend,
mit vollständig renovierter 3-Zimmcr-
Wohnnug zu vermiete». Laden wird
nach Wunsch hcrgerichtet. Näh . Nicder-
waldstr . 7, Miromenfoerger . 985

L«»e« Mühlgasse 17
nebst Ladenzimmer zu vermieten . Näh.
Eckladea bei . . LS-- ,»!»._ 1013

Rerostrafte 23
schöner großer Laden mit 2 gr. Schau¬

fenstern u. allem Zubehör , für Konsum,
Metzger oder sonst, größere Geschäfte

' geeignet, auf 1. April zu vermieten.
Näheres H in terhaus 1._960

Rheinstraßc 20 Parterre-Wohnung, für
Ci>enr.Lavoratori « m,Bnreau - od.
Wirtschaftszwecke geeignet, sof. zu
verm. Ausk. Dotzheimerstr . 7. 982
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Laden
Saalgaffe 4 6, in lu. s. 8 Jahrm

Färberei - u. chem. Wäscherei-Jlnnahme-
stellc w„ a. gl. o. 1. April z. v.  585

Geschäftsräume
für Werkstätte , Lagerung , Bureau

feuerfichcr erbaut , Schlachthausstraße
9—12, gegenüber Hauptbai,nbos,
zu vermiete ». Dampfkraft , Zentral¬
heizung , elektrisches Licht vorhanden.
Stückgutbabnyof , Ladegcleise für
Waggons in nächster Nähe . Näheres
« ’. BAa.l8. li»re einer , Friedrichstr . 12.

MMG7 Ä 'XÄ
Bureau u . Soul . , anderw . per
1. April zu v. Friß &Müller . 1015

Laden (Konsum)
Secrobmstr . 10 mit od. ohne Wohn . p.

April zu verm. Näh . Bismarckring 9.
bei W . Moll . 597

Bureau*
Baume

zu vermieten.
Die zur Zeit von der

Speditionsfirma I, . Ketten-
lEayer bewohnten Weschäfts-
räume Rheinfirafie KZ sind
per 1. Oktober anderweitig
zu vermieten.

Näh . Tannus -Hote !.
Walramstraße 18, n. d.
Wcllritzstr ., 2 Zimmer u.

Küche p. 1. Apr l. Näh , 2.  Et . r . 1016

Laden untere WcberMe
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Kleine Weber¬
gaffe 13» bei Kappes.

Wcbergaffe8
Laden mit Entresal
per Oktober 1907 zu vermieten.
Näheres Rößlerstraße 12. 1044

Wedergasse 26
Laden m. od. ohne Ladenz . preisw . zu vm.

tSchauf . w. umgcb.). Näh . I . St . 1017

Wilhelmstraße
Laden zu verm. Näh. Park-Hotel. 925

In zu errichtendem
Neubau , »nt . Dotz-

heimerstraße , sind verfch. Lagerräume,
je za. 200 Qmtr . Fläche zu vermieten,
eventl . Wünsche können noch berück¬
sichtigt werden . Näh . bei lölflcr,
Göbenstraße 11, Parterre ._ 1045

Kl. Laden auch als Bureau per April
zu vermieten . Manergaffe 12 , 1 r.

Brotbäckerei,
sch. Räume m. Wohn ., auch st Anfänger
s. gceign. , günst. z v. Off. u. 31«
an den Tagbl .-Verlag.

Dillen und Häuser.

Pa Irankfurterür. 29
u . E lke Leffingstraße 1019

zu verm. od. zu verk. Näh . beim
Besitzer 8«. Aibrechtstr . 22.

Marktstraße 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Marktstraße 25 auf
1. Jan . 100? od. später im ganzen
zu verm. Näh . bei Architekt Carl
Dormann , Blücherplatz 3. 1. 1020

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Elegante Wohnung , 1. Etage,
Wilhelmstraße , auf ein Jahr oder
auch länger , in Aftermiete abzu¬
geben. Näheres 6616

SSiWifirole 15,1.
Möblierte Wohnungen.

Smmenhergerstrl 4Ä
möbl . Villa zu vermieten . Näh.
das. vd. Tannusstr . 17, ILrakt.

Möblierte Zimmer,
ete.

Mansarden

Möbl . Zimmer n»it Pension zu
vm. Näh . Ellenbogengaffe 11,1.

Mmbffl. 16 W § Z
Leere Zimmer und Wrnarden etr.

Gr . b. Frontspitzzimmcr , bish . v. Bildh.

(Modelleur ) a. Atelier l ^ Äpril
zu verm. Näh . Niederwaldstr . 9. P . l.

Nenrisen , Stallungen etr.

fliaüritiisijjtr. 10, Pdnlieücr,
auch als Lagerraum m  benutzen,
zn vernr. Näheres 1 St ._

Nikolasstrafte 28,
in nächster Rahe d. Zcntral -Lahnhofs,
Weinkeller f. za. 60 St ., m.Aufzug,
Eonitoir (3 Zim. ' u. reich!. Zubehör,
Pack- u. Faßhalle , za. 60 fZ-Mtr.,
Hos , za.130fZ -M ., Extra - Torsahrt.
Altes eingcschlosien und vom Haus
getrennt , ist sofort zu vm. Grundriß
und Näheres Herrngartenstr . 13 bei
Wi ol ! « e !ier , öormittaflS . 1021

Auswärtige Mahnungen.

Herrschaft !»Wohnung
mit ' freier Aussicht , in ruhigem

Privathause , zu 550 Mark per Jahr
zu vermieten . Oestrich , Rheingau,
Landstraße 8.

Für 8-jähr . gesundes Mädchen suche
pr . Ostern in gut bürgerlicher evang.
Familie aeeiguete

Unterkunft
in Wiesbaden od. nächster Nähe . Besuch
der höh. Töchtcrsch. Gest. Off . mit An¬
gabe d. Pens .-Pr . erb. unter Ul. 6 « 4«
an 89. Frenz . Mainz . F 35

Zum Bnlerffelett
des Wiesbaden - Schlangenbader
Motoromnibus geeigneter ab¬
schließbarer Raum alsbald gesucht.

Antomobil -Jerrtrale
Josef CSoe&ei , Friedrichstr. 8 .

Mittelstroßtr Lade».
event. mit anstoßendem kl. Lagerraum,
von ftinem Spezialgeschäft in vorderer
Taunusstraße oder oberen Wilhelmstraße
per April oder früher zu mieten gesucht.
Off. 8ub I ”. * « 8 an den Tagbl .-Verl.

Für Bureauzweüe
3—8 elegante Räume im
Verkehrszentrnm (möglichst
elektr. Licht und Dampf¬
heizung ) für Ende Mürz
gesucht.

Gesellschaft
für Handel - und Industrie.

Gr. Burgstratze 7, 1.
Fernsprecher 774 u . 873.

Ein besser möbliertes
Zimmer-

wenn möglich Parterre » für dauernd
zu mieten gesucht. Am Ring bevorzugt.
Off. u. « . 3 » 3 an den Tagbl .-Verl.

Gr . LaÄenlskal-
5—8 Mir . br ., 16—25 Mir . tief und
mindestens 4 Mir . hoch, bei. Lang - od.
Kirchgaffe, vcr sofort zu mieten gesucht.
Gest. Off . u . A.  TSS Tagbl . - Verlag.

Schüler ob. Schülerinnen d. h. Schule
find, liebe». Aufnahme u. sorgfält . Pflege.
Ueberwach. d. Schularb . Adolistr . 12, 1.

VMs *, IwFsaiadpair,
15 u. 17 Emserstr. Telephon 3613.

Bfamäliera - Pension 1 . ES.s&ng 'es.
Elesr. Zimmer, gr.Garten, Bii der.

Yorzüsliche Küche. Jede Diätform.
Angenehm. Heim mit vorzügl. Pens,

findet Herr oder Dame in gebild.
Familie BjMiseos4r . 14 , 11 . On
parle fran âis — se haber espaüoL —
Bäder im Hanse.

Junge Damen
(Seminaristinnen ) finden billig«
Pension , Ausbildung im Haushalt und
Sprachen , Lehrerin im Haufe . ' 5 fremde
Sprach -». Beste Referenzen. Näheres
Rheinbahnstraße 4» 1»_ 6572

Einf . u . «leg. Zimmer mit und
ohne Penston von 80—120 Mk. p. Mon.
Schlichterstr . 10,1 , nahe d. n . Bahnhof.

Jeder Mieter
verlange dieWohnnngslisten des
Hans-n. HrnMlmsitier-Vereins

i ). v.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F 397

VS/
Köniqlifher Hofspeditcur

’ettcnmaycp

Stadt -Umzüge.

U elbersiedelungen
vom und nach auswärts.

Aufbewahrungen
für kurse und längere Zeit,

Verpackungen,
Spedition vom Hinterlauea.
seiiaf ten , Aussteuer » etc . etc.

Buresir . : 31 itheinstrasse
(neben der Hauptpost . )

Wohrrungs-Nachweis-
BureauLionk€it,

Friedrichstraße 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet - und
Kanfobjekten jeder Art.

Geld-und Zmniobilien-Niarkl des Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitaliru-Angrdote.

Schlesische Boden -Kredit
gibt 1. Htzpotheken-Kapital dnrch
ihren Vertreter D , Aberle sen .,
Wallnserstraße 2._

Wünsche 20,000 Mk. zur 2. St . auf
Wiesb. Haus per April anzulcgen. Gcfl.
Off, u. r . » « 3 an den TagbL-Verl.

dtoBes Kapitel ausjul.
"uf i . Hypotheken in Beträgen
von 80,000 bis 300,000 Mk. und
höher zu billigem Zinsfuß f. gleich
"der später . Offerten erbeten unt.
•N- 3>5S> au den Tagbl .-Verlag«

50,000 , 60, «00 , 70,000 Mk. auf
1. Hyp . zu 4 76 sofort zu vergeben.

Wiesbadener Villen-
Verkaufs -Gesellschaft m. b. H.»

Tel . 341. Burmn Ellenbogengasse 12.

Privatkapitai,
za. 300 .000 Mk. , per 1. Juli d. I.
auf 1. Hhpothekerr ausznleihen.
Will ». Schäfer , Hermaunstr . 9.

Kapitalien -Grsuche.

Geldgeber
erhalten kostenfreien Nachweis guter ^

Hypotheken
durch LcUsLwig «I st ( “l,

Webergasie 16 — Fernfpr . 2188.

Für Kapitalisten.
Kostenfreier Nachweis und Ver¬
mittlung 1. und 2. Hypotheken.

1». Alterle sr „ Waltuferstr . 2.
5000 Mk. 2. Hypothek

Off , u . E . 36 1 an d. Tagbl .-Verl ag.
5 - 0000 Mark gegen gute Näch-

hypothek gef. Näh . Oft . u. w . 35*
an den  Tagbl .-Verlag.

6 —12,000 , 25—30,000 , 50 bis
60^)00 Mk. 1. Hyp. zu 4 -- 57° gef.
Elise Henn in ger , M off tzstr. 51, P,

^ 10—12,000 Mk.
auf gutes Objekt in der Rheinstr .,
innerhalb 90 Proz . der feldgerichtl.
Taxe , zu 5 Proz . gesucht . Offerten
unter U. 363 an den Ta gbl .-Verlag.

15,000 Mk. sucht vermögender Herr
an zweiter Stelle. Erste Hypothek noch
nicht 50 7° der feldgerichtlichcn Taxe.
Direkte Angeboteu. er. 22 an die Tanbl-
Haupt-Ag., Wilhclmstr. 6, erb. 6614

lünkln» zur Ausbeutung meiner
3*1111)6 Erfindung 10 Mille gegen

Hinterlegung von 4 Mille Nass. Staats-
Papiere , gute 2. Hypotbek u. Bürgschaft,
geg. 5 °/° Zinsen . Darlehner erhält außer¬
dem noch 107 ° v. Verdienst . Wirklichen
Interessenten wird dieErfindg . vorgczeigt.
Off . unt . A.  71 » an den Tagbl .-Verl.

12—15,000 , 18,000 - 30,000 Mk.
2. Hypotheke auf prima Objekte gesuckt.
Elise Henninger , Moritzstr . 51, P.

15- 17,000 Mk.
gesucht. Off. u. n . » « 1 Tagbl.-Verl.

46-50,000 Mk. %!$ £
gesucht. Off. u. » . 3 « ! Tagbl.-Verl.

Welcher Kapitalist
gibt pünktl . Ztnszahlcr 1. Hyp . bis zu
Mk . 80,000 .— zu 4 ' /« °/° ? Offerten
unter V.  3 ©8 au den Tagbl .-Verlag.

23— 25,000 Mk. 2. Hypothek
innerhalb d. BranLtaxe auf vorzügl.
Objekt , Vorort von Wiesbaden , ges.
~ ff . u . B . 364 an den Tagbl .-Verlag.

90,000 m.  SaibfS;
gesucht zu 4 °/°. Taxe 200,000 Mk.
Off . u . 8 . 35 » a. d. Tagbll -Verl.

Immobilien

_ Immo bilien-Ner lkäufo.
EttviÄe.

Moderne Villa m. Garten , neu erb.,
in staubfreier Lage, 8 Zimmer m. reich!,
Zubehör u. Zenträlhetzung, 'zn verk. Näh.
b. Eigent . Os . Jos . Mremer , Eltville^
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SchönsteWaldlage
(Oanibacliial)

Fresemusstraße 31 —39—41 —45
'Willen im Preise v. 54,000 bis
85,000 Mk . zu yerk ., event . auch
zu verm . Näh . Freseniusstr . 41.

Die Billa
^Möhrmgftratze 1Z
1 mit Garten, zusammen 1t ar,06 qm

groß, ist wegen Sterbefalls sofort zui verkaufen. Nachfragen im Hause selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,i  Iustizrat Alherti. Adelheid¬
straße 24. P242

Hochherrichaftliche Villa
im Nerotal, in allernächster Nähe
des Waldes gelegen, mit allem
neuzeitlichen Komfort ausgestattet,
ist zu verkaufen. Gest. Anfragen
unter S . S4tW an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Vorzüglich für Perrsiou
i . Ranges.

Mm Leberberg, 2 Minuten vom
Kurhaus , Eck-Villa zu verkaufen, event.
zu vermieten. Daneben kleinere Villa,
welche mit der Eck-Villa verbunden werden
kann. Näheres Leberberg 11a.

t Größere Bäckerei"
i» Mainz » beste Lage Altstadt,
«nt Hans , per sofort od. später unter
günstigen Zahlungsbedingungen krank-
hcitsh. zu verkaufen. Off. u. W. 6C5S
an flfl. Wiren ®, Mainz . P 35

Villa Lessingstraße 10,
9 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
sehr geräumig, mit großem Garten,
zu verkaufen. Näh. Jahnstraße 17, P.

Wiesbaden!
Nene Villen , ganz der Neuzeit

ansgestattet , in feinsten Lagen
Wiesbadens » zu verkaufen.

Preis Mk. 35,000,
So . „ 50,000,
So. „ 56,000,
So. , , 65,000,
do. „ 68,000,
do« , , '»8,000,
do. „ 100,000,
do» , , 145,000,
do. „ 180,000,
do. „ 200,000.

Julius Allstadt , Schiersteinerstr. 13.

Peusions-Billa,
am Kochbr., schön einger., billig zu verk.
Agent, verb. Off. unter fl». S ©3 an
den Tagbl,-Ve rlag erbeten.

Bill/
am unteren Leberbcrg, mit zirka
1900 gm großem Garten , für
Pension sehr geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres

Baubureau Bicbricherstr. 20.

Schönes Haus
in der Taunnsstrasie, mit seinen
Hcrrschaftswohnunge», auch für
feine Pension geeignet, ist zu ver-
ranferr. Offerten erbeten unter
8 . 35fl an den Tagbl .-Verlag.

Wiesiradrrrsr Tagdlatt. Morgen-Ausgabe, S. Blatt. Nr. 101.

i Für Hotelbesitzer . ff
1 Mein Haus, unweit d. Haupt- K
g bahnhof«, w. sich besonders als D
8 Depeudenz f. besteh. Hotel eignen W
8 wurde, möchte ich alsbald zu 8
g günstigen Beding, verk. Näh. u. K
A Dl. 35415 an den Tagbl.-Berlag. g

Weqzuqsh. verkaufe 2 Zlnshauser
sehr billig bei kleiner Anzahlung. Hotelrestaurant-

verbunden mit Stehbierhalle » ist Todes¬
fall halber zu verkaufen. Offerten unter
fl' . 35 -fl- an den Tagbl.-Verlag.Vorzügliche

Wirtschaft
m. Loqierzimmern, 450 hl Bier- 8
verbrauchu.viel Branntwein (Preis 8
52,000 Mk., Anzahlung 8000 Mk.) ff

sofort
zu verkaufen

durch Sensal (F. Li.4018) F108 ff

M . Stern , “ TS !” |

Gunst., sof. bebaubarer Eckplatz,
dicht am Kaiier -Friedrich-Ring , zu
verk. Näh. Kaiser -Fr .-Ring 64, 2.

Pension mit Haus
zu verkaufen.

Logis 1905 06 za. 16,000 Mk.,
Küche extra. Bücher geführt! Zur
Uebernahme erforderlich 25—29,000 Mk.
Näheres sub „direkt vom Besitzer" unter
A . rS4 an den Tagbl.-Verlag.

ImmobUien -Kanfgesnche.

Mlhe©tößcnljaus od.MJilla
in Wiesbaden od. Umgebung, ein rent.
Zinshaus gebe in Tausch, evtl. w. noch
bar zugezahlt. Off. unter O . ©034
an äs . ' libreii ®, Mainz » F35

Für Grossisten , Fabrikanten,
Handwerker?

Hansgrnndstnck im Südviertel, mit
rücklieg. f. s. abqeschl. Geschäftsgebäuden,
helleu. gr. Räume, BurcauS, Stallungen.
Lagerschuppen, Aufzug, gr. Hof. in w.
seit Zähren Fabrik- und Engrosgesch.
betr. w., gut rentierend , preisW . zu
verk. Zu erfr. im Taqbl.-Vcrlag. Pm

g Wegen Todesfall schönes, frei- A
Z gelegenes Haus mit Garten zu S
8 verkaufen. Günstige Kapitalanlage. 5
y Näh.

Sofort zu kaufen gesucht
Haus zum Um- od. Neubau, auch Villa
od. Grundstück. Gebe mein schönes Haus
mit Wirtschaftskonzession, gute Lage, in
Zahlung. Off. u. 355 Tagdl.-Verl.Bäckerei und Konditorei

mit Hans,
fein. Geschäftm. gr. Kundschaft, in guter
Lage, zu verk. Anfr. v. Selbstkäufern
u. «S. 34»l an den Taabl .-Verk.

Ernstlich n . reell suche zu kaufen
Hans od. Grundstück, nicht so weit
vom Stadtzentrum , für Geschäftsbetrieb
sich eignend, auch mit Hinterhaus oder
Platz zum Bauen, wenn mein solid geb.
4x5 -Zimmer -Hans , alles vermietet,
wenig belastet, beim Kaiscr.-Fr .-Ring u.
Rheinstraße belegen, zur Feldgerichtstaxe
in Zahlung genommen wird, da nur
Wohnlage und für mein Geschäft nicht
geeignet. Zahle event. noch bar zu. Off.
unter fl*. 355 an den Tagbl.-Verlag.

Grundstücke
Distrikt Wellritz n . hint . Wellritz¬

mühle,
Rabengrund n . Kehl,

Warttnrm,
Erkelsvor » ,
Aukamm,
Schülerspfad,
Platte,
Weinreb

zu verkaufen , .üuiiii * Altstadt,
Schiersteinerstrasie 13.

Kleines Hotel,
modern einger ., beste Lage hier , sos.
verkäusl., nehme kl. Grundstuck hier
od. auswärts mit als Anzahl . Rah.
P . G. Rück, Nikolasstraße 8.

Hausverkanf.
Zwei gut rentierende Miets¬

häuser in Offenbacha. M., Ziegel¬
straße 25 und 26, sind sofort billig
zu verkaufen. F 238

Wh . durch RechtsanwaltZLÄbne,
Wiesbaden, Nikolasstraße 12.

Neueres Haus!
nicht so groß , nachweisl . rentabel»
mit Torfahrt , eventuell Stallung,
zu kaufen gesucht.

Julius Allstadt,
Schiersteinerstratze 13.

Clkbaiiplatz
schaftsgenehigung wird zweifellos erteilt.
Off. u. fl . » 58 an den Tagbl.-Verlag.

ich

$faüas !er-lr » trei
Mainz,

Niederlage in Wiesbaden, Sehwalbadierstrasse 55,
Telephon 3B46 9

empfiehlt ihre gehaltvollen, altabgelagerten

Jlaschenliere
(heil und dunkel ),

direkt

vom Butterfass in die Flasche
gefüllt.

Wissenschaftliches Urteil:
Das glanzfeine Bier zeigt reinen , milden Geschmack
und feines Hopfenbitter ; in Bezug auf Stammwürze,
Yergärungsgrad , sowie im Gehalte au Maltose und
Kohlehydraten , stimmt es mit dem ecliten Pilsener
Biere überein, dem es aber in Bezug auf SSein-
heit des ^esclinsackes und Haltbarkeit
überlegen ist.

Pas Flaschenbier
der

Altirtister -tora , lainz
mit Kontroll-Verschluss„Sternband“

versehen, ist zu haben in allen einschlägigen Geschäften
und direkt durch die

Niederlage Sehwalbacherstrasse 55
in Wiesbaden.

Telephon 3646. 6641
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Kleines Milchgeschäft zu verk.
Näh, im Ta gbl--Be rlag._Po

Droschken-Fnhrwerk
zu verkaufen. Offerten u . K. 383
cm den Tagbl .-Verlag erbetexL

Ein guter Hofhund
billig zu vk. Schiersteinerstr . 20, P . r.

Raffereiner Dackel <Hündin)
urit Stammbaum , nebst Hundehütte
zu verkaufen Vik toriastraffe 31.

Stanrm rebh. italien . Leghühner,
80 (5t , wegen Abreise fof. bill. zu
verk. Gustav-Adolsstraße 5._

Deutsche Dogge, reine Rasse,
18 Wochen alt , billig zu verkaufen.
Keffer , Bieb rich, Adolfstraße 8, 1.

Junge Leghühner mit Hahn
bill zu verk. Walrcmxstra ße 22, H. 1.

zu
Für Liebhaber.

Englische Zwergbühner , kl. Raffe, ,verkaufen Kellerstraße 3, Parterre.
Aufgezogene Dompfaffen billig

,zu verkaufen Bl eichstraffe 41, H. 1 l.
■ ff. Kanarienhäüne , 20 Weibchen,
,St . ©eifert , zu verk. Marktstr . 8, 2,
iEcke Mauer gasse._ _
; Ein gnterüaltenes Jackenkleid,
sow. versch. garn . Kleider sehr billig
abzugeden Schenkendorfstraße 1, 2 L

Sehr eleg. schw. Tuchkleid, f. neu,
sehr bill.  z u vk. Kl. Weber gasse 9, 1.

Eleg. schwarzes seidenes Kleid,
fast neue Wringmaschine billig zu
verkaufen Kirchgaffe 13, 1 rechts.

Konfirmanden -Anzug f. 14 Mk.
zu verk. Marktstr . 8, 2, Ecke Mauerg.

Für Konfirmanden.
1 P . neue Chevr.-Lalbsch., 38 schmal,
w. zu eng, zu bk. Erbacherstr. 6, 2 r.

Ein guterhaltener gr. Anzug
mild verschiedene fast neue Damen¬

eider sehr billig zu verkaufen
akendor fstrafe 2, 2.

Ein fast neuer Gehrock,
sowie versch. Herren -Anzüge billi
ahzugeben Schenkendorf stra fe  1 , 2

Bersch. Jahr «. Mod. Kunst, Woche,
Flieg . Blatts blll. Dotzheimerstr. 78, 3.

mit Quartventil,
"runrent , zu

Verlag . Ox
Hocheleganter Salon

nebst Kronleuchter, Teppich usw.
billigst Rheingaue rftrafe 2, Pa rt , r.

2 Mnschelbetten, ä ~58 Mark,
vollst. neu, zu vk. Rauen thaler . 6, P.
Bett , kompl., 40 M., o. Fcd. 20 M.,

Tisch 6 M., Waschtisch 6 M.. Kom.
5 M. zu vk. Hermanust r . 26, V. 3 l.

Lack. Bettstelle mit Sprungrahmen
zu verk. Zietexrring 4,  Part , links._

C.s. Bettgest. mit 3-t. Matratze
b. zu verk. Dotzheimerstr. 74,  Fris .-L.

2 Daunen -Steppdccken L 42 Mk.
sofort zu verk. Rauen thalerstr . 6, P.
Vorzügl. Matratzen , Wollmatratzen,

8teil ., 22 Mk., Kapokmatr. 84 Mk.,
Seegrasmatr ., Iteil ., 12 Mk., Stroh¬
säckev. 5 Mk. an, Deckbetten, Kiffen,
komplette Betten . Philipp Lauth,
Bismarckring 83. _

Guterhalt . Möbel und Betten
spottbill. zu vk.. Rauenthalerstr . 6, P.

Wegen Mangel an Platz fpottb.
zu vk.: Diwan 40 u. 50, Sofa 26 u.
35, Vertiko 32 u. 35, 1- u. 2-türige.
Kleiderschr. 18 u. 25, Küchenschr. 28
u. 35, Küchenbr. 5 u. 8, Anrichteschr.
24 u. 26, Tische 8 u. 10, eis. Bettst. 5,
N. 5 u. 8, a. W. T. Frankenstr . 19, P.

Griine Plüschgarnitur:
1 Sofa , 2 Sessel u. 3 Stühle , auf
Rohhaar gearb., 75 Mk., 1 Kommode,
auß . nuhb.-pol., innen Eich., 28 Mk.,
1 engl. Bett , 2schläsr., hellblau , mit
Messing, m. pr . Woll- u. Pat .-Matr.
125 Mk., 1 Kleiderst. 7 Mk. sofort
abzugeben Goethestrahe 5, Pa rt . _
1 gr. Plüschgarn ., 2 Herrn -Rocke,

2 Kanfirmandenkl ., weiß u. schwarz,
bill. zu verk. Rheinstraße 95, Frtsp.

Chaiselongue, neu, 18 Mk^
m. Decke 24 Mk. Rauenthalerstr . 6, P.

Sofa zu verkaufen
wegen Um zug Hermannstr . 22, 2 l.

Zwei Sessel, 1 vollst. Bett
billig zu verk. Jahnst ra ße 5, 3 rechts

Wegen Umzug billig zu verk.:
1 Büfett , 1 Sofa , Sprungr ., Servier¬
tisch, Port ., Garnitur Polstermöbel,
engl. Bett , kompl. Bismarckring 33,1.
Sekretär , Büfett , Kleider-, Küche-,

Spiegel - u. Weißzeugschrank, Herrn-
u. Damenschreibt., gr. Stehspiegel,
Vertiko, Betten , Ottomane , Pianino,
Kassenschr., Teppiche, elektr. Lüster,
neu, billig zu verk. Hermanustr . 12, 1.
1- u. 2t. Kl.-, Küch.- u. Spiegelschr.,

Kons., Waschkom., Ottom ., Nachtschr.,
Stühle bill.  zu vk, Westenstr, 1, 1 r.
Mehr . 2t. Kleiderschr., 2 Waschkom.

Kuchenbretter u. Küchentische, auch
pass. f. Wiederverk., billig zu verk.
Wellritzstraße 44, Schreinerwerkstatt.

2tür . Kkriderschrank, Küchenschrank
bi llig zu berk. Rauenthalerstr . 6, P.
Wegen Raummangel zu verkaufen

1 Kleiderschr., 60x180 Qm ., 1 Bur .-
Schreibtisch m. Aufs., 90X150 Qm .,
Kaffeebr., Zuckermasch. Kirchg. 4, 1.
Sekr .. Vertiko, Diwan , Kleiderschr.,

1- u. 2tür ., Wasch- u . a. Kom., Nacht¬
tische, Türport ., Bett , <Äag ., Anr .,
Kopierpr., Tische, Stühle , Spiegel,
Bilder usw. bin . z. vk: Schwalbacher¬
str. 80, Alleeŝ kl. Hth., Ging, gr . Tor.

Sehr schöner Schreibsekretär
u. 1 guterh . amerik. Rollbureau bill.
w. Umz. a6z. Röderstraße 25, H, 1 L

Lack. Waschkom., verstellb. Ottonu
sehr bill. vk. Jahnstraße 3, H. P . r.

Altes gothisches Schränklein
billig zu haben Grabenstraße 32.

Wegzugshalber zu verkaufen:
2 Tische, 1 Toilettentisch m. Spimel,
Wandschränkchen, Markise, Balkon-
Stühle urrd verschiedene andere
Gegenstände. Räuenthalerstraße 15,
1 .rechts. Händler verbeten ._ _

Ein fast neuer Schreibtisch,
sow. Vertiko, 6 Stühle , Nähtisch, Sofa
u gr . Kristall-Spiegel sehr billig zu
verk. Schenkend orfstraße 1, 2 I.

Ein großes Schreibpult
(Stehpults billig zu verk. Näh. Saal-
gaffe 4/6 , Schrein erwerkstätte.

Nähmaschine, neu, billig
rkaufen Rh rzu verkaufen Rhexn straße 48s Part.
Fästncue Nähmaschine,

auch für Schneider geeignet, zu ver-
tausen Borkstraße 5. Hartman ».

Eine Nähmaschine
billig zu verk. Bleichstraße 7, 1 r.

Gute Schumacher-Mafchine
billig zu verk. Dchzheimerstr. 16, 1.

Waschmaschine neuester Art
billig zu verk. Rhein str . 48, P . 6619

Gr . Ladentheke, gr . Spieg .»Firmen-
schild. Schwalbacherstr. 12, Tuchladen.

Gr . Schaukasten
zu verk. Stritter , Morxtzstraße 2.

2 Firmenschild., 3,50 n. 4 Mir . l.»
85 Cmtr . b., 1 Kino.-Bettst. m. Spr .-
Rahm. zu vk. Kaifer-Frdr .-Riug 2, 2.

Eine Fcderrolle und 1 Break
zu verkaufen Wellritzstraße 21.

Weg. Umzug billig zu verkaufen:
Zimmerfahrstuhl , w. gebr., elektrische
Stehlampe , Sofa , Triumphstuhl.
Dotzheimerstraße 47, P . l. Händl . v.

Guterhalt , grauer Kinderwag .,
m. Gummir ., m. u. o. Sitz , billig zu
verkaufen Nerostraße 35/37, 3 rechts.

Gut erh. Kinderwag . m. G.-R.
für 10 Mi . zu vk. Feldstraße 23, Stb.
Fast neuer Kinderwagen, w. gebr^

billig zu verkaufen Herderstr . 13, 3 r.
Zinkbadewanne

sof. bill. abzuge ben Abe ggstraße 3.
Spengler -Werkzeuge: Komb. Rund

Wulst-Falz- u. Abkantmaschine, Tafel-
scheere. Stockscheere, Stanze , Wand-
bohrmasch., Wnlstmasch., kaum gebw,
f. neu, s. preisw . abzug. Calmano
u. Geis , Dotzheimerstraße 20._

Unterlagsteine billig avzum
Adolf Tröster , Kellerstraße 18V

Zwei Fenster-Schutzwände
für Balkon sind billig abzugeben
Adelheidstraße 78, Park. __

Mistbeet-Erde, pr . Qualität,
wegen Aufgabe des Geschäfts billig
zu verk. bei Steitz, Nettelbeckstraße 2.

Pferde -Dnng
aufs ganze Jahr sofort abzugeben
Rheinstraße 24.

Alte Bücher und Werke
zu kaufen gesucht Grabenstraße 32.

Eine Mahag .-Waschkommode
u. 1 Mah --Nachtschr., b. mit weißem
Marmor u. gut erh., zu kaufen ges.
Off , m. Pr . u. F . 360 a. Tagbl .-Berl.
2 Rußb.-Waschkommoden, gut erh.,

mit Spiegelaufsatz zu kaufen gesucht.
Off , m. Preisangi u. M. 863 Tgbl.-V.

Ein Mahagoni -Ausziehtisch
für 30 Mk. zu verkaufen Kaiser-
Friedrich-Ring 29, 3._

Gebrauchte Möbel zu verkaufe»
Helenenstraße 13, Laaiererwerkstätte.

Weltwunder -Waschmaschine
zu kau fen ges. Rhernga uerstr . 3, 3 r.

1 kräftiger starker Küserkarren
zu kaufen gesucht. Offerten unter
L. 363 an den Tag bll-Ver lag.

Kaufe stets Flaschen, alt . Eisen,
alle, " ' .

Verpachrungen
Grundstück mit 3? Obstbänmen,

Königstuhl, za. IV- Morgen , zu verp.
Näh. Dambachtal 26, 1._

Baumstück
am Bleidenstadter Weg, zirka 55 9t,
zur Gartenanlage geeignet, zu ver¬
pachten. Näh. Michelsöerg 12, 1.

225 Qm . Garten

verpachten. Offex
au den Tagbl .-Verlag.

Großer Lagerplatz
mit anß . Garten fof. zu verp. Näh.
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 751

Franz . Kursus,
8 Stunden , 5 Ml . monatlich, gibt eure
Französin . Moritzstraße 16, 2 r.

Zither , Piano , Englisch
l. erf. Lehrerin , Ne rostr aße 23, 3.

Bügelkursus

Verl2r ;.n Geninden

Rener Kinder -Gummifchuh
in der oberen Rheinstr . am Mittwoch
perl. Bitte Abzug. Rieblstraße 16, 3.

Theaterbeutel m. Opernglas
u. Ab^Karte Dienstagabend v. Sujeai.
b Schlpl. v. Abz. NettelbeWr . il , 3 - .

Bund Schlüssel verloren.
Abzugeden Feldstraße 28.

Norddeutsche Küche.
Israel . Mittagstisch für Damen

und Herren . Kirchgaffe 49, 3 I.
Israel . Priv .-Mrttags - u. Abend¬

tisch billigst. Lmxgaasse. 6, 2 Tr .,Eingang Gemetnd ebadg äßchen 2.
Zengnis -Äbs,, . . ,. .,.

in Maschinenschrift schnell, billigst.
Hanseat . Schreibstube, Krrchg. 30, 2.

Zuverl . tüchtiger Bankbeamter
w. in den Abendstunden Beschaft,
gleich welcher Art . Offerten unter
I . 363 an den Tagbl .-Verla g.

Elektr. Klingel - u. Tel.-Anlagen
werden prompt u. billigst ausgeführt.
Fr . Schalst, Herrngartenstraße 12.

Betten und Polstermöbel
werden gut und billig aufgearbertet
u. bezogen Jah nstr aße  3 , Hth. P . r.

Wilhelm Christ, Ofensetzer,
Seerobenstraße 13. Hochstätte 13.

Bitte eines Blinden!
Rohr- u. Strohstühle w. gut m bill.

neu geflochten. Bitte geehrte
schäften bei Bedarf meiner zu ge
Best. a. per Postkarte an Karl Kraft,
Gneisenaustr . 14, 1 St . Stühle w.
abaeholt und zurück gebracht.

Büglerin hat noch 2 Tage frei
in der Woche, »schwalbacherstr. 67, 1.

Verkäufe,
^ M SMmf (Spezialgrsch.), hoh.«II * Gewinn, günstig zu
verkaufen. Offerten unter « . » « 2
an den Tagbl.-Vcriag.

Portieren,
zirka 200 Fenster, auch einzelne,
ausnahmsweise sehr billig zn ver¬
kaufen Tannusstraße 47, 1.

AwkM.
von Hasan A BSamlin

mit Noten fof. weit unter Preis zu verk.
Off, »uh I . . » « 2 an den Taabl .-Verl.

BrautLersten,
Penfionenn.Privaten

empfehle mein reichhaltiges Lager in:
Möbel , Bette « , Spiegel , Bolster-
tvaren aller Art, einfach bis hochelegant.
Spezialität : Bette « und Schlaf-

zim«ier-Wnricht« tt<,en.
Stets Gelcgenheitskäufe zu außergewölm-
^ lich billigen Preisen.
?li. Seih©!, 7 BlrltzürHe7.

Bitte genau auf Nr . 7 zu ach ten.

Äasseiiichraiil,
kaufen Rheinstraße 82, Part.

Ei« eiche« er Ailsstetztisch mit
8 Mttschelsttihle« , ferner 2 weiße
Rvtztzaarmatratzc» , fast neu , preis-
wert z, vk.  Ntzeinganerftr . 11, Ir.
Nätiorml-Registrier- Kasse^
geeignet für Restaurant, billig abzugeden
Aheinftraßr 82,  Part.

Ar Wt steile. ”Ä'Ä S.8,''
billig zu verkaufen Neugasse 22, 1 S t.
HlrkWO.Kpe!W« MMe

für Gas u. Elektrisch, vollst. neu, um-
ständeh. bill. zu vk. Bismarckring 11, 2l.

Bäckerei
zu kaufen ges. Off. mit Ang. der Anz.
u. X. » « « a n den Tagbl.-Ver l.
n Tttliifpr MetzgergafseLI »zahlt
Ii » Aullstee , pjx höchsten Preise für
getragene Herren-, Damen- und Kinder-
Kleider, Schuhe, Möbel, Betten, Gold u.
Silber . Auf Bestellungk. p. ins Haus.
Slaar Frau Stummer,

Kl. Wchergasse 9, 1, kein Laden,
zahlt die höchsten Preise für gut erh.
Herren- u. Damenkleider, Schuhe, Möbel,
Gold-, Silbers., g. Nach!, rc. Postk. gen.
«Uly lst man uveyeugl

«Ith wer nicht,
soll sich gefl . überzengen,
daß nur Frau « rossinit,

Tel. 2079, Metzgergasse 27 , Tel. 2079,
im Stande ist, noch nie dagewesene Preise
zu bezahlen für wenig gebr. Herren- u.
Damenkleider, Schuhe, Möbel, Gold,
Si lber, g. Nachl. :c. Postkarte genügt.

Frau Aug. Görlach^
Metzgergasse 16,

kaust zu hohen Preisen elegante Herren-
und Damen- Garderoben. Brillanten,

Gold- und Silbersachen.
Ein gevr . Prantno n. Tasel-

klavier sofort zn kauf«« ges. Off.
u. t.  362 Att den Tagbl .-Berl.

Wegen Ersparnis
der hohen Ladenniiete

bin ich im Stande , den höchsten Preis
zu zahlen für getragene Herren- und
Damen-Kleider, Möbel, Betten, ganze
Nachlässe. 8 . Ihn-fl »«:, Göbenstraße9.

Fräulein rr. Geisiiais , Gold»
gaffe 21 , zahlt die höchsten Preise für
gui erhaltene Herren- und Damcn-
Garderoben, Möbel, g. Nach!., Pfand¬
scheine von Gold- u. Sllbersachen, Bril-
lanten, Zahngedisse. Auf B. k. ins Haus.

Gebrauchtes, gut erhaltenes Pianino
zu kaufen gesucht. Offerten Bureau
„Wartburg", Schwalbacherstr. 35. F353

Flaschen aller Art , sowie altes Eisen,
Lumpen, Papier u. Metall k. u. h. p. ab
Sei ». Still , Blüchcrstraße 6, M . 1.

kaust stets zn den höchste« Preisen
Mt. Krieger , Mainz , JohanniS-
straß« 8 . 6612

SV Gepr . Lehrerin , 16 I . in
Frankreicht. gew.,unterr. Deutsch,Franz.,
Engl., Klav. Bill. Pr . Rheinstr.52, Sb .1.

Engländerin erteilt Unterricht,
Konversation. Elisabethenstraße 11, 3.

Französisch.
GngUslh. Italleulslh.

Dentsch für Ausländer.
Nationale Lehrkräfte.

Privatunterricht und kleine Zirkel.
Berlitz School,

Lnisenstratz« 7.

Franz ., Englisch , Deutsch.
Frl . lioewemson , staatl. geprüfte
Sprachlehr.. Nikolasstmtze 17, 2._

Malsonor erteilt billig Unterricht
^31lullvUvi . und Konversation. Off.

unter is . 360 an den Tagbl.-Verlag.

Verloren
mit 4 Hundertmarkscheluen. Gegen
hohe Belohnung beim Fundburcau der
Polizei-Direktton abzugeden.

.k EMpsOht UltisstN / "ß;

Zahluugsschwierigkette
durch außergerichtlichen l
vromvt und diskret Büche:

en ordnet
Vergleich

prompt und diskret Bücherrevisor
Lustig . Mainz. Tel. 2028, F49

Mi dlirzerliitztt striml-
ÜMittBastPl,
Phrenologiu u.

Arithmonatie,
Helenenstr . IS , 1. Et.

Nur f. Damen Sprcchst. v.
morg. 9 bis abds. 9 Uhr.

VersÄMenes
Beteiligung an kl. Pensto « ,

W. d. HauSfr. fehlt, ist c. tücht. i
.1. ermögl., evtl. _ .
»ff. u. * . U. » . postl.

Stühle werden bill. geflochten,
repar . u. pol. Stuhlmachere : Steiger»
Helenenstraße 6. _ ___

Gartenarbeit jeder Art,
übermmmt Wilh . Stroh , Gärtner,
Lothrinaerstraße 7.

Schneiderin empfiehlt stch
f. Blus ., Kinder- u. Hausll . m u. a,
?. H. Friedrichftraße 19, Hth. 2.

Bügelwäsche wrrd angenommen
und gut besorgt Dotzhermerstr. 5, G.

Bügelwäsche wird angenommen,
auf neu  gebüge lt Alb rechtstr . 30, 2 r.

Nen-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez . : Kragen.
Manschetten. Bor- u. Ober- Hemden,
Wasch, n. Feinb . Friedrichstr . 14.

Fremdenwäsche in 10 Stund en.
Wäsche zum Waschen u. Bügeln

wird angcn . bei Fr . L, Wagner.
Kloster Clarenthal 21. Erg. Bleiche,

^n
3 r.Wäsche zum Waschen und Bügeln

w. angen. Raue nth alerstr . 20, H
Gardinerr z. Waschen u. Spannen

d. Fenster 1 Mk.. ebenso w. Bugelw.
st. ang. Oranienstraße 49, Hth. 2 l,

Tüchttge Friseuse nimmt
n. Kunden an. Walramstr . 16. Rosa.

Gebildete Dame,
in allen Massagen ärztlich ausgebiU,..
nimmt noch Patienten an. Rrehl-
straße 12, 1 l., 9— 12, 3— 4 Uhr.

__ zanwra
Bitte an Kunstfreunde.

Wer w. ein unbem. stimmbegabkes
j. Mädch., w. schon2 I . Klad:er-Aus-
bild. hat , im Sing . a. Theater ansb.
Off , u. O. 363 an den Tagbl .-Verlag.

Wer vermittelt _
,en gute Bezahl. Stellen f. Kcurs-,

:e?  Off , u. L. 364 TanbU-Verlag.
Junge Witwe wünscht

für ihr llnternehm . stapttal geaar
Sicherheit sofort aufzunehm . Selbst¬
geber bevorzugt. Gefl . Angebote u.
R. 363 an den Tagbl --Verlag.
Beamter sucht 1060 Mk. zu leihe»

gegen Sicherheit und Zinsen. Ofserr.
u. C. 364 an den Tagbl.-Verlag.

Königl. Theater.
Zwei Vorderplatze, 1. Rang , Setten¬
loge, bis Ende der Saison abzugeoen.
Off , u. I . 862 an den Tag bll-Verlag.

Äcker zum Äussüllcn ^ , _
für Strohlehm gesucht, Ecke Adlerstr.
u . Hirschgra ben. Peter Lerch._ _

Suche gesundes Kind
für dauernd . Berschwiegenh. zuge
Einmal , kleine Abfrndung erwust
Off , u. F . 863 an den Tagbl .-Ver

Ein Kind
wird in liebevolle Pflege genomuren,
N. Borkholderstr. 3. 3, Biebrich a. Rh.

I . w. hübsch. Hündchen in g. ^
zn ve rs chenken Riehkftraße 2,

Heirat wünscht Blllabesitzer
mit vermög. Dame bis 30 Fahre . £, {.
xl „Verwaist " bahnpo stlagernd.

Eh. 60.
Mittwoch Col. n. geseh. Bitte n. bell.
Chiffre Antwort . Bismarckpost.

Aus Mainz.
itoci Briefe liegen unter bekannter»

iffre.

Als Teilhaberi»
Dame mit Kapital ges. zum Erwerb
einer Pension von gebild. Dame mit
reichen Erfahnmgen. Off. erb. mrt»

363 an den Tagbl.-Verlag.

Konfmann , Mitte 40er, scith.
Leiter eines groß. Fabrikgeschästs,
wünscht sich selbständig zu machen
oder mit 20,000 Mk. an einem
bereits besteh. Geschäft zn betril.
Off. u. 28 an Tagbl.-Hanptz-
Agentur, Mlhelmstraße 6. 6597

Alte , sehr bedeutend«, durchaus
leistungsfätzi «« Nordtzänser K»rn-
brauutweiu -Breunere » sucht

tüchtigen Vertreter
für Wiesbaden und Umgegeub.
Offerten mit Aug . von Referenzen
sub A. 92o durch den Tagbl . -
Verlag erbeten._ _

Hohen Verdienst
bietet der

Vertrieb - HAY
zweier geschützten HanshattnngS»
Maffen -Artlkel , welche durch Detail¬
reisende und Hausierer an jede Hausftau
leicht verkäuflich sind. Ein kl. Lager für
einige 100 Mk. muß auf feste Rechnung
unterhaftcn werden. Off. u. LU 2S3»
an Hansens teil »& Vogler
Frankfurt tu  M. _ F67

ÖS ^ 4M . . . wenden ffch inSamen
' . Person. Off. unter Jt. S»o an

agbl-fVerlag.
Phrenologiu

Gneiseuaustraße 8» Mtb_ .enaustraße 8 , Mtb. 3.
Heiraten jeden Standes vermittelt

Krau Wehner , Romerbert 29. *
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100  lnUctiifflffiCE. We« MMlitte».

Wilhelm SBmer,
Nutze KlhiNlducher^ MedrichßrGe 48, nutze Kuferue.

Wirkttry diUigeS Äugevvr!
Schuhwaren,

m

welche sich von verschiedenen angcsammelt,
Einzelpaare, durchgehend bessere Ware, werden zu dem billigen Preis von 5, 6,
7—10 Mk. verkauft; früherer Ladenpreis derselben war 7, 10—14 Mk. Bitte sich
davon zu überzeugen, da die Mehrzahl der Stiefel mit den früheren „Original-
Preisen" und der Fabrikmarke „Goodyear-Welt" und „Handarbeit" versehen sind.
Ein Posten Kittder -Baxkalf - u . Chevreaux -Ttiefet in schöner neuester Fasson
und Konfikmarrdenstiefel werden zu außerordentlich billigen Preisen verkauft.
Kein Laden. pf - Nur Neugasse 22 , i St . **®8|

NP,. Itts Gelege «,üektskant . favK  S tiefel , trüb er 10 Mk . . seit 5 Mk.

Warum ist
Moskopfs

Traralseis -Seiaf
mit der Traube

als bester rheinischer Taselsenf bekannt?
f  i Weil der beste Senfsamen den dreifachen Preis des

■*̂ 0'̂ * geringsten kostet, Mostopfs Tranbensenf mit der
Traube aber ausschließlich ans den bestenu. besseren Sorten Senfsamen
mit dee feinsten Zutaten und dem üblichen Farbzusatz hergestellt wird,
die .geringere « Qualitäten dagegen ohne diese geschützte Signatur in
den Handel kommen. Daher bietet diese geschützte Marke unbedingt
Gewähr für Erhalt erstklassiger Qualitäten . In allen marktgängigen Ver¬
packungsarten zu beziehen durch die meisten einschlägigen besseren Engros-
u. Detail-Geschäfte. Lieferung seitens der Fabrik nur an Wiedcrverkäufer.

Kheinische Senf - und Weinessig -Fabrik,
Tis , Hosbopf , Fahr (Rheinland). F 67

8 IL 86 N - U . Riöl ' sMl ' LllkM ^
ist dringendsten empfehlen der Besuch des kgl. MineralbadesElriickenau , sowie zur Trinkkur dasernarzer

Kgl . Bayr . Mineralbad JBrlscSsesaau
Weniarzer Wasser ist von Kervorraj . Heilwirk¬
ung bei harnsaurer Oiatae , Gicht, Nieren-, Stein- , Gries* u.
Blasenleiden, sowie all . übrigen Erkrank , derHsrnergane,
Nach neueren Erfahrungen ist es auch ausserordentlich
wirksam zur Aufsagung pleuritischer Exsudate. — Die
Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt . _ _ ^
Erhältlich in allen Apotheken u. Misseralwasserhdicin , Schutzmarke!

| Wi>«badon Herrn 8̂ . Wirih * Taunussfcr.

i toCO

Das Buch der Witze.
Eine Million Dummheiten, ausgejagt
von Wiener, Berliner und Hamburger
Spaßvögeln. Preis 1 Mk.

Das wahre egyptiiche
Traumbuch

(4000 Traumdeutungen mit Wahrsagc-
kunst ec. 1 Mk.).

Wahrsagekartcn 1 Mk.
Zu beziehen durch A . (Rilntiter,

Versandhaus, Frankfurt «r/M . 7 w .,
22  Bö rncstra he 22 ._

Frisch eäug -etrofSera r

Feinste Sprotten
p.Pfd. 50 Pf.,4-Pld.-kiste Slk. i.20,

in

Frlokefs Fischhallen,
Gra benstr . 16 und Neugasse. 22.

"Rheumatismus!
behänd, mit sich. Erfolg Fr . JSacobl,
ärztl. gehr. Masseuse Eitvillerstr. 9, ß.
Massagen i und auß er dem Hause. _

ßhrerwLsßlu
Helen «,tstratze it, B . 2.

Schwerhörige.
Gr . Erleichterung im Verkehr bietet
das anerkannt beste Hörrohr .'Änzus.

Uhr Adolfstraße 12, 1.barm. 9—12

Wiesbadener
Privat-Handetsschule
Unterricht in allen Zweigen dea
kaufm. Wissens nach 30-jähr.

prakt . Erfahrung.
Freie Wahl einzelner Fächer.

Einzel-Unterweisung
jedes Schülers, resp. Schülerin.

Blutr •<* Jederzeit.
Beginn neuer Gesamt-Kurse zu
Anfang und Mitte jedes Monats.

Besonderer Untemcht
für ältere Damen und Herren.

Auf Wunsch
Pension im eigenen Hause.

Kosten!.Stellenvermittelung.
Prosp. stehen gern zu Diensten.

Hermann Belm,
Mitglied des Vereins deutscher
Handelslehrer, Bücher - Revisor.

Einrichtung von Privat - u.
Gesehäftsbuohhaltungen.

BTIseiraitr . ao ;8, E. Tel. 3080.

StaUgehLmSe,
für 25 Pferde eingerichtet, auf Abbruch
zu wrk. Gö beustraße 11, P.

MiesdaWuer

BMNlmgs-
InSitul

Gebe. Sle«gebmrZr.
Aelteste und größte

Dampf-S >«reinere' am Platze.
Telefon 411 . 138

Sarptmtap
Schwalkachsrstr. 22.
Liefer anten des Ver eins

für F enerbsstattnng
n . des B eaMten -BereinS.

Bei Sterbefällen ver¬
anlassen wir aur einfache An¬
zeige bei uns alle Msitrren
Kesorgimgen mt>  Giingr.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
Hinscheiden meines unoergeß-
lichen treuen (Satten sag; ich
allen Beteiligten meinen auf¬
richtigsten Dank. Besonderen
Dank Herrn Pfarrer Risch für
die trostreichen Worte am
Grabe.

Linse Ernst , Witwe.

Kurhaus . Abends 7.30 Uhr : Elftes
Zyklus-Konzert. Dirigent : Herr
Kapellmeister Inner . Solist : Herr
Wilhelm Backhaus aus London
(Klavier ).

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhr:
Undine.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Die schöne Marseillaiserin.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Eine Spritztour durch Köln.

Walhalla iRestaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Reichsballen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Einreichung von Angeboten auf
den Dünger von Schutzmanns-
Pferden im Dienstgebäude der
Palizeidirektion (Wachtstube) Fried-
richstratze 17. (S . Amtl. Anz.
Nr. 15, S . 1.)

Einreichung von Angeboten aus die
Lieferung der Fourage für sieben
Pferde der berittenen Schutzmann¬
schaft hier für die Zeit vom
1. April 1807 bis 31. März 1908
im Dienstgeüäude der Polizei¬
direktion (Wachtstube), Friedrich¬
straße 17. (S . Amtl . Anz. Nr . 15,
S . 1.) ,

Versteigerung von Jnstallations - und
anderen Gegenständen, Rheinstr . 35,
borm. 0 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 99,
S . 14.)

Einreichung von Angeboten über die
Ausführung von Anstreicher-Är-
beiten im .Neubau , Wohnhaus usw.
Bauten für den Kanalbauhof an
der Scharnhorststraße , vorm. 10
Uhr, Frstdrichstraße 15, Zimmer
Nr . 9. (S . Amtl . Anz. Nr . 16,
S . 1.)

Versteigerung von Mobilien Schwal-
bacherstratze 25, nachm. 2.30 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 99, S . 14.)

Israelitische Kultnsgemeinde.
In d. Haupt -Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst:
Freitag , abends 5.45 Uhr. Sabbath,

morgens 9 Uhr, Sabbath , nachm.
3 Uhr. Sabbath , abends 6.55 Uhr.
— Im Gemeindesaal : Wochentage,
morgens 7 Uhr. Wochentage, nao.,m.
5 Uhr. — Die Gemeindebibliothek ist
geöffnet : Sonntag von 10 bis 10.30
Uhr.

AltiSrnelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstraße 25.

Freitag , abends 5.45 Uhr. Sabbath,
morgens 8.15 Uhr. Jugendgottes¬
dienst nachm. 2 Uhr . Sabbath , nctcErar.
3 Uhr. Sabbath , abends 6.55 Uhr.
— Wochentage, morgens 7 Uhr.
Wochentage, abends 5.30 Uhr.

Köttkgttchr HIKch-rttsUrele.
Freitag , den 1. März.

62. Vorstellung.
35. Vorstellung im Abonnement W.

Undine.
Romantische Zauberoper in 4 Akten, nach
Fouque's Erzählung frei bearbeitet.
Musik von Albert Lortzing. Zwischen¬
akts- und Säilußmnsik im 4. Akt mit
Verwertung LortzingscherMotive der

Oper „Undine" von Josef Scklar.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.

Regie : Herr Mebüs.
Personen:

Bertalda, Tochter des
Herzogs Heinrich . Frl . Müller.

Ritter Hugo v. Ring¬
stetten . . . . . Herr Frederich.

Kühleborn, ein mächtiger
Wafferfürst . . Herr Geisse-Winkel

Tobias,einalterFischer Herr Engelmann.
Martha , sein Weib . Frl . Schwartz.
Undine, ihre Pflege¬

tochter . Fri D.T.ier.
Pater Heilwann,

OrdenSgeistlicĥr ans
dem Kloster Maria-
Gruß . . . . . Herr Brauu.

Veit. Hugos Schild¬
knappe . Herr Henke.

Hans, Kellermeister . Herr Adam.
Ein Kanzler des Herzogs Heinrich, Edle
des Reichs. Ritter und Frauen . Pagen.
Jagdgefolge. Knappen. Fischer und
Fischerinnen. Landleute. Gespenstige

Erscheinungen. Wassergeister.
(Der 1. Akt spielt in einem Fischerdorfe,
der 2.  in der Reichsstadt im Herzoglichen
Schlosse, der 3. und 4. spielen in der
Nähe und auf der Burg Ringstetten.)

Im 2. Akte: Rezitativ und Arie zu
Lortzings„Undine", komponirt von Ferd.
Gumbert, gesungen von Herrn Geisse-

Winkel.
Vorkommende Tänze und Gruppierungen,
arrangiert von Annetta Baibo, ausge-
führt von den Damen des gesamten

Ballettpersonals.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 2. März . 68. Vorstellung.
85. Vorstellung im Abonnement <1.
Der Raub der Sabinerinnen.

Sonntag , den 3. März : Die lustigen
Weiber von Windsor.

Walhalla -Theater.
Gastspiel des Theater Iod -Ctasten.

Dir .: H. Job und Peter Elasten.
Größte Kölner Volksbühne.

Freitag , 1. März.

EineSprihtorrr durch Köln
Posse miUGesang in 7 Bildern,

für die Volksbühne arrangiert und in
Szene gesetzt von Direktor Hermann Job.

Musik von R. Ephraim.
Spielleiter : Direktor Job.

Dirigent: KapellmeisterR. Ephraim.
Personen:

1. Bild : Im Stapelhans.
Ant. Knubbel(Tünnes) Dir . V. Elasten.
Herm. Müller (Schäl) Dir . Herm. Job.
Job . Britz (Hännesche),

Handelshochschüler. Nikola Finking.
Jean Schnsttz, Handels-

hochschüler . . . Jos . Fabritius.
Hans Ditz, Handels-

hochschüler . . . Otto Neubauer.
Offermann, Rentner . Jos . Weisweiler.
Waller, Rentner . . Bruno Ferrand.
Kriminalrat . . . Herm. Doman.
Ein Dienstmann . . Hub. Schatto.
Ein Kellner. . . . Jean Roßbach.

Gäste.
2. Bild : Im Zoologischen Garten.

Ant.Knubbel(Tünnes) Dir . P . Elasten.
Herm. Müller (Schäl) Dir . Herm. Job.
Christ. Schroom, Rent.
Job . Britz. )Handels
Jean Schmitz,) Koch-
Hans Ditz, i schüler
Offermann, Rentner.
Waller, Rentner . .
Packer, Bauernfänger
Therese Knubbel, Frau

des Tünnes . . .
Emma, deren Tochter
Rosa Schnabelewsky,

Artistin . . . Frau Dir . E. Job.
Publikum.

3. Bild : In der Schreckenskammer auf
der Johannisstraße.

Ant. Knubbel(Tünnes) Dir . P . Elasten.

Carl Schmitz.
- Nikoia Finking.
Jos . Fabritius.
Otto Neubauer.
Jos . Weisweiler.
Bruno Ferrand.
Herm. Domann.

Josef Auen.
Paula Hobö.

Nikola Finking.
Jos . Fabritius.
Otto Neubauer.
Hub. Schatto.
Maria Schmitz.
Jean Roßbach.
Herm. Domann.
Max Brenner.
Bruno Ferrand.

Käthe Richartz.
Ernst Quade.

Johann Britz
Jean Schmitz
Hans Ditz .
Der Wirt .
Die Wirtin .
Jakob, Zapfjunge .
lichlm', 1 Bauern-
Schlu» , < fänger
Eine Tamburin¬

schlägerin. . . .
Ein Harmonikaspieler

Gäste.
4. Bild : In der Ameriean Bar in der

Schildergasse.
Ant. Knubbel(Tünnes) Dir . P . Elasten.
Herm. Müller (Schäl) Dir. Herm. Job.
Johann Britz . . . Nikola Finking.
Jean Schmitz . . . Jos . Fabritius.
Hans Ditz . . . . Otto Neubauer.
Rosa Schnabelewsky,

Artistin . . . . Frau Dir . E. Job.
Erste barmaid . . . Anna Plaumann.
Zweite barmaid . Math. Wachmann.

Gäste.
5. Bild : Im Zirkus Carre (in 2 Aufziig.).
Ant. Knubbel(Tünnes) Dir . V. Elasten.
Herm. Müller (Schäl) Dir. Hem . Job.
Johann Britz . . .
Jean Schmitz . . .
Hans Ditz . . . .
Offermaun . . . .
Waller,.
Rosa Schnabelewsky
Tberese Knubbel . .
Emma, deren Tochter
Der Regisseur. . .
Stallmeister, Zirkusdiener, Publikum.
6. Bild : Unter berühmten Hallunken.

Ant. Knubbel(Tünnes) Dir . P . Elasten.
Herm. Müller (Schäl) Dir . Herm. Job.
Johann Britz . . . Nikolä Finking.
Jean Schmitz . .
Hans Ditz . . .
Christian Schroom
Offermaun . . .
Waller . Bruno Ferrand
Wander, Kriminalbe¬

amter . Max Brenner.
Rosa Schnabelewsky Frau Dir . E. Job.
Therese Knubbel . . Joses Auen.

7. Bild : Im Gürzenich.
Ant. Kmtbbel(Tünnes ) Dir . P . Elasten.
Herm.Müller (Schäl) Dir . Herm. Job.
Christian Schroom . Carl Schmitz.
Johann Britz . . . Nikoia Finking.
Jean Schmitz . . . Jos . Fabritius.
Hans D>tz . . . . Otto Neubauer.
Offermaun . . . . Jos . Weisweiler.
Waller . Bruno Ferrand.
Kriminalrat . . . Herrn. Domann.
Wander, Krim.-Beamt. Max Brenner.
Rosa Schnabelewsky Frau Dir. E.Job.
Therese Knubbel . . Josef Auen.
Emma, deren Tochter Paula Hobo.

Masken.
Ort der Handlung: Köln.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 2. und 4. Bilde findet eine

Pause statt.
Anfang 8 Uhr . — Ende nach 10' /- Uhr.

Samstag , den 2. März : Eine Spritztour
durch Köln.

Nikola Finking.
Jos . Fabritius.
Otto Neubauer.
Jos . Weiswetler.
Bruno Ferrand.

Frau Dir . E. Job.
Josef Auen.
Paula Höbe.
Herm. Domann.

Jos . Fabritius.
Otto Neubauer.
Carl Schmitz.
Jos Weisweiler.

Theater -GirrtrittsUreise.
Walhalla-Theater.

Vroszcniumslogc. Mk. 4.-
Fremdenlage. 8.-
Orchcstersessel. „ 8.-
Balkon. „ 2.50
1. Parkett. „ 2.50
Prommoir. ,. A—
A Parkett . , . . . . . 1.50
Parterre. „ 1.—
Entree . . . . . . . . 0.70

Meßi>mf -@rJjscäcv.
Direktion: Dr. phil. H. Ranch.

Freitag, den 1. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Die schsneMarseillmferin.
Schauspiel in 4 Akten von Pierre
Verton. Ins Deutsche übertragen

von Franz Schreiber.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

1. Akt: Das Restaurant „Zur schönen
Marseillaiserin ".

2. Akt: Bonaparte in den Tuilerien.
3. Akt: Am Abend des Hochzeits¬

tages.
4. Akt: Konsul und Kaiser.

(1800).Personen des 1. Aktes.
Chrisenoy, Adjutant

Bonnpartes . . .
Marquis de Tallemont

HeinzHetebrügge.
Rudolf Miltner-

Schönau.
Jeanne de Briantes,

seine Frau . . . Helene Rosner.
Rapp, Adjutant Bona-

partes . Reinhold Hager.
Barral , Major . . Rudolf Bartsk.
St . Rcjant, Roya-

listijcher Verschwörer Max Ludwig.
Bernard, Robalistischer

Verschwörer. . . Gerhard Sascha.
Petit Frangois , Roya-

listischer Verschwörer
Bnitus.
Leonidas, Kellner

Franz Queiß.
Friedr . Degener.
Max Nickisch.

Zwei Vorübergehende! Nhur ^Rhod'? '
Gäste.

Personen der folgenden Akte.
(1803/04.)

Napoleon Bonaparte Georg Rücker.
Josephine Bonaparte Else Noorman.
Hortense Beauharnais Elly Arndt.
Pauline Borghese . Aenny Kretzer.
Marquis de Falle mont Rudolf Miltner-

Schönau.
Jeanne de Briantes,

seine Frau . . . Helene Rosner.
Chrisenoy,)Adjutanten HeinzHetebrügge.
Rapp, iBonapartes Reinhold Hager.
Barral , Major . . Rudolf Bartak.
Fouche, ) Polizei- . Theo Dachauer.
Regnier. j minister . Gerhard Sascha.
Fesch,Kardinal,Oheim

Bonapartes . . . Artbur Rhode,
de Caulaineourt . . Theo Ohrt,
de Renillsllt . . . . Ma ^ Nickisch.
Madame de Römusat Sofie Schenk.
Eambacees . . . . Haus Wilbelmy,
Murnt . Willy « chäfer.
Duroc . Georg Albri.
Junot . Friedr . Degener.
Madame Zunot . . Alice Harden.
Lannes . Max Ludwig.
Madame Lannes . . HelcneLeideniuS.
Erste Kammerfrau . Margot Bischoff.
Zweite Kammerfrau . Steffi Sandori.
Ein Diener . . - Franz Queiß.

Offiziere , Senatoren , Diener.
Nach dem 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9B/t  Uhr.

Samstag , den 2. Diärz. Dntzcndkarten.
gültig. Fünfzigerkarten gültig. Ver¬
wehte Spuren.

Sonntag , den 3. März, nachm. ' --4 Uhr:
Florette und Patapon . Abends7 Uhr:
Verwehte Spuren.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Zyklus von 12 Konzerten unter

Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag , den 1. März,

abends 7‘/a Uhr:
Elftes Konzert.

Leitung: Hr. Kapellmeister H. Ormer.Solist:
Herr Wilhelm Backhaus aus London

(Klavier).
Orchester: Verstärktes Kurorchester.

Programm:
Sinfonie in B-dur
Hr. 12 . Joseph Haydn,
Konzert in B-moIl für
Klavier mit Orchester
op. 23 . . . Peter Tschaikowsky.Herr Backhaus.

3. Wald weben a. „Sieg¬
fried“ . Richard Wagner.
Klavier-Vertrage:

a) Polonaise in E-dur j
b) Waldesrauschen . >Franz Liszt.
c) Liebestraum . . I
d) La Campanella Paganini-Liszt.

Herr Backhaus.
5. Tarantella a. „Venezia

e Napoli“ . . . . Franz Liszt.
Eintrittspreise : I. numerierter Platz

5 Mk. ; II . numerierter Platz 4 Mk. ;
Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk. ;
Galerie rechts und links numerierter
Platz 2 Mk.

Karten-Vcrkauf täglich bis 3 Uhr
nachmittags am Kassenhäuschen an der
Sonnenbergerstrasse, von da ab an der
Tageskasse im Hauptportal.

Die Fingangst üren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.
Reichshallcn-Theater . Stiftstraße 16.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.
Auswärtsgr Tstenter.

Maiuzev Ktadttheateu . Freitag:
Götterdämmerung. — Samstag : Die
Ehre.
gBiaaaBiiiBBMWWBi

Vergesst die hungernden
""W [Vögel nicht ! j
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Viesbs - kilkr TsMi
Derlag Langgafft 27. s\ n (\ f\ f\ (ijfe o o * * ** ^ » * « * «.* /0 W^  Haupt -Sls -ntnr Wilhelmstr. 8.

Fernsprecher Rr. LS5S. £O, ( j00 AÜMIltllltll . WX , 2 Fernsprecher Nr. 867.«ntzett «°n « Uchrmorgens bie 7 Uhr abend». ^ vv «wmiMUUIt " iv « gvv » « * a » vni , Auszeit von S llhr morgens brS8 llhr »den!,«.
23,000 Momenten.

17, ohne Bringer-vrz»z»-Prri » sLe Heide AnSouben: « Biß. monetlich durch den Bering Langgnsie 27, _
lohn. 2 BH. 50 *tj . vierteljiihrlich durch alle deutschen Postnnstolten, ausschließlich Bestellgeld.
BczugS-Bestellunsten nehmen außerdem jederzeit entgegen: in Wiesbaden die Haupt-Agentur Wilhelm¬
straße 6 und die li2 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 27 Ausgabe-
stellen und in den benachbarte» Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Ak»zeigen-Auuuhme: Für die Abend-Andgab« bis 12 Uhr mittag»; für die Morgen-Ausgabe bi»s Uhr nachmittag».

2 TagesauWLe». Haupt -Agentur Wilheimstr. 8«
Fernsprecher Nr . 967.

Rufzeit von 8 Uhr morgens bis 8 llhr

Anzeigen; 30 Psg. für aue auswärtigen Anzeigen; i Ml . jur loiaie utenamen; <smi.  rur auswar)
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechmmg.
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme später eingererchler Anzeige« iu die nächsterscheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 1OS. Wiesbaden , Rreitaq. I. März 1907.

Kbenö-Kusgabe.
_ 1. Matt.

Bestellungen für Mär; 1907
auf das

Ujesbaömer TsMÄ
(Morgen - und Abrnd -Ausgabe)

zum preise von 50 pfg ., ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenommen im Verlag Langgasse 27,
in der Haupt-Agentur wilhelmstraße 6, in den Aus¬
gabestellen in allen Teilen der Stadt , in den Zweig-
Expeditionen der Nachbarorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblakt " ist die älteste,
unrfdngreichste . reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nastaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte auch nur
annähernd erreichte Verbreitung in allen Schichten
der Bevölkerung Wiesbadens und der Um¬
gebung beweist.

Vas „Wiesbadener Tagblatl " hat zehn
besondere unenlgellliche Beilagen und zwar: Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinendeBeilage „Anrllichr Anzeigen " ,
die „Verloosnngsliste " , die drei ^ tägigen Bei¬
lagen : „Unterhaltende Blatter " , „ Illustrierte
Kindrrxeitung " , „Haus - und landivirtschast-
liche Rundschau " und die monatliche Beilage
„Alt -Nastau " . Ferner sind unentgeltliche Sonder¬
bettagen die „Tagblatt -Fahrpläne " (zweimal im
Jahre ) und der schmucke „Tagblatt -Kalender " .

Der Dnkdesrai und die MimstzmlMe Frage.
Es sind jetzt nahezu 22 Jahre her, seit sich der

Bundesrat , am 2. Juli 1885, ebenso wie jetzt wieder
mit der braunschweigischenFrage zu befassen hatte . Der
Bnndesrat faßte damals mit allen gegen die beiden
Stimmen von Mecklenburg-Strelitz und Neuß ä. L. den
bedeutsamen Beschluß, der seitdem die Grundlage aller
Verhandlungen über die braunschweigische Thronfolge¬
frage gebildet hat und in dem der Bundesrat sich dahin
entschieden hatte , „daß die Regierung des Herzogs von
Cumberland in Braunschweig, da derselbe sich in einem
dem reichsverfassungsmäßig gewährleisteten Frieden
unter Bundesmitgliedern widerstreitenden Verhältnis
zu dem Bundesstaate Preußen befindet und im Hinblick
auf die von ihm geltend gemachten Ansprüche auf Ge¬
bietsteile dieses Bundesstaates mit den Grundprinzipien
der Bündnisverträge und der Reichsverfassung nicht
vereinbar ist".

Auf Grund dieses Beschlusses wurden damals die
Lhronansprüche des Herzogs von Cumberland zurück¬
gewiesen, und Prinz Albrecht von Preußen wurde zum
Regenten des Herzogtums gewählt . Mit dem am
13. September vorigen Jahres erfolgten Ableben des
Prinzen Albrecht setzte der Kampf um den braun¬
schweigischen Thron aufs neue ein. Am 25. September
faßte der braunschweigische Landtag den Aufsehen er¬
regenden Beschluß, der an Stelle der Regentschaftsfrage
die Thronfolgefrage aufrollte und zugleich dem Herzog
pon Cumberland eine goldene Brücke bauen sollte. In
der vom Landtag einstimmig angenomnienen Resolution
hieß es, daß eine endgültige Ordnung der Regierungs-
Verhältnisse bisher durch die Gegensätze verhindert
worden sei, „welche zwischen der Krone Preußens und
dem derzeitigen Haupt der jüngeren Linie des braun¬
schweigischen Herzogshauses bestehen und im Beschlüsse
des Bundesrates vom 2. Juli 1885 zum Ausdruck ge¬
bracht sind".

Das braunschweigische Staatsministerium hatte sich
beeilt, dem Beschluß des Landtags Folge zu geben, und
den Reichskanzler als Vorsitzenden des Bundesrats er¬
sucht, „die zur Beseitigung der bezeichncten Gegensätze
geeigneten Schritte zn tun ". Die Antwort des Reichs¬
kanzlers ging, wie das nicht anders zu erwarten war,
dahin , daß der Bnndesratsbeschluß vom 2. Juli 1885
solange als maßgebend behandelt werden müsse, als er
nicht durch einen neuen Beschluß aufgehoben oder ab¬
geändert Morden sei. Einen solchen Beschluß herbeizu¬

führen , sehe sich der Reichskanzler nicht in der Lage.
In einem zweiten Schreiben, welches Fürst Bülow als
preußischer Minister der auswärtigen Angelegenheiten
an das braunschweigische Staatsministerium richtete,
wurde dann noch weiter ausgeführt , daß die preußische
Regierung deshalb auf dem Bundesratsbeschluß vom
2. Juli 1885 beharren müsse, „da in dem Verhältnis
des Herzogs zn Preußen eine entscheidende Änderung
nicht eingetreten ist und die welfische Agitation in
Hannover unter mindestens stillschweigender Duldung
des Herzogs nach wie vor fortbesteht".

Wenige Tage nach dem Vorgehen des braunschwei¬
gischen Ministeriums hatte auch der Herzog von Cumber¬
land einen weiteren Schritt in der Sache getan, indem
er am 2. Oktober sowohl an den Kaiser wie an den
Reichskanzler Fürsten Bülow ein Schreiben richtete,
worin er eine Lösung der Thronfolgefrage in seinem
Sinne anstrebte. Der Herzog bot darin seinen und
seines älteren Sohnes Verzicht auf den braunschwei¬
gischen Thron an , den er für den jüngeren Sohn , den
Prinzen Ernst August, in Anspruch nahm, der bereit
wäre, den Verzicht auf Hannover , allerdings in sehr
verklausulierter Form , auszusprechen. Der Herzog selbst
aber wollte ebenso wie sein älterer Sohn von einem
solchen Verzicht nichts wissen, obwohl er sich sogar die
Erbfolge in Braunschweig für den Fall vorbehielt , daß
die Linie des Prinzen Ernst August aussterben sollte.
Unter diesen Umständen war es selbstverständlich, daß
die am 6. Oktober ergangenen Antworten des Kaisers
und des Reichskanzlers nur die runde Ablehnung , der
Erörterung dieser Frage näher zu treten , enthalten
konnten, wie es denn auch der Fall war . Stellte sich

~doch sogar der braunschweigischeLandtag auf denselben
Standpunkt , indem er am 23. Oktober die Überzeugung
aussprach, daß ohne endgültigen Verzicht der sämtlichen
Agnaten des herzoglichen Hauses ans Hannover eine
Verständigung nicht möglich sei. Nachdem der Herzog
von Cumberland in seiner am 15. Dezember dem braun¬
schweigischen Landtag erteilten Antwort den Ausspruch
des Verzichtes auf Hannover rundweg abgelehnt hatte,
konnte über die weitere Behandlung der braunschwei¬
gischen Frage , die nun keine Frage mehr war, kein
Zweifel sein. Wenn der Bundesrat sich jetzt auf den
Standpunkt gestellt hat , daß der Beschluß vom 2. Juli
1885 aufrecht zu erhalten ist und unter den obwaltenden
Umständen kein Mitglied des Hauses Cumberland zur
Thronfolge in Braunschweig berufen werden könne, so,
hat er damit nur die notwendigen Folgerungen aus
dem Verhalten der Cumberländer gezogen. Die braun¬
schweigische Welfenfrage  ist damit endgültig,
und zwar in einer außerordentlich befriedigenden, ja
in der vom deutschen Standpunkt aus allein möglichen
Form erledigt . Sache des braunschweigischenLandtags
wird es nunmehr sein, die braunschweigische
Regentschafts-  beziehungsweise Thronfolge -
frage  zu regeln. s

. In der gestrigen Plenarsitzung des Bundesrates , in
welcher der Reichskanzler Fürst Bülow den Vorsitz führte,
wurde auf Antrag des Referenten , des König!. Sächsischen
Bundesratsbevollmächtigten Grafen Vitzthum von
Eickstädt, wie bereits kurz gemeldet, folgender Beschluß
gefaßt: „Der Bundesrat beschließt 1. die Überzeugung
der Verbündeten Regierungen dahin auszusprechen, daß,
solange seine König!. Hoheit der Herzog von Cumber¬
land oder ein Mitglied seines Hauses sich in einem dem
reichsverfassungsmätzig gewährleisteten Frieden unter
den Bundesmitgliedern widerstreitenden Verhältnis zu
dem Bundesstaate Preußen befindet und Ansprüche aut
Gebietsteile dieses Bundesstaates erhebt, auch die Regie¬
rung eines anderen Mitgliedes des Herzoglichen Hauses
BrauNschweig- Lüneburg in Brannichiveig mit den
Grundprinzipien der Bundesvcrtrüge und der Reichs-
verfassnng nicht vereinbar sei, selbst wenn dieses Mit¬
glied gleichzeitig mit dem Verzicht der übrigen Mitglieder
des Hauses auf Vraunschmeig seinerseits für sich und
seine Deszendenz allen Ansprüchen auf das frühere
Königreich Hannover entsagt, daß demnach durch die dem
Bundesrat vorgelegte Erklärung seiner König!. Hoheit
des Herzogs von Cumberland in dem Schreiben an
Seine Majestät den deutschen Kaiser, König von Preußen,
vom 2. Oktober 1906 und an das Herzoglich Braun-
schweig-lünöburgische Staatsministerium vom 18. Dezem¬
ber 1906 eine entscheidende Änderung in der dem Be¬
schlüsse des Bundesrates vom 2. Juli 1885— § 422 der
Protokolle — zugrunde liegenden Sach- und Rechtslage
nicht eingctreten sei: 2. die braunschweigischeLandes¬
regierung hiervon in Erlodigung ihres Antrages —
Nr . 8 der Bundesratsdrucksachen — zu verständigen."
Mit Ausnahme Braunschweigs , welches sich der Stimm¬
abgabe enthielt wurde dieser Beschluß einstimmig gefaßt.

Derrtscher Reichstag.
Berlin , 28. Februar.

(Schluß aus der Morgen -Ausgabe.)
Fortsetzung der Etats -Beratnng.

Abg. Schräder (freist Vgg.) fortsahrend : Der Reichs¬
kanzler hat gesagt, er werde auch in Zukunft nicht mit
seiner Meinung im Wahlkampfe zurückhalten und die
Absichten der Regierung knnögeben. Ich hätte nur ge¬
wünscht, der Reichskanzler hätte die Absichten der Regie¬
rung deutlicher während des vergangenen Wahlkampfes
kundgegeben und sich nicht nur auf das Negative be-
schräntt. (Sehr richtig! links .) Allerdings darf sich das
Kundgeben der Regierungsabsichten nicht in Wahlbe-
eli nf  l us 'ifn n g e n äußern . Diese verurteilen
wir nach wie vor . Wahlbeetnsluffungen haben wir dies¬
mal tot Königreich Preußen ebenso stark gehabt wie in
früheren Jahren . (Abg. Gothein ruft : Noch viel
schlimmer !) Einen Teil der Fragen , die den Reichs¬
tag hauptsächlich beschäftigen, hat der Reichskanzler von
seinem Programm vollkommen ausgeschlossen. Das ist
die gesamte Wirtschaftspolitik. Das beweist also, daß
der Reichskanzler an der Wirtschaftspolitik festhaltcn will,
und wir werden ihm nach wie vor in diesen Fragen nicht
znsttotinen können. Wir beklagen es, daß Deutschland
ziemlich allein in der Welt steht. Aber warum '? Das
liegt zum weitaus größten Teil daran , daß wir uns durch
eine Zollschranke vom Auslände abschließen und es so¬
mit unmöglich machen, mit anderen Staaten zu Handels¬
verträgen zu komnren. Durch Freundlichkeiten und Un¬
freundlichkeiten, die die Herrscher miteinander aus-
tanschen, wird dieser Fehler nicht wieder gut gemacht,
(Sehr richtig! links .) Und w a s b r i.n g t nns der
Hohe Zoll?  Der preußische Landwirtschaftsmiuister
hat es ja vor kurzem tot preußischen Abgeordnetenhaus^
ausgeführt . Er zwingt uns , die Löh n e zu erhöhen
und dadurchdie Industrie und vo r all em die Land¬
wirtschaft mehr zu schädigen,als ihr durch
die Zollschranke genutzt wird.  Denn es ist
heute kein Mensch mehr im Zweifel darüber , daß ö i e
Folge des Zolltarifs eine Verteuerung
d e r L eb e n scha ltung  ist, und diese Verteuerung muß
naturnotwendig durch Erhöhung der Löhne ausgeglichen
werden. Durch die berechtigte Steigerung der Löhne
wird -aber alles , was wir zu unserem Leben
brauchen , verteuert.  Der Reichskanzler hat
alles getan, um eine nationale Mehrheit zu schäften.
Wir bleiben das , was wir gewesen sind. Wir
haben keine Veranlassung , von unserem Standpunkt'
abzngehen, weil wir jederzeit bereit gewesen sind, die
nationalen Forderungen des Reiches zu erfüllen . (Sehr
richtig! links .) Wir sind auch bereit , den Kolonial¬
direktor Dernburg in seiner Kolonialpolitik zu unter¬
stützen, weil wir tu ihm den Mann s e h e n , d e r d e n
A s sefso r i s m ns durch den praktischen
Kaufmann ersetzen wird.  Unsere alten Forde¬
rungen , die wir bisher vergeblich tat Reichstage vertreten
haben, werden wir auch in Zukunft mit allem Nachdruck
zur Geltung bringen . Wir fordern eine gerechtere Ein¬
teilung der Wahlkreise und eine Förderung der Sozial¬
politik. Auch dem Mittelstand wollen wir unsere Hilfe
leihen. Als Kulturstaat müssen wir für die Förderung
der Kultur mehr tun als bisher . Nur durch Förderung
der Kultur kann Deutschland vorwärts kommen. (Leb¬
hafter Beifall links .)

Abg. Zirnmermann (Reformp.) wünscht gleichfalls
eine Sanierung der Finanzen . Redner nimmt an, daß
an den Grundsätzen des Börsengesetzes nicht gerüttelt
werde, sonst würde er sich gegen die Reform erkläret!.
Der Fremdenzudrang zn den Universitäten müsse ge¬
hemmt werden. Von erschwerenden Aufnahmebestim-
mnngen für ausländische Studenten müßten aber die
deutschen Österreicher ausgenommen werden, denn diese
sind deutschfreundlich. Ans die soziale Gesetzgebungein¬
gehend, wünscht Redner , daß die Altersrenten schon mit
dem vollendeten 68. Lebensjahre gewährt werden. Auch
die Frage der Heimarbeit bedürfe der Regelung . Die
Rechtsfähigkeit der Bernfsvercine muffe anders geregelt
werden, als in der Vorlage vorgeschlagcn war . Gegen
die Schaffung des von Liebermann gewünschten Wahl¬
fonds müsse er protestieren.

Abg. Payer (deutsche Bolksp .) ist besonders erfreut
über die Ankündigung der Reform des Börsengesctzes
und über die Sparsamkettspläne für die Armee. Auf
einen erheblichen Widerstand auch auf der Rechten werde
der Reichskanzler bei der Durchführung seines Pro¬
gramms stoßen. Der Reichskanzler, der die konservativ¬
liberale „Paarung " hervorgerufen hat, wird auch den
ausgegebenen Wechsel einlösen müssen. Eine Gefahr
besteht allerdings darin : Eine Enttäuschung darf nicht
eintrctcn . (Lebhafte, anhaltende Zustimmung links .)
Ein Rückschlag wäre von unabsehbaren Folgen für
unsere ganze Entwickelung und würde uns für lang«
in der Entwickelung vollkomtnen zurückwerfen. (Leb¬
hafter Beifall .) Ich glaube, im .Augenblick, liegt nicht
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das geringste Anzeichen vor, daß eine solche Enttäuschung
zu erwarten sei. Ich gehe nicht so weit wie Herr Basser-
Imann,  der bereits die Ernte des Liberalismus im
Deutschen Reiche für reif hält . AVer der Reichskanzler
ist auch gezwungen, sein Wort einzulösen, denn er hat
Mit seiner Taktik, die er in den letzten Tagen einge-
sschlagen hat, die Brücken hinter sich abgebrochen. (Leb¬
hafte Zustimmung im ganzen Hause, auch im Zentrum .)
Menn er setzt dem Liberalismus entgegenkommt, so ent¬
spricht das nicht nur seinem inneren Willen, sondern
einer Naturnotwendigkeit . (Sehr richtig! Große Heiter¬
keit.) Der Reichskanzler hat uns ein Pro g r a m m i n
^Aussicht  gestellt , von dem ich sagen muß, daß es
den Anforderungen , die wir an ein libe¬
rales Programm stellen , n i dt) t entspricht.
Bedauerlich sei es, daß der Reichskanzler nicht schon
vor Jahren zu der Einsicht kam, daß ein liberales Pro¬
gramm notwendig sei. Wir werden ihn in seinem An¬
käufe unterstützen und sein Streben vertiefen . Daß
wir unser Programm und unsere Be¬
strebungen dem konservativ - liberalen
Kartell znlieve einfach e i n p a cke n , wäre
aber nicht erwartbar.  Wenn wir auch selbstlos
find, so gehen wir in der Selbstlosigkeit doch nicht so
weit . (Heiterkeit.) Wir werden auch auf die Gefahr,
daß die konservativ-liberale Paarung zuschanden werde,
das Recht auf Kritik  und unser Verlangen
Mach einem entschieden liberalen Fort¬
schritt  nicht aufgegeben. Gelingt unsere Arbeit , so
wird der Reichskanzler noch weiter gehen müssen, als er
in Aussicht gestellt hat . Dann wird er auch den Frie¬
densbestrebungen anders gegenüber
stehen müssen.  Die Gelegenheit dazu ist Za nicht
fern . Es wird sich da nicht um theoretische oder doktri¬
näre Fragen handeln . Der sittliche Kern, der in diesen
Friedensbcstrebungen steckt, wird auch, wenn vorläufig
Praktisches nicht erreicht wird , zur Geltung kommen.
Ein großer Teil der Reichs « erörossenh eit
'resultiert ans dem Mangel an ü b e r e i n st i m-
mnng  zwischen der inneren Politik des Reiches  und
der inneren preußischen  Politik . (Sehr richtig.)
Wenn im Reiche liberaler regiert werden wird als bis¬
her, so mutz diese Verschiedenheit sa noch schärfer hervor-
treten . Man kann nicht hier freiheitlich und dort rück¬
schrittlich regieren , noch weniger kann das von den¬
selben Personen geschehen. Eine gesunde Politik be¬
kommen wir im Reiche nicht, solange nicht Übereinstim¬
mung zwischen Reichstags- und Lanötagswahlrecht her¬
deigeführt wird . Preußen allein ist derjenige Staat,
Welcher mit der größten Kaltblütigkeit das , was als
(unerträglich angesehen wird , zu konservieren strebt. Es
iist auch unmöglich, daß der Reichskanzler auf die Dauer
(eine liberale Politik im Reiche mit uns machen kann,
wenn er Vorsitzender des preußischen Staatsministermms
ist, dem Herr Studt  angehört , dessen Politik das
(Gegenteil einer gesunden liberalen Politik ist. (Sehr
wichtig!) Das liberale Programm des deutschen Reichs¬
kanzlers möge also den preußischen Ministerpräsidenten
veranlassen , in Preußen ebenfalls so vor-
KUgehen (Sehr gut !), zum Beispiel in bezug auf das
Wahlrecht und die Schulfrage.  Zeit wäre es
auch, an die Einführung der z w e i j ä h r i g e n
Dienstzeit für die berittenen Truppen
du denken. Bei der Durchführung des liberalen Pro¬
gramms werden wir den Reichskanzler gern unterstützen,
ohne uns besonderen Illusionen  auf einen demo¬
kratischen Zug hinzugeben. (Heiterkeit und Beifall
links .)

Abg. Groeber (Zentr .) stellt gegenüber der vom
Reichskanzler in seiner ersten Rede erwähnten Unter¬
redung zwischen ihm, Dernburg und Spahn fest, daß das
Zentrum aus rein sachlichen Rücksichten zn einer ab¬
lehnenden Haltung gekommen sei. Die Bahn Kretmans-
Hoop-Kubub konnte für Militärzwecke nicht in Frage
kommen, da der Bau erst im November begonnen und
stach zwei Jahren beendet werden konnte. In der Bud-
getkommrssion bewilligten wir später -die Bahn . Hatte
man mit der Reichstagsauslösnng es nicht so eilig ge¬
habt (Heiterkeit), so wäre die Bahn schon irr Angriff ge¬
nommen worden. Es ist nicht wahr , daß der Zentrnms-
antrag irgend einen Termin für die Verringerung der

Schutztrnppen und damit einen Eingriff in die Kriegs¬
führung enthielt . Falsch ist die Auffassung, daß die Ab¬
stimmung eine Strafe für den Zusammenstoß Roeren
und Dernburg sein sollte. Nicht Roeren , sondern Dern-
burg war der angreifende Teil . Eine ungleiche Behand¬
lung erfuhren die Anträge Hompesch und Ablaß, welche
beide in den Grundprinzipien aus das gleiche Hinaus¬
laufen . War der Zentrumsantrag ein Eingriff in öle
Kommandogewalt des Kaisers , dann war es auch der
freisinnige Antrag . Beim braven Freisinn sah man den
braven Willen, beim bösen Zentrum den bösen. (Sehr
gut.) Wir stimmten gegen den Antrag Ablaß, weil dieser
die Verminderung der Truppen in das Belieben der
Regierung stellt. Der Vorwurf eines Mangels an
nationaler Gesinnung ist doppelt verletzend für eine
Partei , mit deren Hilfe, wie auch der Reichskanzler an¬
erkannte, große Gesetze zustande kamen. Schon früher
seien von anderen Parteien viel größere Abstriche ge¬
macht worden, ohne daß ihnen der Patriotismus abae-
sprochen worden wäre . Das ist ein Unrecht und bleibt
ein Unrecht. (Sehr wahr ! rm Zetttrum .) Hat der
Reichskanzler darüber zu urteilen , was national ist, oder
Bassermann oder Arendt ? Der Begriff national ver¬
liert dann alle Bedeutung . Wurden nicht bei der Kanal¬
vorlage konservative Abgeordnete gemaßregelt ? In dem
Bettelbriefe nach Amerika, durch welchen Mahlgelder ge¬
sammelt werden sollten, stellten uns Wassermann und
Friedberg als stille Feinde von Kaiser und Reich hin.
(Bewegung.) Der Vorschlag Liebermanns auf Errich¬
tung eines Wahlsonds wäre eine Wahlkorruption erster
Güte . Die Tätigkeit des Flottenvereins ist sehr bedenk¬
lich. Redner fragt dann, wer es war , der bei der Inter¬
pellation am 14. November das persönliche Regiment be¬
sonders beklagte und das Deutsche Reich vor dem Aus¬
lande Höchst unnational schlecht machte? Das war Baffcr-
mann . (Beifall im Zentrum .) Dabei soll diese Inter¬
pellation noch mit dem Reichskanzler verabredet worden
sein. Wie unpatriotisch. (Sehr gut. Große Heiterkeit.)
Daß ein neuer Kulturkampf beabsichtigt ist, geht aus den
liberalen Wahlaufrufen hevvor. In dem kulturkämpseri-
schen Vorgehen ging man in liberalen Kreisen so wett,
daß man vom Grafen Ballestrem sagte, man habe einen
ultramontanen Jesuitenzögling auf den Prästdentenstnhl
gesetzt, man sollte die kirchlichen Zuwendungen , Seelen¬
messen nstv. der staatlichen Genehmigung unterstellen.
Groeber verliest eine große Reihe von Zeitungsartikeln,
durch welche festgestellt werden soll, daß der Kulturkampf
wieder auflebe, und führt dann aus , der Reichskanzler
warf uns vor, bei der Stichwahl für die Sozialdemokraten
gestimmt zu haben. Ja , die Liberalen machten es un¬
möglich, für sic zu stimmen. Auch die Nationalliberalen
handelten ebenso. Es war also politische Heuchelei, uns
allein einen Vorwurf zu machen. (Glocke des Präsi¬
denten.) Man ging früher im Kampfe gegen das Zentrum
so weit, allgemein zu empfehlen, statt des Zentrums
einen Sozialdemokraten zu wählen . In Württemberg
wollte man einmal lieber den „Deiwel" als einen
Zentrumsmann wählen . (Große Heiterkeit.) Die neue
Mehrheit im Reichstage ist noch nicht gleichbedeutendmit
der Mehrheit der Volksstimme. Das neue Programm
des Reichskanzlers nimmt sich sehr sonderbar aus . Das
Vörsengesetz, welches Konservative wie Liberale befrie¬
digt, möchte ich sehen. (Sehr gut.) Eine liberale Wirt¬
schaftspolitik können Sie (zu den Freisinnigen ) nicht er¬
warten . (Gothein ruft : Tun wir gar nicht. Stürmisches
Lachen bei den Sozialdemokraten und im Zentrum .)
Redner sortfahrend : Jede Partei erklärt , aus dem Pro¬
gramm des Reichskanzlers ihr Programm herauser¬
kennen zu können. Die Sozialdemokratie ist das Ergeb¬
nis des Liberalismus in religiöser , politischer und wirt¬
schaftlicher Hinsicht, nur konsequenter. (Sehr gut ! und
Widerspruch.) Die Lage des Zentrums ist keineswegs
ungünstig . Das Zentrum ist nach außen und nach innen
gestärkt. Nur der Reichskanzler griff uns an . Keine
Partei schloß sich ihm an . Alle Angriffe prallten wir¬
kungslos an unserer Partei ab. Die Spekulation auf
die Uneinigkeit des Zentrums ist verfehlt . Die Versuche,
den Zentrumsturm zu sprengen, sind künftig noch aus¬
sichtsloser als bisher . Wegen einer Lappalie ist der Reichs¬
tag aufgelöst worden (Sehr richtig!) und unverdiente
Borwürfe find auf uns niedergepraffelt. Wir werden

fortfahren iu unserer Arbeit für das gemeinsame liebe
Vaterland . (Lebhafter Beifall im Zentrum . Zischen be
der Mehrheit .)

Kolonialdirektor Dernburg führt gegenüber Groeber
aus : Hätte Spahn andere Akten bei unserer Unterredung
gewünscht, als er erhalten hatte, so wären sic ihm gern
zur Verfügung gestellt worden. Auch die Beeinflussung
eines aktiven Offiziers zugunsten des Flotteuvereins ist
nicht richtig, übrigens ist von dem betreffenden Offizier
gar keine Rode gehalten worden , und darin liegt auch

! keine Wahlbeeinflussung. (Sehr gut.) Wegen einer
Lappalie ist der Reichstag nicht aufgelöst
worden.  Das Zentrum wollte die Oberkommando-
gewalt an sich reißen , das konnte die Regierung sich nicht
gefallen lassen. (Lebhafter Beifall .)

Staatssekretär Graf Posadowsky erklärt : Der Reichs¬
kanzler ist heute und morgen verhindert , hier zu sein, er
wird deshalb später antworten . D >e r letzte Anstoß
zur Auflösung des Reichstages war nur durch die ab¬
lehnende Haltung des Zentrums gegeben. Es handelte
sich um wichtige nationale Fragen . Da unser An¬
sehen dem Iluslande gegenüber  gefährdet
war , wurde diese Angelegenheit flir uns zu einer äußerst
wichtigen gestenrpelt. Eine nationale Frage kann man
nicht nach Millionen beurteilen , sondern nach der allge¬
meinen politischen Lage. Das war hier der Fall . Der
Reichskanzler setzt seine ganze Stellung , sein Politisches
Renommee ein. wenn er den Reichstag auslöst. Daß er da
nicht leichtfertig vorgeht, versteht sich von selbst. Im
übrigen steht der Bundesrat an seiner Seite . Die Aus¬
führung des hier vorgelegten Programms erfordert
naturgemäß eine längere polittsche Entwickelung und
viele Sessionen. Ich hoffe, daß es dem Reichskanzler
gelingen möge, dies Programm durchzuführen . (Beifall .)

Darauf wird die Wetterberatung auf Freitag 1 Uhr
vertagt . — Schluß 6)4 Uhr.

*«*

Der Senioren - Konvent  des Reichstages
befaßte sich in seiner gestrigen Sitzung mit der durch
die Parteiverschiebung nottvendig gewordenen neuen
Zusammenstellung der Plätze in den Kommissionen an
die einzelnen Fraktionen . Ferner wurde beschlossen,
eine Änderung in der Vergebung und dem Verteilnngs-
modus der Karten für die Reichstags-Tribünen vorzu-
nehmen, da die bisherige Verteilungsart zu mancherlei
Unzuträglichkeiten geführt habe. In Zukunft werden
vom Bureau keine Karten mehr zu haben sein. Alle
Karten werden nunmehr den Fraktionen nach dem Grade
ihrer Stärke überwiesen.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Berlin , 28. Februar.
(Schluß aus der Morgen-Ausgabe.)

Zweite Beratung des Handelsetats.
Abg. Brütt (freikons.) klagt über die Zustände, die

tat Betriebe des Kaiser Wilhelm-Kanals durch den Eis¬
gang hervorgerufen würden.

Der Minister erklärt , es seien bereits Verfügungen
zur Abstellung der Mißstänüe getroffen worden.

Abg. Trimbvrn (Zentr .) tritt für den kleinen Be¬
fähigungsnachweis im Handelsgewerbe und für die
Lehrlingsprüsung ein, widerspricht aber den Ausfüh¬
rungen des Ministers über die Detailistenkammern.
Redner wendet sich dann gegen Zedlitz, dessen Ausfüh¬
rungen anders geklungen hätten als die Gamps . (Zed¬
litz ruft : Leider!) Trimborn erwidert : Dann gratuliere
ich zur Homogenität des nationalen Blocks! Zedlitz habe
gemeint, das Reichsamt des Innern tanze nach seiner
(Trimborns ) Pfeife . Es wäre schön, wenn es so wäre,
dann würde er Zedlitz noch viel Ärger bereitet haben.
(Heiterkeit.) Zedlitz' Rede habe wie ein Vorstoß gegen
Posaöowsky und die sozialpolitische Gesetzgebung über¬
haupt geklungen. Im Reichstag laute es anders . Keine
Partei habe die Sozialdemokratie so energisch bekämpft
wie das Zentrum . Der katholische Volksverein sei das
beste Mittel gegen die Sozialdemokratie . Redner weist
dann die Angriffe Zedlitz' zurück, besonders den Vor¬
wurf der Illoyalität bei der Berggesetzgebung. Das

Femürtou.
Aus Aunk und Leben.

„Die Entstehung der naffamschen Roteisonerze"
so lautete das Thema eines Vortrags , den am 28. Febr.
(Oberförster Behle  n ans Haiger im „Nassauischen
Verein für Natnrktmde " hielt . Nach Koch und Niemann
muß man sich die Entstehung der Roteisenerzlager so
denken, daß das in der Erde zirkulierende Wasser Eisen
in den an Eisen reichen Grün - und Schalsteinen auflöst,
desgleichen in benachbarten Kalklagern Kalk. An Stelle
des weggeführtcn Kalkes tritt Eisen ein. Die Stütze
dieser Theorie ist, daß die Versteinerungen dieser Kalk-
'kager häufig in Eifers üüergeführt sind und die Kalk¬
lager stellenweise in Eisensteinlager übergehen. Dieser
Umwandlungsprozeß soll von Tage aus begonnen
haben in den Kalklagern und so weit niedergehen, als öle
Tageswasser zirkulieren können, also bis auf Ne Sohlen
(der heutigen Tale  r . Der Prozeß der UMwanü-
ituttö der Kalklager in Roteisensteinlager wäre also ganz
'neuen .Ursprungs , da vor relativ sehr kurzer Zeit die
heutige Landfiguration noch nicht, vorhanden war , also
auch nicht die heute an der Dill ca. 300 Meter tiefer aus¬
geschnittenen Taler als die Oberfläche des Westerwaldes,
die unter ihrer Tertiärbcdeckung die alte , unverletzte
tertiäre Landoberflächc repräsentiert . Dem Prozeß der
Umwandlung der Kalklager soll auf dem Fuße ein zwei¬
ter folgen, der die Eisensteinlager in Eisenkiescllager
Mnbilöet , weshalb alle Ausgehenden der Noteisencrz-
lager vcrkieselt wären . Demnach dürften Roteiscnerz-
flager nicht unter die tiefsten Talsohlen herabgehen und
wüßten unten durch kalkreichen Flutzeisenstein in
reinen Kalkstein übergehen. Die Erfahrung hat nun
gelehrt, daß diese Theorie nicht richtig sein kann, indem

weder alle Ausgehenden der Rotcisenerzlager verkieselt
sind, noch alle Lager nach der Tiefe zu schlechter, kalk-
reicher werden. Vielmehr bauen heute eine ganze Reihe
von ' Gruben tief unter den Talsohlen , einige bei Ober¬
scheld bis 180 Meter darunter , ab unö treffen edlen,
reichen Eisenstein an.

Lvtz, Harbort , Krccke und Hatzfeld haben in aller¬
letzten Jahren die Koch-Riemannsche Theorie durch die
Theorie des in alter devonischer Zeit zwischen Mittel¬
und Oberdevon erfolgenden chemischen Seesedimentes er¬
setzt. Diese Theorie geht auf die skandinavischen For¬
scher Bogt und Sjögren zurück. Danach soll durch die
Eruptionen der Grünsteine und Schalsteine soviel Eisen-
chloriö in das Meerwasser gedrungen sein, daß es sich mit
dem vorhanö-enen Kalk zu Eisenerz und Kalziumchlorid
nieöerschlug. Bei überschüssigem Eisenchlorid sollen
auch die Konchylienschalen teilweise oder ganz in Eisen¬
erz uurgewandelt sein. Diese Theorie ist zu verwerfen.
An ihre Stelle setzt Behlen eine neue, wonach die Erze
ursprünglich auf alten Festlanöoberflüchen ebenso durch
Verwitterung des Kalkes, Auslaugung der löslichen
Bestandteile und Wegführung derselben (kohlensaurer
Kalk und kohlensaure Magnesia) und Konzentration
der Erze in dem Lcttenresiduum gebildet seien, wie
vor und seit tertiärer Zeit die Brauneisenerze und Man¬
ganerze des Massenkalkes in Nassau. Ragte also jeweils
mitteldevonischer Kalkstein zur Oberfläche, so finden wir
Mitteldevonische, in Eisen übergesührte Versteinerungen,
bei oberdevonischem oberdevonische. Daß allerlei Kalke
damals an die Oberfläche ragten , erklärt Behlen aus
einer carbonischen Festlandsperiode in Nassau, worauf
auch die pflanzenführenden Schichten bei Herborn schon
hrnweisen. Durch spätere Graben - oder Faltunasver-
senkung, Berührung und Pressung mit feuerflüsstgcm
Magma bildeten sich jene zahllosen Übergänge von

Sediment zu Eruptiv im Erdinncrn . Dabei wurden die
Brauneisensteine durch Hitze und Druck in Roteisen¬
steine und diese öürch Kontakt in Magneteisensteine
stellenweise umgewandelt . Wie in einem Wurstkessel
liegen die Sedimentschollen in dem z. T. ebenfalls nm-
gewandelteu ursprünglich feuerflüssigen Magma (Bil¬
dung der Schalsteine als Übergänge von Sediment zu
Eruptiv ). Heute stehen jene alten Tiefengebilde wieder
zur Oberfläche und geben uns Rätsel ans.

* Konzert. Iw großen Saale des Kasinos konzer¬
tierten gestern Frl . Rose Kahn (Alt ) und Herr Walter
L ew y (Cello), beide aus Berlin . Frl . Kahn  erwies
sich als eine in bezug auf Tonbildung und Aussprache
sorgfältig geschulte Sängerin . Ihre Stimme ist in der
Mittellage warm timbriert : in der Höhe klingt sie aller¬
dings etwas gläsern, und deswegen gelang es Frl . Kahn
auch nicht, einen ungetrübten Genuß zu bereiten . Auch
störte die häufig zu hohe Intonation . Am besten gelangen
ihr die Gesänge von Mendelssohn , Schmnann und Wolf,
durch die sie tiefere Empfindungen auszulösen wußte.
Herr L e w y zeigte sich als respektabler Cellist, dem aller¬
dings bis zur Meisterschaft noch' ein gut Stück fehlt. Daß
er bereits Griffbrett und Bogen in hohem Matze be¬
herrscht, bewies er durch den Vortrag von Poppers
„Tarantella ", „Spanischer Tanz " und „Spinirerlied ".
Klassische Musik liegt ihm weniger . Dazu fehlt ihm noch
die Größe der Auffassung. Der anonyme Begleiter t mg
nicht zum wenigsten zum Gelingen des Konzertes bei.
Das nicht sehr zahlreiche, aber dankbare Publikum
spendete allen Darbietungen lebhaften Beifall . -ck.

H . Frankfurter Theater . Man schreibt uns unterm
28. Februar : Hundert Jahre  sind es her, daß die
Pensions - Anstalt  unserer Theater gegründet
worden ist. Die Anstalt wirkt sehr segensreich, aber di«
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Zentrum fei stets eine selbstbewußte Partei gewesen und
sei es auch heute noch. In diesem Selbstbewußtsein
werbe es Lurch öie wenig liebenswürdigen und wenig
geschickten Angriffe Zedlitz' nicht erschüttert.

Nach den Ausführungen Böttingers (nat .-lib .), die
unverständlich bleiben, führt

Abg. Oeser (deutsche Vol-ksp.) aus : Die Fragen der
hohen Politik können nicht gelöst werden durch Reden,
und ich bin der Meinung , daß bei dem Zusammen¬
wirken von Konservativen und Liberalen sehr viele Jn-
tereffen zusammenstoßen, und daß ein großes Geschick
eines Staatsmannes dazu gehören wird , um das von
ihm ausgestellte Programm durchzuftihren. Wir werden
stets auf dein Boden unseres Programms stehen bleiben
und werden versuchen, die Wünsche unserer Wähler zu
erfüllen . Ich habe im vorigen Jahre ausgeführt , daß
es eine schlechte Mittelstandspolitik sei, wenn man für
öie Erhöhung der Preise eintritt , insbesondere für die
hohen FI  e i s chp r e i s e. Ich habe darauf hinge-
wiefen, daß die Zollpolitik eine Mittel¬
stands - und handwerkerfeindliche Maß¬
nahme  ist , weil das Handwerk davon nur Nachteile
hat. Es leidet als Konsument und auch als Produzent,
denn seine Werkzeuge und Rohmaterialien werden da¬
durch verteuert . Inzwischen sind öie Preise des
Schweinefleisches heruntergegangen . Wenn nun gesagt
wird , daß, wenn öie Preise für die Schweine gefallen
sind, auch öie Metzger mit ihren Preisen heruntergehen
müssen, so ist das ein ganz vernünftiger Standpunkt.
Vor einem Eingreifen der Gesetzgebung gegen die Syn¬
dikate habe ich eine gewisse Bangigkeit : aber ich bin der
Meinung , daß wir den Einfluß des Staates auf diesem
Gebiete nach Möglichkeit verstärken sollen. Wie uns hier
ausgeführt worden ist, gibt der Staat seine
Kohlen an das Ausland billiger ab als
andasJnland.  Dadurch wird doch der einheimische
Markt und die einheimische Produktion belastet. Unsere
Produktion wird ins Hintertreffen gebracht gegenüber
der ausländischen Produktion , mit der sie konkurrieren
soll. Das ist doch mit einer nationalen
Handelspolitik nicht vereinbar. (Sehr
richtig! links .) Wenn darauf hingewiesen wird , daß
das Kohlensyndikat ebenso, verfahre , so meine ich, daß
die Staatsverwaltung nicht alle Prak¬
tiken der Syndikate mitmachen soll. (Bei¬
fall links .) In organisatorischer Beziehung kann man
sich auf den Standpunkt stellen, daß auch der Detail-
Handel  zu seinem Rechte kommen muß. Mir scheint
es aber nicht der richtige Weg zu sein, dafür eine neue
Organisation zu schaffen und einzelne Interessentenkreise
aus dem Ganzen herauszureißen . Das ganze Genossen¬
schaftswesen, das jetzt auch von der Rechten vertreten
wird , ist aus liberalem Geiste hervorgegangen . Auf
sozialem Gebiete kann gar nicht zu viel geschehen. Sehen
wir uns an , welche Mittel für eine positive
Gewerbeförderung  im Etat ausgeworfen wer¬
den, so mutz man doch sagen, daß dies außerordent¬
lich  w e n i g ist. Es sind im Etat : ein Dispositions¬
fonds von 346 000 M., ein Zuschuß zu den Veranstal¬
tungen der Handwerkerkammern von 100 000 M . und
schließlich noch ein Fonds von 60 000 M . zur Förderung
des kleingewerblichen Gcnoffenschaftswesens. Die Ge¬
werbeförderung ist eine Aufgabe für einen Mann von
Kopf und Geist. Wir dürfen die Augen nicht davor ver¬
schließen, daß Industrie und Landwirtschaft in den letzten
Jahren so stark in den Vordergrund getreten sind, daß
für das Handwerk nur sehr wenig übrig-
geblieben  ist . Die positive Gemerbefördernng muß
viel entschiedener erfolgen als bisher . Die theore¬
tische  Förderung der Handwerker ist sehr gut, man
muß aber auch das Genossenschaftswesen  für
sie möglichst nutzbar und zugänglich machen. Auf dem
Kölner Handwerkertage ist der große Befähigungsnach¬
weis preisgcgebeu worden, und ich möchte hier eine
Parallele ziehen mit dem Rückgang der Sozialdemokratie
bei den letzten Reichstagswahlen . Gerade wie wir nach
dem Rückgang der sozialdemokratischen Vertretung im
Reichstag doppelt eifrig Sozialpolitik treiben müssen,
so muß uns , nachdem die Handwerker selbst ihre extremste
Forderung aufgegeben haben, eine doppelt ener¬
gische Gewerbeförüerung  am Herzen liegen.

Ansprüche an sie sind in der letzten Zeit so gewachsen,
daß die Kasse der Zukunft mit Belsorgnis entgegensah.
Dieser Umstand veranlaßte eine Anzahl von Kunstfreun¬
den, den 100. Geburtstag der Pensions -Anstalt mit
einer großen Wohltätigkeitsveranstaltung
M begehen. Vorausgcgangen war im Schauspiel¬
haus  eine seriöse Feier des Tages , ein zweckentsprechen¬
der Prolog und dann eine würdige Aufführuidg der
„Iphigenie ". Das Wohlfahrtsfest war gestern in der
Oper.  Vieruudncunzig mitwirkende Damen und
Herren der Gesellschaft nannte der Theaterzettel : alle Bc-
russkünstler waren ausgeschlossen, und die Eintritts¬
preise waren gepfeffert: 500 bis 400 M. für eine Loge,
50 und 30 M. für einen Sperrsitz! Dabei war alles aus-
verkauft und viele Billettbestellungen mußten abgelehnt
werden.

Ausgesllhrt wurde die Operette „Zehn Mädchen
und kein Mann"  und d̂as große Ballett „Vergiß¬
meinnicht ". — Kritik bei einer solchen Veranstaltung
ist eigentlich Höchst überflüssig. Aber es darf doch gesagt
werden, daß die „Belustigung ", denn das Wort „Feier"
erscheint iur Hinblick auf das Gebotene nicht ganz ge¬
eignet, in hohem Grade ihren Zweck, Geld in die leere
Kassez« bringen , erfüllt hat . Außerdem war viel Amüse¬
ment bei der Sache. Wundervolle Kvftünre, bildschöne
Mädchen und Franen , wirklich hervorragend gute
dilettantische Darbietungen , die bei einigen sogar mit
dem Beiwort künstlerische bezeichnet werden dürfen , —
ein reichgeschmücktes, beifallsfrohes Publikum , das nicht,
wie sonst bei unseren , von Künstlern gebotenen Theater¬
vorstellungen auf den Händen saß, sondern diese Körper¬
teile mit Jubel für die Leistungen ihrer Töchter, Frauen,
Nichten, Basen und Freundinnen ansdauernd gebrauchte,
— locker sitzende Goldstücke in den gespickten Porte¬
monnaies — und Fröhlichkeit, herzerquickende F r ö h -

Wiesbadener TaMstt.
Ich kann erklären , daß alles , was der Minister zur
Förderung des Gewerbes leisten wird , freudige Unter¬
stützung bei uns finden wird . (Lebhafter Beifall -links .)

Darauf wird die Debatte geschlossen. Der Antrag
Bachmann auf Erhöhung und Fixierung der staatlichen
Beiträge für die Handwerkskammern wird der Budget-
kommission überwiesen.

Morgen 11 Uhr : Weiterberatung , ferner Etat der
Zentralgenoffenschaftskasse. — Schluß %,6 Uhr.

$

Der Senioren - Konvent  des Ilbgeordneten-
hauses beschäftigte sich in seiner gestrigen Sitzung mit
der Frage , ob es nicht angebracht sei, auch den Abgeord¬
neten des Landtages freie Eisenbahnfahrt in Preußen
während der Sitzungsperioden analog den Bestimmungen
für Reichstags-Abgeordnete zu bewilligen. Doch kam es
zu keinem Beschluß.

Herrisches Deich.
* Studt geht? Im Abgeordnetenhause war gestern

das Gerücht verbreitet , daß das Staatsministerium in
seiner letzten Sitzung die Reform der höheren Mädchen¬
schule abgelehnt hat . Darauf soll der Kultusminister
erklärt haben, daß er unter diesen Umständen von seinem
Posten zurücktreten müsse.

* König Friedrich August von Sachsen tritt hertte
von Hamburg die Reise nach Lissabon an.

* Zur Keim-Affäre. Über die Flucht des Diebes,
der den Keimschen Schreibtisch erbrach und die Briefe
des Generals an den „Bayer . Kurier " verhökerte, erfährt
rin katholischer Mitarbeiter der „Rh.-W. Ztg ." folgen¬
des : Man hatte —- und das ist im politischen Leben
selbstverständlich — „Wind" davon bekommen, daß der
Generalmajor Keim in Wahlangelegenheiten in seiner
Eigenschaft als Leiter des Flottenvereins Briefe los-
lasse. Ein besonders „frommer " Berliner Zentrums¬
mann -— ein Jesuit war es nicht — verlegte sich nun
mit aller Energie darauf , Belege dafür in Händen zu
bekommen durch Mittelspersonen alias Verräter . Wie
er dabei zu Werke gegangen ist, darf man wohl unter
guten Freunden sagen, aber nicht in der Presse schildern.
Als es bald ruchbar wurde, daß die königliche Staats¬
anwaltschaft in Berlin eine Untersuchung gegen den
„B. K." eiuleiten ließ, hielt er es für das gescheiteste,
schleunigst toga praetexta in die bekannten Heim¬
stätten jenserts der holländischen und belgischen Grenze
zu verschwinden. Am 20. Februar d. I . gingen noch
Briefschaften nach Arlon an ihn ab, aber nicht per
Post, sondern per Extraboten , der eine Soutane trug.

* Wahlprotest. Der „Cöln. Ztg ." wird aus Bern-
s chc i d gemeldet: Das Kreiswahlkomitee der Sozial¬
demokraten legte gegen die Wahl des Professors Eickhoff
Widerspruch ein.

* Bei den Wahlen in Hamburg zur halbfchichtigen
Erneuerung der Bürgerschaft, die gestern mit den Nota-
belnwahlen ihren Abschluß fanden, verloren die alten
Fraktionen 15 Sitze, von denen 9 die neue Fraktion
der vereinigten Liberalen und 6 die Sozialdemokraten
gewannen.

* Differenzs « zwischen Arbeitern «nd Reedern . Der
„Berl . Lokal-Anz." meldet aus Hamburg:  In den
Betrieben im hiesigen Hafen weigerten sich öie Schauer¬
leute der Hamburg -Amerika-Linie, länger als bis 10 Uhr
abends zu arbeiten . Da der Verein der Reeder den
Beschluß der Nachtarbeit aufrecht erhält , wurden sämt¬
liche Schauerleute entlassen. Über weitere Weigerungen
in dem übrigen Hafenbetriebe verlautet noch nichts.

G sterreich -Mrrqarrr.
Anläßlich einer unter den Kohlenladern von Triest

entstandenen Lohnbewegung hat die Genossenschaft der
Facchini die Verlade- und Löfcharbeiten gestern nach¬
mittag eingestellt, so daß nunmehr im Triester Frei¬
hafengebiet jede Tätigkeit ruht.

l i chk e i t — das war die Signatur des Abends, der sich
bis in den nächsten Morgen hinein ausgedehnt haben soll.
Dabei eine Einnahme , die mit den Privatzeichnungen sich
auf ungefähr 100 000 Mark  belaufen wird. Mithin
ist aller Grund vorhanden , mit dem Resultat des Festes
recht zufrieden zu sein.

Man sieht, daß alle die, welche auf Schaulust und
Vergnügungssinn ihre Rechnung stellen, weit besser
fahren als solche, die dem Geiste und der Poesie ihren
Tribut zollen möchten. Besondere Berdicnste hatten
außer Alfred H a n ck, dem Leiter des Ganzen , unsere
Ballettmeisterin Emma Grondona,  welche das Ballett
meisterhaft einstudiert hatte, und die Herren Kapell¬
meister Dr. Rotten b erg und Reichenberger,
die mit Verve den Taktstock schwangen. — Bei dieser Ge¬
legenheit verdient ein kleines musikalisches Ereignis,
das zwar nichts mit dem oben geschilderten Wohltätig-
keitsfeste zu tun hat, Erwähnung . Vor einigen Tagen
hat es Kapellmeister vr . Rottenberg  fertig gebracht,
für seinen erkrankten Kollegen die Stvanßsche Oper
„Salome " erstmals ohne  Probe zu dirigieren . Wer das
Werk kennt und nur ein bißchen von Musik ver¬
steht, wird die Bedeutung einer solchen künstlerischen Tat
zu beurteilen und zu schätzen wissen.

Theater und Lfteratur.
Unterrichtsminister Gras Apponyi hat die Auffüh¬

rung von Richard Strauß ' „Salome"  in der Kgl.
Hofoper zu Budapest verboten, „weil die Hand¬
lung die religiösen Gefühle verletze".

Am Münchener  Residenztheater fand die dortige
Erstaufführung von Ibsens ,L lein  E y v l f" starken
Erfolg.

„Lady Hamilton"  betitelt sich ein neues Schau¬
spiel in ' von Dr. Viktor Naumann,  Gatte

Freitag , 1. Marz 1807 . Sette 8.

Italien.
Nach einer Meldung der „Agencia Stefani " auS

Sansibar  hatte der Stamm Bimal an der Somcckt-
Küste, der den Italienern stets feindlich gesinnt ge¬
blieben ist, eine drohende Haltung angenommen und
andere Stämme zur Erhebung aufzuwiegeln gesucht.
Nachdem Kommandant Cerrina eine Abteilung einge¬
borener Truppen zur Unterdrückung der Bewegung gegen
den Bimalstamm entsandt hatte , griffen die Rebellen
dieses Korps in der Nacht des 10. Februars an , wurden
aber mit erheblichen Verlusten — es sollen über 200
Mann gefallen fein — zurückgeschlagen. Die italienischen
Truppen hatten nur einen Toten und 24 Verwundete,
darunter Leutnant Pcsinti . Die Rebellen wollen sich
nunmehr unterwerfen.

Rirßlmrd.
Die Revolutionäre  erschossen gestern früh in

N i e m c e zwei Gendarmen . Auf mehrere Fabrikdeamte
wurden räuberische Überfälle verübt . Der Kassierer der
Ceresin-Fabrik wurde schwer verletzt.

Die Universität in Kiew  wurde geschlossen, weil
die Studenten vorgestern trotz des entgegenstehenden
Beschlusses des Professorenrates eine VersamrnUmg ab-
gehalten hatten.

Gttsiattd.
Der zurzeit in Lo n d o n wellende Arzt Ott aus

Marienbad wurde gestern vom König und von Sir
Henry Campbell-Bannerman empfangen. Wie Reuters
Bureau meldet, handelt es sich hierbei nicht um einen
Besuch in ärztlicher Eigenschaft.

Im Unterhaus  richtete Bridgeman (kauf.) cm
die Regierung die Anfrage , wann das Handels-
abkommenzwischenEnglandundDeutsch.
I a n d, Welches England die Meistbegünstigung gewährt,
ablaufe, und welche Schritte zu dessen Erneuerung
geschehen würden . Sir Edward Grey erwiderte , er
nehme an, daß das Abkommen solange in Kruft bleibe,
als England seinerseits Deutschland das Meistbegün¬
stigungsrecht einräume , und daß deshalb wettere Schrttte
überhaupt nicht erforderlich seien. Einige Anfragen,
betr . die Zusanimensetzung des Oberhauses in Trans¬
vaal , gegen die „Het Voll " und die Transvaalnationa¬
listen Einspruch erhoben haben, beantwortete der Unter¬
staatssekretär des Kolomalamtes Churchill dahin , daß
der Kolonicllsekretär Earl of Elgin vollkommen damit
einverstanden sei, daß die Ernennungen in angemeffeuer
Weise die verschiedene!: Richtungen der politischen
Meinungen wiederspiegeln, daß der Oberkommissar für
Südafrika Earl of Selbourne telegraphiert habe, er
sei überzeugt, die Zwette Kammer werde ihre Aufgaben
gerecht und unparteilich erfüllen, und daß von einer
Revision der Ernennungen , für welche die Regierung
volle Verantwortung übernehme, keine Rede sein könne.
Zur Annahme gelangt ein Beschluß, nach welchem dte
Effektivstärke der regulären Armee nach dem Vorschlag
der Regierung auf 100 000 Mann festgesetzt wird . Be¬
merkenswert ist, daß bei der Diskussion die Vorschläge
des Kriegsministers keinerlei abfällige Krittk erfuhren.

Der erste Lord der Admiralität Tweedmouth
hielt in W e y m o u t h eine Rede, in der er ausftiirrte,
es sei die Absicht der jetzigen Regierung , die Politik
ihrer Vorgänger weiter fortzuführen . Man brauche
nicht zu befürchten, daß die jetzige Regierung die Stärke
der Flotte gefährden werde. Die jetzige Regierung
fürchte keine Kritik, und die Politik , die sie zu befolgen
gedenke, fei die, welche sie als die beste für das Land
erachte.

Eine Denkschrift des ersten Lords der Admiralität
Tweedmouth behandelt die schnelle Ferttgstellung
des „D r e a d n o u g h t" bis zur Indienststellung in
14 Monaten , er betont aber, daß bei den weiteren Bauten
kein so schnelles Tempo zur Anwendung kommen würde,
wenn es nicht dringende Umstände erheischten. Di«
Erprobung des Schiffes habe ausgezeichnete Resultate
ergeben. Das Stammbesatzungssystem ergebe eine
größere Leistungsfähigkeit der Schiffe, und mache weniger
Reparaturen notwendig . Das Verhältnis der Repara-
turen nicht verwendungsfähiger Schiffe stelle sich bei

unseres beliebten Hoftheatermitgliedes Frau Alma Nau-
mann -Renier , das im Verlage Entfch erscheint.

In Darmstadt  bildete sich ein Landesver¬
band Hessischer  Z ei tu  n gs  r eda kt eu  üe.

Bildende Kunst «nd Musik.
Die Hauptversammlung der Allgemeinen

deutschen  K u n st ge no ss  e n s ch aft  beschloß , eine
Jubiläumsausstellung  im Jahre 1908 in
München  und eine 5 eutfch nationale Aus¬
stell  u n g in W i e u im Jahre 1909 zu veranstalten . Die
Versammlung wählte Professor Baur wieder zu ihrem
Vorsitzenden.

Der Tod der letzten Schülerin Chopins,
die zugleich seine beste gewesen sein soll, wird dem „Hann.
Kur ." aus Paris gemeldet. Es ist das Mme. D u b o i s,
geb. Camille O'Moara , die schon seit vielen Jahren in¬
folge einer Krankheft vom Schauplatz der Kunst oer-
schwnnden war und deshalb der heutigen Generation
kaum noch dem Namen nach bekannt ist.

August Bungert  hat in feinem Tusknlnm bei
Neuwied am Rhein ein neues Werk vollendet., ein großes
deutsches Requiem  für Chor» Ẑ crtto» n»S
Orchester.

„Exequien der Mignon"  betitelt sich eine neue
Komposition des jungen Wiener Meisters Theodor
Streicher,  die an: 2. Juni aus dem Mannheimer
Jubiläums - Musikfest  ihre Uraufführung er¬
leben wird . AIS texlliche Unterlage sind jene eigenartigen
und ergreisciSen Chorgesängc gewählt, die im 8.
des 8. Buches von Wilhelm Meisters Lehrjahren ^ ent¬
halten sind.

Wissenschaft und Technik.
In Zürich starb  im 80. Lebensjahre Professor

Karl Mayer - Eymar,  ein bedeutender Paläonto¬
loge und Petrefaktenkenneft.
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den Linienschiffen auf 16 Proz . gegen 63 Proz . un
Jahre 1904, bei den Kreuzern auf 25 gegen 32, bei
den ungeschützten Kreuzern auf 26 gegen 62, bei den
Torpedobootszerstörern auf 19 gegen 56. Abgesehen
von der größeren Leistungsfähigkeit , würden also noch
große Summen an Reparaturkosten erspart . Die Ver-

stvendung von Turbinemnaschinen habe sich durchaus be¬
währt ;, solche würden auch bei ferneren Neubauten be¬
rücksichtigt werden.

Arzs MM ?md Hrrd.
Wiesbaden,  1 . März.

Der „Wiesbadener Rennklnb"
hielt seine diesjährige ordentliche Mitglieder -Bersamm-
lung im Hotel „Zum grünen Wald" ab, in welcher zu¬
nächst der Vorsitzende, Herr C. K a l kb r e n n e r , den
'Geschäftsbericht  erstattete . Fünf Jahre sind ver-
>flössen, Laß der Klub besteht und vier Jahre , daß ihn
Herr Kalkbrenner leitet , der , wie er versichert, gewünscht
hätte, die Mitglieder statt zu dieser Versammlung , zur
Eröffnung der Rennen einladeu zu können. Wenn auch
Fahre vergangen seien, ohne Laß Pferde liefen, so sei das
nicht Schuld des Vorstandes , der nicht langsam, wohl aber
gründlich gearbeitet habe. Wenn der Grundsatz nicht der
wäre, nur etwas durchaus Gutes zu schaffen, so hätte
man schon vor Jahren mit den Rennen beginnen können.
Tatsächlich sei ja auch schon etwas Bedeutsames erreicht
durch den Erwerb des Renngeländes , von dem sich nach
wiederholter und erneuter Prüfung immer mehr her-
ausstelle, daß es sich als erstklassiger Rennplatz in jeder
'Hinsicht eigne. Es ist ein zusammenhängendes Gelände
;von 150 Morgen , bei dem alle Vorbedingungen einer
solchen Bahn , insbesondere gute Vodenbeschaffenheit,
sowie günstige Wasser- und Berkohrsverhältnisse erfüllt
sind. Im Lause des Jahres wurden die Verhandlungen
mit der Stadt wegen deren Beetiligung fortgesetzt. Der
Vorstand flöhe vor wie nach auf dem Standpunkt , daß er
das Unternehmen nicht einführen könne, ohne daß die
Stadt offiziell beteiligt sei, die ganze Einrichtung müsse
den Anstrich haben, daß sie im Interesse der Stadt liege.
Die Verhandlungen mit der Stadt hätten sich nun recht
langwierig und schwierig gestaltet. Nachdem der Vor¬
schlag der Stadt , ihr das Gelände zu verkaufen und mit
dem Erlös die Bahn zu bauen, von der Mitgliedschaft
einstimmig abgelehnt , sowie neue Verhandlungen ge-
,'führt worden waren , die sich jedoch aus verschiedenen
Ursachen verzögerten , habe schließlich der Vorstand
den Wunsch der Finanzdeputation , die Sache bis nach der
'Erledigung desEtats zu vertagen , als durchaus berechtigt
anerkennen müssen. Doch sei die ganze Angelegenheit
so wett geklärt, daß ein Vertrag zwischen der Stadt und
dem ,stllennklub" zustande kommen werde, der bereits die
.Billigung des Vorstandes gesunden habe. Wenn der
Abschluß vollzogen, könne ungesäumt mit dem Vau be¬
gonnen werden, da der Klub ja wisse, was er wolle, und
in dieser Hinsicht weitere Verhandlungen nicht mehr
nötig seien. Der Vorsitzende hatte den lebhaften Wunsch,
über den Stand der Sache Mitteilung zu machen, er hielt
es aber im Einverständnis mit dem Vorstand für ange¬
bracht, damit zu warten , bis die Stadtverordneten das
Abkommen genehmigt haben. Im Laufe des Jahres habe
sich der Vorstand wieder führ eingehend mit der Frage
der Rennen selbst beschäftigt uird einen Haushaltsplan
ausgestellt. Er wurde dabei in der Überzeugung be¬
stärkt, daß die Veranstaltung seiner Rennen und Spiele
für Wiesbaden unbedingt von Vorteil ist und den
Fremdenbesuch wie den Zuzug Wohlhabender Leute gün¬
stig beeinflussen werde. Abgesehen von diesen direkten
und indirekten Vorteilen werden die Rennen selbst ein
gutes finanzielles Erträgnis liefern . Rach den Resul¬
taten anderer Orte würde der Klub ein gutes Geschäft
machen und in der Lage sein, namhafte Preise zu stiften.
Und das sei notwendig , neben der Ausführung einer
tadellosen Bahn , zu der die Renn-stallbesitzer ihr wert¬
volles Material unbedenklich hcrgeben könnten. Inge¬
nieur Stein , der Mitverfasser des mit dem ersten Preise
gekrönten Projektes für die Rennbahn ist, hat im Auf¬
träge des Herrn v. Oppenheim in Köln viele Rennplätze
des In - und Auslandes besichtigt und in uneigennütziger
Weise das dabei gesammelte wertvolle Material dem
„Rennklnb" zur Verfügung gestellt, der es bei dem Barr
seiner Bahn verwerten wird . Der städtische Garten-
infpettor Zeininger , der bei dem Ban der modernen
Rennbahn zu Hannover mitgewirkt , und, sofern ihm dies
vom Magistrat gestattet wird , auch hier Mitarbeiten will,
hat das Gelände besichtigt und sich sehr günstig darüber
ausgesprochen, namentlich dahin, daß eine gute Gras¬
narbe wachsen werde. Der Vorstand hofft, daß der Magi¬
strat die Mitarbeit des Herrn Zeininger , die dem Klub
von großem Wert sein wird , gestattet. Der Vorstand, so
betonte Herr Kalkbrenner noch, müsse langsam weiter¬
arbetten , er würde gerne, der Tendenz des Klubs ent¬
sprechend in der Karriere vorgehen, aber die Verhältnisse
ließen dies nicht zu. Ein Kapitalverlust werde . unter
keinen Umständen, eintreten , denn die in der letzten Zeit
vollzogenen Verkaufe hätten gezeigt, daß der Wert sich
unausgesetzt steigere. Der Herr Kurdirektor gehe nun
auch vollständig einig mit dem Vorstand und werde die
Rennsache als unentbehrlichen Faktor im Vergnü-
aungsprogramm der Kurverwaltung nach Kräften för¬
dern . Eine sogenannte Gerade von 1000 Meter zur
Prüfung der zweijährigen Pferde sei unbedingt nötig,
und daher habe der Vorstand mit den Grundbesitzern
Vereinbarungen getroffen, wodurch ihm das hierzu noch
erforderliche Gelände au die Hand gegeben fei. Von
einer Verpachtung des Geländes sei in diesem Jahre
abgesehen worden, weil der Vorstand der Überzeugung
wäre, daß in allernächster Zeit mit den Bauarbciten be¬
gonnen werden könne. (Beifall .) Der Bleidenstadter
Entschädigungsprozetz wegen der Ausgabe der dort in
Aussicht genommenen Rennbahn ist, wie der Vorsitzende
schließlich bemerkt, durch Vergleich beigelegt worden. —
Ikach dem Kassenbericht  des Schatzmeisters, Herrn
Bankier Lack n er , hatte der Klub im abgelaufenen
Jahre für Zinsen 12 665 M. und für allgemeine Kosten,
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Gehalte, Stempel nfw., 2835 M., zusammen 14 990 M-,
verausgabt . Dieser Ausgabe steht eine Einnahme an
Pacht,von 1783 M. gegenüber. Für Geländeerwerb Hat
der Klub 527 736 M. aufgewendet. Die Schulden des
Klubs betragen 65 316 M. An Hypotheken wurden
224911 M. ausgenommen. Der Grundbesitz  des
Klubs ist f e l ö g e r i cht l i ch zu rund 872 000  M.
taxiert . Die Berichte wurden einer kurzen Besprechung
unterzogen , an der sich die Herren A. Petitjean , Kalk¬
brenner , Lackner und Justizrat Siebert beteiligten . —
Namens der Rechnnngsprüsungskommifsion berichtet
Herr Schmitz - Volkm  u t h , daß die Rechnung in
völliger Ordnung befunden wurde, worauf dem. Schatz¬
meister Entlastung erteilt wird . Als Rechnungsprüfer
für das neue Geschäftsjahr werden Herr Schmitz-Volk-
mnth wieder- und die Herren Architekt Schwank und
Hotelier A. Häffner neugewählt . — In der Vorstanös-
wahl werden die bisherigen Vorstandsmitglieder mit
Ausnahme des Herrn A. Mombcrger , der freiwillig zu¬
rücktrat, wieder- und die «Herren Rechtsanwalt Flindt,
Rentner L. Heiser und Bankdirektor A. Petitjean von
Hier, Bürgermeister TH. Merten und Landwirt und
Gastwirt H. Merten von Erbenheim nengewählt . — Da¬
mit war die Tagesordnung erledigt und der Vorsitzende
schloß die Versammlung mit dem Wunsche, recht bald
eine neue Versammlung einberufen und Mitteilungen
über ein Abkommen mit der Stadt machen zu können, o.

Bei den Leuten mit den warme» Herzen.
Wieder einmal war ich bei den Leuten mit den gro¬

ßen Hüten und den warmen Herzen.
Als ich heimging , spazierten ein paar Damen vor

mir her.
„Es war recht schon", sagte die eine.
„Er hat sehr schön gesprochen", meinte die andere.
„Die Heilsarmee tut doch was Gutes ; die Leute

haben warme Herzen", versetzte die dritte.
Die Damen sagten die Wahrheit.
Die Heilsarmee hatte gestern abend ihren großen

Tag, und sie. feierte ihn im größten Lokal Wiesbadens:
im ,Fdaisersaal". Der Kommandeur für Deutschland,
Herr M. Elwin Oliphant,  war da ; er predigte. Vor
einigen Jahren habe ich seine Frau gehört in irgend
einem Lokal in der Taunusstraße . Frau Olip'hant hatte
sehr gut gesprochen, für eine Schottland erin sogar aus¬
gezeichnet. Herr Oliphant sprach, als Schottländer,
ebenfalls vorzüglich. Was aber die Hauptsache ist, und
was dem schlichten, ungekünstelten Wort erhabenen Wert
verleiht , das ist das : das Herz muß seine Saiten mitklin¬
gen lassen, wenn der Verstand Sätze aufbaut und anein-
anderreiht ; das Herz mutz den Ton angeben , denn sonst

. gleicht die Rede der klingenden Schelle und dem tönen¬
den Erz . Sie ist tot und rauscht eindruckslos an uns
vorüber , sbbald wir nicht fühlen den lebendigen, war¬
men Glöckner, der im innerlichen Menschen wohnt, wo
es pocht und hämmert , wo es aufwallt in Freude und
sich znsammenkrampft im Leid . . . .

Herr Kommandeur Oliphant spricht mit dem Herzen,
warm, innig , und deshalb packend. Da ist keine Phrase,
keine verstandeSmähig anfgebante Rhetorik . Manchmal
holpert die Rede etwas — man nimmt das dem Schott¬
länder nicht übel —, aber selbst dann ergreift sic. Man
hat das Gefühl : hier stecht einer, der es ernst meint mit
seiner Liebe zur Menschheit, ernst meint mit seinem
Christentum. Und siehe da! Die unschönen Halleluja¬
hüte verschönen sich, die zwar herzlich gut gemeinten,
aber zumeist nichts weniger als reizenden Gesänge, klin¬
gen angenehm ; eS verschwindet alles , was man sonst in
HeilsaritteeverscmrMlungen nur allzuleicht als unästhe-
tisch empfindet.

Herr Oliphant , der große, schlanke, hagere Mann
mit dem langen dunklen Vollbart , ist eine sehr sym¬
pathische Erscheinung. Er predigte, erzählte niedliche,
aus Sem Leben gegriffene Anekdoten. Er schilderte daS
Elend der Armen , die Hilfe, welche die Heilsarmee
bringt und bringen mochte. „Ein Schrei geht durch die
Welt !" — „Heute nacht schlafen 20000 Arme unter den
Dächern der Heilsarmee , und wenn sie morgen früh aus-
wachen, brauchen sie nicht auf die kalte Straße hinaus,
hungrig und arbeitslos . Sie bekommen ihre warme
Tasse Kaffee und ein Stück Brot , so groß wie der Kops
meines Freundes . Das ist das Evangelium des Brotes!
Der Weg zum Herzen und zur Seele gcht durch den
Magen !" f f or

Das ist praktisches Christentum ; das r,t soziale Ar¬
beit. „Man muß die Not selbst empfunden haben, dann
erst ergreift einem das richtige Mitleid mit der Not der
anderen ." — „Die beste Polizei ist die Liobel"

„Wie wir gegen die Trunksucht ankämpfen?" „Wir
haben eine Trinkerbrigaüe . Die Schwestern sind mit
Verbandszeug und Medikamenten ausgerüstet . Die Sol¬
daten mit Netzen. Da hinein legen sie die auf der
Straße licgeirden Betrunkenen und tragen sie in unsere
Asyle. Erwacht der Trinker am nächsten Morgen aus
fernem Rausch, dann betrachtet er wohl erstaunt seine
Umgebung; er sieht Sprüche an der Wand, wie z. B. die:
„Gedenke deiner Mutter , deines Weibes, deiner Kinder ."
Das wirkt oft Wunder ." „Wir fragen niemand : welcher
Religion bist du? Wir fragen : leidest du Not ? Im
vergangenen Jahre hatten wir 31 500 Männer in unseren
Asylen, darunter über 20 000 Katholiken. Die Heils¬
armee unterstützt den Staat und die Kirche . . . . Die
Behörden erkennen unsere Arbeit immer mehr an . In
Berlin haben wir fast freie Fahrt aus der „Elektrischen",
in Köln ebenso; in vielen Städten (Straßburs , Leipzig
usw.) erhalten wir jährliche Zuschüsse von der Stadt ; in
anderen Städten gewährt man uns Steuerfreiheit Wir
haben in 54 Ländern Missionare. Der „Kriegsruf " wird
wöchentlich in 1 Million Exemplaren und in 29 verschie¬
denen Sprachen gedruckt."

So und so weiter sprach und erzählte der Komman¬
deur der Heilsarmee , und reichlich flössen die freiwilligen
Gaben der zahlreichen Zuhörer aus allen Ständen auf
die Teller der freundlich lächelnden Mädchen mit den
Hallelnjahüten . Achtung vor . ihrer Opserwilligkeit,
Achtung vor der opferwilligen Selbstverleugnung der
Heilsarmee ! d.

Abend -Ausgabe , 1. Matt . Nr . 102.

— Regierungspräsident Dr. v. Meister ist ans kurze
Zeit nach Berlin gereist und war am Mittwoch vom
Kaiser zum Frühstück geladen worden.

— Vom Februar . Es wird sich kaum jemand fin¬
den, der sein Ende bedauert ; er verdient das wirklich
auch nicht; war er doch ein recht unwirscher Geselle, der
uns besonders in seinen zwei letzten Dritteln in tiefsten
Winter versetzte. Durch Sonnenschein und Frühlingslust
än seinem letzten Tage konnte er das Geschehene auch
nicht wieder gilt machen. Schnee brachte uns der Februar
an 9 nnd Regen an 6 Tagen , Mederschläge, meistens von
Schnee herrührend , 46,5 Millimeter , also 46% Liter
Wasser auf einen Quadratmeter . Gewitter hatten wir
im Februar zwei, in der Nacht vom 19. auf den 20. und
am Vormittag des 20., mit dem in fast ganz Deutschland
starker Schneesall verbunden war . An zwei Tagen
herrschte starker Sttirm , am 19. nnd 20., das erste Drittel
des Monats war meist trockenbalt und schneefrei. Sein
Bruder von 1906 Hat es nicht viel besser getrieben, auch
er brachte 8 Schnee- und 8 Regentage und 43,6 Millimeter!
Niederschläge, die aber meistenteils von Regen herstamm¬
ten. Die Schneemasse des diesjährigen Februar ist eine
bedeutend größere als die im Februar 1906 gewesen.

— Abschiedsfeier. An der am Montagabend im
„Kasino" stattgefundenen Abschieüsseierdes Herrn Land-
gerichtsprästöenten d e N i e m hat auch Herr Küsermeister
Ph . Oh len macher ein selbstverfatztes Gedicht vorge¬
tragen , das allgemeinen lebhaften Beifall fand. Herr
Ohlenmacher, der ein eifriges Mitglied des evangelischen
Kirchenvorstandes ist, feierte in dem Gedicht Herrn
de Mem als KirchenvorstanLsntttglied, Christ, Syno¬
dalen, Richter usw. Ebenso fand ein zweites humor¬
volles, den Titel „Die stille Dulderin " tragendes Gedicht
des Herrn Ohlenmacher reichen Beifall.

— Labor f . Der frühere sozialdemokratischeReichs-
tagsnvgeordnete Adolf Sabor  ist im Alter von 65
Jahren in Frankfurt a. M. gestorben. Sabor gehörte
dem Reichstag von 1884 bis 1890 als Vertreter von
Frankfurt an. Er war kränklich und beteiligte sich seit
vielen Jahren nicht mehr am öffentlichen polittschen
Leben. Als er 1884 in Sttchwahl stand mit dem Besitzer
der „Frankfurter Zeitung " Leopold Sounemann , er¬
folgte vom Fürsten Bismarck auf Anfrage von den
Nationalliberalen , wer von beiden gewählt werden solle,
die telegraphische Antwort : „Fürst wünscht Sabor ". —
Bekannt ist von Sabor hauptsächlich das von chm her¬
rührende geflügelte Wort : „Das läßt ttef blicken", mit
dem er seinerzeit besonders tm Reichstag unbändigste
Heiterkeit erweckte.

— Handelskammer . Am Mittwoch, den 6. März,
vormittags 10% Uhr, findet eine Plenarsitzung  der
Handelskammer statt.

— Kanfmannsgerichtswahl in Frankfurt a. M. Bet
der am Freitag vergangener Woche stattgefundenen
ersten Neuwahl der Beisitzer beteiligten sich gegenüber
ca. 1600 Gehilfen vor zwei Jahren , diesmal insgesamt
8143 als Wähler ; die sich auf die an der Wahl beteiligten
Gehilfeuorganisationen wie folgt verteilen : Liste 1:
Vankbeamtenverein , Privatbeamtewverein , Katholischer
kaufmännischer Verein und Verein reifender Kaufleute
422 — 5 Mandate ; Liste 2: Dentfch nationaler Hand-
lnngsgehilsenverband 1249 — 13 Mandate ; Liste 3: Zen¬
tralverband für Handlungsgehilfen und »Gehilfinnen
132 — 1 Mandat ; Liste 4: Leipziger Verband und 58:r
Verein für Handlungskommis 516 — 5 Mandate;
Liste 5: Kaufmännischer Verein 746 — 8 Mandate;
Liste 6: Verein der deutschen Kauflente 78 — 1 Mandat.

— Eine wichtige Entscheidung, die für wettere Kreise
von großem Interesse sein dürste, wurde vom Mainzer
Gewerbegericht gefällt. Der Küfer Joharm Betz klagte
gegen de» Küsermeister Gg. Jung auf Entschädigung
von 48 M. für 14tägige Kündigungsfrist . Der Kläger
stand bei dem Beklagten in Arbeit . Am 4. Februar er¬
krankte er und wurde arbeitsunfähig , am 6. Februar ließ
ihm ö-er Beklagte durch einen Küfer mitteilen , daß er
entlassen sei. Am 12. Februar wieder arbeitsfähig ge¬
worden, stellte sich der Kläger am folgenden Tage zur
Wiederaufnahme der Arbeit beim Angeklagten, dieser
lehnte aber unter Berufung auf die ausgesprochene Ent¬
lassung die fernere Beschäftigung ab. Der Beklagte ha!
die Klage im Hinblick ans das ihm nach § 123 Ziffer 8
der Gewerbeordnung zustehende Entlasjungsrecht be¬
stritten , er erklärte ferner , er müsse geschäftlich zugrunde
gehen, wenn er bei Erkrankung eines Gesellen auch noch
den Lohn bezahlen müsse. Der Kläger behauptete, daß
dem Beklagten das Entlassungsrecht nur zuftche für den
Fall dauernder  Verhinderung durch Krankheit,
außerdem stützte sich der Kläger ans den für das Küfer-
gewerbe bestehenden, von dem Beklagten anerkannten
und unterschriebenen Tarifvertrag , in welchem tm Falle
des 8 616 des Bürgerlichen Gesetzbuches der Lohn bis
zu 14 Tagen fortgezahlt werden müsse. Das Gericht wies
die Klage als unbegründet  ab unter folgenden
Gruriden : Ob dem Kläger aus 8 123 letzter Absatz der
Gewerbeordnung und im Zusammenhänge damit ans
§ 616 des Bürgerlichen Gesetzbuches und dem für das
Küfergewerbe bestehenden Tarifvertrag ein Anspruch auf
Fortzahlung des Lohnes für eine gewisse Zeit znstcht,
ist im vorliegenden Rechtsstreit nicht zu prüfen , denn
Kläger stützt seinen Anspruch auf die Behauptung , daß
Beklagter zur Einhaltung der 14tägigen Kündigungsfrist
und wegen Nichteinhaltung derselben zum Schadensersatz
verpflichtet sei. In dieser Weise angebracht, ist die Klage
unbegründet . Zweifellos hatte der Beklagte das Recht,
den infolge Erkrankung an der Fortsetzung der Arbeit
unfähig gewordener-. Kläger ohne Einhaltung der Kün¬
digungsfrist zu entlassen. „Unfähig zur Fortsetzung der
Arbeit" im Sinne des 8 123 Ziffer 8 der Gewerbeord¬
nung ist, wer durch irgend einen außerhalb seines
Willens liegenden Umstand, insbesondere durch Krank¬
heit, gehindert wird , die Arbeit fortzusetzen. Dau¬
ernde  Unfähigkeit , wie Kläger meint, ist nicht erforder¬
lich, es genügt auch eine voraussichtlich vorübergehende
Unfähigkett. Die Richtigkeit dieser Anficht findet ihre
Bestätigung durch die gelegentlich Ser Beratung der
Novelle zur Gewerbeordnung im Jahre 1891 gepfloge¬
nen Verhandlungen . Wenn auch nicht jede Verhältnis-
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mäßig unerhebliche Behinderung durch Krankheit Ent-
laffuogsgruno sein kann, so geht hiernach die Absicht des
Gesetzgebers jedenfalls nicht dahin, bloß die dauernde
Krankheit als Enttassungsgrunü gelten zu lassen; hätte
er ein anderes gewollt, so wäre dies im Gesetze zum
Ausdruck gekommem Das letztere über seinen strengen
Wortlaut hinaus auszulcgen , dazu liegen keinerlei An¬
haltspunkte vor . — Uns scheint, daß in dieser Angelegen-
hett das letzt. Wort noch nicht gesprochen ist, denn es
wäre doch mindestens grausam , wenn dem Arbeitgeber
das Recht zustchen sollte, einen Arbeitnehmer , weil er
das Unglück hatte, ern paar Tage zu erkranken, ohne
weiteres zu entlassen und brotlos zu machen.

a. Der neue Bürgermeister von Sounenberg , der
bisherige Stadtsekretär Bu che l t von Bleicherode, wird
am 15. d. M. die Bnrgermeistergeschäste in Sonnenberg
übernehme». Mit der Wahl Buchelts hatte sich bekannt¬
lich der Landrat schon vorher einverstanden erklärt , so
daß seine Bestätigung keinem Zweifel unterliegt.

— Eisenbahnverkehr Mainz -Rüsselsheim und umge¬
kehrt. Bom 2. März 1907 ab verkehren auf der Strecke
Mainz -Rüsselsheim und umgekehrt folgende Züge mit
3. Wagenklasse: VouMainz nachRüsselsheim:
Mainz , H., ab 7 Uhr 30 Min . vorm., 10 Uhr vorm., 4 Uhr
45 Min . nachm., 7 Uhr 20 Min . abends, 10 Uhr 35 Min.
abends ; Mainz , Süd , ab 7 Uhr 35 Min . vorm., 10 Uhr
5 Mim vorm., 4 Uhr 50 Min . nachm., 7 Uhr 25 Min.
abends , 10 Uhr 40 Mim abends ; Gustavsburg ab 7 Uhr
42 Mim vorm., 10 Uhr 12 Min . vorm., 4 Uhr 57 Min.
nachim, 7 Uhr 32 Min . abends , 10 Uhr 47 Min . abends;
Bischossheim ab 7 Uhr 40 Min . vorm., 10 Uhr 19 Min.
vorm., 5 Uhr 4 Min . .nachm., 7 Uhr 39 Min . abends,
10 Uhr 54 Min . abends ; Rüsselsheim an 7 Uhr 55 Mim
vorm., 10 Uhr 25 Min . vorm., 5 Uhr 10 Min . nachm.,
7 Uhr 45 Min . abends , 11 Uhr abends . — Bon
Rüsselsheim nach Mainz,  H .: Rüffelsheim ab
9 Uhr 10 Min . vorm., 10 Uhr 35 Min . vorm., 5 Uhr
25 Min . nachm., 8 Uhr 40 Min . abends, 11 Uhr 4 Min.
abends ; Bischossheim ab 9 Uhr 17 Mim vorm., 10 Uhr
42 Mim vorm., 5 Uhr 32 Min . nachm., 8 Uhr 47 Min.
abends , 11 Uhr 11 Mim abends ; Gustavsburg ab 9 Uhr
24 Min . vorm., 10 Uhr 49 Min . vorm., 5 Uhr 39 Min.
nachm., 8 Uhr 54 Min . abends , 11 Uhr 17 Min . abends;
Alwins, Süd , ab 9 Uhr 31 Min . vorm., 10 Uhr 56 Min.
vorm., 6 Uhr 46 Mim nachm., 9 Uhr 1 Min . abends,
11 Uhr 24 Min . abends ; Mainz , H., an 9 Uhr 35 Min.
vorm., 11 Uhr vorm., 5 Uhr 50 Min . nachm., 9 Uhr
5 Min . abends , 11 Uhr 28 Dttm abends . Bon einem
noch näher zu bezeichnetem Tage ab werden an Stelle
'dieser Züge Motorwagen  eingestellt werden.

— Wegen Untreue hatte das Landgericht Wiesbaden
den Auktionator August Kuhn  zu 3 Monaten Gefäng¬
nis verurteilt . Der Angeklagte, welcher als Versteigerer
verpflichtet war nnd auch eine Kaution von 1000 Mark
Hinterlegt hatte, verschwand eines Tages , und es stellte
sich heraus , daß er in verschiedenen Fällen ihm über¬
tragene Gegenstände versteigert, aber den Erlös nicht
«̂ geliefert hatte. Die Kaution deckte den unterschlage¬
nen Betrag nicht, nnd K. wurde zur Verantwortung ge¬
zogen. Gegen das Urteil hatte K. Revision eingelegt,
welche unrichtige Anwendung des Gesetzes rügte . Das
Reichsgericht  konnte aber keinen Fchler in dem
angefochtenen Urteil erkennen und hat die Revision
verworfen.

— Die Scruurbchandlung der Hnndestanpe. Uber
dieses interessante Thema sprach am Donnerstagabend
im Frankfurter Verein aut Züchtung reiner Hunderassen
Tierarzt Wagner  ans Frankfurt a. M., der in seiner
Klinik umfangreiche Veobachttingen und Versuche ange-
siellt hat. Die Staupe ist zweifellos eine Infektions¬
krankheit, die in vier verschiedenen Formen auftritt nnd
meist junge Hunde, speziell edler Rassen, befällt. Bei der
ersten, der katarrhalischen Form der Staupe , werden die
Kopfschleimhänte ergriffen , eine Affektion der Augen
und Nasenansslntz ist vorhanden . Bei der zweiten, der
gastrischen Form , handelt es sich um eine Infektion des
Magens und Darmkanals , entweder mit hartnäckiger
Verstopfung oder bluttgem Durchfall. Am gefährlichsten
ist die dritte , die nervöse Form , bei der das erkrankte
Tier an Gehirnkrämpfen , Muskelznckungen und Nerven¬
störungen leidet. Die vierte endlich ist die pnstulöse
Form , bei der sich ein nessclarttger Ansschlag zeigt. An:
gefährlichsten ist die Staupe , wenn alle vier Formen
gleichzeitig einen Hund ergreifen , dann ist die Rettung
sehr schwierig. Obwohl man den Erreger der Staupe
nicht kennt, ist es doch verständlich, daß sich die Serum-
therapie eifrig mit dieser Krankheit beschäftigt, durch die
mancher wertvolle Hund sein Leben einbützt. Das erste
Serum kam ans England . Es wurde an den Hochschulen
und auch von praktischen Ärzten geprobt, erwies sich aber
als unbrauchbar . Weiterhin hat dann ein Berliner
Chemiker ein Serum in den Handel gebracht, öaö speziell
in hiesiger Gegend sehr viel verwendet wird . Auch mit
ihm wurden noch keine Erfolge von Bedeutung erzielt,
trotzdem es zur Schutz- nnd Heilimpfung verwendet
wurde . Von 70 Hunden, die als stanpekrank in die
Klinik des Dr. Wagner eingeliesert wurden , waren 17
geimpft, an 16 war die Schutzimpfung, an einem die
Heilimpfung vollzogen. Von diesen 17 gingen 6 trotz
sorgfältigster Behandlung ein. Von den nichtgeimpften
63 Hunden, die nach der alten , allerdings sehr vervoll-
kommneten Methode behandelt wurden , starben nur 9,
also relativ eine bedeutend geringere Zahl . Dr. Wagner
ift ebenso wie der Leiter der Hundeklinik an der Univer¬
sität Gießen, Professor Di . Gmeiner , der Ansicht, daß alle
Serumimpsungcn so lange Experimente sind, bis man
den Erreger der Staupe gefunden.

_Der „Schütze", der vor einigen Tagen aus einem
in Fahrt befindlichen Eisenbahnzug bei Bingen mit
einem Revolver schoß, ein Techniker in Bingen , wurde
bei seiner Ankunft in Mainz sofort dem Amtsanwalt
vorgesührt und in eine Geldstrafe von 5 M. genommen.
Nachdem er den Betrag gleich hinterlegt hatte, er¬
folgte sein" Entlassung.

— Als geheilt entlasten wurde aus dem Rochus-
Hospital in Mainz gestern der Schreinermeister Fritz F.
von hier, der vor einiger Zeit von der Kaiserbrücke aus
in den Rhein sprang aber gerettet wurde.

— Zum Mainzer Offiziersduell . Die Verletzungen
des in dem bekannten Duell verwundeten Leutnants
Rahlenbeck  sind nicht lebensgefährlich, aber recht
schwer, da er nicht nur einen Schutz in die Kniescheibe,
sondern auch in die Brustgegenö erhielt.

o. Die Bersteigernng städtischer Bauplätze am «euen
Bahuhof, die aus heute vormtttag 11 Uhr in das Rat¬
haus anberaumt war, hatte zwar eine größere Zahl
Steigliebhaber , Mich solche von auswärts , angezogen,
doch Gebote wurden weder aus den einen noch den ande¬
ren Platz abgegeben. Die Plätze liegen denr Bahnhof
direkt gegenüber und eignen sich deshalb vornehmlich
Mi Errichtung von Hotels . Der eine Platz hat einen
Flächengohalt von 66, der andere von 68 Rmtem Die
Versteigerung wird wohl demnächst wiederholt werden.

o. Diebstahl. In dem Besitze des bekannten Werk-
zcugdiebes Eigenbrodt,  der einige Zeit hier sein
Unwesen trieb und vornehmlich in Neubauten einbrach,
um das Werkzeug der dort beschäftigten Banhandwerker
zu stehlen, bis es gelang ihn zu verhaften , wurde auch
eine Blechschere gefunden, deren Eigentümer bisher nicht
ermittelt werden konnte. Die Verhaftung erfolgte am
22. Dezember v. I ., und es wird vermutet , daß Eigen¬
brodt die Schere kurz vorher in einem Neubau gestohlen
hat. Der Eigentümer wolle sich auf Zimmer 29 der
Polizctdirektivn melden.

— Handelsregister . In das Handelsregister ist bei der
Finna „Jean Martin " eingetragen worden, daß der Kauf¬
mann Franz Martin  aus der Gesellschaft ausgeschieden
ist. — In das Handelsregister B - ist eine Gesell;Haft mit be¬
schränkter Haftung unter der Firma „Neue Wiesbadener
Automobil-Gesellschaft mit beschränkter Haftung nt Wies¬
baden" mit dem Sitze in Wiesbaden eingetragen worden.
Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb und Verkauf
von Fahrzeugen aller Art , als Automobile, Fahrräder , Motor¬
räder ; ferner die Vermietung von Fahrzeugen . Das Ge¬
samtkapital beträgt 70 000 M. Geschäftsführer stnd: August
Kracht,  Ingenieur in München, und Max Federt ern,
Kaufmann in Wiesbaden . Der Gesellschaftsvertraa ist am
9. Januar 1907 festgestellt. Die Geschäftsführer dürfen ieder
getrennt von dem anderen handeln . Als nicht eingetragen
wird weiter bekannt gemacht: Der Gesellschafter August
Kracht bringt in die Gesellschaft ein vier Automobile der
Marke Kemptner Fcchrzeuafabrik in voller Ausrüstung mit
amerikanischem Verdeck, 4 Zylinder , 6 bis 7 Sitzen, das Stuck
zu 15 000 M., ferner 4 Stück Motorräder der gleichen Marke
(V2 PS ., ä 750 ER.), sowie eine komplette Werkstattsaus¬
rüstung zum Gesamtgeldwert von 64 000 M., die aus die
Stammeinlage des Gesellschafters Kracht angerechnet werden.

— Güterrechtsregister . Die Eheleute Gärtner Heinrich
Hilgert  und Emilie , geb. Sturm in Biebrich, Tapezierer
Karl Hömberger  und Anna , geb. Mundorf , und Kellner
Eugenia Moretti  und Rosalie , geb. Horch, zu Wiesbaden
haben Güterttennung vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden der Tapezierer Wilhelm
G e r l a ch, geboren am 7. Januar 1879 zu Darmstadt , wegen
Diebstahls , der Hanfierer Wilhelm Großmann,  geboren
zu Königsberg i. P . am 15. Oktober 1853, wegen Vergehens
qeqen 6 183 Str .-G.-B., die Büglerin Elfte Kramer,  geb.
Ulrich/geb . am 20. April 1864 zu Wiesbaden . wegen Ver¬
gehens gegen $ 183 Stt .-G.-B ., und der städtische Aufseher
Max M u ller,  geboren am 3. November 1864 zu Wiesbaden,
welcher flüchtig ist, wegen Betrugs . — In dem letzten Falle
handelt es sich um die Erneuerung des Steckbriefs in einer
Sache, die schon jahrelang zurückliegt.

Theater , Kunst, Vorttäge.
* Königliches Theater , Herr Alexander Strip  I vom

Wiener Kleinen Schauspielhause, der bekanntlich wagst un
Königlichen Theater als Pepi Freistnger in ..Zwei glückliche
Tage " auf Engagement gastterte , ist nun für die;e Buhne ver¬
pflichtet worden.

* Lehrerinnenverein für Nassan, E. V. Samstag , den
2. März , nachmittags 5 Uhr, findet in der Aula der höheren
Mädchenschule. Schloßplatz, die 13. außerordentliche Mi t-
gliederversammlung  statt . Neu- resp. Wiederwahl
des stellvertretenden Vorstandes und einer Beisitzerin. Zahl¬
reiches Erscheinen der Mitglieder dringend erwünscht.

N. Biebrich, 28. Februar . Der Magistrat  hat in
seiner Sitzung u. a. 1. das Bangesuch des Herrn Georg
Müller , betreffend Umbau seines Hauses an der verlängerten
Rathaussttaße , 2. der Frau Georg Ott Witwe, betreffend Er¬
richtung einer Schaufensteranlage bei ihrem Wohnhause an
)er Rathausstraße , 3. des Gärtners Hugo Gohring , betreffend
Errichtung eines Gärtnerwohnhauses auf seinem Grundstuck
im Distrikt „Parkfeld " — letzteres Gesuch unter besonderen
Bedingungen —-■auf Genehmigung , dagegen das Baugesuch
»es Herrn F . Ch. Rossel zu Wiesbaden , betreffend Errichtung
eines Arbeiterwohnhauses auf seinem Grundstück an der
Waldstraße , auf Grund des Ortsstatuts auf Ablehnung be¬
gutachtet.

(1. Idstein , 28. Februar . Der in der hiesigen Erziehungs¬
anstalt als Gärtner beschäftigte Herr Weiler erschoß  sich
beute morgen kurz nach 9 Uhr in seiner Wohnung. Der Grund
der Tat ist längere unheilbare Krankheit und dieselbe durste
in einem Anfalle geistiger Umnachtung geschehen sem. Eine
Witwe mit zwei unmündigen Kindern betrauern den noch
jungen Mann.

n. Laufenselden, 28. Februar . Hier wird immer noch
keine Gemeindesteuer  erhoben , obwohl die Ausgaben
für Wegebauten usw. auch hier in den letzten Jahren be¬
deutend gewachsen sind. Der Wald ist es, der unsere Ge¬
meinde in die glückliche Lage versetzt, ihr gesamtes Budget
ohne Heranziehung der Steuerkraft der Burger zu balan¬cieren.

ö. Könlgstcin, 28. Februar . Der Schreiner Glasier vor
hier stürzte  bei Reparaturarbelten am Hotel Pfaff durch
ein Glasdach und v erI etz t e si chschw er . — Der St r et k
der Lederarbeiter  ist beendet. Die Arbeiter haben
keinen" Erfolg erzielt , im Gegenteil , die meisten haben ihre
Siell -n verloren , die wahrend des am 17. Januar begonnenen
Streiks mit Galiziern und anderen Ausländern besetzt
wurden.

o. Friedrichssegen , 28. Februar , Beim Sturzen von
Erzen verunglückte  auf der fünften Tiefbausohle der
Bergmann I . Rau aus D a h I h e i m. Der Mann wurde von
den Erzen erdrückt.

hn Weilburg , 28. Februar . Der 19 Jahre alte Theodor
Waqenbach aus Merenberg , der sich auf der Limburger
Chaussee an einem zwölfjährigen Mädchen ver¬
gangen  hat , wurde verhaftet.

w Grenzbausen , 28. Februar . Die bekannte Tonwaren¬
fabrik ' von Reinhold Merkelbach  hier wurde aus der
dritten deutschen Kunstausstellung in Dresden abermals
ausgezeichnet.  Die Firma erhielt die silberne Medaille.
— Dft Kreis st euer  für die Erlaubnis zum Gast- und
Scka 'nkwirtschaftsbetrieb  und znm Verkauf von
Spirituosen im Kleinhandel ist jetzt in Kraft getreten . Sie
beträgt 300 bis 1700 M.

5 Hachenburg, 28. Februar . Der deutsche Verein gegen
den Mißbrauch geistiger Getränke hat auch hier festen Fuß
gefaßt . Es hat sich ein Bezirksverein für den Oberwcsterwald-
kreis gebildet, dem bereits 63 Mitalieder angeboren.

g. Westerburg, 28. Februar . In Gershofen stürzte
der mehr als 70 Jahre alte Landwirt Horn v o m
Scheunengebälk  und starb an den erlittenen Ver¬
letzungen. \

k. Mainz , 1. März . Ein Fuhrknecht  hat sich in einem
Heuschuppen seines Herrn erhängt.  Er war bettunkcn
urrd wurde noch rechtzeitig abgeschnitten und ins Spital ge¬
bracht. — In Astheiin  wurde der katholische Kirchendiener
Keller verhaftet,  weil er unter dem Verdacht steht, sich
in der Kirche aii Kindern sittlich vergangen zu haben. Er kam
nach Mainz ins Untersuchungsgefängnis.

m. Bingen , 28. Februar . Die am Rheinischen Technikum
zu Bingen eingettchtete Station für Funkentele¬
graphie  ist nunmehr in Betticb genommen worden. Die
Binger Station gestattet bis jetzt eine Verständigung mit der¬
jenigen in Darmstadt . Im wetteren Ausbau , welcher zurzett
vorgenommen wird , soll die Verständigung bis zu den Küsten¬
stationen erweitert werden.

m. Bingerbrück, 28. Februar . Ein aufregender
Vorfall  spielte sich heute nachmittag im Gebiete des
hiesigen Bahnhofes ab. Als der diensttuende Stations-
asststent noch vor der Abfahrt den um 1 Uhr hier abgehenden
Personenzug passieren wollte, kam er zuFall und wäre unrett¬
bar verloren gewesen, wenn nicht der Lokomotivführer die
Geistesgegenwart gehabt hätte , den Zug noch euren Dieter
vor dem Gestürzten zum Stand zu bringen.

* Mainz , 1. März . Rheinpegel:  95 cm gegen
1 m 04 cm am gestrigen Vormittag.
- , • .. .. > >—*

Sport.
* Fußball . Am kommenden Sonntag stehen sich auf dem

hiesigen Exerzierplatz die beiden ersten Mannschaften der
„Wiesbadener Kickers" und des „1. Wiesbadener Fußballklubs
von 1901" im Wettspiel  gegenüber . Schon öfters spielten
diese Vereine zusammen und der Sieg war bald auf dieser,
bald auf jener Sette . Das letzte Spiel verlor „Kickers" mit
5 : 0 und man dürfte dem Retourspiel am Sonntag mit
Spannung entgegensetzen. Dasselbe findet auf dem Platze
des „1. Wiesbadener Fußballklubs von 1901" statt und be¬
ginnt nach 3 Uhr.

* Wien, 1. März . Gestern vormittag fand die Eröffnung
der Siebenten Internationalen Automobilausstellung statt.
In Vertretung des Protettors Erzherzog Franz Ferdinand,
der durch eine Erkältung ans Zimmer gefesselt ist, nahm Erz¬
herzog Leopold Salvator die Eröffnung vor.

GerrchtssaaL.
* Dessau, 1. März . Das Urteil in einem Prozeß,

der das blutige Nachspiel im Wahlkreise
Anhalt  1 behandelt , wurde gestern in spättr Abend¬
stunde gefällt . Der wegen Mordes augeklagte Arbeiter
Aloys G a l b i e r s ch wurde zum Tode verurtttlt . (Es
handelt sich um eine Ausschreitung am 28. Januar in
dem Dorfe Klein-Möhlau , bei der der Schloff er Paul
Dänisch von einem seiner Arbeitskollegen, dem Arbeiter
Aloys Galbiersch, erstochen wurde . Nach der Darstellung
des Ministers von Dallwitz soll der Erstocĥ re für den
freisinnigen Abgeordneten Schräder gestimmt haben intS|
deshalb am 28. Januar zunächst von dem fozialdemo-
kraüschen Arbeitsgenoffen aufs gröblichste mißhandelt
worden sein. Der Arbeiter Galbiersch soll dann den
Dänisch so lauge mit dem Messer bearbeitet haben, bis
er verschied. Der Körper des Dänisch soll von
23 Messerstichen durchbohrt  gewesen sein.

w. «Stettin , 1. März . Die Strafkammer  ver¬
urteilte den Kaufmann Pietsch aus Misdroy , der als
Kassirer der dortigen Raiffeisen-Sparkasse 4 5 0 0 0 Mi
unterschlagen  hatte , zu 1 Jahr 6 Monattn Gefäng¬
nis , obwohl geistige Minderwertigkeit festgestellt wurde.

w. Breslau , 1. März . Das Kriegsgericht verurteilte
den Gefreiten Kühne! von der Schutzttuppe in Südwest¬
afrika wegen tätlichen Angriffs gegen einen
Vorgesetzten zu 10 Jahren Gefängnis.

h. Königsberg , 1. März . In einer Besprechung des
Prozesses Gäöke hatte der Redakteur Markwalö von der
„Vvlkstribüne " dem Kammergericht den Vorwurf der
Kabinettsjustiz gemacht. Markwalö ist dafür von der
Strafkammer zu 500 M . Geldstrafe verurteilt worden.

* Ans geringfügiger Ursache zu Doppekmsrdern gec
worden. Das Schwurgericht in Trier hatte sich mit dem
Schankweiler Doppelmord zu beschäftigen. In der Nacht
zum 14. Januar ü. I . wurden der Leineweber Matthias
Fus und der Stellmacher Joses Weber zwischen StockiA
und Schankweiler (Kreis Mtbnrg ) ermordet. Als mut¬
maßliche Täter wur !den noch in derselben Nacht der
Nikolaus Dichter von Nutzbanmerhöh und der Knecht
Matthias Elsen aus Stoekigt festgenommen. Die Ge-
nauitten hatten spät abends in einer Wirtschaft zu Nutz-
banm Streit mit de» Schankweilern und mehreren an¬
deren Personen , der sich auf die Sttaße fortpflanztc und
in dessen Verlaus Dichter Prügel erhielt . Elsen und
Dichter ergriffen die Flucht. Vorher aber stießen sie
Drohungen aus . Beide begaben sich nach dem Dkchter-
schen Gehöft und stellten sich mit einem Gewehr in einem
Birkenwüldchen so ans, daß sie die Straße in Schutzwette
übersehen konnten und erwarteten das Herannahen der
Schankweiler. Ahnungslos kamen diese heran, und kaum
hatten sie die Spitze des Birkenwälbchens erreicht, als
plötzlich ein Schutz krachte. Im selben Augenblick siel
Weber vornüber aus die Straße und blieb regungslos
liegen. Der in derselben Linie wie Weber voran-
schreitende Fus hatte an vier Stellen im Rücken Schutz-
verletznngen erhalten . Fus starb unmittelbar nach der
Schnßverletzung. Bei Weber trat zwei Tage später der
Tod ein. Das Gericht verurteilte die beiden Mörder zu
je 15 Jahren Zuchthaus.

Uerrmschles.
Bom Danlpser ,/Lerliu ".

Gestern nachmittag besuchte Prinz Heinrich im Hotel
Amerika die Patienten . Die Taucherarbeiten wurden
fortgesetzt, es wurden aber keine Leichen gesunden. Im
gesunkenen Wrack entdeckte man einige Kabinen mtt
Toilette -Gegenständen, die vollständig trocken waren . —
Aus allen Kreisen der holländischen Bevölkerung lausen
besonders für die heldenmütigen Frauen Zeichen der
aufrichtigsten Teilnahme ein. Der deutsche Gesandte im
Haag übersandte einen größeren Geldbetrag für die
"llererste Hilfe. Zu gleichem Zweck stellte der deutsche

c
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Hllfsverein in  Amsterdam 400 Gulden für die geretteten
Kranen zur Bersügung . Das Befinden der geretteten
Männer ist bedeutend besser als das der Frauen . Herr
Emil Jung ans Gcrabronn in Württemberg konnte
vorgestern in seine Heimat abreisen.

* MordaMrc Henischei. Aus München wird ge¬
meldet: Auch die Geliebte des wegen Mordverdachts
auf den Kaufmann Hentschel verhafteten jungen Nieder-
hüfer ist verhaftet worden . — In den Resten einer
Westentasche wurde bei der Leiche des Hentschel eine
goldene Uchr und ein 20-Markstück gefunden, sowie eine
Geldbörse nttt 7̂0 M. Es geht jetzt die Version, daß
Hentschel im Zirkus erschossen wurde und daß die Wert¬
sachen entweder in der Eile oder um einem späteren
Verdacht zu begegnen, Sei der Leiche belassen worden
sind. Es gewinnt den Anschein, daß ein förmliches
Komplott zur Beseitigung des Hentschel bestanden hat.
Die Polizei sucht auch einen angeblichen Kaufmann
Philipp LaKnann , der vor kurzem 2% Jahre Zuchthaus
(wegen WeckHelMfchnug und anderer Betrügereien ver-
PWt hat . Ebenso dringend wird der Baristö -Agent für
photographische BergrvHerungen namens Groß gesucht.
MederhüsSr sM dem Unters-W 'Mgsrichter gestanden
Haben, daß er von dem Morde an Hentschel gewußt habe,
Uber nicht er, sondern der polizeilich verfolgte Leopold
Groß , der angeblich in Wien sein soll, habe das Ver¬
brechen begangen. Am gestrigen nachmittag wurde
des Zirkusbesitzer Nicderhöser Sohn von zwei
SchlrtzLMtcn nach dem Terrain des früheren Nieder-
lhoferschen Zirkus geflihrt, um bei den Nachgrabungs-
'arbctten nach der dort vermutlich vergrabenen Leiche des
ermordeten Hentschel zugegen zu sein. Um 2V& Uhr
gelang es, die Leiche unter großer Erregung aller An¬
wesenden auf dem Zirkusplatze auszWgraben. Bei der
Leiche des Hentschel wurde auch ein Fläschchen Gift ge¬
sunden.

* Vornehme SchWetterLngszilchter. Man berichtet
ins London: Das neueste Vergnügen der vornehmen
Gesellschaft ist, Ranpen und Schmetterlinge zu züchten.
Jede Dame hat hentzsttage in ihrem Boudoir einen
Glaskäfig , in welchem sie eine Anzahl Raupen füttere
und diese sorgsam pflegt, B-tS sie sich verpuppen und zu
Schmetterlingen werden. Manche machen sich die Sache
Reicht und kaufen sich die Puppen , die natürlich weniger
Mühe machen als die Raupen . Sobald die Schmetter¬
linge dann ausgekrvchen sind, werden sie getötet und der
BchrnetterLsMsWWlnng einverleibt , ohne . die heute
-keine ftGiyMMe Dam« mehr sein darf . Selvstverständ-
ftch hat sich im Westend nunmehr sofort ein großer Han¬
del in RauPen und Schmetterlingspuppen etabliert
denn es geh'ört anch dâzu, möglichst viele exotische
SchmetterKuge zu züchten. Die Puppen derselben kann
man bei den Händlern kaufen, die übrigens gute Preise
Dafür verla -Men . Sehr beliebt ist z. B . die Puppe des
(großen as« tischen AtLrs-Falters , dessen Flügel ausge-
spannt einen vollen Fuß messen müssen. Die Puppen
!dieses Falters wen&en im FrühMhr nach England ge-
:bracht und konanen ungLfähr in, Juni ans . Sie kosten
gewöhnlich zwei SchiLinge und sechs Pence . Die teuerste
hier gogenWärtig mEgebokene Puppe ist die des Actias
Selene , die drei Schillinge und sechs Pence kostet. Im
ganzen werden ungeMr dreißig verschiedene Arten von
exotischen Faltern verkauft , deren Preise zwischen einem
Schilling und -den eben genannten Preisen variieren.
Übrigens ist das Züchten von Schmetterlingen in Eng¬
land immer ein gutes Geschäft gewesen, und es gibt zum
Beispiel in der Grafschaft Kent mehrere sogenannte
Schmetterkingsfarrnen , auf denen Schmetterlinge ge¬
zogen werden.

K!er«s GtzpsMK.
Dammbruch. Dem „Berl . Tagbl ." zufolge brach

; beim Bau der Döberitzer Heeresstraße am Stössensee
der Damm in einer Länge von 80 Meter ; zusammen
und versank gerade in dem Augenblick, als ein Zug von
18 Lowries passierte. Sechs Wagen und fünf italienische
Arbeiter verfthroänden in den eisigen Fluten . Die Ar¬
beiter wurden gerettet . Die Wagen liegen im Grunö-
schlamme etwa 17 Meter , tief.

Der irrsinnige Infanterist . Wie die „Allensteiner
Zeitung " meldet, wurde ein Soldat der 1. Kompagnie
des IM. Infanterie -Regiments plötzlich irrsinnig . Er
schloß sich in seine Stube ein und feuerte, nachdem die¬
selbe ausgebrocheu war , auf alle Eintretenden . Ein
Unteroffizier wurde tödlich verwundet , ein anderer
Soldat erhielt einen Schutz in den Oberschenkel. Der
Irrsinnige erschoß sich dann selbst.

EMsnnug einer Lesehalle in Görlitz . In Anwesen¬
heit des Stifters , Geheimen Kommerzienrats Müller,
des Regierungspräsrdenten Freiherrn v. Seherr -Thoß,

>der Spitzen der städtischen und Militärbehörden , sowie
der GeMichkeit und Lehrerschaft ist in Görlitz eine Lese¬
halle mit Volksbücherei von dem Oberbürgermeister
feierlich eröffnet worden. Die Herstellnng der Lesehalle
hat einen Kostenaufwand von 120 000 M . erfordert.

Ein NutmnsMnusall hat sich in Benrath ereignet.
Ein von Düsseldorf kommendes Automobil raste gegen
einen Wagen der elektrischen Straßenbahn . Das Ge¬
fährt siel in den Ittenbach . Die beiden Insassen , ein
Herr und eine Dame, wurden herausgeschleudert. Die
Dame erlitt eine schwere Verletz,mg am Kopf. Der Herr
soll Auen Bei,übrnch davongetragen haben. Das Auto¬
mobil mußte mit Pferden aus dem Bache gezogen werden.

Me Genickstarre in England . In Glasgow greift
die Genickstarre werter um sich. Bisher sind 248 Per¬
sonen erkrankt nnd 142 gestorben: in Belfast erkrankten
113 Personen und starben 62.

Letzte UaeHrchtsu.
Telegramm -des „Wiesbadener Tagblatt s".

Tarmstadt , 1. März . In der heutigen Landtags¬
sitzung  besprach Abgeordneter Dr . Osann die
Darmstädter Thea tzer - Verhältnisse  und
besonders den Fall der Sängerin Kasch ewsta
und wies darauf hin, daß die Sängerin von der Hof-
theater -Direktion nach dem Vertrage , der nach. 42tägiger

Krankheit zu kündigen berechtigte, ohne weiteres ent¬
lassen worden sei. Aus die eingereichte Klage hat die
Direktion die Kündigung zurückgenommen und ebenso
die sämtlichen Kosten auf die Theaterkasse übernommen.
Derartige Vorkommnisse schildert Redner als unrecht
urrd unsozial und einer Hoftheater -Direktion für un¬
würdig .̂ Besonders weil die 42tägige Krankheit nicht
fortlaufend , sondern auf das ganze Jahr berechnet sei.
Diese Bestimmung und die ' Anwendung in diesem Fall
habe allgemeines Mißfallen erregt , zumal der General¬
direktor der Künstlerin gegenüber nicht mit offenen
Karten gespielt habe. Es sei dringend Abhülfe nötig.
Die Abgeordneten Reinhard , Frenay und Adelung unter¬
stützten den Redner und gaben dem Wunsch Ausdruck,
daß die Regierung Abhülfe schasse. Der Staatsminister
erklärte , daß das Hoftheater nicht dem Staatsmimste-
rium unterstellt sei, daß aber Direktor Werner ihm
entgegnet habe, der Zentralvorstand Deutscher Bühnen¬
angehöriger habe sein Vergehen nicht beanstandet.

Kontinental - TeiegraVSen - Kouipagnie.
Paris , 1. März . Aus Montpellier  wird ge¬

meldet, daß gegen den gemäßigten republikanischen
Kmnmerkandrdaten Pierre Leroy - Beaulieu , dessen
Mandat vor mehreren Monaten für ungültig erklärt
wurde und der sich von neuem um ein Mandat bewirbt,
heute Nacht, als ec aus einer in dem Dorfe Vailhauques
abgehaltenen Wählerversammlung im Wagen zurück¬
kehrte, mehrere Revolverschüsse  abgeseuert wor¬
den sind. Eine Kugel zerschmetterte ihm den Vorder¬
arms die Angreifer entflohen.

Der aus Metz stammende General des Ruhestandes
Delmar Lapegrouse  starb gestern in Versailles;
die Beerdigung wird ins Metz stattfinden.

Dem „Eclair " zufolge haben fast sämtliche 5 3 0 0
Priester  und _Seminaristen , welche infolge des
zwischen dem Vatikan und der französischen Regierung
ausgebrochenen Konflikts im Januar zur militä¬
rischen Dienstleistung  einberufen worden sind,
gegen diese Maßnahme beim Staatsrat Beschwerde er¬
hoben.

In radikalen Kreisen wird versichert, daß sich unter
den bei Msgr . Montagnini beschlagnahmten
Papieren  mehrere Schriftstücke befinden, welche
zeigen, daß der Heilige Stuhl sich fast unaufhörlich in
feindseliger Weise in die öffentlichen Beziehungen Frank¬
reichs einzumischen versucht hat . Insbesondere besitze
man unwiderlegliche Beweise dafür , daß der VattkaN
dringende Schritte beim König von Spanien unter¬
nommen habe, um dessen Pariser Reise im Mai 1905
zu verhindern . Ein höherer Beamter des Ministeriums
des Äußern, welcher den bei Msgr . Montagnini beschlag¬
nahmten Papieren zufolge verdächtige Beziehungen zum
Heiligen Stuhl unterhalten hat , wird sich, wie der
„Matin " berichtet, vor dem aus den Direktoren des
Ministeriums des Äußern bestehenden Disziplmarrat zu
verantworten haben.

Toulon , 1. März . Am gestrigen Tage , an welchem
für die von auswärts znrückgekehrten Schifismann¬
schaften die Soldzahlung stattfand , ereigneten sich ernst¬
liche Ruhestörungen . In den übel berüchtigten Stadt¬
vierteln kam es zu Streitigkeiten , die zu einer ordenr-
lichen Schlacht zwischen Matrosen und
Polizisten  führten . Ein Matrose wurde getötet,
mehrere wurden verletzt.

London, 1. März . Ans Anlaß des Rücktrittes des
hiesigen deutschen Generalkonsuls . Frhrn . v. Linden-
fels  hatte der Verein „Liederkranz", dem der General¬
konsul als Ehrenmitglied angehörte, gestern abend ein
Festessen veranstaltet , an welchem zahlreiche Mitglieder
aller deutschen Vereine, sowie die Herren und Damen
der deutschen Bofichaft, des deutschen Generalkonsulates
und mehrerer Konsulate anderer Nationen teilnahmen.
Während des Mahles brachte der Vorsitzende des Ver¬
eins „Liederkrcmz", Bälz , einen Trinkspruch aus , in dem
er dem scheidenden Generalkonsul dankte für das In¬
teresse, das er stets an allen Bestrebungen und Ange¬
legenheiten der Deutschen Londons genommen habe.
Frhr . v. Lindenfels sprach in seiner Erwiderung dem
Vereine seinen Dank aus für die Veranstaltung dieses
Festes und rühmte die Verdienste und die Nützlichkeit
des Vereins als Sammelplatz besonders für die jüngeren
Deutschen Londons.

London, 1. März . Die Voranschläge für die
F I o t t e n - N e u b a u t e n belaufen sich auf 8 100 000
Pfund Sterling gegen 9 236 000 Pfund im Vorjahre.
Vorgesehen ist der Bau von zwei oder wenn die See¬
mächte auf der Haager Konferenz nicht zu einer Ver¬
ständigung gelangen sollten, von drei verbesserten und
noch etwas größeren Schiffen der „Dreadnought "-KIasse;
ferner sollen gebaut werden ein schneller ungeschützter
Kreuzer, 6 Hochseetorpedobootzerstörer, 12 Torpedoboote,
12 Unterseeboote. Des weiteren ist vorgesehen eine
beträchtliche Vermehrung der Stammbesetzungen der in
der ersten Gefechtslinie stehenden Schiffe und die voll-
standige Bemannung der aus sechs Linienschiffen und
sechs Panzerkreuzern bestehenden Geschwader, welche
ständig in den heimischen Gewässern bleiben. 12 Schiffe,
48 Torpedobootszerstörer mit voller Besetzung, drei
kleine Kreuzer und die erforderlichen Hilfsschiffe werden
in der Themsemündung stationiert werden und zur so¬
fortigen Verwendung bereit sein. Außerdem werden
zur Heimatsflotte gehören vier Linienschiffe, acht Kreuzer
erster Klasse und ein kleiner Kreuzer in Devonport.

Depesche nburcau Herold.
Berlin , 1. März . Wie die „Deutsche Tagesztg ." mit¬

teilt , ist in den Kreisen, die davon unterrichtet sein
müßten, von einem Rücktritt des Staatssekretärs Frhrn.
v. Stengel  nichts bekannt.

Der Alterspräsident des Reichstages, der deutsch¬
konservative Abgeordnete v. W i n t e r f e l ö t -Menkin,
einer der eifrigsten Besucher des Reichstages, ist an
Influenza erkrankt und muß deshalb den Sitzungen fernbleiben.

Über die Frage der S chi f fah r tsab  g ab  e n
wird nunmehr die Entscheidung des Bundrsrates ange-

Regierung , auf dem Wege der Verhandlungen zu einer
Einigung zu kommen, sich nicht erfüllt hat. Sollte der
Bundesrat rn seiner Mehrheit nicht aus dem preußischen
Standpunkt sichen, so wird eine Abänderung des § 24 der
Verfassung beantragt werden. Auch im Reichstage rechnet
man mit einer starken Majorität für die SchiffÄbrts-abgaben. : . . :
^ Cölu a. Rh., 1. März . Gegen den bekannten Pfarrer
^athow,  der in einem Vorträge im Verein der
Freunde evangelischer Freiheit das Abendmahl als
Bruder - und Liebesmüh: bezeichnet hatte , ist von uicht-
ttrchlrcher Seite ein Verfahren bei dem Konsistorium der
Rhelnprovinz beantragt morden.

Emden, 1. März . Im Wahlkreise Norden-Emöen-
Lem erstreben die Nationalliberalen und die freisinnige
Bolkspartei einen Zusammenschluß.  Verschiedene
Ortsgruppen sind bereits gsbildei worden.
^ ü ?.?5*- Eiesinden des in Rekonvaleszenz
befindlichen Bürgermeisters Di-. Lueger  ist gestern
abend wlöüermn eine Verschlimmerung eingetreten.

1. März. Die in den Streik  aetretenen
Holzverlader beschlossen in ZA

Settern abend abgehaltenen Versammlung, daß, falls nicht
W ®en\ -ölle Priv atunternchmen mit Ausnahme
der KontEunden entfernt würden, sie die Arbeit rückt
LEf̂ rausnehmen tmrrden. Auch der Streik der HolzverlZ^

Itmf;

-üflxite oes -perzvgs von Norfolk eine Bers-amiuluna nh
[Lw- rff cilt€ ^400100 « angenommen wurde, worin die
Entrüstung über die Behaudlung der Katholiken in
Frankreich ausgcdrüL wird itawoliten in

"Offervatore Romano " bringt einen
heftigen Artikel gegen die französische Regie-
tuxtQ,  wonn erfl &rt tuiti), öaß Hie 'K?aMoliken .m^  m
achtilng die KultusgerneinschafteN, wie sie von Brianö
eiiiMvichiet seren, a^ elchrrt haben, weil an der Spitze der
Krrche em OScrHaupt stche, welches nufchlbar ift

New Nork, 1. März . ^ Lvening Sun " versichert daü
ern großer Aufruhr auf . Kuba  ansgebrmL ei
GZ Haotvday in Santiago de Cuba
soll ermordet worden fern. Eine Bestätigung der Mel¬
dung rst bisher noch nicht emgetroffen.

t- ®(• Hehann , 1. März. Auf dem Eisenwerk in Nenn-
^chen gemei gestern abend der Hüttenarbeiter Stoll untereine Lokomotive  und erlitt derartiq schwerL Ner-

svfoüiger Tod ersolate. Der Verunglückt-
JK -fc " ' und -unterläßt
. . . ^ fiWicn , 1. März . Die letzten Nachrichten lasten

*er  M a nnschaften  auf dem gestrau-
öeten Dampfer  in p e r a t r i x" in einem anderen
Lichte erpyecnen, als bisher angenommen wurde . Die
Mannschaften ließen sich zur D is zip l i n lo s gk e i t
hinreißen , die den Tod vieler Menschen zur Folge hatte
Entgegen dem Befehl der Offiziere schnitten die
Matrosen die Stricke der Rettungsboote durch, wodurch
diese ins Meer fielen und umkippten. Die See ist noch
immer so stürmisch, daß der Hilfsöampfer den Hasen
Nicht verlassen kann.

hd. Budapest, 1. März . Nach einer Meldung aus
Anay wurde die Gattin des Wiener Advokaten Dr Meyer
auf der Fahrt von Miskolz nach Budapest von zwei Mit¬
reisenden durch Chloroform betäubt und ihres Hand¬
gepäcks,  welches für 2 3 0 0 0 K r o n e n Pretiosen
enthielt , beraubt.  Als die Frau das Bewutzffein
wieder erlangte , waren die beiden Mitreisenden ver¬
schwunden. Auf der Bahn behauptet man, von einem
Überfall nichts zu wissen.

Volkswirtschaftliches.
Geldmarkt.

»«rfe. 1. März mittags 12% Uhr. Kredit-
Aktien 213.90, Drskonto-Kommandit 182.75, Deutsche Ban»

Dresdener Bank 188 80, Staatsbahn 146, Lombmben
2Z-80, Bochumer 237.50, Gelsenkirchener 209.80, Harpener220.25. Tendenz: fest.
0, 0 Wiener Börse. 1 März. Österreichische Kredit-Aktien679.2a, Staatsbahn -Attien 680.80, Lombarden 187.26, Mark-Noten 117.60. '

GffENtlichLr weLLeröienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschastsschule) .

Voraussichtliche Witterung  für die Zeit
vom Abend des 1. März bis zum nächsten Abend:

Still , vielfach heiter, trocken, etwas wärmer.
Genaueres  durch die Weilbnrger Wetterkarten

(monatlich 60 Pf .), welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt "-Hauses, Langgaste 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden.

GEschWlichSL.
„Herrn ebergnSeide“

V. Mk . MO ab ! — zollfrei ! piss
Muster an Jedermann!

Nur direkt v. Seidenfabrkt. Henneberg , Zürich.

Die Astend -AirsMb - « mfaßt 10 Seite « .
Leitung: W. Schulte  vom Brühl-

Kerantwortlichcr Redaktriir für PoNtik: W. Schulte vrm Brühl in E«nn-nben,>
für das Feuilleton: I . Kaisler -; für den übrigen rebottirmeKen Teil : C. Rrrherhst

für die Anzeigen miD Reklamen: H. Dornausl smntliq in Wie»hi-»en '
Druck und Bering der L. Schelleubergschen H»f-Buchdrackereim WieLbadrn.

;

1



Nr . 103.

Abend-Ausgabe.
Ä. Blatt.

Bekanntmachung.
Am 1. März d. I . tritt für die hie¬

sigen offenen Verkaufsstellen mit
Ausnahme der Zigarren - Spezial-
Geschafte der Acht-Nhr-Ladenschlußrn Kraft.

Bis zur endgültigen Festsetzung der
Ausnahmetagc — nn Sinne der Be¬
stimm,ing in Ziffer 262 der Aus-
fuhrnngsanweisung zur Gewerbe¬
ordnung vom 1. Mai 1g04 _ be¬
stimme ich hiermit , daß die Aus¬
nahmetage vom Acht-Nhr-Ladenschluß
vorläufig in derselben Weise bestehen
bleiben, wie sie bisher für den Neun-
Uhr-Ladenschluß — durch die dies¬
seitige Bekanntmachung vom 28. Sev-
teniber 1900 —- festgesetzt waren , so
daß also an dcnieiiigen Tagen die
offenen Verkaufsstellen um 9 Uhr
abends gc,chlossen werden müssen
firr welche nach der vorerwähnten
Betanntmachung bisher der Laden¬
schluß auf 10 Uhr abends festgesetzt

, Da in diesem Jahre das Osterfest
sehr früh fallt , ,o bestimme ich ferner
hiermit , daß auch am 2. und 9. März
dieses wahres die offenen Verkaufs-
stellen erst um 9 Uhr abends ge
schlossen werden muffen.
„Für die Zigarrcn -Spezial -Geschäfte
bleiben die durch die Bekanntmachung
vom 28. September 1900 festgesetztest

lAusnabmetage bis 10 Nhr abends
,bis auf weiteres bestehen. *

Wiesbaden , den 25. Februar 1907
Der Polizei -Präsident.

__ v. Sch enck.
Freibank . Samstag, niorgc,s8Uhr

jMinderwert. Fleisch eines Rindes (5 ) Pf.
Pf .), zweier Schweine

(50 Pf .), gck. Schweinefleisch<40 Ni i
gek Rindfl. (25 Pf.), Kalbfleisch(45 Pfl).'
Wicderverknilicrn(FleischhdI.. Mengen,
Wurstbereitern, Wirte:, u. Kostgebern! ist
der Erwerb von Frcibankfleisch verboten,

i Stüdt . Schlachtyof -Verwaltnna.

Krieger- und
| Militär - Kameradschaft

_ Kiffer« Mi» II.
1. Morgen Samstag , d. 2. März,

abends 90 , Uhr:
Mtglleder-Uersiminlung

im Vereinslokal Friedrichshof.
Tagesordnung : Protokoll, Aul-

nahmen. Vereins- Angelegenheiten,
p*. " nser Mitglied und Kamerad, der

Königliche Schutzmann, Herr
Säerrmann Mittmann,

ist gestorben, die Einäscherung findet
m Mainz statt. Der Vorstand.

Wiesbaden , den  ff. März  1907

E. V.
Samstag , den 2. d. ,

abends 9 Uhr, General
Versammlung im Ver-
einslokal, wozu ergebenst
cinladet F407

Der Vorstand.

Cokrger A. H. L. C.
Wiesbaden.

Morgen Samstag:

Kneipe _
bei Langgasse. F 409

Uonflrmanden-
Anzüge

in nur guter schwarzer
Kammgarn - Ware

(Gelcgenheitskauf) zuMk. 18,
irr , 29 , 23, früherer Preis

TU.  22 , 25, 30, 35.
Ansehen gestattet.

Schwa !bacherstr.30,
1. St . ( Ällleese itel.

Frisch eingelrofflen :

Feinste Sprotten
p.Pfd. 50 Pf.,4-Pfd.-Kiste Mk.1.20,

in

Fnckels Fsschhallen,
Jxrabenstr . 16 und Neugasse 22

Listen-Honig
einem der bedeutendsten

" »enenziiclrter der Rheinpfalz
unter «Garantie der absoluten

Reinheit per Pfd . Mk. 1.20.
Altbewährtes Mittel

®e 8en Husten lim ! Heiserkeit.
Alleinverkauf 261

Orogerie Mocbus,
Telephon 2007. Taunusstraße 25.

lÜfsiiaöfiirr laglilatf.
Freitag,

1. März 1907.
3». Jahrgang.

Odorhtzmllon llavh Mass,
tadelloser Sitz.

STeulieiten in weissen und farbigen Stoffen.
Kragen , Manschetten , Krawatten , große Auswahl.

G. H . Lugenbühl
Inh.: C. W , liug -eubültl,

Marktstrasse 19 , Ecke hraiienstrasse.

Hotel- Restaurant„Friedrichshof4.
Täglich i

Grosses Salvator - Fest
mit Tyroler -Konzert.

Zum Ausschank kommt das allein echte u. weltberühmte Salvator -Hicr
aus der Paulaner -Brauerei München. — Konzert-Anfang abends 7 Uhr. K183

ANNONCEN
für alle Zeitungen der Welt

befördert täglich und billigst

D .Frenz
ANNONCEN- EXPEDITION

Haupt-Agentur d. „Wiesbadener Tagblatts“

Wiesbaden
Wilhelmstrasse 6. Telephon 967.

Biircan in Mainz *•
Fachmännische, gewissenhafte Ausarbeitung aller
auch der kleinsten, Annoncen. — Bewährung
höchster Rabatte. — Empfehlung der geeignetsten
zugkräftigen''Zeitungen. — Kostenfreie Lieferung
geschmackvoller Entwürfe, Kostenanschläge. —
Annahme und Beförderung aller einlaufenden
Offerten. — Kostenlose Uebersetzung d. Inserate
in fremde Sprachen. — Geschmackvolle

KLICHEES zum Selbstkostenpreise.

Hevren-Stiefel
zum Schnüreil . . . . Mk . 5 . 09
mit Gummizilg . . . . Mk . 4 . ®°
Echte Boxkalb. Mk. 8* 50

Konfirmauden-
St efel für Knaben und Mädchen.

Wichslcder für . . . . Mk.

Chcvreauxledcr für . . . Mk. 6 . ^0
Elegante Boxhorfe für . Mk. 6 . ^0
Beachten Sie bitte die Preise im Fenster

84 Kirchgafse 34,
gegenüber den: Warenhaus.

Schuhbazar J „ Kiese
(das blaue Schild nirfjt übersehen).

£. Schellenbergehe
Hof-Buchdruckerei

Wiesbaden.

zu
50. 65 Pf., 1.—,i
1.50, 2.— Mk.
usw. empfiehlt

Kaufhaus Führer,
Hirchgasse A8 K65

3UinDrtn.BufitinfiQcritjulc
von Frl . Jnli . Stein,

Luiseuplatz 1» , 2. Etage.
Erste n , älteste Fachschule am Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindcrgard.
Berliner, Wiener, Engl, und Parlier
Schnitt. Gründliche Ausbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl. Kostüme
werd. zugeschnitlcn». eiuacrichtet, Taillen

und Nocksch. von 75 Pf. bis 1 Mk.
Büsten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

Jö ^ ^ r^ trs gep

iMj
«9

ist der Beste der Weit!
Eine Wohltat für beleibte Herren, für
Kegler, Reiter, Turner, Radfahrer etc.
Freiheit des Häckgrales , frei
beugende Bewegung ; Dieser
solide, bequeme Hosenträger ist stets

vorrätig bei 235

jtI.  Bentx,
Ellenbogengasse12.

'Telephon 341.

Gegen Znfiuenza!!!
Bestes Mittel naturreiner SLvfelwei»

mit Zuckes Heist genossen. Erhältlich,
nebst viv. Sorten Beeren- und Trauben-
wcinen, besonders auch Hcidclbecrwcin,
in der einzigen Obstwcinkelterei 275

*%!t !'. Henrich . " S“»1

Paket f. 1 Pfd.
Mehl 10 Pf.

Misslingen des Gebäcks
ausgeschlossen.

3 Pakete 25 Pf., gr. Päckcb. f.
3Pfd. Mehl 25 Pf. Back-Rezepte
beiliegend. Bf nr zu haben 25

Drogerie Moebus,
Taunusstr . SS . Tel. 2007.

Reue Winter-

Mlts-MttoMn
p. Pfd. 11 Pf., 10 Pfd. 1 . 1.00,

Pariser Kopfsalat
per Stück 15 Pf ., 10 Stück Mk. 1 .45,

empfiehlt

J . Hornung & Co.,
41 Heilmundstratze 41.

Telephon 392. Telephon 392.

bchimfadrik Nenker.
Langgaffe 3. Telephon 2291.

Reparaturen und Ueberziehe«
schncll bei billiger Bere chnung.
Kartoffeln, pr. Magnum öonum
frisch eingetroffcn Ztr . 3 Mk. Kartoffel-
Handlung Wi Ui. I nders , Göbenstr.  7

ffdjlantg!
Morgen Samstag und Sonntag wird

nur prima Rindfleisch Pfd . 66 Pf.
ausgebauen Hellmundstraße50, Part.

Billigr MlllMHelslh Billig:
ist fortwährend zu haben das Pfund zu

7O und 80 Pf.
18 Helenenstraffc 18

Metzgerei.

Achtung !!
Samstag wird

rmr prima Rindfleisch
. Pfd . 69 Pf . ,

Schweinefleisch 70 u. 80 Pf. ausgehaucn.
Hackfleisch 60 Pf ., Schmalz 7b Pf.

Rur Helene,istraste 29, nächst der
Wellritzstrahe.

o o o o rII II II H I

*r fertigen in moderner
und geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:

Hlie Drucksachen
für familienfesfe

wie : Visitenkarten , Vgrlobungs-
briefe, Vermählungs -Anzeigen,
Einladungen , Hochzeifslieder,
Hochzeits -Zeitungen , Geburts-
Anzeigen , Menukarten , Dank¬
karten etc . bei massiger Preis¬
berechnung . VWVVNDVTIVW

ii ii II Ii
o o o o

Sa . nur allerbest«
Qualität empf . Wiesbadens erste,
älteste und größte Pferdemetzgerei

M . » roste . Telephon 2612.

Inh . LLlUlU » Kessler,
17 Helllmundstratze 17.

Biebrich : Wiesbadenerftraste 84.
Telephon 102.

Gleichzeitig mache ich meinewerte
Kundschaft darauf aufmerksam,
dast das Geschäft um 8 Nhr ge¬schloffen wird.

Fkmsiö Matjesheringe
gier StUck LL Pf .,

II al tu -Mar löffeln
JPfd . IO I " f.

in

Frickels Fischhallen
Grabenstr. 16 u. Neugasse 22.

Prima Saat -, Speise -, Salat-
Kartoffel » frisch cingelroffen,
Malter 6 Mk., Zwiebeln, gelbe
Rüben bist. Dotzheimerstr. 24,1.

Grstzer Abschlagl
Große rufs. Birkhähne ä 2.80

„ „ Birkhühner -. 2.50
„ „ Schneehühnerä 1.50

„ Haselhühner L 1.50
Schwere ital . Enten ä 3.50

„ „ Kapaunen a 2.50
„ „ Poularden ä 3.-^
„ Frikasseehühncrk 2.50
„ hiesige Hühner ä 2.20

Junger .Hirsch « . Reh im Ausschnitt
von 80 Ps. an. Fortwährend frisches

Wild- und Geffügelragout.

Emil Petri, «S»

!f *Metzelsuppe,
— wozu höflichst einlabet

Mathwus Hars . Säüersteinerstr. 19.

Rodensteiner.
Samstag aven

Grostes

Schlachlscst,
wozu sreundl. einladet

Aag . aiss.
ISestsuirasnt

Rotes ffans,
Kirchgasse CO.

Morgen Sainstag t

Mefalsnp pe.
Zum Kaiser Wilhelm.

Samstag : Mctzelsuppe,
wozu freundlichst einladct

.8. Sri!»-s>t,
Hellmundstraße 54.

Heute werden
3 mt  Vserük,

darunter ein4-jähriges
und ein 7-iähriges,

la nur Ia Qualität ausgehaucn.
Nur erste Pfcrdcmetzgerei

mit Speisc ^auL' '
IE. lllniann.

Metzgergaff - 6. — Tele phon 8244.
Junge Leghühner mit Hahn

bill. zu verk. Walramitraß e 22. H. 1.

^oioniQlroareneinncötimaeii,
Schubladenregale, Tckcn rc. finden Sie
gut u. billig, neu u. gebraucht,

Marktstraste 12, bei «päti ».

Spiegelschrauk
(ncu, Eichen), sowie eine Küchen-
Einrichtnng (vorzüglich qearb. l kaufen

ie billig Marktstraße 12, bei 8päei >.
Fahrrad zu verkaufen

Uor kitratze 17, Hth. 1 rechts.

Schönes Etagenhaus
in vornehmer Straste , über
39 !>i» tc„ , mit Balkons,
Gärtchen rc.» ist mit feinem
Geschäft (oder ohne dasselbe)
unter sehr günstigen Be¬
dingungen zu verk. Rentiert
gr. elegant . Laden mit 3»Z.-
Wohn . oder die Herrschaft!.
1. Etage mietfrei . Räh . u.
W'. s * 3 an d. Tagvl .-Berl.
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Haar-
Unterlagen

kaufe« Sie mit
villigsten nur bei
H. Giersch,

Goldgaffe 18,
I . Lad. v. d. Langg.

Ankauf
v. Schuhwerk, Herren- u. Damenkleidern,
Uniformen uniff Waffen gegen sehr gute
Zahlg. Karl Kirakcl , Hochstätte 18.

Ein Etagenhaus
in guter Lage Wiesbadens zu kaufen
gesucht. Nur Selbstverkäufer werden
berücksichtigt. Agenten verbeten. Off.
unter G. 28 an Tagbl .-Haupt -Ag.,
Wilhelmstraße 6. 6602

wird von langiäftr. Besitzer
eines größere!» Grundstück-?
zi» B -teiligring arr einer»
rentabler» Bauunternehmer»
gesucht« — Risiko ansqe-
schloflen, da Betrag sicher
gestent wird. — Offerten
unter v . arr de»
Tagbl.-Verlag.

i. j . Hohe a.jedsrmanndlrekt
v.Kapit. a. Ratenrückzahlg.
beschaff! aacltweisllcli
u. reell : Ä.Blüher,'Wiesbad.1

DotzheimerstraSe 32, P. r,_
6000 Mk. als erste Kypotlrckz»»

leihen gesucht. Gefäii. Offerte»
kt. «K. L« -» an den Taabl.-Verlag.

Aeltercr Bauführer (Architekt)
übernimmt Bauzeichnungen, Bau !.,
Ausmessungen, Aufstellung u. Rev.
von sämtl . Bauarbeiten gewissenhaft,
bill. u. unter strengster Diskretion.
Off , u. M. 360 an d. Tagbl.-Verlag.
Mlanidüro wird nut . Garantie faill.
gwilUsltullC gelehrt Aorkstr. 9, 2 re chts.

Großes Bereinslokal
noch mehrere Tage in der Woche frei.
Bayrische Bierhalle , Adolfstraße 3.

Billige WGhmmg,
6 Z., Part ., in Villa, Ende Kurpark, an
kl. Fam. für 1000 Mk. Offerten unter
«». ssrr an den Tagbl. Verlag.

Große Werkstatt oder Lagerräume
»»!it Buren»»bill. zu vm. Waier-
loostratze3, am Zietenring. 404
Graser Laaerra»»»n und Wein¬

keller »»evst Bureau zu vermieten.
Näheres Emscrstraße 20, 2. 889
Friedrichstraß e 46, 3, sch. Z. m. Pens.
Jahnstraße 1, P „ schön mbl. Part .-

Zim . sogl., a. an Fremde , zu vm.

Erzieherin
für zwei Mädchen von 6 Jahren sofort

gesucht.
Sprachkenntniffeund Körperpflege
verlangt. Offerten unter W. DSK ms.
an Häasenstein & Bögler A . -G.
Marinhein». F67

Monatsmädchen
gesucht Taunusstraße 34, 2 St . r.

Laufmädchen sofort gesucht.
Mon . 20 Mk. I . Tauber , Webergasse.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. Ein¬
tritt 1. April . Friedrich Marburg,
Weinhandlung , Neugasse 1.

Lehrling
mit schöner Ha Nschrilt gesucht.

Cd« Weygandt,
Kolonial- u Materialwarengrosthandl.

Lehrling
mit guter Schulbild . des. Medizinal-
Drogerie A. Cratz, Langgasse 29.

Suche zum 1. April Lehrling aus
awtdnrer Familie, v. Zech, Rechts-
anw rlt, Adelheidstratze 34.

Goldenes Medaillon verloren.
Wicderbr . g. Bel. Helenenstr . 12, 1.

Brauner Jagdhund
entlaufen . Abzugeben Ncuberg 16.

Heirats -Gesuch.
Suche für meine Schwester, in den

20er Jahren , von angen . Aeußern u.
gutem Charakt ., die seit mehr . Jahr,
einen besseren Haushalt selbständig
leitet u. auch in allen anderen Arb.,
z. B. Kleidermachen, sehr erfahren
ist, aber nicht die Gelegenheit hatte,
sich in der Männerwelt bekannt zu
machen, auf diesem Wege ein. streb¬
samen Mann zwecks Heirat . Gute
Ausstattung und später Barvermög.
Offerten unter R. S . 500 postlagernd
Schützenhofstraße. __

Der Betr ., d. Mittw .-Abd. 7 U.
unrechtm. d. Brief u. CH. S . S . 209
v. d. Hauptp . abh.» w. ers., d. w. ab-
zug., da sonst Anz. ers., da ders. erk.

Wrteovologrsche Beobachtungen
der Station Wiesbaden.

26. Februar. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 761.8 76L6I 761.4 761.6
THermom. C- 0.8 4.7 3.9 8.3
Dunsifp. mm
Rel. Feucht-g-

4.3 4.7 5.4 4.8

' feit ( h). 89 73 88 83.3
Windrichtung
Niederschlags-

N. 1 W. 1 SW . 1 —

höbe (mm). — — —

Niedrigste Temperatur —0.4.

27. Februar. 7Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

) Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 762.3 763.2 764.3763.3
THermom. C. 4.0 7.1 5.0 5.3
Dunstsp. mm
Rel. Feuchtig-

5.2 5.5 5.7 5.5

fett CVoi 85 73 87 81.7
Windrichtung NW. 1
Niederschlags

3128. 1 still

höhe (mm) — —’
Höchste Temperatur 7.2.
Niedrigste Temperatur 3.5.

*) Dü Barometerangaben sind auf
0 ° C. reduziert.

Auf - ,'.»»b Untergang für Könne
(chijl»nd Mond ( t ).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischerLeit.)

im Süd.iAusgairglUnterg. Ansg, Unter«.
Uhr MMhr M-Inhr M . ahr Min. Uhr MlN.

1. 12 40 7 15 6 6 17 3531.!8 3 8*
2.42 4017 1216 7i8 4731.18 278*

*) Hier geht ( -Untergang dem Auf¬
gang voraus.

Aus den Wiesbadener Zivrlstands-
Registern.

Geboren:  Am 25. Febr .: dem
Chemiker Ernst Mannheimer e. S .<
Hans . Am 27. Febr . : dem Kolonral-
warenhändler Anton Jungnickel e. T„
Charlotte . Am 26. Febr . : dem Kauf¬
mann Hilarius Henrich e. T., Ottilie
Barbara . Am 23. Febr .: dem Ober*
kellner Paul Lutz e. S „ Rudolf
Andrer Fritz Theodor. Am 27. Febr . :
dem Schlossergebilfen Ludwig Spath
e. T ., Lina Wilhelmina . Am 26.
Febr . : dem Schloffergehilfen Anton
Wehcmd e. S „ Anton Hans . Am 25.
Febr .: dem Fuhrunternehmer Josef
Dümlein e. S ., Josef Wilhelm.

Aufgeboten:  Ersendreher Wrl-
helm Bettner hier mit Johannette
Vieth hier . Gesanglehrer Hans
Frinius ürer, mrt Emrlre tfoni de la
Ball Y Bernareggr hrer. . Bu« au-
diener Gottfrred Wolf 2er m Kost¬
heim mit Henriette Apollonia Dorette
Freitag hier . Gärtner Hugo Henset
hier mit Henriette Rres rn Esch.
Magazinier Wilhelm Kemps hrer mrt
Berta Schwan hrer . Magrstrats-
Obersekretär Max Schroeder hier nut
Emmi, Otto in Olvenstadt . Buch¬
bindergehilfe Otto Arno Lrebestrnd
hier mit Aurelia Frreda Emma
Becher in Apolda. Stukkateur Franz
Schwarzhans hrer mrt Albertrne
Greinr hier . Telegraphenarbeiter
Christian Schröder hier mrt Marga¬
rete Sehm hier . Postbote Peter
Gerhardt hier mit Emilie Leng hrer.
Schreinergehilfe Karl Schmunkamp
hier mit Katherrna Diefenbach hrer.
Metzgergehilfe Georg Hrrschmann
hier mit Barbara Werckert hrer.
Friseur Karl Göbel in L-alzschlrrf
mit Johanna Neumann hier . Schlos¬
ser Gottfried Urban in Bamberg mrt
Margarete Kunigunde Neuhauser , rn
Breitbrumr . Drplomingenieur Sreg-
bert Welbhäuser hier mit Intra
INancs hier . Herrschafts -Kutscyer
Wilhelm Lehmann in Mainz mrt
Luise Klös hier . Steindrucker Baut
Heinrich Albert Prange in Hamburg
mit Anna Katharine Merkel rn Aner-
bach. Schneider Georg Bader in
Mainz mit Katharine Nothof hrer.
Erdarbeiter August Fröhlich hier mrt
Magdalene Rau hier . Kaufmann
Friedrich Hetze! hier mit Elisabeth
Hetze! in Freiburg im Breisgau.
Kaufmann Heinrich Zimmermann
hier mit Susänna Loict in Maxdors.
Magistratsbote Wilhelm Hoffmann

hier mit Frieda Reppert hier . Ziegler
Ernst Simon Julius August Raget
in Biebrich mit Katharine Freund
daselbst. Statrons - Aspirant Adam
Erbach in Waldböckelheim mit Adol¬
fine Mayer in Forbach. Bauführer
Wilhelm Zindel in Bromskirchen
mit Barbara Kühnreich in Eckarts.
Fuhrunternehmer Wilhelm Müller
hier mit Wilhelmine Stillbauer hrer.
Bäcker Karl Bretschneider hier mit
Wilhelmine Usinger hier.

Verehelicht:  Der Hausdiener
Christian Keutner hier mit Anna
Müller hier . Regierungsbaumeister
Albert Hetz in Marburg mit Erna
Kahn hier.

Gestorben:  Am 25. Febr .: Tag,
löhner Jakob Krug aus Hahn, 56 I.
Am 2b. Febr .: Hausdiener Feodor
Alexander Bernstein aus Schlangen¬
bad, 24 I . Am 26. Febr .: Max , S.
des Schlosseraehilfen Heinrich Bester,
2 I . Am 26. Febr . : Anna , geb.
Jakob , Witwe des Juweliers Peter
Orth , 62 I . Am 26. Febr .: Tag¬
löhner Philipp Fuhr ans Rückers¬
hausen, 64 I . Am 26. Februar:
Juliane , geb. Fink, Witwe des
Lehrers a. D. Theodor Schmidt , 73 I.
Am 27. Febr.: Schutzmann Hermann
Kittmann , 38 I . Am 26. Febr . :
Wilhelmine , geb. Bingel , Witwe des
Kutschers Ferdinand Müller , 61 I.
Am 26. Febr.: Major a. D. Kgl. Geh.
Justizrat gludolf von Schirp , 74 I.
tot 27. Febr . : Charlotte , geb. Kraust,
Ehefrau des Kolonialwarenhandlers
Anton Jungnickel , 34 I . Am 27.
Febr .: Geflügelhändler Karl Geyer,
48 I . Am 27. Febr . : Filialleiterin
Priska Erb , 26 I . tot 27. Febr . :
Kaiserlicher Postdtrektor a. D. Josef
May, 73 I.

'Vf * * * H!

Todes-Amrige.
Verwandten und Bekannten hiermit die traurige Nachricht, daß

meine liebe Frau , unsere gute Mutter, Schwester :c., Frau

Charlotte Jttitgitfcfel,
geb. Krarch,

plötzlich und unerwartet verschieden ist.
A« "» »r IrrngttÖckrl und Kinder.

Wiesbaden , den 28. Februar 1907.

Die Beerdigung findet Samstag , den 2. März , nachmittags
3'/- Uhr, von der Leichenhalle aus statt.

Hotel Adler Badhaus.
Schwabe, Kfm., Worms.
Ewald, Fechenheim. — Richter, Hem-

Bellevue.
van Lamsweerde, Baronin, Holland.

Schwarzer Bock.
Hasselwarfder, Oberleut. m. Frau,

München. — Lurie, Frl ., Kowna. —
Lettin , Ing., Vskow. — Kieekebusch,
Rittergutsbes ., Petershagen. — Frhr.
y. Egloffstein, Major, Leipzig.

Ritter , Kaiser!. Marine-Oberingen.
a. D., Gleiwitz. — Wilms, Zivil-Ing.
m. Fr ., Essen. — Friedstein,_Kfm. m.
Fam., Königsberg. — de Fries, Fr.
Reut ., Dinslaken. — Jürgens, Gutsb.,
Katlenburg.

Belgischer Hof.
Thielen, Kfm., Köln.

Hotel u . Badhaus Continental.
Mühlenbruch, Kfm., Bremen. —

Knorr, Ivfm., Hamburg.
Hotel Bahlheim.

Holtz, Rcrit. m. Fr ., Boulogne.
Deutsches Haus.

Noll, Kfm., Bonn. — Denold, Kfm.,
m. Fr ., Bonaines. — Heekel, Frl .,
jMeudt. — Giess, Kfm., München.

Kleinhubert, Kfm., München. —
Oberst, Frl ., Frankfurt.

Kuranstalt Dietenmühle.
Dieriehs, Fr ., Bochum.. — Orschler,

Brauereibes. m. Fr ., Hanau. — Codik,
Fr ., Berlin. — Grotta , Kfm., Berlin.

Hotel Einhorn.
Weiter , Kfm., Bonn. — Einbueht,

Kfm. m. Fr ., Neuenahr. — Hecht,
Kfm., Elberfeld. — Friese, Apotheker,
Göttingen. — Nussbaum, Kfm., Fulda.

Eulner, Kfm., Stuttgart . — Seifen,
Dr. med., Dresden. — Horn, Kfm.,
Frankfurt . — Noak, Kfm., Dresden. —
Esch, Kfm., Düsseldorf. ■— Töpfer,
Kfm., Ilmenau.

Eisenbahn - Hotel.
Knorr , Fabrikant , Markneukirchen.

— Buttermilch, Kfm., Berlin. —
Kayser, Kfm., Schmallenberg. —
Hartleb, Kfm., Frankfurt.

Englischer Hof.
Wukert , Fr . m. Bed., Leipzig. —

Kaempf, Kfm. m. Fr .. Moskau. —
Ruinier, Dr. med. m. Fr ., Bonn. —
Wihczynski, Warschau.

Jaeger, Frl ., Charlottenburg. —
Weikert, Fr . m. Bed., Leipzig. —
Wetzel, Kfm., Schneeberg. — Lilien-
thal, Frl ., Charlottenburg.

Hotel Erbprinz.
Hof, Kfm., Limburg. — Rubiner,

Kfm., Jerusalem. — Ochs, Kfm.,
Köln. — Weber, Kfm., Berlin. —
Kolli, Sekretär, Wanne.

Müller, Fabrikant , Pforzheim. —
Fleischling, Oberhunden. — Balzer,
m. Sohn, Heinsberg.

Hotel Fuhr.
Hessenberg, 2 Hrn . Kflte., Offen¬

bach. — Lund, Ivfm., Essen. — Löwe,
Kfm., Leipzig. — Borberg, Kfm.,
Elberfeld. — Danziger, Ivfm., Han¬
nover.

Wenzel, Fabrikant , Vohwinkel. —
Honig, Holland.

Freincleii - lfe «*zeichiiis a
Europäischer - Hof.

Schröder, Kfm., Berlin. — Krönig,
Kfm., Köln. — Jacobi, Ivfm., Mann¬
heim. — Nürnberg, Kfm., Frankfurt.
— Reinhardt , Ing., Düsseldorf.
Strauss, Kfm., Köln. — Haibach,
Kfm., Hagen i. W.

Elkan, Kfm., Hamburg. — Busch,
Apotheker, Neuwied. —• Gerber,
Ivfm., Plauen.

Friedrichsliof.
Wackenroder, Dr.. ehern., Kassel.

Grüner Wald.
Hillmann, Kim., Runkel. — Otto,

Kfm., Nürnberg. — Kaiser, Schulrat
Dr., Barmen. — Rumpf, Kfm., Berlin.
— Münzesheimer, Kfm., München. —
Froclicz, Gutsbes., Edenkoben. —
Schuhmann, Kfm., Karlsruhe . —
Joseph, Kfm., Berlin. — Mackensen,
Kfm., Berlin. — Pfeiffer, Kfin.,
Kreuznach. — Blank, Kfm., Köln. —
Eichler, Kfm., Chemnitz. — Selig¬
mann, Kfm., Frankfurt . — Luyken,
Ing., Krefeld. — Luck, Ivfm., Krefeld.
— Westheimer, Kfm., Mannheim. —
Lippe, Kfm., Berlin. — Körner, Ivfm.,
Hamburg. — Dürbeck, Kfm., Berlin.

Floersheim, Kfm., Lüttich . — Noak,
Kfm., Berlin. — Rothmund, Kfm.,
Schw.-Gmünd. — Cottler, Kfm.,
Strassburg.

Henrich, Ivfm., Aachen. — Falke,
Kfm., Karlsruhe . — Bauer, Kfm.,
Lahr . — Hermanny, Inspektor , Offen¬
bach. — Berger, Kfm., Berlin. — Lipp-
mann, Kfm., Köln. — Schilling,
Kfm,, Frankfurt . — Lande, Ivfm.,
Dresden. — Molnau, Kfm., Frank¬
furt . — Klein, Ivfm., Kassel. — Geb¬
hardt , Ivfm., Köln. — Heydenreick,
Kirnt, München. — Kohn, Kfm.,
Berlin. — Conradi, Ivfm., Rohn. —
Loewiscli, Kfm., Leipzig. — Schnitz¬
ler, Kfm., Köln. — Reihe tan tz, Kfm.,
Pforzheim. — Markh, Kfm., München.
— Marc, Dr., Würzburg. — Siew-
ezynski, Kfm., Berlin.

Hotel Hahn.
Fassbender, Hotelbes. mit Frau,

Bochum.
Hotel Happel.

Gräber, Kfm., Köln. — Maurer,
Kfm., Nürnberg. — Kreutzer, Ivfm.,'
Ulm. — Selb, Ing. m. Fr ., Leipzig.

Scheele, Kfm., Dresden. — Fürst,
Kfm. in. Fr ., Brüssel. - - Hübner,
Ivfm., Aachen. — Hempel, Kfm.,
Hamburg.

Hotel Hohenzollern.
Pfeiffer, Bankier, Düsseldorf.

Hotel Imperial.
Eulenburg, Graf, Prassen.

Kaiserhof.
Robert, Kfm., Hamburg. — Head,

Ing., London. — Wätjen, Bremen. —
Wätjen, Stud., Bremen. — Hall, Ing.,
London. — Hennig, Dr., Hannover. —
Wätjen , Konsul m. Fr . u. Bed.,
Bremen. — Laeey, Frl ., London.

Kölnischer Hof.
Mühlenfeld, Fabrikbes. m. Frau,

Eisenberg.
v. Viebahn, Fr ., Soest.

Goldenes Kreuz.
Wiemke, Gutsverwalter ni. Frau,

Rosenhagen.
Metropole u . Monopol.

Henri, Dr. m. Fr ., Frankfurt.
Hermann , Klm ., Hamburg. —
Schräder, Eisenach. — August, Kfm.
m. Fr ., Elberfeld. — Wilms, Zivil-
Ing. m. Fr ., Essen. — Scheel, Landes¬
rat , Kassel. — v. Ellinkhuysen, Frhr .,
Haag. — v. Stein, Fr ., Haag.

Bocks, Dr. m. Fr ., München. —
Kawassyniki, Fabrikbes. rn. Fr .,
Mühlhausen. — Boon, Holland. —
Land, Frl ., Köln.
Hotel Hassan n . Hotel Cecilie.
Sehvander, i Kfm . m.’ Schwester,

Stockholm. — Stromer, Köln. —
Hoyen, Kiew. — Riesebeck, Fräul.
Ilent ., Frankfurt . — Arnolds, Rent„
London,

Mattisen, Rent . m. Fr ., New York.
— London, Dr., Karlsbad. — Faber,
Fr ., Frankfurt . — von Witeleben, m.
Frau, Berlin. — Lueg, m. Fr ., Rhein¬
land.

Hotel Nizza.
Grüner, Fr ., Leipzig. — Crome, Fr.

Justizrat , Leipzig.
Nonnenhof.

Böhlen, Kfm., Düsseldorf. — Mayer,
Kfm., Mannheim. — Gruhn, Kfm.,
Regensburg. — Hartmann , Kfm,,
Köln. — Maurer, Kfm., Gontviry. —
Lüdders, Kfm. m. Fr ., Köln.

Körner, Ivfm., Mannheim. —- Will-
ner, Ing. m. Fr ., Freiburg i. B. —
Becht, Ivfm., Mainz. — Jannisch,
Kfm., Köln. — 1 Schiunk, Kfm.,
Altona.

Hotel Granien.
v. Iltön, Frl ., Hannover.

Palast - Hotel.
Kippenberg, Frl ., St. Louis. —

Heyme, Kfm. m. Fr ., Köln. —^Lenn-hoff, Fabrikant , Berlin. — Kippen¬
berg, Chemiker Dr., St . Louis. —
Baessler, Rent . m. Fr ., Glauchau. —
v. Hohenfels, Baron, Koburg.

Haas, Ivfm., Remscheid. — Mora¬
wetz, Kfm. m. Fr ., Hamburg. —
Beeg, Direktor, Durlach. — Pinn,
Kfm. m. Fr ., Berlin. — Maschwinski,
Probst , Posen.

Pariser Hof.
Oesterreich, Zahnarzt, Steglitz. —

Oesterreich, Geh. Kanzleirat, Steglitz.
— Steiniger, Ivfm., Schmolle.— Kiecke-
buseh, Kgl. Amtsrat , Dom. Raven¬
stein.

Rurainsky, Kfm., Tarnowitz.
Pfälzer Hof.

Schmelzeifen, Gutsbes., Nastätten.
Muschkatblat, Kfm., Mannheim. —

Weyland, Ivfm., Mannheim. — Schrei¬
ner, Giessen. — Ruhnar, Ivfm., Berlin.

Hotel Petersburg.
Baumann, Kfm., Frankfurt.

Hotel Quisisaaa.
v, Schaesberg, Erbgraf, Krickenbeek.
Whitney, Rent . m. Fam. u. Gouv.,

Boston. — Close, Fr . Rent . m. Tocht.,
London. — Frhr . v. Eickstedt, Off.,
Berlin.

Zur neuen Post.
Ivnoppe, Berlin. — Wald, Greding.
Pokorny, Ivfm., Elmendingen.

Hotel Reichshof.
von der Howen, Baronin, Peters¬

burg, — Günther, Kfm., Elberfeld.
Berg, Fabrikant , Schalkmühle.

Hotel Reichspost.
May, Kfm., Berlin.
Wenzel, Bruchsal. — Bommer,

Kfm., Stuttgart . — Rathscheck, Fr .,
Mayen. — Frieschütz, Assessor, Char¬
lottenburg.

Rhein -Hotel.
Saroli, Kfm. m. Fr ., Mailand. ■—

Hirsch, Kfm., Köln.
Isay, Kfm., Köln. — Liederer, Frl .,

Wien. — Liederer, ltent ., Wien. —
Wdiitells, Ing., Southport.

Ritters Hotel u . Pension.
Pieper, Kfm. m. Fam., Batavia.

Eömerbad.
Everitt , Fr ., Montreux. — Bveritt,

Frl ., Montreux.
Assel, Fabrikbes ., Breslau.

Hotel Rose.
von der Howen, Baronin m. Bed.,

Petersburg. — de Gruyter, Dr. in.
Fr ., Berlin. — v. Zakrzewski, m. Bed.,
Berlin.

Hotel Royal.
Reuther, Hennef. — Perrin , Kfm.,

Karlsruhe.
Hotel Sächsischer Hof.

Hessig, Kfm. m. Fr ., Leipzig.
Säavoy-Hotel.

Herz, Ivfm., Völklingen. — Willard,
Rent . m. Bed., Ingweiler. — Usisch-
kin, Rent . m. Fr ., Ekaterinoslaw.

Sehützenhof.
Wenig, Frl ., Mannheim. — Dautert,

Bauunternehmer, Saarbrücken.
»chweinsbergs

Hotel Holländischer Hof.
Hundei, Kfm., Düsseldorf. — Wei¬

land, Ivfm., Köln.
Schiffer, Kfm. m. Fr ., Magdeburg.

Zum goldenen Stern.
Klos, Ockenheim. — Massingh,

Ivfm. m. Fam., Linz. — Enger, Hotel¬
bes., Darmstadt . — Kessler, Wil-
lingen. — Werner, Kfm., Leipzig. —
Labeuete, Ivfm., Limburg.

Taanhäuser.
Salomon, Unterzahlmeister, Chem¬

nitz . — Mühlhausen, Kfm., Elberfeld.
— Schmidt, Frl ., Trier . — Hermann,
Kfm., Strassburg. — Vogeley, Kim.,
Alsfeld. — Michels, Kfm., Barmen.
— Heinrich, Kfm., Glashütte.

Viktoria - Hotel n . Badhans^Anderson, Springfield. —- Klees, Fr .,
Frankfurt . — Klökner, Fabrikant,
Berlin. — Waechter, Dr. m. Bedien.,
Stettin . — Lehrer, Rent ., Springfield.

Ilasquin, Kfm., Köln.
Hotel Vogel.

Sonnenberg, Landmesser, Marburg.
— Labonte, Kfm., Limburg.

Ruck, Kfm. in. Fr ., Mannheim. —
Krimberg, Stud. phil., Leipzig. —
Brase, Kand. phil., Marburg. —
Hecker, Ivfm., Karlsruhe . — Pillcks,
2 Frl ., Wien.

Taunus - Hotel.
Starke, Ivfm., Barmen. — Werstlay.

Kfm., Naumburg. — Werner, Kfm..
Koblenz. — Vollmer, Kfm., Berlin. —
Müller, Baumeister, Kassel. —- Clau¬
sius, Direktor, Berlin. — Weiller,
Oberinspektor, Köln. — Bomme, Kfm.,
Limburg. — Zurlinden, Kfm., Mühl¬
heim a. d. R. — Quentin, Direktor in.
Fr ., Haag. — Bremrne, Kim., Frank¬
furt . — Schiel, Ivfm., Mühlheim am
Rhein.

Philipp, Kfm., Köln. — Skrodski,
Kfm., Limburg. — Hindahl, Kfm.,
Hannover. — Fricke, Kfm. m. Fr .,
Brandenburg. — Dietrich, Bergrat,
Neunkirchen. — Pähler, Ober-Reg.-
Rat , Kassel. — Langen, Bremen. —
Kicker, Seminarlehrer, Moers. —
Henke, Fabrikant , Hattingen.

Hotel Union.
Müller, Ivim., Leipzig. — Wolf,

Kim., Würzburg.
Hotel Weins.

Seil, Kfm., Haag. — Küppers, Kfm.
in. Fr ., Essenberg. — Waldau, Kfm.,
Frankfurt.

Westfälischer Hof.
v. Krön, Hauptm., Aachen. — Phi-

lipsen, Kfm., Hamburg.
In Privathäuserm

Pension de Bruyn:
Vomen, Frl ., Holland. — de Vos

van Steenwyk, Baronesse, Haag.
Villa Carmen:

Köhler, Dr., Elberfeld. — Tillmanns,
Kfm., Remscheid.

Elisabethenstrasse 23:
Baron v. Mend, Gutsbes., Wiborg,

Pension Fortuna:
Hempe, Frl ., Berlin.

Pension Hella:
Smith, m. Fr ., Philadelphia.

Pension Kordina:
v. Oertzen, Oberst m. Fr ., Dem mim

Luisenstrasse 3:
Müller, m. Fr ., Lüderitzbueht

(Afrika).'
Villa Medici:

Loerbroks, Major, Rendsburg.
Museumstrasse 4, 1:

Biermann, Leut., Ulm.
Römertor 2, 1:

Michels, Fr ., Petersburg.
Privat -Hotel Silvana

Meese, Fabrikant , Altena.
Pension Simson:

Simson, Kfm., Charlottenburg.
Taunusstrasse 49, 2:

Dem, Wetzlar. — Christ, Welken¬
bach.

Webergasse 39, 1:
Kaiser, Rent ., Hamburg.

Pension Viktoria Luise:
Friedberg, Frau Geh. Reg.-Rat,

Kassel.
Augenheilanstalt:

Kunz, Frl ., Braubach. — Landsrath,
Ilauptleiirer , Niederhadamar. —
Bingelheimer, Philippine, Oppenheim.
— Schmidt, Kramberg. — Leidinger.
Fr ., Gerbach. — Frohwein, Pfaffen¬
dorf. — Mees, Fr ., Oberingelheim.

Vohl, Fr ., Borod. — Ackva, Fr . m.
Kind, Katzenelnbogen.
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! Pfd * Sterling Jb  20.40; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei = Jb  0.80; 1 österr . fl. i. O. = Jb  2 ; 1 fl. o . Whrg . = M 1.70; 1 österr .-ungar . Krone = J &0.85; 100 fl. österr . Konv.-Münze — 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. holl . -
1 skand . Krone = Jb 1 . 125 ; 1 alter Gold -Rubel = ^3 .20 ; 1 Rubel , alter -Kredit -Rubel ---- Jb 2 .16 ; 1 Peso = Jb 4 ; 1 Dollar = Jb 4 .20 ; 7 fl . süddeutsche Whrg . = Jb 12 ; 1 Mk . Bko . = Jb 1 .50.

- Jb  1.70;

L\.
3V2
31/2
3.
31/2
31/2
3.
4
zi/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
31/2
3.
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
3.
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/r
31/2
3. .
3.
3.
4.
4.
31/2
31/2
3.
31/2
3.
31/2
31/r
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2

r

Staats - Papiere.
a) Deutsche.

D. R.-Schatz -Anw. M
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk . 09 »
» Anl . (abg .) s. fl.

» Anl. v. 1386 abg . »
-» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 *
* A.1902uk.b .l9I0*
» » 1904 » » 1912*
* * * v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl. 100 .90
* E.-B.-A.uk. b . ObJb  102 .10

In v/s-
98 .60
87 .40
85 .80
98 60
97 .50
86.

101 .40
90.
95 .80
95 .80
95 .80
95 .80
95 .80
96.

» E.-B. u . A. A.
> E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem. St.-A. v. 1888 Jb

» * * 1892 *
» v. 1899uk.b.l909»
» v. 1896 »
> v. 1902uk.b .1912»

Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .l887»
» » > v.1891»
» » * » 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1886»
» » * » 1897»
» » » » 1902»

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) «
* » » (abg .) *

Meckl.-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.l875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
* » 1885U.87» »
* » 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 *
» » 1900 *
» » 1903 »
» » 1896 *

96 .60
85 50
OG.50

101 30
97 .80

85.
85.
85.

102 .50
102 .40

96 .20
96 .30
83 90

85 .30

96 .20
96 .25
86 .20
96 .25
96 .20
06 .20
96 .20
96 .50
96 .20
86 .60

b) Ausländische.
I . Europäische

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jb
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
13/4

3. .
4 .

4.
7«,10
4.
4.

31/2
3V2
3.
4.
4Vs
41/5
4. .
4.
4.
4.
41/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
38/10
31/2
3.
41/2
31/2
31/2
31/2
3-/2

4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

4.

3-/2
3.
4.

» Mon .-Anl . v. 87 »
* » 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h .fl.
Ital . Rente i. G. Le

» * 10,000  »» » 1000-4000 »
» » stfr . i. G. »
» » i. G. »
» » 30,000 »
> amrt .v.89S.III,IV»
» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 5000r »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl. v 1894 Jb
.. » cv. »v. 8820,400»
Ost . Goldrente ö. fl. G,

» Silberrente ö. fl.
» Papierrente »
» einheitl . Rte.,cv . Kr,
* » » 1. 5./11.»
» Staats-Rente2000r»
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl. Jb
» unif . 1902S.1410»
» » » S. III »
» » »8.111(8.) »

Rum. amort .Rte.1903 »
» v.81,88,92,93abg. »
» amort . Rte. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (1/689) Lei
» Muss. Rte. (V889)
» amort . » v. 1894
» » » » 1896
» » » » 1898
» » » » 1905

Russ . Cons . von 1880
» Gold -A. » 1889
» C.E.B. S.Iu.II89
» » S. III stf.91
» Goldanl .Em.il 90
» » » III90
» * » IV 90
» » VI94
» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
* * -» 1902 stfr . M
» Conv . A. v. 98stfr . »
-»Goldanl . » 94 » »
» » - 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1836 »
» » 1890 '»

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» priv . stfr . v. 90 Jb
» cons . » v. 1890»
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Jb

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1.012 ,50r »
» Staats Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold » X,H>
» Grundtl . V. 89 »öfl.
* » 500r »

100 .5C
39 .50

100 .50

09 .20
96.

99.

51 .75
51 .75
92.

102

100 .30
86 .70
99 .70

IOC.
99 .90
98 .00

89.

69 .30
70 .10
13 .10

102 .
92 .20

92 .30
92

92.
76 .50
75 .50

75 .50
75 .60

78 .70

67 .50

91 .50

96 .30

100 .80
82 .30

96 .50

89 .40
95 90
88 .40
95 .40
96.
95.

84 .40
78 .60

II . Aussereuropäische

5.
5.
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
6.
5.
4-/2
5.
4.

Arg .i.G.-A.v. l8S7 Pes.
» » 500 »

» » » abgest . »» äuss . E.-B. i. G. 90£
» innere von 1888 Jb
» äuss .G.-Anl .1888 L
» » » v. 1897 Jb

Chile Gold -Anl . v. 89 -»
_ do . v. 06Int .-Sch . »
Chin . St.-Anl . v. 1895 £

» » » 1896 » 101 .80
» » » 1898 » ! 97 .80

CubaSt .-A. 04 stf.i.G. .4 [102.
Egypt . unificirte Fr . —

» privilegirte • | —

102 .
102 .

100 .70
96 .50

87 30

91 .30

3. .
4-/2
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

s. .
4. .

Egypt . garantirte L
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99 stf. £
» Gold v. 1904 stfr .Jb
» cons . inn .5000r Pes.
» » 1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) *
V.St.Amer .Cs .77r Doll.

92 .76
35 .20

100 .90

94 .40
66 .80

99 .90

Div. VoIIbez . Bank -Aktien.

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen.
4. . 1Rheinpr .Ausg .20,21 Jb
33A
36/10
3-/2
3-/2
3-/2
3-/3
3. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
31/2
3-/2
4. .
31/2
3-/2
3.
3-/2
3-/2
3-/:
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/s
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

do . » 22U. 23
do . » 30 »
do . 10,12-16,24-27,29:
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l916»

do. » 9, 11 u . 14
Frkf . a. M. Lit . N u. Q

do . Lit . R (abg .)
S v. 1886 »do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

3-/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
31/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
3-/2
3-/2
3-/2

» T » 1891
» U »93, 99 »
* V » 1896
» W » 1898

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III»
» 1903

do . v. Bockenheim
Augsb . v.l901uk.b .08»
Bad.-B.v.98 kb . ab 03
Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v. Oluk . b . 06

do . » 1898
do . v. 05uk . b .l910 »
do . » 1895

Darmstadt abg . v. 79
do . v. 1888u. 1894
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1897
do . v. 02 am.ab 07»
do . v. 05 »abl910»

Freiburg i. B. v. 1900
do . v. 81u.84 abg.
do . von 1888
do . v. 98 kb . ab 02
do . » 03 uk. b . 08

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904

Giessen von 1890
do . » 1893
do . V.1S96 kb .abOl
do . »1897 » » 02
do . > 03 uk . b . 08
do . » 05uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . » 1894
do . » 1903
do . v. 05uk.b .l911»

Kaisersl . v.97uk . b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b .07:

do . v. 1903 » »08»
do » 1886 »
do . » 1889 *
do . » 1896 *
do . » 1897 *

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (Pf .) 1899 *

do . von 1901 »
do . v. 1886U. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) *
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903 uk. b . 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .l910*
do . (abg .) 1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88*
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 »

Mannheim von 1901
do.
do.
do.
do.

1888 *
1895*
1898 »
1904 »

München v. 1900/01»
do . » 1903 *
do . » 1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do. » 1904 »
do . »
do. » 1903 »

Offenbach »
do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do . v. lS91/92abg.»
do . von 1898 »
do. » 1902

In
101 .50

99 .30
93.
94 .75
95.
95 .80
91 .50
86.

95 .60
95 .60

97.

94.
101 .50

94 .70
95 .10

04 .80

93 .90
93 .90
93 .90

94 .40
100 .40

94 .50

89 .90

86 .50
86.

101 .50

94 .60
94 .60
94 .60
04 .60
94 .60
94 .60

100 .60

101 .
95 .50

95 .60
101 .20
101 .40
102 .80

95.
87 .80

3-/2 do . » 1905 » —
4. Pforzheim von 1899 »
4. do . v. 1901 uk .b .06 »
3-/2 do . » 83(abg .)u.05»
4. St. Johann von 1901»
4. Stuttgart von 1895 »
3-/2 do . » 1902 »
3-/2 do. » 1904 »
4. Trier v. 1901 uk . b . 06»
3-/2 do . » 1899 » 55 .80
3-/2 Ulm, abgest . » 97.
3-/2 do . v. Ö5uk. b . l910 » 96 .50
4. Wiesbaden v. 1900/01» 100 .80
4. do . v.1903 uk.1916» 102 .20
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do . von 1887 »
3-/2 do . » 1891(abg .)»
3-/2 do. » 1896 »
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . » 1902 8 . II -
3-/2 do . . 19038.1,11» 05.
4. . Worms von 1901 » 100 .50
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896 »
3-/2 do . » 1903 »
4. . Würzburg von 1899 »
3-/2 do . » 1903 »
4. . Zweibrück ,uk .b.1910» —

3-/2 Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk. v. 1884(conv .) Jb4-/2 do . » 1888 » »
4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . > 189S »
4. . Cliristiania von 1894»
4. . Kopenhagen v. 1901»3-/2 do . von 1886 » 94.
3. . do . . 1895 -
4. . Lissabon » 1886 »
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3*110Neapel st . gar . Lire 100 .80
4. . Stockholm v. 1880 J
5. .
5. . Wien Com . (Gold ) »

do . » (Pap .) ö. fl. z j
4. . do . von 1898 Kr. 99 .40 '
4. . do . Invest . Anl Jb 99 .40
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 97 .60
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe .i103L.S0
4-/2

VorJ. Ltzt.
6.
5-/2
41/2
3. .

8.
8°5.

1295

8. .
4-/2
4-/2
7.
6- /2
7. .
7.

12.
10. .
5. .
7.
6.
8-/L
7-/2
6.
6-/2
8- /2
y.
7-/2
8.
4-/2
6.
6.
5-/2

10. .
5-/70
6. .
83/4
4-/2
9.
7-/2
5. .
ü>5
7. .
9. .
7-/4
6. .
8.
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7. .
6. .

!A. Elsäss . Bankges-
(Badische Bank R.

4-/2 B.f. ind . U.S. X-D.Jb
0. "

61/2
8.
8.

12.
11.

632l70
6
83/4

7-/2

8-/4

6.

ln %
122 .

Bayr. Bk., M., abg . >
» f. Handel u.Ind .» j105 .6
» Bocl.-C.-A., W. » 152.
» Handelsbank s.fl. 1157 .7
» Hyp . u.Wechs . » 284 .5

Berg-u. Metall-Bk. Jb  136.
Berl. Handelsg . » j —

» Hyp .-B. L. A. » 130.
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comrn. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» » Jb
Deutsche B. S.I-VII » 242.

» Asiat . B.Taels 17140
» Eff. u. W. Thl . 109.
» Hypot .-Bk. » 147.
» Ver .-Bank Jb  126 .50

Diskonto -Ges . » i181 .20
Dresdener Bank * 155 .50

Bankver . » 109.
Eisenbahn -R.-Bk. » 120 .50
Frankfurter Bank * 199.

do . H .-Bk. » 203 .50
do . Hyp .C.-V. » 159 .40

GothaerG .-C.-B.Thl . 158.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jb  95 .10

do . Cr .-Bank » 123.
Natlbk . f. Dtschl . » 132 .80
Nürnberger Bank » 116 .50

do . Vereinsb . » 209 .76
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 126 .40
Oest . Länderb . » 117 .30
do . Cred .-A. ö. fl.

Pfalz . Bank Jb  100 .90
do . Hypot .-Bk. » 190.

Preuss . B.-C.-B. Thl . 153 .50
do . Hyp .-A.-B. 115 .50

Reichsbank » 154.
Rhein . Credit .-B. » 141.
do . Hypot .-Bk. » 191 .50

Schaaffh . Bankver . » 154,70
Südd . Bk., Mannh . » 116 .40
do . Bodenkr .-B. » 180 .60

Schwarzb . Hyp .-B. » 120 .50
Schwarzw . Bk.-V. » 99 .50
Württbg .Bankanst . » 144 .10

do . Landesbank * 104 .10
do . Notenb . s. fl. US 50
do . Vereinsbk . » 145.

Würzb . Volksb . 122 .70

Div.^ , Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . Io •/#.
7. . | 8. . jBanque Ottora . Fr . | —

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . ,Vori.Ltzt . In o/t.

1 iOstafr . Eisenb .-Qes . I
I | (Beil .) Anth . gar .Jt | 93.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.

do . v. 1888 £ 1

18. .
10.
9.
7. .

15. .
13. .
12. .
10.
12-/2

9.
9.
6.
8.
4.

13.
8.
8.
6. .
6.
7.
5.

13.
6.

10.
6. .
9. .
8.
7. .
7.
9.
7.

27.
9.

18. .
10. .
12. .
24.
4.

19. .
19. .
7. .

12-/2
9.

10. .
3-/2
5. .
7. .
9.
4.
9.
5-/2
6-/2
9.
0. .
9.
7. .

35. .
10. .
10. .
20. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
7. .

10. . .
14. . !
41/2

12. . |
7. .

12. .
12-/2
7.

15. .
8.

11.
7.
9.

15.
7.
6.

22.

7. .

15.
13.
12.
10.
12-/2
8.
9.
9.
5.
8. .
4.

13.
8.
9.
6.
6.
7.
5.

13. .
6.

10.
6.

9.
22. .

11.

7.
7.

5.
10.
5-/2

5. .
9.

10.

7.

12-/2

Alum.Neuh ,(50%)Fr.

In o/o

Aschffbg .Buntpap .J5 100.
» Masch .-Pap . » j168 .50

Bad . Zckf . Wagh . fl. I* 12 .50
BaugSüdd .Immob. M 106 .20
Bleist .Faber Nbg . » 276
Brauerei Binding » 230.

» Duisburger » 232.
» Eichbaum » 146 .50
» Eiche , Kiel » 193.
»Schöfferh .-Bgb.» 161*
»HenningerFrkf .» 149.
» » Pr .-Akt. » 155.
» Hofbr . Nicol . » 110 .
» Kempff » 134 .60
» Löwenbr . Sin . * 85.
» Mainzer A.-B. » 260.
» Mannh . Act. » 140 .50
» Nürnberg » 173 .50
»Parkbrauereien » 108 .
» Rhein . (M.) Vz. » 109.

. » Stamm-A. » 120,
» Sonne , Speier . » 90 .20
» Stern , Oberrad » 226 .50
» Storch , Speier » 100.
» Union (Trier ) » 149 .70
» Werger » 101 .50

Bronzef . Schlenk » 137 .50
Cem. Heidelb . » 167.

» F. Karl st. » 135.
» Lothr . Metz » 137.

Cham . u .Th .-W.A. * 161 «
Chem .A.-C. Guano » _

» Bad. A.u .Sodaf . » 472 .50
» Blei,Silb.Braub . » 148 .50
»D.Gold -,Sl.-Sch .» 455.
» Fabr . Goldbg . » 135.
» » Griesh . El. » 247.
» Farbw . Höchst » 426 .20
» » Mühlheim » ©4,
» Fabr .,V.Mannh .» 323.
» Werke Albert » 397.
» Ult .-Fabr . Ver . » 159.

El. Accum. Berlin » 204.
» Deut . Uebersee » 153 .50
» Ges . Allg ., Berl .» 206
> W.Homb .v.d .H.» 112.
» Lahmeyer » 137 .20
» Licht u. Kraft » 125.
» Lief .-Ges .,Berl . » —
» Schuckert » US
» Siem. u. Hals . » 171.
» Siemens , Betr. » 109 .80
* Tel.-G. Dtsch .A. » 122.

Feinmechanik (J.) - 164.
Gelsk . Gußst . » 114 .26
Holzverk .-Ind .(K.) * 135.
Kalk Rh. Westf . * 153 .50
Kunstseidef ., Frkf. * 375.
Lederf . N. Sp. . 177.
Ludwigsh . W.-M. * 172.
Masch . A., Kleyer * 330.

» Badenia . Wh » 205 .50
» Bielefeld D.,
» Faber u. Schl . > 172.
» Gasm . Deutz i- 103 .70
>Gritzn ., Duri . * 219 .80
» Karlsruher i 216.
>Moenus * 255,50
>Mot. Oberurs . * 98 .50
Schn .Frankeiith .» 139.
. Witten . St. . 313.

41/2!Mehl - u. Br. Haus . » 39.
iMetallGeb .Bing.N. » 212.
Ölfab. Ver . D. » [133 .10
Fhotogr . G . Stgl .n . » 160,
Pinself ., V. Nrnb . » 231 .50
Prz . Stg . Wessel - 116.

15. . Pressh .,Spirit , abg . 1 216.
9. . Pulverf ., Pf.. St.I. , 142.

Schuhf . Vr. Frank . » 178 .80
7. . do . Frankf ., Herz » 126.

Schuhst . V. Fulda » 147.
Glasind . Siemens » 246.
Spinn . Tric ., Bes. » 139 .60

» Westd . Jute » 103 .25 j
Zellstoff-F. Waldh . » 322 .50 i

Div. Bergwerks -Aktien.
Vori.Ltzt. kn %
12. 15. ßoch . Bb. u. G. u 235 60
6. Buderus Eisenw. 122.

12. Conc . Bergb .-G. 382.
8. 10. Deutsch-Luxembg. 191.

14.' 14. Eschweiler Bergw. 242.
0. 10. Friedrichsh . Brgb . » 106.

11. Gelsenkirchen » 206,60
9. 11. Harpen er Bergb . s 217 .60

11. Hibernia Bergw . s
10. Kaliw. Aschers !, s 153.
15. do. Westereg . * 205.
4' / do . do . P.-A. » 104.
s >/ Oberschi . Eis.-In. » 113 .30

111/ 12. Riebeck . Montan * 189 .S0
10. 12. . y .Kön.-u.L.-H .Tülr 237 .75
10. 12. . Ostr . Alp. ,M. ö . fl 309.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— Gewerkschaft Rossleben | 10 .250
Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vori. Ltzt. In a/o
10. Ludwigsh .Bexb . s.fl. 1226 .50
6>/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 144.
5. do . Nordb . » 136 .50
3. Allg. D. Kleinb . Jb 94 .60
73/4 do . Lok .-u .Str .-B.» X53.
7-/2 73/4 Berliner gr . Str .-B. »4. 4. . Cass . gr . Str .-B. »6. Danzig El. Str .-B. » 131
5-/2 5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . -> 112
6. 6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 123 .90
9. . 11. . Hamb .-Am. Pack . » 148 .40
2. 7-/2 Nordd . Lloyd » 128 .50

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u . Cs . P . ö. fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 117 .50
5. . 5-/3 Böhm. Nordb . »

128/2112% Buschtehr . Lit . A. »12. . 12-/2 do . Lit . B. »
1>%0X»[20 Czäkath -Agram » 31.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) > 105.
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 106 .50
52/s 6. . Ost .-Ung . St.-B. Fr.0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 20 .80
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö .fl.4. . 5-/4 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 97 .50
4-/2 4-/2 do . St.-Act. » 111 .30
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenfiirt * 37 .80
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
6% 72/s Gotthardbahn Fr. —
5. . 6, -1Baltiin. u. Ohio Doll. —
6. . 6. . [Pennsylv . R. R. Doll. —
5. . 6. .JAnatol. E .-B. Jb —
5. . 6. |Prince Henri Fr. —
9. . 9. . |GrazerTramway ö .fl.1178.

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In % .

4. . Pfälzische M 100 .60
3-/2 do . » 95 .20
3-/2 do. (convert .) » 95 .20
3. . Allg . D. Kleinb . abg . Jb
4. . Allg .Loc.-u.Str .-B.v.98» 101 .20
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifft. - 101.
4. . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G. S. 1 « 98 .20
4. . D. Eisenb .-O . S. I u. III » 101.
4-/2 do . Ser . II » 103 .25
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 -
3-/2 Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländische.
«. . Böhm . Nord stf . i. G . Jb —

do. do . stf. i. G . » —
4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 99 .00

do. do . » i. S. » 99 .60
4. . do. do . » in G.
i.  . do. do . von 1895 I<r. 99 .60
4. . Donau -Dampf.82stf.G . Jb 98 .80
4. . do. do . 86 » i.G. » 08 .30
ft. '. Elisabethb . stpfl . i. G. » 98 .20
ft. . do . stfr . in Gold » 99 .60
fl. . Fr. Jos .-B. in Silb. ö. fl. 93 .50
5. . Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i.S. . 99 .30
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr. 98 .80
4. . Ksch 0 . 89 stf . i. S. ö. fl. 98 .90
ft. . do. V. 89 » j. G. Jb 98.
4. . do. v. 91 » i. G . » 98.
4.
C.
4
4.
4.
4.
5.
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5.
4.
20/10
$6/10
5.
5.
4.
3.
3.
3.
3.
3.
4.
5.
3.
J.
3.
3.
4.
4.
4.
5.
4.

Lemb .Czrn .J.stpfl .S. ö.fl,
do . do . stfr . i. 8. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

öst . Lokb . stf. i. G . Jb
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C. »
do . Lit . A. stf. i. 3 . ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i.G. Jb

do. do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G. »
do . Stsb . 73/74sf.i.G. M
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf . i.G. Jb
do . L-Vlil .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. Jb

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf. i. G . Jb
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd. Eb. stf. i. G . »
do . v. 91 stf . i. G. »
do . v. 97 stf. i. G . »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G. Jb
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. 8- »

2Vio| Ital .stg . E.B. S. A-E.A r\ MiHrtlm ctf i Cr4.
2Vio
4. .
4.
4.

2Vio
4.
5.
5.
3-/2
3-/2
3-/2
4
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.

Le
do . Mitielm. stf. i.G.

Livorno Lit. C, Du . D/2»

do . v. 91 » i. G
Süd .-Ital . S. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthardbahn

Iwang .-Dornbr . stf. g.
KursiL-Kiew.stfr .gar.
do . Chark . 89 » >

Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do. Wor . v. 95 stf . g.

Gr . Rus3. E.-B.-G. stf.

90.

105.
89 .50
01.

105 .50

91 .60
105 .80

89 .50
91.

106 .40

66 .70

106 .90
105 .80

99 .60
89 .is©
85 .75
85 .60
86 .50
79 .30
99 .30

80 .60
77 .10

74 .80

99 .70
110 .

73 .10
101 .80

Zf. ln o/o
4. . Kuss. Sdo . v. 97 stf. (r. Jt 76 .30
4. . do . Südwest stfr . g . » 76 .60
4. . Ryäsan -Uralsk stf . g . » 76.
4. . do . do . v. 97 stfr . » 76 .40
4. . Wladikawkas stfr . g . » 80,50
4. . do . v. 189Suk. 09. —
5. . Anatolische i. G. Jt 103 .75
4-/2 Port . E.-B. v. 891. Rg . »
3. . Salonik -Monastir » 65 .50
4. . Türk . Bagd .-B. S. I » 88.
5. . Tehuantepec rckz .1914» 102 .00

Pfandbr . u . Schuldverschr*
v . Hypotheken -Banken.

Zf.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2!
4. .
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3-/2
3-/2
4.
4.

4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4.
i.
V/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
33/4
3-/2
3-/2
3-/2
8-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2

Allg . R.-A., Stuttg . Jt
Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
do . do. »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80»/o»
do . » 80% »

D. Gr .-Cr. Gotha 8.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10auk.l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser. 3 u . 4 »
do . » 5 »

D. Hvp .-B. Berl . S.10 *
do . do . do . »

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com.-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915»
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do. do . Ser. 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . Hyp .-Cr.-V. »
do. do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do. do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do. » 45

Hambg . H . S. 141-340» 100.
do . S.341-400uk.l910» 100 .20
do . 8.461-470 » 1913» 100 .70
do . Ser . 1-190 » 94.
do . » 301-310 » 94.
do . S.311-330uk.1913» 95.

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 100.
do . do . Ser . 6u . 7 » IOO.
do . do. S.8uk .l911 » 100 50
do. do . 8.9 » 1914 » 100 .80
do. do . kb . ab 05 » 94 .50
do . unkb . b . 1907» 94 .50
do. Ser . 10 » 96.

In o/0.
98 .50

100 .80
96 .80

100 .30
100 .50

96 .50
102 .10

96 .70
100 .90
102 .10

96 .60
96 .70

100 .50
100 .10
100 .10

96 .50
96 .50
98.
93.

100 .
100 .
100 .10
100 .60
100 .60
101 .
100 .80

95 .30
100 .10

94 .50
101 .

98.
100 .
101 .50
100 .60
100 .20

94 .90
96.
97 .30

lOO.
IOO.
100 .40
100 .80
100 .40
101 .20

98 .80
96 .40
96 .80

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-Bank »

do . do . »
Pr .B.-Cr .-Act.-B. S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
do . v. 99 uk . b . 09 »
do . v. Ol uk. b .1910»
do. » 06 * » 1916»
do . von 1886 »
do . » 1896 »
do , Comrn. v. 1901 »
do . do . » 1906 *

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b.1913 »

Pr . Pfdbr .-B. Ser .18 »
do . » 22 »
do . » 25 »
do . » 27 »
do. * 23 »
do . » 26 »
do. » 17 »
do . » 24 »
do . Com . » 3 »
do . Kleinb . S. 1 »

Rhein . H .-B. kb .ab02 »
do . uk. b . 1907 »
do . » » 1912 »
do . »
do . » » 1914 *

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5 »
do . Ser . 7 u. 7a »

8u . 8a »
10 »
2 u . 4 »

6uk .b .08 »
Südd .B.-C.31/32,34,43»

do . bis inkl , S. 52 »
W. B.-C. H .,Cöln S. 8 .

do . do . S. 4 »

Württ . H -̂B.Ein.b .92 »

do.
do.
do.
do.

100.
100 .50
100 .70

95.
100 .70

96 .50
100.
100 .40

92 .80
100.
100 . 10
100 .30
101 .10

94.
94.

101 .80
96 .50

100.
92 .80

100 .40
100.
100 .20
100 .40
100 .80

98 .10
98 .70
93 .30
95 .70
97 .50
96.

100.
100.
101 .

94 .50
95 .50

100.
100.
100 .10
100 .80

93.
94 .50

100 .50
96 .40

101.
95.

100 .80
96 .50

Staatlich od . provinzial -garant.
Hess .Ld .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 Jb
do. S.14-15uk.l914»
do . Ser . 1—5 »
do. » 6—8 verl . »
do . »9-11 uk .1915»
do . Com. Ser . 5-6 >
do . do . » 7-8»
do . do. »lu . 2»
do. Ser .3verl .kdb. »
do. S. 4 vl. uk . 1915»

Nass . L.-B. L. Qu . R»
do . Lit . J
do.
do.
do.
do.
do.

F,G,H,K,L»
M, N, P »S
T
O

102 .50
102 .80

96 .50
96 .50
96 .60

102 .50
102 .80

96 .50
96 .50
96 .50
98 .30
98 .70
98 .70
98 .70
98 .80

Zf.Amerik.Eisenb.-Bonds.
4*. Centr . Pacif . I Ref. M. 98 .50
3-/2* do. 84 .60
6. . Chic .Mi!w.St.P .,P .D.
5* . do . do . do.
4* . do . do.
4* . North .Pac . Prior Lien 101 .70
3' . do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrth .PJ M. 107 .50
6*. South . Pac . S. B. I M.
£>• . do . do. I. Mtge.
5' . WesternN .-Y.u.Pens.
4» . do . Gen .M.-B. u.C.

do Income -Bonsd
91.

Diverse Obligationen.
Zf.
4. . Armat . u . Masch ., H . Jt
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für indusir . u . •
4. . do . f. Orient. Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H. »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . *
4. . do . Mainzer Br. •
4-/2 do . Rhein ., Afteb. »
4-/2 do . do .Mttinzr .I03 *
4-/r do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worin » »
4. . Schröder -Sandfort -H. »
5. . BribcerKohlenbgb . H . *
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Ch . B A - n. Sodaf . »
4J/2 Blei- u. Sdb .-H ., Bib . »
4»/2 Fabr Griesheim El. •
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Matmh . »
4. . do Kalle &Co . H . »
4. . Concord . Beigb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
3Vr do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do do . »
41/2 El . Accumulat ., Boese »
4-/2 do Allg. Oes ., S. 4 »
4. . do . Serie MV »
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . *
4-/2 G . f. efektr . U . Berlin 1
4M2 do . Frankf . a . M. *
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . >
2. . do . do . rckz . 102 ,
4-/2 EL Werk Homb .v .d .H . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin *
4% do . Lief .-Ges ., Berl . •
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-O. Siem. »
4. . do . Telegr . p .Atlant . *
4. . do . Cont . Isfeniberg »
4-/2 do . 'Werke Berlin »
4. . do . do . do . •
4-/2 Emailfir . Ami weder *
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz . 102»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges , »
4. . Oelfabr .Verein Dtsch . »
4-/2 Seilindust . Wolfl Hyp . *
41/2) Ver . Speier .Ziegelwk . *
4-/2 do . do . ao . »
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .»

In 0/0.
97 .50

96 .
100 .10
100.

09 .60

100 .30
10260■r

97 20
99 .50

103
100 .20

99 .20
101 .60
103 .50
103 .70
102 .30

100 .80

IOC.
96.

102 .20
IOO.

95 .

99 ^ 0
104 .80
102 .20

67 .10

IO » !
102 .30

98 .20
103 .70
104 .80
101 .40

99 .
102

99 .80
95 .60

99 .20

101 .10
100 .70
102 .70

100 .80
102 .50

102 .
102 .20
102 .
IOO.
103 .60

Zf. Verzinst . Lose , in «4.
Badische Prämien Thlr . 158 .80
Bayerische » » —
Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr . —
Donau -Regulierung ö . fl. —
Qofli . Pr .-Pfdbr . I. Thlr . —

do . do . II . » 117 .10
Hamburger von 1866 » —
Holl . Korn. v. 1871 h .fl. 104 .40
Köln-Mindener Tnlr . 135 .30
Lübecker von 1863 » —

2»/2j Lütticher von 1853 Fr . —
Madrider , abgest . » 65 .70
Mehring . Pr .-Pfdbr .Thlr . 137.Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 155 .40
Oldenburger Thlr . 127 .85
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl . 345.
do . v. 1866a. Kr. » 276 .75

Stuh-lweissb .-R.-Gr . ö fl. —

?Mz
31/2

Unverzinsliche Lose.
Zf.

Ansb .-Gunzenh
Augsburger fl.
Braunschweiger Thlr.
Finländisch.
Mailänder

do.
Meininger
Neuchatel
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. 100
Venetianer _ Le 30

Per St. in MIl
fl. 7 —

34 .50
160 .
124 .

22 .20
34 .10

145 .86
339 .75

Geidsorten.
Engl .Soveieis ;. p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Geld al marco p . Ko.
Ganzf . Sqkeideg . »
Ho chh . Silber _ *_

90 .

uetiKan. Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerika« . Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 10YFr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p. 100 Le,
Oest .-U . N. p . 100Kr,
Russ.Not .Gr .p .lOOR
do . (lu .3R.>p,K» R

Schweiz . N . p . nwFr.

Brief. !
20 .48
16 .29

17 .

Geld.
20 .44
16 .25
16 .20
16 .90

4 .181/2
215 .

2800 2790
2604  —
97 .20 95 .20

81 .46
85 .05

81 .40

4 .31

4421
81 .05
20 .48
81 .40

169 .
81 .35
84 .96

81 .30
Kapital u . Zinsen i. Gold.

[. » 101 .30
102 .20

71.
113 .80 Reichsbank -Diskonto 6 % Wechsel. I» Mark.

Fr.
Le
Fr.

103 .50
102.

98 .50 Amsterdam
Kurze Siebt.
168 .95

2</a—3 Monate.
— 5 0/«

101 .20 Antwerpen Brüssel . . . . Fr . 100 81. 40/0
Italien. Lire 100 81 .05 5%

6» 106. London . . Lstr . 1 20 .48 5%
jt Madrid. . Ps . 100 5 °/o

85 .10 New-York (3 Tage S.) . . . D. 100
76 .25 Paris. . Fr . IOO 81 .15 3%

Schweiz . Bankplätze . . . . Fr . 100 81 .15 5%
76 .50 St. Petersburg . . . . . S R. 100 8%
76 .50 Triest. . Kr . 100
81. Wien. 84 .85 4-/2%

* — do . • • • • • # • . Kr,an . S. — —



€dtc  8. Freitag , 1. März lf >®7. Wrssksdrrrer Tagd ! M.

sdwarie«ßmisse
Stoffe

in grosser Aus wähl.

I* . ' ' ,9 Eanggasse 20
feister IierpsA]-Verein. E.I

Kill

Sonntag , den F . Mär » ,
nachmittags 4  Uhr heginnend:

I Hereins-Konzert
iür 1906/07

in der,,Wartburg “, Schwalbacherstrasse 35,
jw-OOT wir unsere Ehrenmitglieder, Mitglieder und Inhaber von
Gastkarten ergebenst einladen.

Hach dem Konzert:

iCSeselligcs Beisammensein
in der „Wartburg “. F358

Der Eintritt zum Konzert ist nur gegen  Vorzeigung der
Einlasskarten gestattet. Ber Vorstand.
10 Stofes.

Mümm MMeksms liufe , mmH.
Halzliänsersches Instiiut.

-. 3

Beginn des neuen Schuljahres ® ierasfag -. W. April.
Auinahmeprüfimg Montag -, den 8 . April , inojrg -ens ® ihr.

Anmeldungen wochentäglich 11—1 Uhr in der Anstalt.
-- _ , . , l*r©f. Br , Bmnswiek.
s , am  , 6- Marz , abends 6 Uhr , in der Wartlrarg stattfindenden
SCliraltest werden die früheren Schülerinnen der Anstalt freundlichet ein-
getaaen . Manien m aer Anstalt.

1 Messma -Berg-Orangen.
Infolge der grstzen ,Kälte in Spanien hat die Oranqen-Ernte bekanntlich

lan-n̂ dre ,pam,chm Orangenm diesem Jahre viel zu wünschenrv . , n V - r ,f'wul iW cu  Ölungen ui Uicicru
uong. — mix  w -rden Bmfort nur noch Waggonladungen der

kneten  WeiWa -OrarsgKZr
(nur snße. iaiiige Bergfrüchte) zum Verkauf verbringen, ebenso nur beste, voll-
tzstRste We)snra °ßstro «eru MeMna -Mandarinen , feinste, aromatische
w « ™,. isdch em — Infolge waggonweisen Bezugs sind wir in
der Lage, stets die billigsten Preise am Platze zu notrren.

ÄZ -GZSB«
: Adskfstr. 1. ^ Albrechtfir. 24, Tchierfteinerstr. 1,

AuxemÄNt-gfie.  5 . Rheinftr . 73. Totzheinrerstx. 74!

Bankhaus

toi Kalb Sohn M  Iür,
gegründet 1840,

Wiesbaden , Wilhelmstr . 9, Ecke gegenüber Luisenstr.

Ständige Vertretung an den Börsen von 38l © i ®! Il! 9 JpFSUlIifllFt^
Paris , Idondon , Iewy ©pk e

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte. 2368

Itigentoser Mssdoäsn-isnnaSitli.
Bas Beste vom Besten.

Theod . Mezger , Germalith-Werk, Wiesbaden, Dotzheimerstrasse 94 und 130.

Korsetts Korsetts

9

Berlin.

Formation feiner Fleisch-
und Wurstwaren. Berlin.

Durch eigene Fabrikation bin ich in der Lage , meine Dauerwaren unter
Garantie für feinste Qualität zu nachstehenden Preisen abzugeben:

Kervelatwurst \ in ganzen f ä Mk. 1.50, \ bei Abnahme y.  5 Pfd . ä 145
'Salami . . . . J Würsten U „ 1.50, j „ „ „ 10 „ h IAO

Krasinseliweigea - Mettwurst ü 1.20
SSIoeUwim -st . ä 1.20
llffettwnirst zmisi  Stochen . . ä 1.—

Gleichzeitig empfehle meine Aufsclmittwaren täglich frisch , als : Roast-
bs -atem , bewlenbratoii , Ralbtbratcii , Schweinebraten , rohen
usu ! g-eliocitteiii Schinken , Kan #re , Raneltfleisch , sowie alle
feineren Wurstwaren yoü anerkannt voraäigiieher Qualität.

Spezialität ! Jeden Abend von 6 Uhr ab:

Warme Ochsenbrnsfc und warme Casseler Kippelien im Ausschnitt.
Gesalzene'Oehsenbrost und Casseler Rippchen(roh) stets vorrätig.

Reschraaekvoll arrangierte garnierte Platten
in jeder Preislage auf Wunsch frei ins Haus. 286

Rkeiostr . G Telephon 2832 . Me KarJstr.

*Är m . 25  ch.

A. Merkel,
Amerik . Äiorsetf -Salon,

3 Schiitasenltoffstra ^se 2,
Ecke Eiaug -g-asse.

imedkan Royal -Woreesfer-

K © rsette
föir Slire ®,räl »jalirskostäintte.
empfohlen von ersten Schneiderinnen,

Korsetts8. 1. „Prima Donna“.
Korsetts in allen Preislagen.

Auswahlsendung . Reparaturen.

uiaui,
3 Scltiitzenliofstrasse 3,

Ecke JLamg-gasse.
Korsetts Korsetts

(Abteilung für Volksunterhaltung).

VS'
V.

Sonntag , den 3. März 1907, nachmittags 8 Uhr,
im „Kaiscrsaal", Dotzhcimerstrntze 18:

4.

» | | | | |I*Ulfa
BeranftaltNNg für 1906/07

Mibel -Kdenö.
Eintrittskarten im Vorverkauf 20 Pf., an der Kasse 25

Alles Nähere durch die Plakate an den Anschlagsäulen.
Kaffenöffnung 4 Uhr.

Nsu erSffKct! Neu eröffnet!

Hotel-Restaurant„Reichshof“,
Ecke Bahnhof- und Luisenstrasse.

PJP * Tel . 3 « ®.
Exquisite HQche , Diners A part von 12—2 Ulir zu 1.25,1 .80 u. höher

Souper zu Mk. 1.20 von 6 Uhr abends ab.
ReieSihaltig -e ErühstUcks - and Abendkarte.

Reine Weise . — fF. fiäiere.
Bimmer von 2 Mk. an . 6519

Besitzer : Carl Roch.

Jfotel-Jtosteiitratit„Jfeissataf.
Samstag - Abend:

Gr . Sciilachtfestt.
Morgens : Schweinepfeffer , Wellfleisch , Bratwurst mit Sauerkraut,

wozu höflichst einladet 8® ÜllllS 't © iw»

i « prima Ware, gesund, frostfrci, feinschalig, ohne tiefe Angen,
wieder erngetroffA,.

6. F. W. Schwanke Nachf., 43SSÄa 43.

tu | pett GeDLftsKAfgahe
sämtlicher Eisen-, Stahl - nnv Messingwaren,
wie: Werkzeuge, Beschläge, Gartengeräte , Oefen, Kolileulöffel, Stoch,
eisen, alle Arten KLchengefchirr, Ttschmeffexn. Gabel », Taschenmesser.

W!Ale«-MM
). Kal. B. Sofvarf. C. D. Wunder-a. d. Kgl. B. Hofparf. C. D. Wunder¬

lich. ,Nürnberg, dreimal prämiiert,
dabei 2 Staats -Medaillen, rein vege¬
tabilisch, . ganz unschädlich, um
Haaren ein dunkles Aussehen zu
geben, das Glas 70 Pf., Mk. 1.20.
Haarfarbe - Rutzöl, ein das Haar
dunkel färbendes feines Haaröl, zu-e  vorzüglich zur Stärkung desg’ ’ " ‘ " ‘ ' —

Gebrüder Herz, Kammerjäger,
Wiesbaden , üoritzstrasse 11, !i.

Grösstes Geschäft dieser Art Deutschlands.
achstums der Haare L 70 Pf.

Aechtes und unschädliches Haarfärbc-
Mittel in Karton mit Anweisung
ä Mk. 1.20, 2.40, das Beste was
existiert. 3028

Drogerie Otto Lilie, Moritzstr. 12.

Gch« *e» rc. -rc.' außergewöhnlich billig, weit unter dem Einkansswert » 262
Wlli . Wiivei ^ sigt l5 LS LmtgKße 25*

W § it unter Preis.
Die noch vorhandenen Gummischuhe» !
Wlutcrschnhc und Pantoffeln für
Herren, Damen und Kinder werden zu
noch nie dagewesenen Preisen verkauft

" Rengaffe 22, 1 St . - MG l!

Vertilgung sümtiiehen Ungeziefers, wie: Kutten,
Hanse , Schwaben , Kakerlaken , Wanzen
unter mehrjähriger schriftlicher Garantie des Erfolges.
Spezialität: Vertilgung von Motten und deren Brut.
D. R. G. M. 62282. Giftfrei ! geruchlos!

Referenzen erster fürstlicher Häuser und der grösstenindustriellen Gesellschaften.
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